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Stadtentwicklung und Wohnen

Allgemeine Erlauterungen
A. Allgemeines sowie haushaltsplanerische Schwerpunkte/Prioritaten

Der Einzelplan 12 enthalt alle Einnahmen, Ausgaben und Verpflichtungsermachtigungen der Senatsverwaltung fir
Stadtentwicklung und Wohnen.

Politisch-Administrativer Bereich ~ Biiro der Senatorin und Presseangelegenheiten.
(Kapitel 1200)

Abteilung Zentrales

(Kapitel 1200)

Die Abteilung Z ist zustandig fir den Haushalt einschlie3lich der Funktion des Beauftragten fiir den Haushalt, die Finanz-
und Investitionsplanung, Zuwendungsangelegenheiten, Vermdgensverwaltung und Rechnungshofangelegenheiten der
Senatsverwaltung; aulRerdem fiir die allgemeinen Angelegenheiten des Hochbaus, der Verkehrsanlagen und Ingenieur-
bauwerke und deren Priifung und Genehmigung; sowie fur die Aufgaben der Korruptionsbekdmpfung und Innenrevision,
ferner fur die Kosten- und Leistungsrechnung und die Informationstechnik. Ferner ist die Abteilung Z zustandig fur das
Offentliche Dienst- und Arbeitsrecht inklusive Prozessfiihrung, fiir das Personalmanagement (Personalwirtschaft, Personal-
planung, Personalverwaltung und die Personalentwicklung) sowie flr Organisation, Dienstleistungen und das Facility Ma-
nagement; schlieBlich fir Koordinierungs- und Qualifizierungsaufgaben bei Kommunikationsaktivitaten.

Die Abteilung GR Grundsatzangelegenheiten und Recht

(Kapitel 1205)

verantwortet die Rechtsangelegenheiten von Ubergeordneter und besonderer Bedeutung, das Justitiariat, die Gesetzge-
bung, das Eingriffsrecht, die Staatsaufsichten und die Fachplanungsangelegenheiten. Ferner ist sie Enteignungsbehdrde,
zustandig fir Bundesrats- und Bundestagsangelegenheiten, Senats- und Abgeordnetenhausangelegenheiten sowie fur die
EU und Internationales.

Die Abteilung | Stadtplanung

(Kapitel 1210)

ist zusténdig fiur die Stadtentwicklungsplanung, gesamtstadtische und nachhaltige Entwicklungsstrategien, stadt-
planerische Konzepte und Prognosen und Flachennutzungsplanung. AuRerdem ist sie fir die Koordination stadtentwick-
lungspolitischer Belange bei Grundstiicksangelegenheiten Berlins zusténdig. Offentlichkeitsarbeit.

Die Abteilung GL Gemeinsame Landesplanungsabteilung Berlin-Brandenburg

(Kapitel 1214)

ist Teil der fur die Raumordnung und Landesplanung zustandigen Senatsverwaltung des Landes Berlin und des fir die
Raumordnung und Landesplanung zustandigen Ministeriums des Landes Brandenburg.

Die Abteilung Il Stadtebau und Projekte

(Kapitel 1220)

ist zustandig fir Stadtebauliche Projekte und Investitionsvorhaben der EntwicklungsmaBnahme Hauptstadt, das Baupla-
nungsrecht, die verbindliche Bauleitplanung und planungsrechtliche Einzelangelegenheiten, Aufgaben und Regelungen der
Bautechnik, des Brandschutzes, des Bauproduktenrechts sowie das Bautechnische Prifamt. Zu ihren Aufgaben z&hlen
ferner Baugenehmigungsverfahren. Die Abteilung ist oberste Bau- und Wohnungsaufsichtsbehdrde.

Die Abteilung Ill Geoinformation

(Kapitel 1230)

ist fir die Grundsatzangelegenheiten des Geoinformations- und Vermessungswesens, die Geodatischen Referenzsysteme
und die Geobasisinformationssysteme zusténdig. AuRerdem ist hier die Geschéftsstelle des Gutachterausschusses zuge-
ordnet. Des Weiteren werden hier Immobilienwerte und die H6he von Entschadigungen ermittelt.

Die Abteilung IV Wohnungswesen, Wohnungsneubau, Stadterneuerung, Soziale Stadt
(Kapitel 1240)

erfullt ministerielle und gesamtstadtische Aufgaben der Mieten- und Wohnungspolitik, des Quartiersmanagements (QM) in
Stadtteilen mit besonderem Entwicklungsbedarf, der Stadterneuerung einschlie3lich des Stadtumbaus und der Forderung
Aktiver Zentren, des Wohnungswesens, des Wohnungsbaus sowie der Steuerung stadtebaulicher Entwicklungsmaf3nah-
men und der stadtischen Wohnungsbaugesellschaften.

Forderung des Wohnungsbaus

(Kapitel 1295)

Die ebenfalls von der Abteilung IV wahrgenommenen Aufgaben der betreffen im Wesentlichen die kassenmaRige Abwick-
lung von in Vorjahren eingegangenen Verpflichtungen und die Férderung des Wohnungsneubaus.

Epl. 12 - Seite 5
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Die Abteilung V Hochbau

(Kapitel 1250)

ist verantwortlich fur die Vorbereitung und Durchfiihrung der Hochbaumanahmen der Hauptverwaltung -soweit die Abtei-
lung V als Baudienststelle zustandig ist. Weiterhin ist sie zustandig fiir die allgemeinen Angelegenheiten des Bau-, Verga-
be- und Vertragswesens, fur die Angelegenheiten der Bauwirtschaft, fir das Unternehmer- und Lieferantenverzeichnis zur
Vergabe von Bauauftragen in Berlin und Brandenburg, fiir die Unterhaltung der Grundstiicke und baulichen Anlagen der
Hauptverwaltung (Ausnahme: Objekte des SILB) sowie fur die denkmalpflegerischen Restaurierungsarbeiten an landesei-
genen Gebauden und Denkmalen, die wegen ihrer Eigenart und Bedeutung von der Hauptverwaltung ausgefuhrt werden.

Der Aufsicht der Senatsverwaltung fiir Stadtentwicklung und Wohnen unterstehen ferner:

Juristische Personen des éffentlichen Rechts:

Korperschaften des 6ffentlichen Rechts:
Architektenkammer Berlin
Baukammer Berlin

Anstalten des 6ffentlichen Rechts:
Investitionsbank Berlin
Deutsches Institut fir Bautechnik

Wohnraumversorgung
Schwerpunktthemen im Einzelplan 12
Sachverhalt Kapitel Titel/MG
Birgerbeteiligung an Planungen 1210 53121
Nachnutzung Tegel 1220 54047, 82164, 88401, 89365
Entwicklung des ehemaligen Flughafens Tempelhof 1220 54082, 89364
Projekt der Freiwilligenarbeit 1240 68544
Dienstleistungen fir die Stadtebaufoérderung 1240 54010, 54021, 54696
N . 89361, 89362, 89363, 89368,
Stadtebaufoérderungsprogramme 1240 89371, 89372, 89380, 89383
. . . 54005,54608, 89382, 89384,
Vorbereitung und Entwicklung von Wohnungsbauprojekten 1240 89385, 97109
Begrenzung der Mieten im sozialen Wohnungsbau 1295 68127
Zufthung an das Sondervermégen Wohnraumforderfonds 1295 88402
Berlin (SWB)
Zufiihrung an das Sondervermégen Wohnraumférderfonds 1295 88405
Berlin (SWB) zur Forderung von Genossenschaften
HochbaumalRnahmen der Hauptverwaltung 1250 MG 03, 05, 06, 08, 10, 11, 12, 13

Nach titel- und maRnahmescharfer Prifung ist jede im Einzelplan veranschlagte Ausgabe sowie Verpflichtungserméachti-
gung zur Erfullung der vom Ressort wahrzunehmenden Aufgaben gemafR § 6 LHO notwendig. Die Ausschépfung aller Wirt-
schaftlichkeits- und Sparsamkeitspotenziale gemafR § 7 LHO rechtfertigen die jeweilige Veranschlagungshdhe. Samtliche
Einnahmemadglichkeiten werden realisiert; dartiber hinaus gehende Einnahmeverbesserungen sind derzeit nicht moglich.

Epl. 12 - Seite 6
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B. Gliederung der Einnahmen und Ausgaben
Gruppierungsibersicht
Kenn- . Ansatz / € Ist/ €
hl Bezeichnung
za 2018 2019 2017 2016
Einnahmen
VR, (ST e 211544900  209.228.700  291.034.300  355.985.759,68
aus Schuldendienst und dgl.
11 Verwaltungseinnahmen 5.435.900 7.434.700 2.307.300 8.645.279,00
12 Elnnahmen aus Wl_r_tschaftllcher .Tatlg- 842000 841.750,00
keit und aus Vermégen (ohne Zinsen)
13 Elnnahm_(_en aus der .\/er{e:lurSerung von 3.000 3.377.60
Gegenstanden, Kapitalriickzahlungen
16 é‘;‘:ﬂe'””ahme” U EETEfe (EEER 8.626.000 4.201.000 24.021.000  15.913.543,73
1g Darlehensriickiliisse aus sonstigen 197.480.000  197.593.000  263.864.000  330.581.809,35
Bereichen
Einnahmen aus Zuweisungen und
2  Zuschissen mit Ausnahme fir In- 8.925.000 9.463.000 6.449.000 3.950.752,76
vestitionen
3  Sonstige (zweckgebundene) Zuwei- 1.432.000 1.886.000 1.351.000 1.047.252,36
sungen aus dem o6ffentlichen Bereich
Schuldendiensthilfen und Erstattungen
26  von Verwaltungsausgaben aus sonsti- 5.000.000 5.000.000 2.525.000 2.865.467,40
gen Bereichen
27  Zuschisse von der EU 2.323.000 2.347.000 2.243.000
gog  Sonstige Zuschisse aus sonstigen 170.000 230.000 330.000 38.033,00
Bereichen
Einnahmen aus Schuldenaufnah-
3 men, aus Zuweisungen und Zu- 156.907.000  139.603.000  123.811.000  128.770.674,61
schissen fir Investitionen, beson-
dere Finanzierungseinnahmen
o ZDTEELIEER U NESTIEED G 139.654.000  122.221.000  109.424.000  127.473.255,02
dem offentlichen Bereich
34 Beitrdge und sonstige Zuschasse flr 14.323.000 14.482.000 11.887.000 1.187.419,59
Investitionen
38 Haushaltstechnische Verrechnungen 2.930.000 2.900.000 2.500.000 110.000,00
> Summe Einnahmen 377.376.900 358.294.700 421.294.300 488.707.187,05
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Kenn- _ Ansatz / € Ist/ €
hl Bezeichnung
za 2018 2019 2017 2016
Ausgaben
4  Personalausgaben 64.870.000 66.375.100 55.183.600 51.512.642,70
41 Aufwendungen fur Abgeordnete und 37.000 37.000 27.100 25.902,10
ehrenamtlich Tatige
42  Bezlige und Nebenleistungen 64.038.400 65.525.800 56.446.000 50.626.102,67
44  Beihilien, Unterstitzungen, Firsorge- 717.900 733.700 1.023.200 859.250,96
leistungen und dgl.
45  Sonstige personalbezogene Ausgaben 76.700 78.600 25.300 1.386,97
46 (%Iobale Mehr- und Minderausgaben -2.338.000
fur Personalausgaben
Sachliche Verwaltungsausgaben,
5 militarische Beschaffungen usw., 106.293.700 104.500.200 93.080.700 83.776.304,50
Ausgaben fiir den Schuldendienst
51-54 Sé&chliche Verwaltungsausgaben 92.049.700 90.198.200 79.899.700 67.485.097,42
Zinsausgaben an Gebietskdrperschaf-
56 ten, Sondervermégen und gebietskor- 368.000 391.000 500.000 241.017,35
perschaftliche Zusammenschlisse
Tilgungsausgaben an Gebietskorper-
5g  Schaften, Sondervermogen und ge- 13.876.000 13.911.000 12.681.000  16.050.189,73
bietskérperschaftliche Zusammen-
schlusse
Ausgaben fur Zuweisungen und
6  Zuschisse mit Ausnahme fur Inves- 108.413.100 126.883.000 134.451.700 124.286.083,77
titionen
63 Sonstige (zweckgebundene) Zuwei- 1.094.200 1.096.500 1.022.500 942.850,15
sungen an 6ffentlichen Bereich
66 iﬁ?ﬁéde”d'e”sm"fe” 2 ST (2 73.852.000 68.476.000 93.525.000  118.188.796,65
67  Erstattungen an sonstige Bereiche 305.900 391.000 360.700 54.037,35
eg Sonstige Zuschisse fur laufende Zwe- 33.161.000 56.919.500 39.543.500 5.100.399,62
cke an sonstige Bereiche
7 Baumalinahmen 153.046.000 153.566.000 185.806.000 134.550.835,25
70 ~BaumaBnahmen des Hochbaus, Archi- 133557000 141.362.000  174.207.000  126.804.500,44
tektenhonorare
71 ~ BaumaBnahmen des Hochbaus, Archi- 19.789.000 12.204.000 11.599.000 7.746.334,81
tektenhonorare
Sonstige Ausgaben fiir Investitio-
8 nen und Investitionsforderungs- 328.613.000 404.087.000 278.977.000 186.374.249,30
maf3nahmen
81  Erwerb von beweglichen Sachen 3.533.000 3.559.000 2.759.000 3.037.038,50
82  Erwerb von unbeweglichen Sachen 40.000.000
86 Darlehen an sonstige Bereiche 2.186.000 913.000 3.326.000 4.951.230,76
gg Zuweisungen fir Investitionen an of- 147.560.000  165.550.000  123.744.000  76.800.150,35
fentlichen Bereich
gg Zuschusse fur Investitionen an sonsti- 175.334.000  194.065.000  149.148.000  101.585.829,69
ge Bereiche
9 Besondere Finanzierungsausgaben -4.683.000 -3.695.000 5.000.000
97  Globale Mehr- und Minderausgaben -4.683.000 -3.695.000 5.000.000
>  Summe Ausgaben 756.552.800 851.716.300 752.499.000 580.500.115,52
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Funktionenlbersicht
Kenn- ] Ansatz / € Ist/ €
hl Bezeichnung
za 2018 2019 2017 2016

Einnahmen

0  Allgemeine Dienste 7.439.000 8.197.000 4.145.500 7.700.512,45

o1 Politische Fihrung und zentrale Ver- 7.439.000 8.197.000 4.145.500 7.700.512,45
waltung

o BUGLIIESEEE, MISSEmSRELs Hoy 2.750.000 2.250.000 1.250.000  32.060.218,48
schung, kulturelle Angelegenheiten

18  Kultur und Religion 32.001.612,48

19  Kultur und Religion 2.750.000 2.250.000 1.250.000 58.606,00

3 Gesundheit, Umwelt, Sport und Er- 20.000 80.000 395.000 20.000,00
holung

32  Sport und Erholung 315.000

33  Umwelt- und Naturschutz 20.000 80.000 80.000 20.000,00
Wohnungswesen, Stadtebau,

4 Raumordnung und kommunale Ge- 364.237.900 344.867.700 413.003.800 448.816.456,12
meinschaftsdienste

41 ?’nvicéh”“r‘gs""ese”' Wohnungsbaupra- 204.336.000  264.468.000  351.257.000  411.611.216,54

gy  (CESNIEINELET, FElieelili i L g 69.901.900 80.399.700 61.746.800  37.205.239,58
Landesplanung, Stadtebauférderung

8 Finanzwirtschaft 2.930.000 2.900.000 2.500.000 110.000,00

89 Haushaltstechnische Verrechnungen 2.930.000 2.900.000 2.500.000 110.000,00

Y  Summe Einnahmen 377.376.900 358.294.700 421.294.300 488.707.187,05
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Kenn- Ansatz / € Ist/ €
hl Bezeichnung
za 2018 2019 2017 2016
Ausgaben
0 Allgemeine Dienste 115.130.600 123.516.100 105.778.300 91.402.386,02
01 fvg"tt:,sn%he Fihrung und zentrale Ver- 101.584.600  102.943.100 95.261.300  88.258.644,70
04  Offentliche Sicherheit und Ordnung 10.411.000 19.413.000 4.821.000 651.037,43
05 Rechtsschutz 3.135.000 1.160.000 5.696.000 2.492.703,89
g PIEMRESTESER. WESEREEE [Fo 118494000  112.669.000  116.805.000  110.275.645,39
schung, kulturelle Angelegenheiten
11 Allgemeinbildende und berufliche 71.000 72.000 700.000 3.033.193,02
Schulen
1p  AlyEmETIEEmeE A B 1.950.000 1.190.000 2.902.000 1.146.159,26
Schulen
13 Hochschulen 72.540.000 72.311.000 51.410.000 32.734.295,93
18  Kultur und Religion 37.973.000 33.826.000 56.413.000 71.894.736,55
19  Kultur und Religion 5.960.000 5.270.000 5.380.000 1.467.260,63
p  SUEEE SEMEMT), (R M I 11.500.000  15.000.000  50.007.000  17.234.55545
gend, Arbeitsmarktpolitik
Familienhilfe, Wohlfahrtspflege und
23 Ahnliches (ohne Leistungen nach dem 11.000.000 12.000.000 50.000.000 17.226.225,91
SGB VIII)
Kinder- und Jugendhilfe nach dem
26 sVl (ohne Kindertagesbetreuung) SERLS ALY
29 Sonstige soziale Angelegenheiten 7.000 8.329,54
3 Sﬁﬁ‘rj‘gdhe't’ et SIESit Ui 10.801.000 6.123.000 6.356.000 5.006.976,41
32 Sport und Erholung 10.800.000 6.122.000 6.355.000 5.006.756,41
33  Umwelt- und Naturschutz 1.000 1.000 1.000 220,00
Wohnungswesen, Stadtebau,
4 Raumordnung und kommunale Ge- 488.591.800 580.744.500 451.003.800 338.706.113,85
meinschaftsdienste
41 m’i‘;h””r‘gs""ese”’ BB 254.196.400  324.339.500  270.372.200  208.379.179,26
4p  Geoinformation, Raumordnung und 234.395.400  256.405.000  180.631.600  130.326.934,59
Landesplanung, Stadtebauférderung
g  Energie- und Wasserwirtschaft, 305.000 391.000 2.900.000 371.137,06
Gewerbe, Dienstleistungen
eg Sonstiges im Bereich Gewerbe und 300.000 390.000 2.900.000 371.137,06
Dienstleistungen
69 Regionale FordermafRnahmen 5.000 1.000
7 Verkehrs- und Nachrichtenwesen 1.000.000 1.500.000 1.000.000
73 Wasserstraen und Hafen, Forderung 1.000.000 1.500.000 1.000.000
der Schifffahrt
8  Finanzwirtschaft 10.730.400 11.772.700 18.648.900 17.503.301,34
83  Schulden 14.244.000 14.302.000 13.181.000 16.291.207,08
86  Sonstiges 1.169.400 1.165.700 1.805.900 1.212.094,26
88  Globalposten -4.683.000 -3.695.000 3.662.000
Y  Summe Ausgaben 756.552.800  851.716.300  752.499.000  580.500.115,52
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C. Ubersicht zu den in den Kapiteln des Einzelplans 12 enthaltenen MalRnahmegruppen

Stadtentwicklung und Wohnen

Kapitel MaRnahmegruppe Bezeichnung
1200 31 Ausgaben fur verfahrens-
unabhangige IKT
entfallt
Zukinftig EPI 25
Vgl. Nr. 3.6.2 AR 18/19
1200 32 Ausgaben fir verfahrens-
abhangige IKT
1250 03 Hochbaumafinahmen des
Einzelplans 03
1250 05 Hochbaumafinahmen des
Einzelplans 05
1250 06 Hochbaumaflnahmen des
Einzelplans 06
1250 10 Hochbaumaflnahmen des
Einzelplans 10
1250 11 Hochbaumafinahmen des
Einzelplans 11
1250 12 HochbaumaRnahmen
des Einzelplans 12
1250 13 Hochbaumaflnahmen des
Einzelplans 13
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D. Gender Budgeting

Die Senatsverwaltung fur Stadtentwicklung und Wohnen stellt im Rahmen des Gender Budgets die Ausgaben fur das The-
menfeld Soziale Stadt, fiir die Aushildungsférderung von Frauen durch den Baufachfrau e.V. und fur die Ehrung durch die
Schinkelmedaillen dar, wie auch samtliche Ausgaben fiur die Beschaftigten der Senatsverwaltung und fiir ihre Fortbildung.
Dabei haben sich grundlegende Erkenntnisse bestatigt.

Es zeigte sich, dass fir eine gendergerechte Mittelverwendung durch die Verwaltung eine Ziel- und eine Zielgruppenbe-
stimmung erforderlich ist, auf deren Grundlage Beteiligungsverfahren oder Umfragen erfolgen kdnnen. Insbesondere mit
Beteiligungsverfahren héngt zusammen, dass eine bessere Qualitéat von Arbeitsergebnissen erzielt und somit eine héhere
Wertschopfung erreicht wird. Ergebnisse, die in solchen Verfahren entstehen, sind meist nachhaltiger und sie sind besser
umsetzbar als Planungen ohne Zielgruppenbeteiligung. Durch das verbesserte Planungs- oder Handlungsergebnis findet
eine zusatzliche Wertschopfung statt, die auch ggf. erfolgte Mehrausgaben im Planungsprozess rechtfertigen kann.

Im Einzelnen werden in diesem Einzelplan folgende Gender Budgets dargestellt:

Titel mit Gendererlduterungen Anmerkungen
mit erhobenem Geschlechter- mit Zielsetzung und ohne Zielset- ohne Zielset-
verhaltnis Steuerung zung und Steue- | zung und Steue-
rung, (nicht rung (nicht még-
erforderlich) lich)
Kapitel; Titel Betrag in 2016
inT€
alle Kapitel; Titel samtliche Per- | auf Grundlage des planméRige
Hgr 4 | sonal-ausgaben | Frauenférderplans Beschéftigte
alle Kapitel; 525 samtliche Aus- | siehe das Gender Fortbildung
11 gaben fir Fort- | Budget auf der fol-
525 36 bildung | genden Seite
525 01
1200; 68123 94 | siehe das Gender Ehrungen und
Budget zum Kapitel Preise
1200
1240; 68569 60 | siehe die Gender Baufachfrau e. V.
Budgets zum Kapitel
89368 26.920 | 1240 Soziale Stadt

Gender-Analyse der Beschaftigtenstruktur im Einzelplan 12 *:

2014 2015 2016
PlanméRige Beschéftigte w m w m w m
absoluter Anteil 898 916 914 929 992 978
relativer Anteil in % 49,5 % 50,5 % 49,6 % 50,4 % 50,4 % 49,6 %

* Diese Daten bilden die Organisation der ehemaligen Senatsverwaltung fir Stadtentwicklung und Umwelt ab, von der die
in diesem Einzelplan nachgewiesenen Beschatftigten ein Teil waren.

Das fur den Zahlmonat Januar 2017 ermittelte geschlechterdifferenzierte monatliche Durchschnittseinkommen betragt fir
die planmagigen Beschaftigten (ohne Auszubildende) je Vollzeitaquivalent:

mannlich
4.950,53 €

weiblich
4.757,96 €

Beim Land Berlin beschéftigte Frauen und Manner werden jeweils nach denselben beamten- und tarifrechtlichen Bestim-
mungen bezahlt. Daher wird hinsichtlich der Bezahlung kein Unterschied gemacht. Der Unterschied zwischen den Durch-
schnittseinkommen der weiblichen und méannlichen Dienstkréafte ergibt sich im Wesentlichen aus folgenden Faktoren:

e Mehr Manner in den héheren Besoldungs- und Entgeltgruppen
e 40,0 % Frauenanteil in Fihrungspositionen

Der Anteil der weiblichen und méannlichen Beschéftigten wird sich im Planungszeitraum voraussichtlich nicht wesentlich
verandern.
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Fortbildung
Im Einzelplan 12 wurden 2016 in der ehemaligen Senatsverwaltung fiir Stadtentwicklung und Umwelt folgende Ausgaben

fur Aus- und Fortbildung getatigt:

Kapitel Titel Bezeichnung des Titels Betrag in €

Aus- und Fortbildung fir die verfahrensunab- 26.671,65
1200 52511 ) )
hangige IKT-Technik

Aus- und Fortbildung fiir die verfahrensabhangige 53.622,31

1200 52536 .
IKT-Technik
Einzel- . 307.767,13
52501 Aus- und Fortbildung
plan 12

Statistische Zahlen dazu, in welchem Umfang die Forthildungsausgaben Frauen oder Mannern zugutekommen, wurden fur
einen groRen Teil der Fortbildungsausgaben erhoben, namlich fir Ausgaben aus dem Titel 52501 in voller Héhe von
307.767,13 € und fir Ausgaben aus dem Titel 52511 in anteiliger Héhe von 18.834,73 € die fiir Standard-IT-Schulungen
ausgegeben werden.

Diese Zahlen ergeben in der Ubersicht das folgende Bild:

Summe der mit den finanzierten und organisierten 326.601,86 €
Teilnahmen verbundenen Ausgaben

Manner Frauen | Gesamt Prozentualer Frauenanteil an
der Gesamtzahl

Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Englischkur- 60 176 236 74,5 %
sen Inhouse (Stand Sept. 16)

Teilnahmen an Standard-IT Schulungen 195 299 494 60,5 %
Teilnahmen an sonstigen Fachfortbildungen 242 298 540 55,2 %

Zum 31.12.2016 lag der Frauenanteil bei Beschéftigten der ehemaligen Senatsverwaltung fir Stadtentwicklung und Umwelt
nachgefolgten Verwaltungen bei 50,0 %. Daraus ergibt sich, dass Frauen Uberdurchschnittlich viel von den relativ geringen
fur Englischkurse ausgegebenen Haushaltsmitteln profitieren und auch in groRerem Umfang als ihre mannlichen Kollegen
Standard-IT-Kurse besucht haben. Die Tendenz gilt auch fiir die Teilnahmen an sonstigen Fortbildungen, die in der Regel
der Erhéhung der spezifischen Fachkompetenz dienen.

Auch die Zahl der Teilnahmen an Fortbildungskursen der Verwaltungsakademie, die nicht aus dem Haushalt der ehemali-
gen Senatsverwaltung fir Stadtentwicklung und Umwelt bezahlt wurden, zeigt einen im Verhaltnis zum Frauenanteil an den
Beschaftigten (50,0 %) erhdhten Wert bei den weiblichen Fortbildungsteilnehmerinnen und bestatigt damit das Bild:

Manner Frauen | Gesamt Prozentualer Frauenanteil an der Ge-
samtzahl

Teilnahmen und Anmeldungen an der
Verwaltungsakademie insgesamt 679 927 1606 57, 7%
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E. Produktdarstellung

Ziel der erweiterten Kameralistik ist es, neben den kameralen Haushaltsansatzen auch den inhaltlich-fachlichen Bezug zu
den damit erbrachten Leistungen (Produkte) und deren Kosten herzustellen. Die Produktdarstellung enthalt die Kosten- und
soweit verfiighar Mengendaten bzw. Kennzahlen zu den Produktbereichen oder Produktgruppen und den dazugehdorigen
externen Produkten, Ministeriellen Geschaftsfeldern (MGF) und Projekten, die dem jeweiligen Kapitel direkt zugeordnet
werden konnten. Es werden jeweils die Istkosten der Geschéftsjahre 2015 und 2016 dargestellt. Die Produktdarstellung
erfolgt nur in ausgewahlten, dafiir geeigneten Kapiteln und in der Regel nur Uber Kostentrager mit erheblicher finanzieller
Relevanz.

Auf den Ebenen der operativen oder strategischen Ziele (Produktgruppen oder -bereiche) sind die Verwaltungskosten, die
Transfers und die Gesamtsummen entsprechend aggregiert. Auf der Ebene der Kostentrager werden zusatzlich die Men-
gen und die errechneten Stiickkosten ausgewiesen. Die Verwaltungskosten setzen sich aus Sach- und Personalkosten,
Erstattungen von Kosten an Dritte (Transferkosten), kalkulatorischen Kosten, Verrechnungskosten und Umlagen von Ge-
meinkosten zusammen und bilden die Summe der so genannten Verwaltungskosten.

Die Abweichungen zwischen den Istkosten und Istausgaben sind systembedingt. So finden die jahresbezogenen Investiti-
onsausgaben ihre Entsprechung in den kalkulatorischen Kosten (als kalkulatorische Abschreibungen). Die in der Obergrup-
pe 43 enthaltenen Versorgungsausgaben des Landes Berlin werden in der Kostenrechnung als kalkulatorische Pensionen
am Ort ihrer Entstehung abgebildet. Die Zinsausgaben werden nicht direkt in der KLR abgebildet, sondern finden ihre Ent-
sprechung in den gebuchten kalkulatorischen Zinsen. Der kalkulatorische Zinssatz wird im Rahmen der Anlagenbuchhal-
tung auf Anlageguter erhoben. Uber die Umlagen der Gemeinkosten flieRen die Kosten der politisch-administrativen Berei-
che sowie der Leitungsbereiche in die externen Produkte, ministeriellen Geschéftsfelder (MGF) oder Projekte ein. Die Kos-
ten der internen Servicebereiche werden uber interne Produktverrechnungen dargestellt. Die Ausgaben der Hauptgruppe 6
werden dann den Verwaltungskosten als Transferkosten zugeordnet, wenn die Leistungserstellung durch Dritte dem Grund
nach auch von der Verwaltung selbst erbracht werden kann. In diesen Fallen werden - obwohl die Leistungserstellung au-
Rerhalb der unmittelbaren Landesverwaltung erbracht wird - zuordenbare Transferausgaben im Rahmen der Kosten- und
Leistungsrechnung (KLR) wie Kosten der Verwaltung behandelt und als Transferkosten bezeichnet.

Folgt die Zahlung aus der Hauptgruppe 6 einer zentralen politischen Schwerpunktsetzung zur Férderung bestimmter Berei-
che oder handelt es sich dabei um Zahlungen an anspruchsberechtigte Personen in deren eigener Verfligungsgewalt, so
werden diese neben den Verwaltungskosten als Transfers abgebildet. Transfers eignen sich insbesondere fir eine Ergan-
zung um Kennziffern oder ziel- und wirkungsorientierte Steuerungsinformationen.

Verwaltungsertrdge umfassen den im Kosten- und Ertragsarten-Plan (KEA-Plan) definierten Ertragsartenbereich ,802 der
dezentral erwirtschafteten Ertrage.

In Umsetzung des E-Government-Gesetzes wird ab dem Doppelhaushalt 2018/19 ein neuer Einzelplan 25 fir die verfah-
rensunabhéangige IKT-Infrastruktur eingerichtet. Damit werden die bisher dezentral veranschlagten Ausgaben der Mal3nah-
megruppe 31 grundsatzlich in EPI 25 veranschlagt. Die Veranschlagungspreise des Jahres 2014 wurden fortgeschrieben.
Die detaillierten Ergebnisse der IT-Produkte pro Ressort und Bezirk kdnnen den Verdffentlichungen der Senatsverwaltung
fur Finanzen im Intranet entnommen werden.

Auf eine zusammenfassende Gesamtdarstellung des Ressorts wird verzichtet, weil sich im Zuge der neuen Geschéftsver-
teilung des Senats umfangreiche strukturelle Veranderungen des urspriinglichen Datenbestandes ergeben haben.

Produktdarstellungen finden sich in den Kapiteln:
1205; 1210; 1220; 1230; 1240; 1250
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Allgemeine Erlauterung
A. Allgemeines sowie haushaltsplanerische Schwerpunkte/Prioritaten
Das Kapitel 1200 enthélt die Einnahmen und Ausgaben fiir den Leitungsbereich und die Abteilung Zentrales: hierzu geho-
ren das Finanz- und Personalmanagement, die Organisation und das Facility Management und die Informationstechnik;
ferner die Bereiche technisch/wirtschaftliche Priifung und Genehmigung Hochbau/Verkehrsanlagen und Ingenieurbauwer-
ke, technische Ausriistung sowie die Ausgaben des Personalrates, der Schwerbehinderten- und der Frauenvertretung.

B. Gender Budgeting

Gender-Analyse der Beschaftigtenstruktur im Kapitel 1200%*:

2014 2015 2016
PlanméaRige Beschétftigte w m w m w m
Absoluter Anteil 109 74 111 82 157 120
Relativer Anteil 59,6 % 40,4 % 57,6 % 42,4 % 56,5 % 43,5 %

* Diese Daten bilden die Organisation der ehemaligen Senatsverwaltung fir Stadtentwicklung und Umwelt ab, von der die
in diesem Kapitel nachgewiesenen Beschaftigten ein Teil waren.

Das fur den Zahlmonat Januar 2017 ermittelte geschlechterdifferenzierte monatliche Durchschnittseinkommen betragt fur
die planméRigen Beschéaftigten (ohne Auszubildende) je Vollzeitdquivalent:

Mannlich
445794 €

Weiblich
4.475,44 €

Beim Land Berlin beschéftigte Frauen und Manner werden jeweils nach denselben beamten- und tarifrechtlichen Bestim-
mungen bezahlt. Daher wird hinsichtlich der Bezahlung kein Unterschied gemacht. Unterschiede kdnnen sich ergeben
durch héhere Besoldungs- und Entgeltgruppen. Diese Unterschiede treten zumeist zu Gunsten von Mannern auf.

Der Anteil der weiblichen und méannlichen Beschéaftigten wird sich im Planungszeitraum voraussichtlich nicht wesentlich
verandern.

Weitere Erlauterungen siehe Allgemeine Erlduterungen des Einzelplans Teil D.
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Betrage in EURO
Titel  Fkt Bezeichnung Ansatz Ansatz Ansatz Ist (Rest/R)
2018 2019 2017 2016
Einnahmen
11901 011  Verdffentlichungen 1.000 1.000 5.000 225,37
Erl6se aus dem Verkauf von Planen, Broschiiren, Berichten, Videos und CD-ROMs
Weniger wegen verstarkter kostenfreier Nutzung des Internets
11902 011 Ablieferungen von Einnahmen aus 10.000 10.000 4.500 33.714,84

Nebentatigkeit

Ablieferung der Vergutungen fur die Mitgliedschaft im Vorstand, im Aufsichtsrat oder in sonstigen Organen eines Unter-
nehmens im Auftrage des Senats, soweit sie den Satz der entsprechenden Personalaufwandsentschadigung fiir unmittel-
bare Landesbeamte Ubersteigen (8 7 Abs. 2 des Gesetzes Uber die Rechtstellung der Mitglieder des Senats).

Mehr in Anpassung an die Entwicklung

11903 011 Schadenersatzleistungen, Ver- 8.500 8.500 8.000 18.097,83
tragsstrafen

Insbesondere Schadensersatzleistungen fiir den Ausfall von Dienstkréaften infolge von drittverschuldeten Unféllen.
In diesem Kapitel werden samtliche Ersatzleistungen der Senatsverwaltung nachgewiesen.

11934 011 Ruckzahlungen uberzahlter Betra- 4.500 4.500 5.000 6.529,53
ge

Insbesondere Riickzahlung lberzahlter Personalbeziige (z. B. aufgrund nachtraglicher Bewilligung einer Erwerbsunfahig-
keitsrente) und Reisekostenerstattungen.

11938 011 Sonstige Kostenbeitrage 2.000 —
Wegfallvermerk: Der Titel fallt weg.
11977 011 Andere Rickzahlungen — — — 13.059,66

11979 011 Verschiedene Einnahmen 1.000 1.000 1.000 2.563,98

Insbesondere Kostenersatz fiir die private Nutzung von BVG-Umweltkarten

18210 011  Tilgungen 1.000 1.000 1.000 =

Riickzahlungen von Darlehen durch Dritte im Zusammenhang mit der Gewahrung von Rechtsschutz fir Dienstkrafte (vgl.
auch Erlauterung zu Titel 86379)

28290 011 Sonstige zweckgebundene Ein- — 1.500,00
nahmen flr konsumtive Zwecke

Wegfallvermerk: Der Titel fallt weg.

Gesamteinnahmen 26.000 26.000 26.500 75.691,21
Prozentuale Veranderung -1,9%
Ausgaben
42100 011  Amtsbeziige 118.000 121.000 151.000 111.296,10
42201 011 Beziige der planméfigen Beamtin- 3.366.000 3.450.000 3.832.000 3.425.436,08
nen und Beamten
42221 011 Bezuge der Anwarter/innen 562.000 576.000 386.000 123.461,86
42260 011 Beziige der Beamtinnen/Beamten 1.000 1.000 1.000 -1.901,14

far Malinahmen im Rahmen des
Wissenstransfers

Die Ausgaben dienen der strategischen und operativen Umsetzung des Wissensmanagements in der Berliner Verwaltung,
mit dem Ziel, die Wissenskompetenz der Dienststellen und ihrer Beschéftigten zu starken und den Wissenstransfer zu si-
chern. Dazu gehéren u. a. die folgenden MalRnahmen: Stellendoppelbesetzungen, Unterstitzungsleistungen zur Implemen-
tierung des Wissenstransfers und Sicherung des Wissens, Beschéaftigung und Qualifizierung von Wissensmanagerin-
nen/Wissensmanagern und Dialogbegleiterinnen/Dialogbegleitern, Honorare fiir Senior-Expertinnen/Experten.
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Betrage in EURO
Titel  Fkt Bezeichnung Ansatz Ansatz Ansatz Ist (Rest/R)
2018 2019 2017 2016
42701 011  Aufwendungen fir freie Mitarbeite- 3.000 3.000 3.000 —
rinnen/Mitarbeiter
Honorare fiir Dozentinnen und Dozenten; Werkvertrage.
42760 011  Aufwendungen fir freie Mitarbeite- 1.000 1.000 1.000 —
rinnen/Mitarbeiter im Rahmen des
Wissenstransfers
Siehe Erlauterung zu Titel 42260
42801 011 Entgelte der planméaRigen Tarifbe- 8.088.000 8.306.000 8.861.000 7.614.766,35
schéftigten
42811 011 Entgelte der nichtplanmaRigen 324.000 331.000 370.000 1.474.769,43
Tarifbeschaftigten
42821 011 Ausbildungsentgelte (Tarifbeschéaf- 465.000 465.000 31.636,92
(neu) tigte)
42860 011 Entgelte fur Tarifbeschaftigte fur 1.000 1.000 1.000 4.669,84

MaRnahmen im Rahmen des Wis-
senstransfers

Die Ausgaben dienen der strategischen und operativen Umsetzung des Wissensmanagements in der Berliner Verwaltung,
mit dem Ziel die Wissenskompetenz der Dienststellen und ihrer Beschéftigten zu stérken und den Wissenstransfer zu si-
chern. Dazu gehéren u. a. die folgenden MalRnahmen: Stellendoppelbesetzungen, Unterstitzungsleistungen zur Implemen-
tierung des Wissenstransfers und Sicherung des Wissens, Beschéaftigung und Qualifizierung von Wissensmanagerin-
nen/Wissensmanager und Dialogbegleiterinnen/Dialogbegleiter, Honorare fiir Senior-Expertinnen/Experten.

44100

44301

44304

44379

45300

45903

46201

51101

011

011

011

011

011

011

880

011

Beihilfen fiur Dienstkréafte
Unterstitzungen fir Dienstkréfte

Beitrage an die Unfallkasse fiir
Arbeitnehmer

Sonstige Firsorgeleistungen fir
Dienstkrafte

Trennungsgelder, Umzugskosten-
vergutungen

Pramien fiir besondere Leistungen

Pauschale Minderausgaben fir
Personalausgaben

Wegfallvermerk: Der Titel fallt weg.

Geschaftsbedarf

81.100

1.000

188.000

4.000

1.000

75.700

252.000

83.500

1.000

188.000

4.000

1.000

77.600

252.000

151.000

1.000

458.000

29.600

24.300

1.000

-2.338.000

231.000

160.435,19

299.483,98

9.404,72

1.386,97

431.911,97

Telefongesprachsentgelte, Postgebiihren, Kopierpapier, Porto- und Uberweisungsgebiihren, und kostenpflichtige Telefon-
bucheintrage fur die gesamte Senatsverwaltung. Rundfunkbeitrag fur dienstlich genutzte Rundfunk- und Fernsehgeréte
(Leitungsbereich), Zeitungen und Zeitschriften fur die Pressearbeit und Fachbicher, Fachpublikationen und Loseblatt-
sammlungen, sowie allgemeiner Geschéftsbedarf fur die Leitung und die Abteilung Zentrales.

Mehr wegen steigender Mitarbeiterzahlen, die u.a. eine Erhéhung der Gebiihren fiir Telefon, Handy- und DSL- Anschlisse

sowie zusatzlichen Geschaftsbedarf zur Folge haben

51136

011

Geschaftsbedarf fir die verfah-
rensabhangige IKT
Siehe MaBnahmegruppe 32
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Betrage in EURO
Titel  Fkt Bezeichnung Ansatz Ansatz Ansatz Ist (Rest/R)
2018 2019 2017 2016
51140 011  Gerate, Ausstattungs - und Ausriis- 31.900 44.900 19.000 87.078,69

tungsgegenstande

Ersatz und Ergénzung des Biroinventars, Biiromaschinen, Wartungs- und Reparaturkosten, Ersatzbeschaffung von techni-
schen Geréaten, Ausstattungsgegenstéande im Rahmen des betrieblichen Gesundheitsmanagements

Mehr in 2018 und 2019 wegen der sukzessiven Erneuerung der Biromdbel aus arbeitsmedizinischen Grinden und Neu-
ausstattung von Biroraumen aufgrund des sanierungsbedingten Umzugs in das Dienstgebaude Fehrbelliner Platz 4

51168 011 Geréte, Ausstattungs - und Ausris-
tungsgegenstande fur die verfah-
rensabhangige IKT
Siehe MaBnahmegruppe 32

51185 011 Dienstleistungen fur die verfah-
(neu) rensabhangige IKT
Siehe MaRnahmegruppe 32

51403 011 Ausgaben fir die Haltung von 4.500 4.500 4.500 2.170,98
Fahrzeugen

Fir den Betrieb und die Unterhaltung von zwei Dienstfahrzeugen des zentralen Fahrdienstes fiir regelméafige Botentouren
zu (Bau-)Dienststellen, die nicht durch das Landesverwaltungsamt angefahren werden

51408 011 Dienst - und Schutzkleidung 1.000 1.000 1.000 7.321,31

Schutzkleidung fiir Brandschutzkrafte, Transportarbeiten und Baustellenbegehungen.

51715 011 Betriebs - und Nebenkosten im 2.004.000 2.514.000 4.923.000 5.201.901,52
Rahmen des Facility Managements

Deckungsvermerk: Die Ausgaben der Titel 51715 und 51820 sind einzelplantibergreifend und nur gegenseitig deckungs-
fahig; sie sind aulRerdem nach MaRRgabe des § 20 Abs. 1 LHO deckungsberechtigt.

Nebenkostenpauschale (inshesondere fir Strom, Gebaudereinigung und sonstige Gebaudebewirtschaftung) zur Zahlung
an die Berliner Immobilienmanagement GmbH (BIM) fiir folgende Dienstgebdude bzw. Dienstrdume:

2018 | 2019
Standort Fehrbelliner Platz
(Wrttembergische Strafe 6, Fehrbelliner Platz 1, 2 und umzugsbedingt neu
N RSSO PRSP 1.973.370 € 2.482.910 €
Alt-Friedrichsfelde 60 (LAGEI) ....coccuviiiiee ettt e et e e e e e e e e s 29.980 € 31.000 €
2.003.350 € 2.513.910€
rd. 2.004.000 € 2.514.000 €

Die Ansatze wurden auf der Grundlage der Ist-Kosten der vorangegangenen Jahre gebildet, die Erh6hungen in 2018/2019
berlicksichtigen die zu erwartenden Preissteigerungen.

Der Ansatz 2019 enthalt einmalig umzugsbedingte Folgekosten in Hohe von 446.000 €, die von der BIM fir die Ertiichti-
gung des DG Fehrbelliner Platz 4 zur voriibergehenden sanierungsbedingten Nutzung errechnet wurden.

Die Mietkosten werden beim Titel 51820 und die nutzerspezifischen Nebenkosten beim Titel 51925 nachgewiesen.

Weniger, weil im Ansatz 2017 im vollen Umfang die Ausgaben fur die Senatsverwaltung Umwelt, Verkehr und Klimaschutz
enthalten waren

51801 011 Mieten fur Grundstticke, Gebaude 11.000 11.000 5.600 10.412,50
und Raume

Insbesondere fir die Anmietung von geeigneten Raumen fir die jahrlich durchzufiihrende Personalversammlung und Frau-
enversammlung sowie von Tagungsraumen fiir die gesamte Senatsverwaltung.

51803 011 Mieten fir Maschinen und Geréate 185.000 185.000 161.000 312.312,60
Miete fir Multifunktions- und Kopiergeréte sowie fiir ein Hochleistungskopiersystem fiir die gesamte Senatsverwaltung

Mehr wegen Anstieg des Drucks von Farbkopien und Scannen von Unterlagen
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Senatsverwaltung fir Stadtentwicklung und Wohnen
- Politisch-Administrativer Bereich und Service -
Betrage in EURO
Titel  Fkt Bezeichnung Ansatz Ansatz Ansatz Ist (Rest/R)
2018 2019 2017 2016
51820 011  Mietausgaben fur die Nettokaltmie- 6.590.000 6.590.000 12.647.000 12.530.269,28

te aufgrund vertraglicher Verpflich-
tungen aus dem Facility Manage-
ment

Deckungsvermerk: Die Ausgaben der Titel 51715 und 51820 sind einzelplantibergreifend und nur gegenseitig deckungs-
féhig; sie sind aul3erdem nach MaRgabe des § 20 Abs. 1 LHO deckungsberechtigt.

Mietausgaben - inkl. 3 % Verwaltungskostenpauschale - zur Zahlung an die BIM GmbH fiir folgende Standorte:

Standort Fehrbelliner Platz

(Wirttembergische Strafe 6, Fehrbelliner Platz 1, 2 und umzugsbedingt neu Nr. 4) 6.552.040 €
Alt-FriedrichSfelde 60 (LAGEI) ....oo.eeiieeieee ettt e ettt e e e e e e ettt e e e e e e aabate e e e e e e s aannnseeeeeeaans 37.400 €
Insgesamt: 6.589.440 €

rd. 6.590.000 €

Die Nebenkostenpauschale wird beim Titel 51715 und die nutzerspezifischen Nebenkosten beim Titel 51925 nachgewie-
sen.

Weniger, weil im Ansatz 2017 im vollen Umfang die Ausgaben fur die Senatsverwaltung Umwelt, Verkehr und Klimaschutz
enthalten waren.

51910 011 Kleiner Unterhaltungsbedarf 2.000 2.000 1.300 2.081,98

Kleiner Unterhaltungsbedarf fir die Dienstgebdude der Senatsverwaltung

51920 011 Unterhaltung der baulichen Anla- 20.000 20.000 10.000 31.525,64
gen fur die IKT

Fir die Unterhaltung und den Ausbau des vorhandenen Datennetzes in Aul3enstandorten (Baubtros) und innerhalb von
Technikraumen der Senatsverwaltung fir Stadtentwicklung und Wohnen und der Senatsverwaltung fiir Umwelt, Verkehr
und Klimaschutz einschlie3lich der Sonderbehérden sowie des Landesdenkmalamtes

Mehr aufgrund zusétzlicher Sicherheitsvorkehrungen und Ersatzteilbeschaffungen im Rahmen von Klimaanlagen- und
USV-Wartungen (Unterbrechungsfreie Stromversorgung).

51925 011 Nutzerspezifische Nebenkosten im 861.000 159.000 33.300 682.552,14
Rahmen des Facility Managements

Die Ausgaben sind vorgesehen fir:

2018 | 2019

1. Nutzerspezifische Betriebs- und Nebenkosten, Ausgaben fiir die Wartung

nutzerspezifischer Anlagen

Standort Fehrbelliner Platz

(Wurttembergische Stral3e 6, Fehrbelliner Platz 1,2 und umzugsbedingt neu Nr. 4) 27970 € 28.390 €

Alt-Friedrichsfelde 60 (LAgET) ....cooi ittt e e e e 390 € 390 €

Summe 1.: 28.360 € 28.780 €

2. Funktionsbedingte Umbauten, die keinen investiven Charakter haben

Sonnenschutz/AuRenjalousien fiir das DG Fehrbelliner Platz 2...........ccccceveeeiiiinneen. 732.000 € 0€

Nutzerspezifische MalRnahmen fiir die umzugsbedingte Zwischennutzung des DG

Fehrbelliner Platz 4 (ehemals Rathaus Wilmersdorf) .........ccccccoiviiiiiiieieiiiiiiiieee e 20.000 € 50.000 €

Nutzerspezifische Sanierungen und Umbauten im DG Fehrbelliner Platz 1

(u.a. Installation von Blend- und Lamellenanlage, Einbau von Verbindungstiren

UNA RAUMEEIUNGEN) ...ttt e e e ettt e e e e e st e e e e e e e e e snntbeeeaaaaaean 55.000 € 55.000 €
Sonstige Umbauten, d.h. bauliche Anpassungen und technische Ma3hahmen fir

z.B. Biiro- und Sitzungsraume, Arbeits- und Gesundheitsschutz sowie Barrierefrei-

heit flir behinderte BeSChATtGIE ... ....cooiiiiiiiiie e 25.000 € 25.000 €
Summe 2.: 832.000 € 130.000 €
Gesamtsumme (1. und 2.): 860.360 € 158.780 €

rd. 861.000 € rd. 159.000 €
Die Nebenkostenpauschale wird beim Titel 51715 und die Mietkosten beim Titel 51820 nachgewiesen.

Mehr in 2018 insbesondere fir die denkmalgerechte Installation von AuRenjalousien fur das Dienstgebédude Fehrbelliner
Platz 2 und in 2019 fur Umbauten aufgrund der umzugsbedingten Zwischennutzung im Dienstgebaude Fehrbelliner Platz 4.
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2018/2019
Senatsverwaltung fir Stadtentwicklung und Wohnen
- Politisch-Administrativer Bereich und Service -
Betrage in EURO
Titel  Fkt Bezeichnung Ansatz Ansatz Ansatz Ist (Rest/R)
2018 2019 2017 2016
52501 011  Aus- und Fortbildung 95.000 95.000 19.300 74.473,37

Teilnahme von Dienstkraften an Fachseminaren und sonstigen fachlichen Veranstaltungen sowie fiir die fremdsprachliche
Qualifizierung von Dienstkraften aus der gesamten Senatsverwaltung.

Mehr aufgrund der Wiederdffnung der technischen Laufbahnen und der damit verbundenen Aus- und Fortbildung der Refe-
rendarinnen und Referendare fir das gesamte Land Berlin

52536 011  Aus- und Fortbildung fiir die ver-
fahrensabhangige IKT
Siehe MaRnahmegruppe 32

52602 011 Sitzungsgelder, Kostenentschadi- 1.000 1.000 1.000 250,00
gungen

Fur die Tatigkeit des Personalrates gemaf § 40 Abs. 1 Satz 1 des Personalvertretungsgesetzes

52610 011 Gutachten 70.000 70.000 65.000 125.150,24

Arbeitsmedizinische und sicherheitstechnische Betreuung der Dienstkrafte der Senatsverwaltung auf der Grundlage des
Arbeitsschutzgesetzes (ArbSchG), des Arbeitssicherheitsgesetzes (ASiG) sowie berufsgenossenschaftlicher Regelungen.

Mehr zur Absicherung des vorhandenen Rahmenvertrages mit der Charité

52703 011 Dienstreisen 50.000 50.000 26.300 75.234,38

Fir Dienstreisen der Abteilung Zentrales und der Hausleitung sowie fiir Dienstgeschafte in Berlin im Sinne des Reisekos-
tenrechts (Umweltkarten, Dienstfahrscheine und Entschadigungen fiir die Nutzung privater Kraftfahrzeuge), auch fur Aus-
und Fortbildung und fur Vorstellungsreisen, aul3erdem fir Dienstreisen der Mitglieder des Personalrates, der Schwerbehin-
derten- und der Frauenvertretung.

Mehr fur Dienstreisen der Referendarinnen und Referendare aufgrund der Wiedereréffnung der technischen Laufbahn fur
das Land Berlin

52905 011 Repréasentation 2.500 2.500 2.500 8.306,50

53108 011 Besucher/innen -Betreuung 1.000 1.000 1.000 304,31

Betreuung von Besucherinnen und Besucher aus dienstlichem Anlass in besonderen Fallen

53111 011  Ausschreibungen, Bekanntma- 7.500 7.500 1.700 9.161,03
chungen

Fir Stellenausschreibungen einschlief3lich Kosten fur Auswahlverfahren und amtliche Bekanntmachungen
Mehr aufgrund der erforderlichen Neueinstellungen
53301 011 Kranze, Blumenspenden, Nachrufe 1.000 1.000 1.000 430,00

Die Ausgaben betreffen die gesamte Senatsverwaltung.

53316 422 Veranstaltungen, Projekt demogra- 120.000 156.087,75
fischer Wandel, Stadtforum

Wegfallvermerk: Der Titel fallt weg.

Wird kiinftig im Kapitel 1210 bei Titel 54053 nachgewiesen

53320 011 Beirat fur frauenspezifische Belan- 10.000 10.000 20.000 12.249,06
ge

Ausgaben des Beirats fiir frauenspezifische Belange (Honorare, Sitzungsgelder, Mieten, Transportkosten, Ausstattung,

Arbeitsmittel u. a.)
Weniger, weil im Ansatz 2017 die Ausgaben fiir die Senatsverwaltung Umwelt, Verkehr und Klimaschutz enthalten waren
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2018/2019
Senatsverwaltung fir Stadtentwicklung und Wohnen
- Politisch-Administrativer Bereich und Service -
Betrage in EURO
Titel  Fkt Bezeichnung Ansatz Ansatz Ansatz Ist (Rest/R)
2018 2019 2017 2016
54001 011  Sachliche Ausgaben fur die Ver- 16.000 16.000 16.000 19.348,01

waltungsreform

Ausgaben im Zusammenhang mit der Verwaltungsmodernisierung. Fiir Vorhaben und MaRnahmen im Zusammenhang mit
Veranderungsprozessen in samtlichen Politikfeldern der Senatsverwaltung. Gender Mainstreaming und Gender Diversity,
insbesondere zur Umsetzung der Vorhaben aus dem gleichstellungspolitischen Rahmenprogramm (GPR I, Drucksache Nr.
17/1609, gem. Senatsbeschluss vom 16.04.2014) und fur die Umsetzung von Beschliissen aus dem Staatssekretarsaus-
schuss fir Gleichstellung.

Die Ausgaben betreffen die gesamte Senatsverwaltung.

54002 011 Personal - und Organisationsma- 51.000 51.000 51.000 92.738,13
nagement (ohne Aus- und Fortbil-
dung)

Insbesondere fiir externe Beratung der Bereiche bei Team- und Organisationsentwicklungsprozessen inkl. Prozessen des
betrieblichen Gesundheitsmanagements (Analyse, MalRnahmenplanung und -durchfiihrung, Evaluation), fir externe Unter-
stiitzung insbesondere angehender und neuer Fuhrungskrafte, bei Geschéftsprozessanalysen und -optimierungen sowie
fur projektorientiertes Arbeiten. Organisation von Seminaren und Klausurtagungen im Bereich Organisationsentwicklung
und Wissensmanagement. Finanzierung externer Unterstiitzung bei hochwertigen oder au3ergewdhnlichen Stellenbeset-
zungsverfahren sowie sonstige Ausgaben des Betrieblichen Gesundheitsmanagements. Der Kontext wird wesentlich be-
stimmt durch die wachsende Stadt und die demografische Entwicklung.

Die Ausgaben betreffen die gesamte Senatsverwaltung.

54003 011 Geschaftsprozessoptimierung 745.000 745.000
(neu)
Deckungsvermerk:

Der Titel ist nach Mafl3gabe der haushaltsrechtlichen Regelungen nur deckungsberechtigt.

Ausgaben fiir die Geschaftsprozessoptimierung nach dem Berliner E-Government-Gesetz.

54010 011 Dienstleistungen 227.000 237.000 159.000 220.750,66

Die Ausgaben sind vorgesehen fir:

2018 2019
1. Inanspruchnahme externer Dienstleister, u.a. fur die fachliche Beratung in Grundsatz-
fragen, insbesondere in sadmtlichen Fragen der Projektentwicklung, Begleitung und
VerwendungsnachWeiSPrifung .......c.uuveiiieeiiiiiiiiie e a e 105.000 € 105.000 €
2. Entwicklung wirtschaftlicher Standards und Handlungsanweisungen fiir Anlagen der
technischen Gebaudeausriistung im Hochbau ............cccccoooiiiiiiiie e 25.000 € 25.000 €
3. Evaluation und Fortschreibung von Kostendatensammlungen und -auswertungen fir
EN HOCNDAU......eiiiiiii e 20.000 € 20.000 €
4. Unterstitzung bei der Planung des sanierungsbedingten Umzugs aus dem Dienstge-
baude Wiirttembergische Stral3e 6 in das Dienstgebaude Fehrbelliner Platz 4, flir die
Prifung ortsveranderlicher elektrischer Betriebsmittel gem. 88 3 und 10 Betriebssi-
cherheitsverordnung und den Technischen Regeln Betriebssicherheit, fiir hausinterne
Umzlge, die Aktenvernichtung durch Dritte und die Altmobiliarentsorgung............ 46.250 € 56.250 €
5. Sozialberatung der Beschéftigten der Senatsverwaltung durch Externe ................ 30.000 € 30.000 €
Summe 226.250 € 236.250 €
rd. 227.000 € 237.000 €

Mehr, weil die Prufung ortsveranderlicher Gerate kinftig von Externen durchgefiihrt wird und erstmals eine Sozialberatung
fur die Beschéftigten im Rahmen des Gesundheitsmanagements angeboten wird.

54064 011  Abdeckung von Geldverlusten 1.000 1.000 1.000 —

Fir die Abdeckung von Geldverlusten im Geschaftsbereich der Senatsverwaltung.
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2018/2019
Senatsverwaltung fir Stadtentwicklung und Wohnen
- Politisch-Administrativer Bereich und Service -
Betrage in EURO
Titel  Fkt Bezeichnung Ansatz Ansatz Ansatz Ist (Rest/R)
2018 2019 2017 2016

54069 016 Beteiligung Dritter zur Erh6hung 300.000 300.000 500.000 120.165,19

der Kostensicherheit von Hoch-

baumaflnahmen

Verpflichtungserméchtigung 100.000 100.000

Davon fallig 2019 100.000

Davon fallig 2020 — 100.000

Externe Unterstiitzung bei der Erarbeitung von Grundlagen fur die weitere Projektvorbereitung von HochbaumaRnahmen
mit Gesamtkosten ab 5.000.000 € zur Erhéhung ihrer Kostensicherheit (friihe Kostensicherheit)

Die Mittel sollen eingesetzt werden fir:

1. Untersuchungen zu alternativen Standorten / StandortSUChe ... 20.000 €
2. Untersuchungen zum GrundStUCK ............ooiiiiiiiiiiiiiiee e 60.000 €
3. Untersuchungen zu BestandSgebaUdEN. .........oo i 140.000 €
4. Untersuchungen zu technischen Anlagen / KONZEPLE .......ccoiiiiiiiiiei ittt 40.000 €
5. Unterstiitzung bei der baufachlichen Kostenbewertung von Einzelaspekten ..............ccccvveviieiiiiinnnnn. 40.000 €

300.000 €

Die Bewirtschaftung der Ausgaben kann den Bezirken oder anderen Verwaltungsstellen Ubertragen werden.

Weniger, weil aufgrund der neuen Regelung zur Beschleunigung von Baumalinehmen das Testat der ,Frihen Kostensi-
cherheit* fur Schulbaumafinahmen entfallt.

54078 011 Ausgleichsabgabe fir nicht besetz- 1.000 1.000 1.000 —

te Pflichtplatze nach dem Sozial-
gesetzbuch -Neuntes Buch-

Die Hohe der Ausgaben richtet sich nach dem von der Senatsverwaltung fur Inneres und Sport auf der Grundlage der
Schwerbehindertenquote des vorletzten Jahres festgelegten Betrages.

54079 011  Verschiedene Ausgaben 1.000 1.000 1.000 563,42

Insbesondere fur Mieten fur Fahrzeuge, Ergdnzung von Hausapotheken und fiir Erste-Hilfe-Stellen, sowie der Beteiligung
am Gemeinschaftsfond des Kuratoriums des gemeinschaftlichen Oberprifungsamtes deutscher Lander und Verwaltungen
fur das technische Referendariat.

54690 011 Sonstige sachliche Verwaltungs- — 1.500,00
ausgaben aus zweckgebundenen
Einnahmen
Wegfallvermerk: Der Titel fallt weg.

68123 423 Ehrungen, Preise — 80.000,00

Wegfallvermerk: Der Titel fallt weg.

Wird kiinftig bei 1210/54053 nachgewiesen.

68569 016 Sonstige Zuschusse fiir konsumti- 45.500 46.000 15.000 40.274,89
ve Zwecke im Inland

Finanzierung der Aufwendungen an die Informationsstelle fur Wirtschaftliches Bauen (IWB) fiur die im Auftrag der Landerar-
beitsgemeinschaft durchgefuhrte Erstellung bzw. Weiterentwicklung von bundesweit einheitlichen Kostenermittlungspro-
grammen. Dabei handelt es sich um die Programme PLAKODA (Planungs- und Kostendaten) und RBK (Richtlinien fur die
Kostenplanung).

Die jeweiligen Finanzierungsanteile der Bundeslander richten sich nach dem ,Kénigsteiner Schlissel* und basieren auf
einem Beschluss des Ausschusses fiir Staatlichen Hochbau (ASH) der Bauministerkonferenz.

Mehr aufgrund des Beschlusses des ASH zur Nutzung und Weiterentwicklung des vom Land Baden-Wirttemberg vorfinan-
zierten Programm RBK durch alle Bundeslander und dessen Refinanzierung auf Basis des Konigsteiner Schlissels.

81179 011 Fahrzeuge — — — 34.615,62
81240 011 Investitionen fir die verfahrensab-

héangige IKT-Technik
Siehe MaBnahmegruppe 32
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2018/2019
Senatsverwaltung fir Stadtentwicklung und Wohnen
- Politisch-Administrativer Bereich und Service -
Betrage in EURO
Titel  Fkt Bezeichnung Ansatz Ansatz Ansatz Ist (Rest/R)
2018 2019 2017 2016

81259 011 Gerate, technische Einrichtungen,

Ausstattungen fir die verfahrens-

abhéngige IKT

Siehe MaRnahmegruppe 32
86379 011 Darlehen fur Rechtsverteidigung 1.000 1.000 1.000 —

Darlehen fir die Rechtsverteidigung im Rahmen der Gewdhrung von Rechtsschutz in Strafsachen fur Dienstkrafte (vgl.
auch Erlauterung zum Titel 18210)

88403 811
(neu)

Zufuhrungen an immobilienbezo- —
gene Sondervermogen

Sperrvermerk: Die Verpflichtungserméchtigung im 2. Planjahr ist gesperrt.

Verpflichtungserméchtigung — 12.618.000
Davon fallig 2020 — 4.206.000
Davon fallig 2021 — 4.206.000
Davon fallig 2022 — 4.206.000

Zufuihrung an das Sondervermdgen Immobilien des Landes Berlin (SILB) fiir nutzerspezifischen Kosten im Zusammenhang
mit der Sanierung des Birodienstgebaudes Wirttembergische Str. 6

97203 880
(neu)

Pauschale Minderausgaben -12.183.000 -11.195.000
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MG 32 2018/2019
Senatsverwaltung fir Stadtentwicklung und Wohnen
- Politisch-Administrativer Bereich und Service -

Betrage in EURO

Titel  Fkt Bezeichnung Ansatz Ansatz Ansatz Ist (Rest/R)
2018 2019 2017 2016

MG Ausgaben fiir verfahrensab-

32 hangige IKT

51136 011  Geschéftsbedarf fiir die verfah- 18.000 18.000 17.000 38.401,52

rensabhangige IKT

Plotterzubehér (Papier, Farbkartuschen) fir den Druck von Karten und Planen, Datentrager fiir den Austausch mit externen
Projektpartnern und zur Veréffentlichung von Planungsergebnissen

Im Ansatz sind rd. 10 % der Ausgaben fir die IKT-Sicherheit enthalten.
51168 011 Gerate, Ausstattungs - und Ausrus- 42.000 42.000 42.000 110.579,60

tungsgegenstande fir die verfah-
rensabhangige IKT

Die Ausgaben sind jeweils vorgesehen fiir die Reparatur sowie Ersatz- und Ergédnzungsbeschaffungen von Geréaten und
Ausstattungsgegenstanden (Betrieb von Verfahrensservern, Workstations, Plottern).

51185 011 Dienstleistungen fur die  verfah- 6.003.000 6.000.000 4.640.000 5.520.692,84
(neu) rensabhangige IKT

Wurde bislang bei 54085 MG 32 nachgewiesen.

Verpflichtungserméchtigung 2.000.000 2.000.000
Davon fallig 2019 1.000.000

Davon fallig 2020 500.000 1.000.000
Davon fallig 2021 500.000 500.000
Davon fallig 2022 — 500.000

Verpflichtungen aus Vorjahren:

fur 2018 € fir 2019 € fir 2020 €
Bis 31.12.2016 eingegangene 350.000 € 0 0
Verpflichtungen
VE 2017 500.000 € 500.000 € 0
Bezeichnung 2018 2019

1. Landesweite Projekte/Verfahren, die von der Senatsverwaltung zentral gesteuert
und finanziert werden:

Betrieb und Wartung des Elektronischen Bau- und Genehmigungsverfahrens (eBG),
héhere Betriebskosten wegen gestiegener Nutzerzahlen; Ansatz 2017: 740.000 € ................ 850.000 € 900.000 €

Anpassung und Betrieb des Elektronischen Denkmalrechtlichen Genehmigungsverfahrens
(eDG); Entwicklung aus dem Programm ServiceStadtBerlin, Ifd. Betriebskosten aus Kap.
1200; jahrliche Betriebsausgaben 2016: rd. 3.000 €, Ansatz 2017: 0 ......cceeeveiiiiiieeneeeniiieee. 176.000 € 176.000 €

Abteilung Geoinformation

- Verfahrensbetreuung Amtliches Liegenschaftskataster-Informationssystem (ALKIS) inkl.
3D-Gebaudedaten, Amtliches Topografisch-Kartografisches Informationssystem (ATKIS),
Amtliches Festpunkt-Informationssystem (AFIS) und Auskunfts- und Prasentationskompo-
nente fur Verfahren AAA
Anpassungsarbeiten und Entwicklungsarbeiten der Verfahren, Qualitatsverbesserung,
Weiterentwicklung der Datenbesténde, Fehlerbehebung, Umsetzung der AdV Beschlisse,
Verfahrensbetreuung Kuno (Katasterunterlagen online) und Automatisiertes Geschéfts-
buch (AGB) fur die bezirklichen Vermessungsstellen: Dienstleistungen, Betrieb, Pflege
und Wartung, Verfahrensbetreuung Automatisierte Kaufpreissammlung (AKS Intra, AKS
Online), Gutachterausschuss: Verfahrensbetreuung GAA online und des Internetgestiitz-
ten Bodenrichtwertsystems (Boris Berlin), inkl. Internet Service Providing (Providerkosten,
Wartung und Pflege), Pflege- und Wartungsvertrag fiir das Integrierte Prozess- und Ob-
jektmanagement fiir Vermessung (geodatisches Rechenprogramm IPOS),

- Softwareerweiterung Geograf, Pflege des CARD/1 (System fiir Planungen im Tief- und
StraRenbau) und der Software Kataster- und Ingenieurvermessung im Dialog (KIVID)
ANSAtZ 2017: 1.595.000 € ....ooeiiiiieiiiieeeeiee et e e r e e e e et e et e e e et e e e nnnees 1.935.000 € 2.085.000 €
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MG 32
Senatsverwaltung fir Stadtentwicklung und Wohnen
- Politisch-Administrativer Bereich und Service -

1200
2018/2019

Bezeichnung

2018

2019

Abteilung Wohnungswesen, Stadterneuerung, Soziale Stadt
ITDZ-Rechenzentrumsleistungen, Druckaufkommen inkl. Portokosten fur das IT-Verfahren
Integriertes Wohnungswesen/Digitalisiertes Wohnungswesen (InWo/DIWO) einschlieBlich
der Umsetzung des Bildungs- und Teilhabepakets, mehr wegen der Einfihrung der neuen
Oracle WebLogic ADF Technologie und erforderlicher Erhéhung der zu betreibenden Appli-
kationsserver; Ansatz 2017: 410.000 € .......iiiiiiiiii e e

Abteilung Hochbau

laufender Betrieb der Vergabeplattform eVergabe, mehr wegen Ubernahme der Zustandig-
keit fur die VOL-Bekanntmachungen vom LVwWA,; Pflege und Anpassung des ULV (Unter-
nehmer- und Lieferantenverzeichnis), Pflege der Anweisung Bau (ABau)

ANSALZ 2017: 265.000 € ...oooiiiiiiiiiiie et

Teilsumme zu 1.

2. Interne Projekte und Verfahren der Senatsverwaltung
Abteilung Stadt- und Freiraumplanung

Entwicklung und Fortschreibung von Fachverfahren, Monitoring- und Informationssystemen,
Datenanalysen, Digitalisierungsarbeiten, mehr wegen der Fortsetzung der in 2017 begonne-
nen Entwicklung eines Gewerbeinformationssystems sowie eines Integrierten raumlichen
Informationssystems Soziale Infrastruktur, der Weiterentwicklung des FNP-Verfahrens und
von Aufbereitungs- und Analysetools, um BigData und Content in SocialMedia nutzbar zu
machen fir die Stadtentwicklung; Ansatz 2017: 155.000 .......ccccoeerieeiiiiiiiiiiee e e

Abteilung Stadtebau und Projekte

Entwicklung, Anpassung, Pflege Fachverfahren, u.a. Digitales Bebauungsplanverfahren,
Bewertung und Visualisierung von Einzelprojekten im Stadtraum, Pflege des Datenbestands,
Pflege der Software fiir das ErschlieBungsbeitragsverfahren

ANSAtz 2017: 115.000 € ...

Abteilung Geoinformation

Informationssystem Stadt und Umwelt (ISU): Datenaktualisierung, -aufbereitung und
-organisation, Pflege und Wartung des Rasterdatenmanagementsystems (RDMS).
Zusatzlicher externer Unterstiitzungsbedarf fir Datentransformation in die Inspire-
Datenstrukturen in Umsetzung der EU-Richtlinie Inspire, mehr wegen Pflege der Landesli-
zenz YADE; Ansatz 2017: 155.000 € .....coooiiiiiiiiiiieeeieeiiie et

Team K

SenStadtOnline (Internet): Fachspezifische Informations- und Datenbereitstellung und Admi-
nistration der Web-Server, mehr in 2018 wegen der Teilung der Internetplattform in 3 Verwal-
tungen (Senatsumbildung) und damit verbundener technischer Veranderungen sowie wegen
erhohter Anforderungen an Internetpublikationen durch Partizipationsverfahren, SocialMedia
etc; ab 2019 verteilen sich die Kosten auf Kap. 1200 und 0700

Ansatz 2017: 380.000 €.........eeiiiiee e

abteilungsubergreifend
Lizenzausgaben flr VErfahren ...

externe Unterstiitzungsleistungen bei der Betreuung von IT-Verfahren, inshesondere fiir die
Prifung und Umsetzung von rechtlichen u. technischen Vorgaben zur IT-Sicherheit, Erstel-
lung u. Fortschreibung von Verfahrenssicherheitskonzepten ...........ccccocccvvviieeiiiiiiiiieee e

Teilsumme zu 2.:
Insgesamt :

Die obigen Ausgaben enthalten 10 v.H. fir die IKT-Sicherheit.

570.000 €

310.000 €

570.000 €

310.000 €

3.841.000 €

320.000 €

115.000 €

304.000 €

400.000 €

540.000 €

483.000 €

4.041.000 €

300.000 €

115.000 €

324.000 €

200.000 €

540.000 €

480.000 €

2.162.000 €
6.003.000 €

1.959.000 €
6.000.000 €

Die Verpflichtungserméchtigungen sind jeweils bestimmt fiir den Abschluss eines neuen Betriebsvertrags fir das Verfah-
ren Elektronische Baugenehmigung (800.000 €), die Fortfihrung des Internetangebots der Senatsverwaltung (Sen-
StadtOnline) (200.000 €), fur Verfahren von Abteilung Geoinformation im Zusammenhang mit AAA (800.000 €) und fir

Einzelverfahren (200.000 €).

Mehr aufgrund umfangreicher Weiterentwicklungen von IT-Fachverfahren insbh. im Bereich Stadtplanung sowie steigende
Betriebskosten fir landesweite IT-Verfahren aufgrund Erweiterung der IT-Verfahrensverantwortung
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MG 32 2018/2019
Senatsverwaltung fir Stadtentwicklung und Wohnen
- Politisch-Administrativer Bereich und Service -

Betrage in EURO

Titel  Fkt Bezeichnung Ansatz Ansatz Ansatz Ist (Rest/R)
2018 2019 2017 2016
52536 011 Aus - und Fortbildung fiir die ver- 55.000 55.000 36.000 53.622,31

fahrensabhéngige IKT
Schulungen fiir den Einsatz der Fachverfahren der Senatsverwaltung (z. B. Geoinformationssysteme, Datenbankverfahren,
CAD-Software) sowie fur den Einsatz von eGovernment-Komponenten z.B. Formularserver, ProjektrAume Bilddatenbank)
im Zusammenhang mit Fachverfahren

Mehr aufgrund des steigenden Bedarfs fir verfahrensabhéngige IT-Schulungen.

Im Ansatz sind 10 v. H. fir die IKT-Sicherheit enthalten.

81240 011 Investitionen fur die verfahrensab- 3.200.000 3.243.000 2.445.000 2.644.483,40

héngige IKT-Technik

Verpflichtungserméchtigung 2.500.000 2.500.000

Davon fallig 2019 1.000.000

Davon féllig 2020 500.000 1.000.000

Davon féllig 2021 500.000 500.000

Davon fallig 2022 500.000 500.000

Davon fallig 2023 — 500.000

Verpflichtungen aus Vorjahren:

fur 2018 € fir 2019 € fir 2020 €
Bis 31.12.2016 eingegangene 0 0 0
Verpflichtungen
VE 2017 1.000.000 1.000.000 0

Durchfuihrung groRerer IT-Investitionen (Entwicklung, Einfihrung und Gerateausstattung) sowohl fir die Senatsverwaltung
als auch fiir den berlineinheitlichen Einsatz von fachbezogenen IT-GroRverfahren

Bezeichnung | 2018 2019

1.Berlineinheitliche Projekte/Verfahren, die von der Senatsverwaltung zentral ge-
steuert und finanziert werden:

Liegenschaftswesen

Verfahrenskosten Amtliches Liegenschaftskataster-Informationssystem (ALKIS) inkl. 3D-

Gebaudemodell, Amtliches Topografisch-Kartografisches Informationssystem (ATKIS),

Amtliches Festpunkt-Informationssystem (AFIS) und die Auskunfts- und Prasentationskom-

ponente (AAA-APK) fiir die Senatsverwaltung und die 12 bezirklichen Vermessungsamter,

Administration, Soft- und Hardwarebeschaffungen, Hardwarewartung, Projektleistungen,

mehr_ab 2018 wegen notwendigen Erwerbs weiterer Softwaremodule

Beschaffung und Einflilhrung eines Automatisierten Geschéaftsbuchs (AGB) fir die

SenStadtUm und die 12 bezirklichen Vermessungsamter; Ansatz 2017: 1.250.000 € ......... 1.500.000 € 1.600.000 €

Fachubergreifendes Informationssystem (FIS)

Erneuerung von Hardware, Softwareupdates, -Lizenzen, Weiterentwicklung der Anwen-

dung des Geoportals Berlin unter Berticksichtigung der Anforderungen aus der Geodatenin-

frastruktur Deutschland (GDI-DE) und der INSPIRE-Richtlinie der EU (Infrastructure for

Spatial Information in Europe) zur Schaffung einer Geodateninfrastruktur in der Europdi-

schen Gemeinschaft; Ausbau des FIS-Broker-Dienstangebots; Ansatz 2017: 300.000 € .... 300.000 € 250.000 €

Integriertes Wohnungswesen (InWo)

Pflege und Weiterentwicklung des Verfahrens aufgrund gesetzlicher Regelungen, pro-

grammtechnische Anpassungen, Erweiterungen aufgrund von Anforderungen der Verfah-

rensnutzer sowie die technische Modernisierung des Verfahrens, darunter Ablésung der

Oracle-Forms-Architektur hin zu offenen Standards,

mehr im Jahr 2018 wegen Modernisierung der beiden InWo-Teilverfahren ,Bildung und

Teilhabe (BuT)" und ,Wohnungswirtschaftliche Bescheinigungen (WWB)*,

mehr im Jahr 2019 wegen Modernisierung der beiden Teilverfahren ,Zweckentfremdung

und Leerstand (ZWOL)" und ,Kataster (Kontrolle der Belegbindung in Sozialwohnungen)*

ANSALZ 2017: 420.000 € ...oooiiiiieiiii et e e e e 800.000 € 800.000 €
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Betrage in EURO

Titel  Fkt Bezeichnung Ansatz Ansatz Ansatz Ist (Rest/R)
2018 2019 2017 2016
Bezeichnung 2018 2019

Elektronisches Baugenehmigungsverfahren fiir Berlin (eBG)

Umstellung der letzten bauaufsichtlichen Formulare auf interaktive Assistenten zur elektro-

nischen Antragstellung und Kommunikation, Anbindung der Standardfachanwendung an

Landesdienste ePayment und eSignatur zur vollstandigen elektronischen rechtssicheren

Antragsabwicklung, Einbindung des eBG in ein einheitliches Kundenportal fiir elektronische

BehOrdendienStIQISTUNGEN ........ oot e e et e e e e e e aeeee e s 150.000 € 80.000 €

Elektronisches Denkmalschutzgenehmigungsverfahren (eDG)

(bis einschl. 2017 aus dem Programm ServiceStadtBerlin finanziert)

Umstellung von Formularen auf interaktive Assistenten zur elektron. Antragstellung, Ergan-

zung von Vorgangstypen der OD in der eAkte, Anbindung an landesweites Nutzerportal,

ePayment, De-Mail; ANSatZ 2017: 0 € ....cooiviiiiiie et 50.000 € 45.000 €

Teilsumme zu 1.:  2.800.000 € 2.775.000 €

2. Interne Projekte und Verfahren der Senatsverwaltung

HOCRDAU ...ttt ettt

Weiterentwicklung der Verfahren Baukostencontrolling (HHV-Bau), eVergabe und Ver-

tragsmanagement, mehr wegen erforderlicher Weiterentwicklung der eVergabe

ANSALZ 2017: L115.000 € ...ovuiitiitiit ittt et et et et et et e ettt et en e aaa 200.000 € 200.000 €

Hardwareersatzbeschaffungen fir Fachverfahren der Senatsverwaltung,

zentrale Veranschlagung von verfahrensabhéngiger Infrastruktur fir die Standorte Wirt-

tembergische Str. 6, Fehrbelliner Platz 1 und Am Kéllnischen Park 3 firr die Fachverfahren

der Senatsverwaltungen StadtWohn und UVK im Zusammenhang mit der Umstellung auf

virtuelle Server, mehr im Jahr 2019 wegen Ersatzbeschaffung von Backupservern

ANSALZ 2017: 250,000 €.....evviieiiiiee et e e aaee s 200.000 € 268.000 €

Teilsumme zu 2.: 400.000 € 468.000 €
Insgesamt: 3.200.000 € 3.243.000 €

Die obigen Ausgaben enthalten 10 v.H. fur die IKT-Sicherheit.

Die Verpflichtungserméachtigungen sind jeweils bestimmt fiir den Bereich Liegenschaftswesen (1.000.000 €), fur das Inte-
grierte Wohnungswesen (800.000 €) sowie fiir die Ubrigen Fachverfahren (700.000 €).

81259 011 Gerate, technische Einrichtungen, 111.000 111.000 129.000 186.681,96
Ausstattungen fir die verfahrens-
abhéangige IKT

Erneuerung des Geratebestands 2018/19

1. Abteilung | Stadt- und Freiraumplanung
Ersatzbeschaffung von Verfahrensservern und grafik-Arbeitsplatzen fir die Verfahren: Wohnfla-
cheninformationssystem (WoFIS Internet), Planungsraumbezogenes Informationssystem fiir Moni-
toring und Analyse (PRISMA), Liegenschaftsfonds-, Auskunfts- und Stellungnahmeverfahren
(I S OSSP R 50.000 €
2. Ersatz von Hardware fiir die Abteilung Il Geoinformation
Grafik-PC/Workstations mit Monitor und Software flir das Liegenschaftswesen, 5 Grafik-

Arbeitsplatze flr Ingenieurgeodasie und Vermessung (Ausbildung) ... 41.000 €
3. TeamK, Ersatz von Internetservern fiir den Betrieb der Webseite SenStadtOnline..........ccccevvvvvvvveenees 20.000 €
111.000 €

In den Ausgaben sind 10v.H. fir die IKT-Sicherheit enthalten.

Weniger weil die Beschaffung von Plottern in 2018 und 2019 nicht vorgesehen ist.

Summe Mal3nahmegruppe 32 9.429.000 9.469.000 7.309.000 8.554.461,63
Gesamtausgaben 22.114.700 23.304.500 38.281.400 42.180.449,10
Prozentuale Veranderung -42,2 % 54 %
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2018/2019

Titel  Fkt Bezeichnung Ansatz Ansatz Ansatz Ist (Rest/R)
2018 2019 2017 2016
Abschluss Kapitel 1200
111- Verwaltungseinnahmen, Einnah- 26.000 26.000 26.500 74.191,21
186 men aus Schuldendienst und der-
gleichen
211- Einnahmen aus Zuweisungen und — — — 1.500,00
299 Zuschussen mit Ausnahme fur
Investitionen
Gesamteinnahmen 26.000 26.000 26.500 75.691,21
411- Personalausgaben 13.279.800 13.610.100 11.932.900 13.254.846,30
462
511- Séchliche Verwaltungsausgaben 17.660.400 17.488.400 23.758.500 25.939.546,93
549
611- Ausgaben fur Zuweisungen und 45.500 46.000 15.000 120.274,89
699 Zuschisse mit Ausnahme fr
Investitionen
811- Sonstige Investitionsausgaben und 3.312.000 3.355.000 2.575.000 2.865.780,98
899 Ausgaben zur Investitionsforde-
rung
911- Besondere Finanzierungsausga- -12.183.000 -11.195.000 — —
989 ben
Gesamtausgaben 22.114.700 23.304.500 38.281.400 42.180.449,10
Uberschuss () / Fehlbetrag ( -) -22.088.700 -23.278.500 -38.254.900 -42.104.757,89
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Allgemeine Erlauterung
A. Allgemeines sowie haushaltsplanerische Schwerpunkte/Prioritaten
Das Kapitel 1205 enthalt die Einnahmen und Ausgaben der Abteilung Grundsatzangelegenheiten und Recht.
Die Abteilung hat die Aufsicht Uber die Architektenkammer Berlin, die Baukammer Berlin und das Deutsche Institut fir Bau-
technik.
B. Gender Budgeting

Gender-Analyse der Beschéftigtenstruktur im Kapitel 1205:

2014 2015 2016
PlanméRige Beschéftigte w m w m w m
Absoluter Anteil 21 11 21 13 22 13
Relativer Anteil 65,7 % 34,3 % 61,7 % 38,3 % 62,8 % 372 %

Das fur den Zahlmonat Januar 2017 ermittelte geschlechterdifferenzierte monatliche Durchschnittseinkommen betragt fur
die planméRigen Beschéaftigten (ohne Auszubildende) je Vollzeitaquivalent:

Mannlich
5.278,95 €

Weiblich
4.587,75 €

Beim Land Berlin beschéftigte Frauen und Manner werden jeweils nach denselben beamten- und tarifrechtlichen Bestim-
mungen bezahlt. Daher wird hinsichtlich der Bezahlung kein Unterschied gemacht. Unterschiede kdnnen sich ergeben
durch héhere Besoldungs- und Entgeltgruppen, sowie verschiedene Dienstalters- und Entgeltstufen. Diese Unterschiede
treten zumeist zu Gunsten von Mannern auf.

Der Anteil der weiblichen und mannlichen Beschéftigten wird sich im Planungszeitraum voraussichtlich nicht wesentlich
verandern.

Weitere Erlauterungen siehe Allgemeine Erlauterungen des Einzelplans Teil D.
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Betrage in EURO
Titel  Fkt Bezeichnung Ansatz Ansatz Ansatz Ist (Rest/R)
2018 2019 2017 2016
Einnahmen
11105 011 Gebuhren nach der Verwaltungs- 12.000 12.000 12.000 25.832,81
gebuhrenordnung

Geblhren nach der Verwaltungsgebiihrenordnung im Zusammenhang mit Enteignungsverfahren

Verwaltungsgebiihren im Zusammenhang mit Widerspruchsverfahren nach dem Berliner Informationsfreiheitsgesetz (IFG)
werden kiinftig im Kapitel 0700 nachgewiesen.

11109 011 Gerichtskosten 10.000 10.000 10.000 42.935,81
Erstattung verauslagter Gerichts- und &hnlicher Kosten
11906 011 Ersatz von Fernmeldegebiihren 1.000 —

Wegfallvermerk: Der Titel fallt weg.

Der Titel entféllt, da das Einziehen von Entgelten fiir die private Nutzung von Dienstfernsprechern aufgrund des nur noch
sehr geringen Umfanges nicht mehr wirtschatftlich ist.

Gesamteinnahmen 22.000 22.000 23.000 68.768,62
Prozentuale Veranderung -4,3 %
Ausgaben
42201 011 Beziige der planmaRigen Beamtin- 1.371.000 1.406.000 1.071.000 1.217.571,17

nen und Beamten

42701 011  Aufwendungen fir freie Mitarbeite- 1.000 1.000 1.000 —
rinnen/Mitarbeiter

Honorare fiir Referentinnen und Referenten.

42801 011 Entgelte der planmaRigen Tarifbe- 526.000 537.000 949.000 801.806,61
schaftigten

42811 011 Entgelte der nichtplanmaRigen 70.400 71.800 1.000 —
Tarifbeschéaftigten

44100 011 Beihilfen fur Dienstkréfte 40.800 42.000 32.800 38.450,18

51101 011 Geschéftsbedarf 67.000 67.000 100.000 74.235,53

Ausgaben fiir den allgemeinen Blrobedarf und die juristische Bibliothek

Weniger wegen der Umstrukturierung im Ergebnis der Senatsneubildung

51140 011 Gerate, Ausstattungs - und Ausrus- 5.000 5.000 3.000 4.588,43
tungsgegenstande

Fir Wartung und Reparatur sowie Ersatz und Ergdnzung von Buromgébeln und -maschinen sowie sonstigen technischen
Geréaten einschlief3lich Ersatzteile

Mehr firr die ergonomische Ausstattung der Arbeitsplatze

51802 011 Mieten fur Fahrzeuge 2.000 2.000 2.000 1.105,00

Insbesondere fir die Anmietung von Bussen fiir thematische Rundfahrten und Exkursionen mit internationalen Delegatio-
nen.

52501 011  Aus-und Fortbildung 5.000 5.000 5.000 3.924,25

Insbesondere fiir die Teilnahme von Dienstkraften an Fachseminaren und sonstigen fachlichen Veranstaltungen
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Betrage in EURO
Titel  Fkt Bezeichnung Ansatz Ansatz Ansatz Ist (Rest/R)
2018 2019 2017 2016
52601 011  Gerichts - und ahnliche Kosten 620.000 610.000 748.000 369.600,33

Gerichts-, Anwalts- und ahnliche Kosten sowie Kosten von Vergleichen zur Abwehr und Vermeidung von Rechtsstreitigkei-
ten und fir MaBnahmen zur Beweissicherung in Verwaltungsstreit-, Zivilprozess-, Arbeitsgerichts-, Straf- und Bul3geldver-
fahren und im Zusammenhang mit Vergabe-, Normenkontroll-, Planfeststellungs- sowie Enteignungsverfahren

Die Ausgaben betreffen die gesamte Senatsverwaltung.

52703 011 Dienstreisen 12.500 13.500 20.000 24.534,44

Fir Dienstreisen sowie fiir Dienstgeschéfte in Berlin im Sinne des Reisekostenrechts (Umweltkarten und Dienstfahrschei-
ne), auch fur Aus- und Fortbildung und fur Vorstellungsreisen.

Weniger wegen der Umstrukturierung im Ergebnis der Senatsneubildung

53108 011 Besucher/innen -Betreuung 2.000 2.000 2.000 1.972,54

Ausgaben im Zusammenhang mit der Betreuung von Delegationen, vor allem im Rahmen der Zusammenarbeit mit Partner-
stédten Berlins und internationalen Kooperationspartnern.

53111 011 Ausschreibungen, Bekanntma- 5.000 5.000 1.000 8.303,93
chungen

Fir Stellenausschreibungen einschlie3lich Kosten fiir Auswahlverfahren und amtliche Bekanntmachungen

Mehr, da zunehmend in mehreren Tageszeitungen und auf Stellenplattformen im Internet ausgeschrieben werden muss,
um einen ausreichenden Kreis an potentiellen Bewerbern zu erreichen.

53121 422 Burgerbeteiligung an Planungen 58.000 106.000 50.000 16.806,94

Beteiligung der Burgerinnen und Birger an Planfeststellungs-, Planergdnzungs- und Plananderungsverfahren durch Ausle-
gung der Pléne, Bekanntmachung von 6ffentlichen Auslegungen von Planunterlagen und von Erdrterungsterminen, Organi-
sation und Durchfuihrung von Erérterungsterminen; Bekanntmachung von Planfeststellungsbeschliissen und deren Ausle-
gung; Bekanntmachung von Raumordnungsverfahren.

Betreuung der o6ffentlichen Auslegung der Planfeststellungsunterlagen bedeutender Verkehrsbaumaf3nahmen durch Fach-
personal mit dem Ziel, die Transparenz fur die Burger/-innen zu erhéhen und diese umfassend Uber die Auswirkungen der
Vorhaben zu informieren.

Mehr wegen der in Planung befindlichen grof3en Anzahl von Vorhaben

54010 422 Dienstleistungen 500.000 500.000 157.000 155.456,54

Betreuung europapolitischer und internationaler Projekte sowie Dienstleistungen durch Dritte, inshesondere aus Anlass der
Durchfiihrung von Anhérungsverfahren im Rahmen von Planfeststellungsverfahren fiir Verkehrsprojekte (einschl. Biir-
ger/innenbeteiligungen und Umweltvertraglichkeitspriifungen) sowie Unterstiitzung durch externe Sachversténdige in Ver-
fahren der Erstattung von Aufwendungen fiir bauliche SchallschutzmaRnahmen nach dem Gesetz zum Schutz gegen Flug-
larm (FluLArmG)

Mehr wegen der neuen Aufgaben im Zusammenhang mit der Tatigkeit der Behdrde nach § 10 FluLarmG (Erstattungsbe-
hérde fiir Aufwendungen von baulichen SchallschutzmaRnahmen)

54053 011 Veranstaltungen 50.000 56.000 130.000 125.630,75

Ausrichtung und Betreuung von europaischen und internationalen Veranstaltungen (Kongresse, Seminare, Workshops,
Symposien), inshesondere im Rahmen der Abkommen Uber die Zusammenarbeit mit Partnerstadten Berlins und internatio-
nalen Partnern.

Weniger wegen der Umstrukturierung im Ergebnis der Senatsneubildung

68102 011 Entschéadigungen, Ersatzleistun- 1.000 1.000 1.000 —
gen

Insbesondere Entschadigungen fur wirtschaftliche Nachteile aufgrund von Planungseingriffen in private Rechte nach den

Vorschriften des Baugesetzbuches (BauGB), der Fachplanungsgesetze und anderer planungsrechtlicher Vorschriften sowie
nach den allgemeinen enteignungsrechtlichen Vorschriften.
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Betrage in EURO
Titel  Fkt Bezeichnung Ansatz Ansatz Ansatz Ist (Rest/R)
2018 2019 2017 2016
68541 680  Zuschuss an das Deutsche Institut 300.000 390.000 400.000 310.992,00

fur Bautechnik

Das Deutsche Institut fir Bautechnik (DIBt) dient der einheitlichen Erfiillung bautechnischer Aufgaben auf dem Gebiet des
offentlichen Rechts.

Nach einem Abkommen zwischen Bund und Landern wird der durch eigene Einnahmen nicht gedeckte Finanzbedarf von
Bund und Landern finanziert.

Das Abkommen Uber das DIBt bindet die Vertragspartner, Bund und Lander zu den dort niedergelegten Konditionen. Die-
ses Abkommen wurde vollstandig in das Gesetz Uber das DIBt (ibernommen und gilt fiir Berlin mit Gesetzeskraft. Der Bund
erstattet danach die Kosten, die dem DIBt durch die Wahrnehmung von Aufgaben im Auftrag des Bundes entstehen. Der
anderweitig nicht gedeckte Finanzbedarf fir die Einrichtung und Unterhaltung des DIBt wird zwischen den Landern nach
dem Konigsteiner Schliissel aufgeteilt.

Ubersicht (iber den vorlaufigen Haushaltsplan 2018/2019 des DIBt :

Ansatz Ansatz Ansatz Rechnung
2019 2018 2017 2016

EURO EURO EURO EURO
Ausgaben:
Personalausgaben ............ccccoceviiiieeincinnne 19.558.600 18.808.600 18.414.200 17.187.621,26
Sachausgaben ........cccccoviieeiviiiieeee e, 3.369.800 3.459.800 3.229.800 3.102.791,20
Ausgaben fir IKT-Technik 1.396.000 1.574.000 1.283.000 1.961.586,93
Ausgaben fur das IS-ARGEBAU 247.500 274.500 179.400 141.224,88
Besondere Finanzierungsangelegenheiten .. 1.127.000 1.027.000 1.338.000 985.180,99
Ausgabereste 2.533.179,43
Ubertrag Uberschuss Vorjahr 2.320.172,15
Ubertrag Uberschuss Ifd. Jahr 3.415.474,58

25.698.900 25.143.900 24.444.400 31.647.231,42
Finanzierung der Ausgaben:
Eigene Mittel und Mittel nichtoffentlicher Stellen 16.067.000 14.767.000 14.698.000 16.510.142,59
Uberschuss des vorletzten Haushaltsjahres. 500.000 3.415.000 2.320.000 1.945.602,50
Ubertrag Uberschuss des Vorjahres ............ 0 0 0 2.320.172,15
Ausgabereste des Vorjahres ...........cccueeeee... 0 0 0 2.540.542,63
Besondere Finanzierungseinnahmen. ................. 277.000 27.000 27.000 403.056,56
Zuweisungen anderer 6ffentlicher Kostentrager 8.468.030 6.645.880 7.085.900 7.616.722,99
Zuweisungen des Landes Berlins................. 386.870 289.020 313.500 310.992,00

25.698.900 25.143.900 24.444.400 31.647.231,42

Mehr in 2019 infolge voraussichtlicher Schwankungen von Einnahmen und einer damit verbundenen Reduzierung des
Uberschusses aus Vorjahren sowie unter Beriicksichtigung wechselnder Aufgabenwahrnehmungen fiir Bund und Lander
und der davon abhéngigen Kostenbeteiligungen.

68569 011 Sonstige Zuschusse fiir konsumti- 7.000 7.000 7.000 3.914,00
ve Zwecke im Inland

Anteil Berlins nach dem (vom Statistischen Bundesamt festgestellten) Bevdlkerungsanteil an den Kosten der Geschéftsstel-
le der Bauministerkonferenz - ARGEBAU -

Gesamtausgaben 3.643.700 3.827.300 3.680.800 3.158.892,64
Prozentuale Veranderung -1,0% 50 %
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Titel  Fkt Bezeichnung Ansatz Ansatz Ansatz Ist (Rest/R)
2018 2019 2017 2016
Abschluss Kapitel 1205
111- Verwaltungseinnahmen, Einnah- 22.000 22.000 23.000 68.768,62
186 men aus Schuldendienst und der-
gleichen
Gesamteinnahmen 22.000 22.000 23.000 68.768,62
411- Personalausgaben 2.009.200 2.057.800 2.054.800 2.057.827,96
462
511- Sachliche Verwaltungsausgaben 1.326.500 1.371.500 1.218.000 786.158,68
549
611- Ausgaben fur Zuweisungen und 308.000 398.000 408.000 314.906,00
699 Zuschusse mit Ausnahme flr
Investitionen
Gesamtausgaben 3.643.700 3.827.300 3.680.800 3.158.892,64
Uberschuss () / Fehlbetrag ( -) -3.621.700 -3.805.300 -3.657.800 -3.090.124,02
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Produktdarstellung

Hinweise zur Kostenermittlung befinden sich in Teil E der Allgemeinen Erlauterungen zum Einzelplan.

Ubersicht Bereich/Strategisches Ziel
000599 Rechts- und tubergeordnete Angelegenheiten
Anzahl der 2016in € 2015in € Anderung in %
Kostentragergruppen 1 Personalkosten 2.020.663 2.045.616 -1,22
Kostentrager 1 Sachkosten 1.555.166 2.072.812 -24,97
davon Transferkosten 0 0
Produkte 0 Verrechnungskosten 1.811 1.401 +29,26
MGF 1 kalkulatorische Kosten 513.020 520.467 -1,43
Projekte 0 Gemeinkosten 1.711.771 1.790.035 -4,37
Summe Verwaltungskosten 5.802.430 6.430.331 -9,76
Transfers 314.906 319.659 -1,49
Gesamtsumme 6.117.336 6.749.990 -9,37

Politische Koordinierung auf Landesebene: Vor- und Nachbereitung von Sitzungen des Abgeordnetenhauses, des Se-
nats und der Staatssekretarskonferenz sowie des Rats der Burgermeister; Bearbeitung von Anfragen aller Art, Antragen,
Vorlagen und Schreiben vom und an das Abgeordnetenhaus; Bearbeitung von Senatsvorlagen. Mitgestaltung/Erstellung
von Rechtsvorschriften (Gesetze, Rechtsverordnungen) und von Verwaltungsvorschriften. Ressortkoordination Ber-
lin/Brandenburg

Politische Koordinierung auf Bundesebene: Angelegenheiten von Bundesrat, Bundestag, Fachministerkonferenzen,
Bund/Lander-Gremien, Deutschen Stadtetag sowie der Foderalismusreform.

Internationales und EU: Koordination und Steuerung der internationalen Beziehungen und Kontakte sowie der europa-
politischen Angelegenheiten

Verbindungsstelle: Konzeptionelle und koordinierende Vorbereitung und Nachbereitung von Sitzungen im Rahmen der
Aufgabenstellung. Uberwachung der Umsetzung vereinbarter politischer Vorhaben und Planungen. Informationsaufbe-
reitung fir und von der Hausleitung.

Anhérungs- , Planfeststellungs- und Plangenehmigungsverfahren: Ordnungsgeméafe Durchfiihrung von Planfest-
stellungs- und Plangenehmigungsverfahren durch Beteiligung (Anhdrung) der Betroffenen, Trager offentlicher Belange
und sonstigen Beteiligten. Zusammenstellen des fur die Erstellung der Planfeststellungsbeschliisse und Plangenehmi-
gungen notwendigen Abwagungsmaterials. Ressortkoordination von Stellungnahmen in Fachplanungsverfahren

Angelegenheiten der Enteignungsbehérde: Enteignungsbehorde, Feststellungsbehérde fur Planungsschaden, Festset-
zungsbehdrde nach dem Wertausgleichsgesetz, Festsetzungs- und Aufsichtsbehérde nach dem Schutzbereich-gesetz,
Festsetzungsbehdrde nach dem Gesetz zum Schutz gegen Fluglarm

Finanzierungsangelegenheiten und Staatsaufsicht Uber juristische Personen offentlichen Rechts: Austbung des Infor-
mations-, Prifungs-, Aufhebungs-, Anweisungs-, Ersatzbeschlussfassungs- und sonstigen Aufsichtsrechts gegentber
der Architektenkammer Berlin, Baukammer Berlin und dem Deutschen Institut fiir Bautechnik, Ersatz-vornahmen, Be-
stellung von Beauftragten.

Bearbeitung des Berliner Finanzierungsanteils am Deutschen Institut fir Bautechnik und der Geschéftsstelle der Baumi-
nisterkonferenz.

Behordlicher Datenschutz: Wahrnehmung der Aufgaben des Behdrdlichen Datenschutzbeauftragten fir SenStadtUm
sowie das Landesdenkmalamt, Berliner Forsten, Fischereiamt und Pflanzenschutzamt.

Koordinierung der Stellungnahme des Senats zum jahrlichen Téatigkeitsbericht des Berliner Beauftragten fur Daten-
schutz und Informationsfreiheit.
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Personalausbildung und Praxisanleitung: Einfiihrung, Ausbildung, Anleitung und Beurteilung der Auszubildenden sowie
Gesprache mit den Auszubildenden, Referendaren und anderen Verantwortlichen.

Im Rahmen des Ausbildungszieles fir den Verwaltungsnachwuchs sollen die berufspraktischen Studien bei den Ausbil-
dungsbehodrden dazu dienen, einen unmittelbaren Einblick in die Aufgaben, Arbeitsweisen und Zusammenhéange der
Verwaltung zu gewinnen sowie die Umsetzung der in den Lehrveranstaltungen der Verwaltungsakademie oder anderen
Ausbildungsinstitutionen erworbenen Kenntnisse und Fahigkeiten in der Praxis zu erlernen.

Rechtsangelegenheiten: Rechtsberatung und Rechtsvertretung, Rechtskontrolle, Prozessfiihrung, Vertragsverhandlun-
gen, Eingriffsrecht, Widerspruchsbescheide nach dem Informationsfreiheitsgesetz ( IFG)
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Allgemeine Erlauterung
A. Allgemeines sowie haushaltsplanerische Schwerpunkte/Prioritaten

In diesem Kapitel werden die Personalausgaben der Uberhangkréafte dieses Einzelplans veranschlagt. Es handelt sich
dabei um

«  bereits vor Auflésung des ZeP vorhandene Uberhangkréfte, die nicht zum bisherigen Kapitel 2809 —Zentrales Per-
sonaliberhangmanagement — versetzt werden mussten (Ausnahmen von der Versetzungspflicht),

« um Uberhangkréfte, die nach dem Stellenpoolauflésungsgesetz aus dem Ehemaligen Zentralen Personaliiber-
hangmanagement — EZeP — in die Dienststelle versetzt worden sind

« Dienstkréafte, die nach Auflosung des ZeP in diesem Personalwirtschaftsbereich neu dem Personaliberhang zu-
geordnet worden sind.

Die Unterscheidung der drei unterschiedlichen Gruppen des Uberhangs erfolgt im Stellenplan durch unterschiedliche Be-
reichsuiberschriften.

Ferner wird in diesem Kapitel ein Merksatz vorgesehen fur die Gewahrung von Zahlungen nach den Verwaltungsvor-

schriften VV Pramie, VV Teilausgleiche, VV Rente und VV Besitzstand. Der Merkansatz dient als haushaltstechnische
Voraussetzung fur die Zahlbarmachung der entsprechenden Ausgaben, die aus dem Kapitel 1540 erstattet werden.
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Betrage in EURO
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2018/2019

Titel  Fkt Bezeichnung Ansatz Ansatz Ansatz Ist (Rest/R)
2018 2019 2017 2016
Ausgaben
42201 860 Bezuige der planméafigen Beamtin- 386.000 395.000 572.000 372.547,21
nen und Beamten
42801 860 Entgelte der planméaRigen Tarifbe- 740.000 726.000 1.183.000 793.957,00
schaftigten
42811 860 Entgelte der nichtplanméaRigen 1.000 1.000 1.000 —
Tarifbeschéftigten
42850 860 Ausgaben fir Leistungen an Tarif- 1.000 1.000 1.000 26.080,29
beschéftigte nach den Verwal-
tungsvorschriften VV Teilausglei-
che und VV Rente
44100 860 Beihilfen fur Dienstkréafte 41.400 42.700 48.900 19.509,76
Gesamtausgaben 1.169.400 1.165.700 1.805.900 1.212.094,26
Prozentuale Veranderung -35,2 % -0,3%
Abschluss Kapitel 1209
411- Personalausgaben 1.169.400 1.165.700 1.805.900 1.212.094,26
462
Gesamtausgaben 1.169.400 1.165.700 1.805.900 1.212.094,26
Uberschuss () / Fehlbetrag ( -) -1.169.400 -1.165.700 -1.805.900 -1.212.094,26
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Allgemeine Erlauterung
A. Allgemeines sowie haushaltsplanerische Schwerpunkte und Prioritaten
Das Kapitel 1210 enthalt die Einnahmen, Ausgaben und Verpflichtungsermachtigungen der Abteilung | — Stadtplanung.

Die Abteilung ist zustandig fir Stadtentwicklungsplanung, gesamtstadtische und nachhaltige Entwicklungsstrategien, stadt-
planerische Konzepte und Prognosen, Flachennutzungsplanung, sowie Koordination stadtentwicklungspolitischer Belange
bei Grundstiicksangelegenheiten Berlins.

Neben den origindren Verwaltungsaufgaben nimmt die Abteilung gesamtstadtische Leitungsaufgaben (Planung, Grund-
satzangelegenheiten, Steuerung und Aufsicht) wahr, die von besonderer politischer Gestaltungsrelevanz sind. Die Abtei-
lung | ist der zentrale Bereich fir strategische Planungs-, Entwicklungs- und Gestaltungsaufgaben. Sie steuert und koordi-
niert die raumliche, funktionale und bauliche Entwicklung der Gesamtstadt und schafft die Grundlagen fiir private und 6f-
fentliche Investitionen. Dabei ist sie Ideengeber fiir die Zukunftsthemen einer dynamischen, sozial gerechten Stadt-
entwicklung oder der Gestaltung der zentralen &ffentlichen Raume der lebenswerten Metropole. Offentlichkeitsarbeit.

B. Gender Budgeting

Gender-Analyse der Beschéftigtenstruktur im Kapitel 1210*:

2014 2015 2016
PlanméRige Beschéftigte w m w m w m
Absoluter Anteil 63 36 65 34 61 40
Relativer Anteil 63,8 % 36,2 % 65,7 % 34,3% 60,9 % 39,1 %

* Diese Daten bilden die Organisation der ehemaligen Senatsverwaltung fur Stadtentwicklung und Umwelt ab, von der die
in diesem Kapitel nachgewiesenen Beschéftigten ein Teil waren.

Das fur den Zahlmonat Januar 2017 ermittelte geschlechterdifferenzierte monatliche Durchschnittseinkommen betragt fur
die planméRigen Beschéaftigten (ohne Auszubildende) je Vollzeitdquivalent:

Weiblich Méannlich
5.516,10 € 5.589,46 €

Beim Land Berlin beschéftigte Frauen und Manner werden jeweils nach denselben beamten- und tarifrechtlichen Bestim-
mungen bezahlt. Daher wird hinsichtlich der Bezahlung kein Unterschied gemacht. Unterschiede kdnnen sich ergeben
durch héhere Besoldungs- und Entgeltgruppen. Diese Unterschiede treten zumeist zu Gunsten von Mannern auf.

Der Anteil der weiblichen und mannlichen Beschéftigten wird sich im Planungszeitraum voraussichtlich nicht wesentlich
verandern.
Ehrungen und Preise :

Die Senatsverwaltung fur Stadtentwicklung und Wohnen férdert bzw. vergibt mehrere Preise:

Der Schinkelwettbewerb fordert europaweit fachlichen Nachwuchs im technisch-wissenschaftlichen Bereich mit einem Alter
von bis zu 35 Jahren. Es gibt ihn bereits seit 1852. Zusatzlich zu den Schinkelpreisen, die in verschiedenen Kategorien
ausgelobt sind, werden Anerkennungs- und Sonderpreise vergeben, die von verschiedenen Geldgebern kofinanziert wer-
den.

Der Urban Intervention Award Berlin wird alle drei Jahre verliehen (zuletzt im Jahr 2016), die Verleihung des ,Architektur-
preises Berlin e. V.“ steht unter der Schirmherrschaft der Senatsverwaltung fiir Stadtentwicklung und Wohnen.

Der Schinkelpreis ging fur den Zeitraum 2012 — 2016 zu 65 % an mannliche Teilnehmer.

Die Betrachtung des gesamten Schinkelwettbewerbs (Schinkelpreise, Sonderpreise, Anerkennungspreise — hierin sind
auch weitere von Dritten gestifteten Preise enthalten) ergibt ein &hnliches Bild, die Preise wurden fiir den Zeitraum von
2012 bis 2016 zu rund 66 % an mannliche Teilnehmer vergeben.

Hervorzuheben ist, dass den Preisgerichten die Identitat und damit auch das Geschlecht der Bewerber und Bewerberinnen
vor der Entscheidung Uber die Preisvergabe nicht bekannt ist und damit eine unabh&ngige und unvoreingenommene Ent-
scheidung gewahrleistet ist. Auf diese Weise sind die bestehenden Gender-Unterschiede in der Preisvergabe insbesondere
von der ungleichen Geschlechterverteilung unter jungen Architektinnen und Architekten abhangig.

Der Berlin Award wurde im Jahr 2016 an 12 Manner, 5 Frauen und eine Institution vergeben, der Anteil der mannlichen
Preistrager betrug damit rd. 67 %.

Fir Ehrungen und Preise waren im Jahr 2016 Mittel in Hohe von rund 93.500 Euro veranschlagt. Ab 2018 sind diese Mittel
im Titel 54053 veranschlagt.

Weitere Erlauterungen siehe Allgemeine Erlduterungen des Einzelplans Teil D.
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Betrage in EURO
Titel  Fkt Bezeichnung Ansatz Ansatz Ansatz Ist (Rest/R)
2018 2019 2017 2016
Einnahmen
11906 422 Ersatz von Fernmeldegebuhren 1.000 178,75

Wegfallvermerk: Der Titel fallt weg.

Der Titel entfallt, da das Einziehen von Entgelten fiir die private Nutzung von Dienstfernsprechern aufgrund des nur noch
sehr geringen Umfanges nicht mehr wirtschaftlich ist.

11921 422 Rickzahlungen von Zuwendungen 1.000 1.000 — —

Riickzahlungen aus nicht verwendeten Zuwendungen

11934 422 Ruckzahlungen uberzahlter Betra- — — — 9.569,42
ge
11979 422 Verschiedene Einnahmen 1.000 1.000 1.000 82,82

Einnahmen insbesondere aus Gebihren fir Beglaubigungen und Fotokopien sowie Entgelten fiir die private Nutzung von
Kopiergeraten

23290 423 Zweckgebundene Einnahmen von — 25.000,00
Landern fur konsumtive Zwecke

Wegfallvermerk: Der Titel fallt weg.

28101 332 Ersatz von Ausgaben 20.000 80.000 80.000 20.000,00

Anteil der Berliner Wirtschaft an den Ausgaben fiir die Zentren-Initiative ,Mittendrin Berlin!* (vgl. Erlauterungen zu Titel
54010)

33102 195 Zuweisungen des Bundes fir — 58.606,00
Investitionen

Wegfallvermerk: Der Titel fallt weg.

Gesamteinnahmen 22.000 82.000 82.000 113.436,99
Prozentuale Veréanderung -73,2% 272,7 %
Ausgaben

41201 011  Aufwendungen fur ehrenamtlich 1.000 1.000 — —
Tatige

41210 011  Aufwendungen fur Beirate 1.000 1.000 — —

42201 011 Beziige der planméfigen Beamtin- 647.000 663.000 779.000 358.107,09
nen und Beamten

42701 011 Aufwendungen flr freie Mitarbeite- 1.000 1.000 — —
rinnen/Mitarbeiter

42801 011 Entgelte der planmé&Rigen Tarifbe- 3.464.000 3.534.000 3.279.000 2.911.737,77
schaftigten

42811 011 Entgelte der nichtplanmaRigen 1.000 1.000 — —
Tarifbeschéaftigten

44100 011 Beihilfen fur Dienstkréfte 25.700 26.500 24.200 12.302,50

51101 011 Geschéftsbedarf 8.000 8.000 6.000 4.993,15

Allgemeiner Biirobedarf, Plane, Lichtpausen, Karten, Normenblatter, Zeichenmaterial, Zeichen-, Druck- und Lichtpauspa-
pier, Aufbereitung von Erhebungen, Nachdruck von Erfassungsbégen und Merkheften, Fachbiicher, Fachzeitschriften und
Loseblattsammlungen mit Erganzungslieferungen, Rundfunkbeitrag

Mehr aufgrund von mehr Personal.
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Betrage in EURO
Titel  Fkt Bezeichnung Ansatz Ansatz Ansatz Ist (Rest/R)
2018 2019 2017 2016
51140 011 Gerate, Ausstattungs - und Ausrus- 8.000 8.000 8.000 8.952,55

tungsgegenstande

Fir Wartung und Reparaturen sowie Ersatz und Ergdnzung von Biroinventar und -maschinen einschlie3lich Ersatzteile

52501 011  Aus-und Fortbildung 2.400 2.400 2.400 3.115,77

Fir die Fortbildung der Dienstkrafte

52609 422 Thematische Untersuchungen 585.000 735.000 400.000 300.875,57
Verpflichtungserméchtigung 210.000 150.000
Davon fallig 2019 70.000
Davon fallig 2020 70.000 150.000
Davon fallig 2021 70.000 —

Verpflichtungen aus Vorjahren:

fur 2018 fur 2019 ab 2020
Bis 31_.12.2016 eingegangene 0€ 0€ 0€
Verpflichtungen
VE 2017 200.000 € 0€ 0€
Die Ausgaben sind jeweils vorgesehen fir 2018 2019

1. die Erarbeitung, Aktualisierung und Umsetzung von Stadtentwicklungsplanungen
unter Beriicksichtigung des stadtischen Wachstums und des demografischen,
wirtschaftlichen und klimatischen Wandels. ...........ccccccciuiiiiiiiiiiiiiiiieeee, 355.000 € 505.000 €

2. die Erarbeitung von Konzepten und Strategien fuir Gbergeordnete Entwicklungs-
vorhaben, wie Umnutzung und Aktivierung von Flachenpotenzialen fiir Woh-
nungsbau, Gewerbenutzungen und Infrastruktur sowie in Wasserlagen, Um- bzw.
Nachnutzung von grof3en Stadtbrachen sowie die Fortschreibung gesamtstadti-
scher Konzepte und der Planwerke fur Stadtgrol3raume (West, Stidost, Nordost)....... 160.000 € 160.000 €

3. Erstellung des Umweltberichts zu FNP-ANEIUNGEN ..........cooevevveeeeeiieeeieeeeee e 70.000 € 70.000 €
585.000 € 735.000 €

Mehr wegen gestiegener Anforderungen der Aufgaben unter Nr. 1. und 2. sowie dem neuen Sachverhalt der Nr. 3.

52703 011 Dienstreisen 11.000 11.000 10.000 16.937,29

Fir Dienstreisen sowie furr Dienstgeschafte in Berlin im Sinne des Reisekostenrechts, auch fiir Aus- und Fortbildung und fir
Vorstellungsreisen

53101 011  Verdffentlichungen und Dokumen- 80.000 80.000 84.000 113.990,82
(neu) tationen im Rahmen der Offent-
lichkeitsarbeit

Wurde bislang bei 1200/53101 nachgewiesen.

Die Ausgaben sind jeweils vorgesehen fir:

O 1 (T g 1= AN U )« U 22.000 €
2. Herausgabe von Publikationen zur Stadtentwicklung..........c.cccoociieeiiiininiiiiennn. 40.000 €
3. Neu- und Nachdruck von Broschiiren und Merkblattern 18.000 €

80.000 €

Die Ausgaben betreffen die gesamte Senatsverwaltung.
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Betrage in EURO
Titel  Fkt Bezeichnung Ansatz Ansatz Ansatz Ist (Rest/R)
2018 2019 2017 2016
53105 422 Beteiligung an Messen und Aus- 310.000 310.000 320.000 367.609,64
(neu) stellungen
Wurde bislang bei 1200/53105 nachgewiesen.
Die Ausgaben sind vorgesehen fir:
1. Beteiligung am Gemeinschaftsstand Berlins auf der internationalen Immobilienmesse
Y I 1Y T o WO T =T O PSP POU PP OPPPR 90.000 €
2. Beteiligung am Gemeinschaftsstand Berlin-Brandenburg auf der ,Expo Real" in Miinchen.......................... 60.000 €
3. Ausstellungen in Verbindung mit den zentralen Ausstellungsorten der Senatsverwaltung ............cccccceeeee.. 160.000 €
310.000 €
Die Ausgaben betreffen die gesamte Senatsverwaltung.
53107 421 Druck der Landeskartenwerke 50.000 100.000 35.000 18.164,00

Erstellung und Aktualisierung von Kartenwerken fiir die Stadtentwicklungsplanung und das Monitoring Soziale Stadtent-
wicklung.

Fir die Weiterentwicklung des Flachennutzungsplans sind Grundlagenkarten Uber Siedlungs-, Nutzungsstrukturen,
-verdnderungen und -planungen zu erstellen. Fur die Planungskooperation auf regionaler und kommunaler Ebene im Stadt-
Umlandraum sind der Flachennutzungsplan Berlin und die Regionalpldne der Nachbargemeinden zusammenzufuhren bzw.
zu aktualisieren.

Mehr wegen der Notwendigkeit der Erstellung des FNP-Berichts, der Neubekanntmachung des FNPs und des Drucks des
Berliner Flachennutzungsplans sowie des Berichts.

53108 011 Besucher/innen -Betreuung 2.000 2.000 1.000 29,28

Betreuung von Besucherinnen und Besuchern aus dienstlichem Anlass in besonderen Fallen

53111 422 Ausschreibungen, Bekanntma- 3.000 3.000 2.500 2.756,46
chungen

Fir Stellenausschreibungen einschlie3lich der Kosten von Auswahlverfahren und amtliche Bekanntmachungen

53121 422 Burgerbeteiligung an Planungen 1.000.000 1.000.000 219.000 100.647,41
Verpflichtungserméchtigung 400.000 200.000
Davon fallig 2019 200.000
Davon fallig 2020 200.000 200.000

Die Beteiligung der Offentlichkeit an der Bauleitplanung nach § 3 des Baugesetzbuchs, an der Landschaftsplanung geman
88 9 und 10 Berliner Naturschutzgesetz und an den Unterschutzstellungen nach 88 21 ff Berliner Naturschutzgesetz muss
durch Darlegung, Anhorung oder Auslegung gewahrleistet werden; das Gleiche gilt fur Stadtentwicklungsplanungen geman
§ 4 Abs. 1 des Ausfihrungsgesetzes zum Baugesetz Berlin. Die Ausgaben entstehen insbesondere fir Karten und Plane,
Inserate, Postwurfsendungen, Online-Foren, Web-Auftritte, Informationsbroschiiren, Ausstellungen, Mieten und Versiche-
rungen fir R&ume und Gerate im Rahmen von Veranstaltungen (Projektoren und Stelltafeln u. &.) sowie Organisationsauf-
gaben.

Mehr wegen gestiegener Anforderungen an die Offentlichkeitsbeteiligung. Es sollen Leitlinien fiir die Burgerbeteiligung
erarbeitet werden. Daraus resultieren gegenliber den Vorjahren erheblich erhdhte Ansétze.
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Titel  Fkt Bezeichnung Ansatz Ansatz Ansatz Ist (Rest/R)
2018 2019 2017 2016
54010 422 Dienstleistungen 1.295.000 1.347.000 1.054.000 674.691,70
Verpflichtungserméchtigung 300.000 —
Davon fallig 2019 150.000
Davon fallig 2020 150.000 —
Die Ausgaben sind vorgesehen flir
2018 2019
1. Arbeiten flr Berichte zu Einzelthemen der raumlichen Planung, insb. unter Be-
ricksichtigung des stadtischen Wachstums, des demografischen, wirtschaftlichen
und gesellschaftlichen Wandels sowie des Klimawandels............cccccccoevvviiiiierieennns 150.000 € 150.000 €
2. Abstimmung der Flachennutzungsplanung mit Nachbargemeinden Berlins gemaf
8§ 2 ADS. 2 BAUGB ......iiiiiiieiiieiee ettt bbb 50.000 € 50.000 €
3. Kooperation mit Brandenburg, Kommunales Nachbarschaftsforum, Zu-
sammenarbeit mit den angrenzenden Kreisen und Gemeinden im Stadt-Umland-
Raum Berlin-PotSOAM ..........oiiiiiie e e e e e 150.000 € 150.000 €
4. Dienstleistungsauftrage im Zusammenhang mit dem Jubilaum ,100 Jahre Grof3-
B ErliN s 148.000 € 147.000 €
5. Dienstleistungsauftrdge im Zusammenhang mit raumlichen Stadtentwicklungs-
0] V4=] o] (=] o [ PP PP PUPPPPRPRNS 250.000 € 250.000 €
6. Dienstleistungsauftrdge fir Analysen und Untersuchungen zu stadtent-
wicklungspolitischen Aspekten der Liegenschaftspolitik ............ccccoooiiiiiiiiiiiiiiinien. 12.000 € 12.000 €
7. Dienstleistungsauftrdge im Rahmen der Durchfiihrung der Zentren-Initiative ,Mit-
tendrin Berlin!* (vgl. Erlauterung Titel 28101) ....ccoiiuiiiiiieeieiiieie e 85.000 € 165.000 €
8. Dienstleistungsauftrage fiir das ExXWoSt-Vorhaben ,Innenentwicklung®.................... 15.000 € 15.000 €
9. Betreuungskosten der Ausstellung Berliner Stadtmodelle im Lichthof Am Koéll-
MISCREN PAK ...ttt e ettt e e e e e et e e e e e e e e anbeeeeeaeeeaannees 55.000 € 58.000 €
10. Wohnungsbau-Monitoring sowie Dienstleistungsauftrage zur kleinrAumigen Be-
obachtung der Bautétigkeit und zur Unterstitzung der Bezirke (Konzepte zu Woh-
nungsbau und sozialer INFrasStrUKLUL)...........ooiiiii e 165.000 € 150.000 €
11. Dienstleistungsauftrage zur Umsetzung der Smart City Strategie Berlin in Bezug
ZUF STAAtENIWICKIUNG ... ee e e 50.000 € 50.000 €
12. Gewerbeflachenmonitoring: Geschaftsstelle Gewerbeflachen-Informationssystem
(GeFIS), Dienstleistungsauftrage zur kleinrdumigen Beobachtung des Gewerbe-
flachenmarktes und der Gewerbeflachenpotenziale sowie Unterstiitzung der
Bezirke (bezirkliche Wirtschaftsflachen-Konzepte) ..o 165.000 € 150.000 €
1.295.000 € 1.347.000 €

An den Ausgaben zu Nr.8 beteiligt sich der Bund. Vgl. Erlauterung bei Kapitel 1240, Titel 23112. Weitere

Kofinanzierungsmittel werden bei Kapitel 1240, Titel 54005 geleistet.

Mehr insbesondere aufgrund erhdhten Mittelbedarfs in den Nrn. 3, 5 sowie der neuen Nrn. 4, 9 und 12.
54048 423 MaRnahmen zur Umsetzung der 500.000 500.000 300.000
Rahmenstrategie Soziale Stadt-
entwicklung
Die Ausgaben sind vorgesehen fiir die Umsetzung der Sozialraumorientierung:

— Planungsraumbezogenes Informationssystem fur Monitoring und Analyse — PRISMA (Geschéftsstelle)
— spezifische Unterstiitzung der Bezirke zur Starkung des sozialraumorientierten Handelns
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Betrage in EURO
Titel  Fkt Bezeichnung Ansatz Ansatz Ansatz Ist (Rest/R)
2018 2019 2017 2016

54053 422  Veranstaltungen 286.000 334.000 10.000 =

Die Mittel sind vorwiegend fiir Biirgerbeteiligung im Rahmen des Stadtforums sowie fir Standortkonferenzen geplant. Im
Zusammenhang mit Projekten der Stadtentwicklung und Neubauprojekten soll die Bevolkerung stérker einbezogen werden.
Gerade im Zusammenhang mit Wohnungsbauprojekten ist eine rechtzeitige und umfassende Information und Einbeziehung
der Burger*innen fir die Akzeptanz der Malinahmen zwingend.

Dartber hinaus beteiligt sich Berlin an zwei Veranstaltungen zu Architekturpreisen, die in einem Drei-Jahres-Rhythmus
vergeben werden:

2018 | 2019
1. Organisation und Durchfihrung von 5 Stadtforen und 2 Standortkonferenzen................. 256.000 € 254.000 €
2. Preis des ,Architekturpreis Berlin @.V. .. .....oiiiiiiiiiiie e 20.000 € 0€
3. Urban Intervention AWard BerIN ...........coiiiiiiiiiiiiiiiie ettt 0€ 70.000 €
4. Veranstaltungen in den Bereichen Stadtentwicklungs- und Flachennutzungsplanung..... 10.000 € 10.000 €

286.000 € 334.000 €

Mehr, weil die Ausgaben bisher zu 1. bei Kapitel 1200, Titel 53316 und zu 2. und 3. bei Kapitel 1200, Titel 68123 nachge-
wiesen wurden sowie aufgrund veranderter konzeptioneller Anforderungen an die Veranstaltungsdurchfihrung der jeweili-
gen Stadtforen.

54079 422  Verschiedene Ausgaben 1.000 1.000 1.000 66,02

Besichtigungsfahrten in Angelegenheiten der Abteilung Stadt- und Freiraumplanung

68524 423 Zuschiisse an stadtebauliche 165.000 165.000 105.000 114.700,00
Institutionen

Die Ausgaben sind jeweils vorgesehen fiir Zuwendungen an:

1. Institut fir Stadtebau, Berlin (2017: 100.000 €).....cccceiiiiiiiiieee et e e e e e e e e s eaanrreeaee s, 120.000 €
2. Deutsche Akademie fiir Stadtebau und Landesplanung, Landesgruppe Berlin-Brandenburg
(2017: A.700 €).eeeeeiiie ettt e e bt e e b e e e e e nb e e e e e e e arnee e 5.000 €
3. Initiative Stadt neu denken €.V. (2017: 0 €) ..o iiiiiiiiii e a e 40.000 €
165.000 €
zul.:

Der Bundesminister fir Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit gewéhrt einen Zuschuss in mindestens gleicher
Hohe. Trager des Instituts ist die Deutsche Akademie fur Stadtebau und Landesplanung Kéln. Das Institut hat die Aufgabe,
auf dem Gebiet des Stadtebaus Fachleute aus- und weiterzubilden und Forschungsarbeiten zu betreiben.

zZu 2.

Die Akademie arbeitet bei der Vorbereitung von Planungsgesetzen mit und wertet Forschungsauftrage aus. Ferner nimmt
sie die Interessen Berlins bei den Sitzungen des Prasidiums der Akademie mit der Bundesregierung, den kommunalen
Spitzenverbanden und Fachorganisationen wahr.

Zu 3.:

Die neue Regierungskoalition beabsichtigt, den Runden Tisch Liegenschaftspolitik zu unterstiitzen und zu qualifizieren. Zur
Umsetzung dieser Anforderung ist es erforderlich, die Initiative Stadt Neu Denken (e.V. in Griindung) als Trager des Runden
Tischs in einer Professionalisierung zu unterstiitzen. Es gilt, den Runden Tisch Liegenschaftspolitik bei der inhaltlichen und
organisatorischen Vorbereitung, Durchfiihrung und Nachbereitung der Sitzungen zu unterstiitzen. Dies betrifft Themen wie
Sitzungsgelder, Moderation, Protokoll, Versand, Diskussionspapiere, Raumlichkeiten etc.

Ubersicht iber den Entwurf des Wirtschaftsplans 2018 und 2019 des Instituts fiir Stadtebau:
(Das Institut fur Stadtebau bewirtschaftet Einnahmen und Ausgaben nach den Regeln der Kameralistik.)

Mehr insbesondere wegen der Beteiligung an der Finanzierung einer weiteren wissenschaftlichen Mitarbeiterstelle, um eine
zukunftsfahige Fortbildungsarbeit leisten zu kénnen.
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1210
2018/2019

Titel  Fkt Bezeichnung Ansatz Ansatz Ansatz Ist (Rest/R)
2018 2019 2017 2016
Ansatz Rechnung
2018 2019 2017 2016
€ € € €
Ausgaben
Personalausgaben. ... 579.000 579.000 553.000 563.165
Sachliche Verwaltungsausgaben..............ccccovvvveeeeeiinnnen. 381.000 381.000 450.000 368.985
960.000 960.000 1.003.000 932.150
Finanzierung der Ausgaben
Eigene Mittel des Zuwendungsempfangers und Mittel
nichtoffentlicher Stellen.............ccoi, 720.000 720.000 803.000 788.730
Zuwendungen anderer 6ffentlicher Zuwendungsgeber .... 120.000 120.000 100.000 110.000
Zuwendungen Berlins..........ccccooiiiiii 120.000 120.000 100.000 110.000
960.000 960.000 1.003.000 1.008.730
68579 332 Mitgliedsbeitrage 1.000 1.000 1.000 220,00
Mitgliedsbeitrag jeweils fuir 2018 und 2019 an urbanicom, Deutscher Verein fiir Stadtentwicklung (2017: 220 €)
Gesamtausgaben 8.448.100 8.834.900 6.641.100 5.264.478,24
Prozentuale Veranderung 272 % 4,6 %
Abschluss Kapitel 1210
111- Verwaltungseinnahmen, Einnah- 2.000 2.000 2.000 9.830,99
186 men aus Schuldendienst und der-
gleichen
211- Einnahmen aus Zuweisungen und 20.000 80.000 80.000 45.000,00
299 Zuschussen mit Ausnahme fir
Investitionen
311- Einn. aus Schuldenaufnahmen, aus — 58.606,00
347 Zuweisungen u. Zuschussen fir
Investitionen
Gesamteinnahmen 22.000 82.000 82.000 113.436,99
411- Personalausgaben 4.140.700 4.227.500 4.082.200 3.282.147,36
462
511- Séachliche Verwaltungsausgaben 4.141.400 4.441.400 2.452.900 1.867.410,88
549
611- Ausgaben fiir Zuweisungen und 166.000 166.000 106.000 114.920,00
699 Zuschusse mit Ausnahme fur
Investitionen
Gesamtausgaben 8.448.100 8.834.900 6.641.100 5.264.478,24
Uberschuss () / Fehlbetrag ( -) -8.426.100 -8.752.900 -6.559.100 -5.151.041,25
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Hinweise zur Kostenermittlung befinden sich in Teil E der Allgemeinen Erlauterungen zum Einzelplan.

Ubersicht Bereich/Strategisches Ziel
001065 Sicherung einer nachhaltigen Stadtentwicklung
Anzahl der 2016in € 2015in € Anderung in %
Kostentragergruppen 2 Personalkosten 2.773.916 2.706.664 +2,48
Kostentrager 5 Sachkosten 1.432.341 1.647.030 -13,03
davon Transferkosten 19.044 220 8.556,22
Produkte 0 Verrechnungskosten 140.117 93.429 +49,97
MGF 4 kalkulatorische Kosten 127.574 117.615 8,47
Projekte 1 Gemeinkosten 2.185.136 2.196.573 -0,52
Summe Verwaltungskosten 6.678.127 6.761.532 -1,23
Transfers 115.057 160.084 -28,13
Gesamtsumme 6.793.184 6.921.616 -1,86
Gruppe/Operatives Ziel Verwaltungskosten € Transfers € Gesamt €
002497 2016 3.264.385 110.357 3.374.742
LuV'| - Erarbeitung von Konzepten zur - 55,5 3.427.522 160.084 3.587.606
gesamtstadtischen Entwicklung
Kostentrager Verwaltungskosten € Transfers € Gesamt €
65704 2016 962.116 0 962.116
Planungsgrundlagen/Monitoring/
Prognosen/Berichte zur Stadtentwicklung 2015 901.877 0 901.877
(Ministerielles Geschéftsfeld)
2016 2015
Menge: ministerielles Geschéftsfeld 0 0
KOSteN J& ME IN € L.ooiiii et e e 0,00 0,00
Kostenanteil am Bereich/Strategischen Ziel in %  .................. 14,16 13,03
Anteil der Transferkosten an den Verwaltungskosten in € 0,00 0,00
Verwaltungserrage iN€ ... 0,00 0,00
Kostendeckungsgrad iN 90 ...o.oooieiiiii e 0,00 0,00

Ziele:

Erarbeitung und Bereitstellung von Grundlagen, Analysen und Prognosen zu Bevdlkerungsentwicklung, Alters- und
Sozialstruktur, Arbeitsplatzverteilung, Versorgung mit Einzelhandelsflachen etc.
Monitoring sektoraler Flachenentwicklungen und Umsetzung der daraus resultierenden Schlussfolgerungen in der
Stadtentwicklung, z.B. Soziale Stadtentwicklung, Bevoélkerung, Wohnen
Bereitstellung von Grundlagen und Steuerungsinformation fur die vorbereitende und verbindliche Bauleitplanung -
Verdeutlichung von Trends und Entwicklungslinien fiir die raumliche Planung als Orientierungsrahmen fur gesamt-
stadtische Entwicklungsplanung, fur stadtplanerische Entscheidungen, Fachplanungen sowie bezirkliche Planungen
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Fachspezifische Informationen

Schwerpunktm&Rig wurden im Berichtszeitraum folgende Leistungen erbracht:

- Grundlagenarbeiten und Analysen fiir die Fortschreibung der Bevdlkerungsprognose (z. B. Analyse von

- Wanderungsbewegungen, Analyse und Szenarien der Fliichtlingsentwicklung);

— Arbeiten zum Monitoring Soziale Stadtentwicklung (Fortschreibung Monitoring Soziale Stadtentwicklung 2015,

—  Erstellung von Indikatorenblattern);

— Aktualisierung der Grunddaten und Darstellung der Versorgungssituation Soziale Infrastruktur, Erstellung von

— Prognosepassen zur sozialen Infrastruktur;

—  Arbeiten zur Aktualisierung der Planungsannahmen fiir Infrastrukturbedarfe bei Wohnungsneubau, Grundlagenarbei-
ten

—  fir ein Monitoring Soziale Infrastruktur;

- Weiterentwicklung der Kernindikatoren fiir Bezirksregionenprofile inkl. Anpassung der Indikatorenblatter;

- Wohnbauflachen-Informationssystem WoFIS (Entwicklung und Implementierung der verwaltungsinternen Software-

- Anwendung, halbjéahrliche Daten-Fortschreibungen).

Kostentrager Verwaltungskosten € Transfers € Gesamt €

77202 2016 2.190.005 110.357 2.300.362

Stadtentwicklungsplanung, Entwicklungs-
strategien fur die gesamte Stadt (Ministeri- 2015 2.428.829 160.084 2.588.914
elles Geschéftsfeld)

2016 2015
Menge: Ministerielles Geschéftsfeld 0 0
KOSEEN J& ME IN € Looiiiiiii ettt e aee e e 0,00 0,00
Kostenanteil am Bereich/Strategischen Ziel in % ........ccccooviiiiiiiiiieeen. 33,86 37,40
Anteil der Transferkosten an den Verwaltungskostenin €  ..................... 19.043,68 220,00
Verwaltungserrage iN€ ..o 0,00 0,00
Kostendeckungsgrad in %0 .....coocciviieei it 0,00 0,00

Ziele:

- Sicherung gesamtstadtischer Belange — integrativ und bei sektoralen Entwicklungen (Abbau von Disparitaten etc.)

- Beriicksichtigung von Fachplanungen und Marktentwicklung, Vermeidung von nachhaltigen Fehlentwicklungen

— Planerische Grundlage fiir nachfolgende Planungsebenen

- Positive AuRendarstellung Berlins als attraktiver Wohn- und Arbeitsort und als Investitionsstandort

— Sicherung der Ziele der Stadtentwicklungsplanung in der Bodenpolitik (Verau3erung landeseigener Flachen etc.)

- Verursachungsgerechte, vollstandige Kostenerfassung in den ministeriellen Kernbereichen der Senatsverwaltungen
deren Handeln nicht in quantifizierbaren Produkten abgebildet werden kann

Fachspezifische Informationen

—  Stadtentwicklungsplane bezogen auf die Gesamtstadt — integrativ oder sektoral (Wohnen, Gewerbe, Einzelhandel,
Klima, Soziale Stadt etc.), problembezogene Aussagen zu TeilrAumen, Ubergeordneten Standorten sowie zu
Schwerpunkten des Bedarfs, zu Malinahmen, Zeitstufen und Prioritédten; durch Senatsbeschluss fiir nachfolgende
Planungsebenen verbindlich;

— Stadtentwicklungsstrategien/-konzepte bezogen auf die Gesamtstadt, Leithilder/-linien und Handlungsstrategien be-
zuglich sektoraler oder Teilaspekte (Buroflachen, Einzelhandel, Soziale Infrastruktur);

— Prasentation des Standorts Berlin unter raumlichen und regionalwirtschaftlichen Gesichtspunkten (Stadt-
/Standortmarketing (Starken/Schwachen-Analysen));

— Einbringen von stadtentwicklungsplanerischen Belangen in die Investitions- und Liegenschaftspolitik, Erstellung und
Fortschreibung grundsatzlicher bodenwirtschaftlicher Strategien, Bereitstellung bodenwirtschaftlich relevanter Infor-
mationen zur Unterstiitzung des kommunalen Flachenmanagements.
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SchwerpunktmaRig wurden im Berichtszeitraum folgende Leistungen erbracht:

Arbeiten zu Gewerbeflachentransparenz, Flachenaktivierung, Update gewerbliche Flachenpotenziale, Konzept zur
Aktualisierung StEP Industrie und Gewerbe, Gewerbeflachen im Umland;

Statusbericht StEP Zentren 3, Erarbeitung StEP Zentren 2030 sowie Arbeiten zur Zentren- und Einzelhandelsent-
wicklung (z. B. zur Einzelhandelssteuerung / AV Einzelhandel und multifunktionalen Geschéftsgebauden);
Aktualisierung StEP Wohnen und begleitende Planungen (z. B. bezirkliche Wohnflachenkonzepte, langfristige Wohn-
flachenentwicklung, Verdichtungspotenziale Nachkriegssiedlungen, Dachausbaupotenziale, Verdichtung offene Bau-
weise, Verteilung studentischen Wohnens, Forum Wohnen;

Update StEP Klima und Implementation (z. B. klimaangepasster Wohnungsbau, Praxisprojekte);

Arbeiten zur Umsetzung der Berlin Strategie, u. a. durch gesamtstadtische Diskussionen (Stadtforen), Entwicklung
von Umsetzungsiberlegungen fur die Transformationsraume, Vorbereitung Aktualisierung BerlinStrategie angesichts
veranderter Rahmenbedingungen (Fluchtlinge, Flachenkonkurrenzen),

MittendrIn Berlin — Verfahrensdurchfiihrung 2015, Unterstiitzung / Durchfiihrung 2016/2017;

Aktualisierung Wohn-Mobilitdtskosten-Rechner,

Stadtentwicklungsplanerische Belange in der Investitions- und Liegenschaftspolitik, insb. hinsichtlich neuer Liegen-
schaftspolitik;

Erarbeitung eines BID-Leitfadens, Arbeiten zur stadtischen Dichte und zu big and crowd data;

Smart City — Unterstutzung Umsetzungskonzept;

Raume der Kultur- und Kunstproduktion;

Arbeiten zum Themenfeld ,R&dumliche Entwicklung Aufwertung und Verdrangung®;

Arbeiten zur Nachhaltigen Entwicklung und zum Ressourcenschutz, u.a. Nachhaltigkeitsprofil, Leitmarken und Projek-
te;

Erarbeitung von Grundsatzen, Leitlinien, Umsetzungsbhausteinen fiir die Entwicklung ¢ffentlicher Einrichtungen der
sozialen und grunen Infrastruktur (gesamtstadtische Planungsgrundlagen zur sozialen Infrastruktur in der wachsen-
denStadt);

Erarbeitung eines Konzeptes fur bezirkliche Soziale Infrastruktur-Konzepte /SIKo (Vorgaben zu Inhalt / Gliederung,
Mindestanforderungen, Darstellungssystematik).

Gruppe/Operatives Ziel Verwaltungskosten € Transfers € Gesamt €

005015 2016 3.413.742 4.700 3.418.442

LuV | - Optimierung der Flachen- und 2015 3.334.010 0 3.334.010

Raumnutzung

Kostentrager Verwaltungskosten € Transfers € Gesamt €

77201 2016 1.736.602 0 1.736.602

Stadtplanerische Konzepte und Einzelpla-

nungen (Ministerielles Geschéftsfeld) 2015 1719171 0 1719171
2016 2015

Menge: Ministerielles Geschéftsfeld 0 0

KOSteN J& ME IN € L.oeiiii ettt et e e e 0,00 0,00

Kostenanteil am Bereich/Strategischen Ziel in %  ........cccccoociiiieeieiiiieenn. 25,56 24,84

Anteil der Transferkosten an den Verwaltungskostenin €  ..................... 0,00 0,00

Verwaltungserrage iN€ ..o 0,00 0,00

Kostendeckungsgrad in 90 .....coocuiviieeiiiieie e 0,00 0,00

Im ministeriellen Geschéftsfeld "Stadtplanerische Konzepte und Einzelplanungen™" werden strategische und konzeptio-
nelle Anséatze der Stadtentwicklungspolitik fir gesamtstadtisch bedeutsame Raume, Achsen und Einzelstandorte sowie
beispielhaft Lésungen fir aktuelle und neue, fir die Gesamtstadt wichtige stadtplanerische Probleme erarbeitet. Dabei
werden in einer integrativen Herangehensweise Leithilder erstellt, die fir bestimmte Teilraume wie stadtische Grofl3rau-
me mit besonderer Entwicklungs- und Umstrukturierungsdynamik sowie im Zuge der planerischen Vorbereitung von
Einzelprojekten einen Orientierungsrahmen aus gesamtstadtischer Sicht geben. Dieser dient dem stadtplanerischen
Handeln der Bezirke als Vorgabe und ist zugleich eine wichtige Orientierungshilfe fiir private Investitionen.
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Die Erarbeitung stadtplanerischer Konzepte fur Umstrukturierungs- und Entwicklungsrdume gewahrleistet zugleich eine
standige Uberpriifung und Aktualisierung des Nutzungskonzeptes des Flachennutzungsplans unter Beriicksichtigung
sich &ndernder Rahmenbedingungen sowie eine nutzungsstrukturelle und ggf. morphologische Rahmensetzung fir
Einzeléanderungen.

Ziele:
Verursachungsgerechte, vollstandige Kostenerfassung in den ministeriellen Kernbereichen der Senatsverwaltungen,
deren Handeln nicht in quantifizierbaren Produkten abgebildet werden kann.

Erarbeitung fachlich abgestimmter Leitbilder und Konzeptplanungen fiir stadtische TeilrAume und Einzelstandorte zur
Gewadhrleistung des Abgleichs gesamtstadtischer Entwicklungsvorgaben und -ziele mit den relevanten teilraumlichen
Zielen und Erfordernissen.

Gewahrleistung fachlich abgestimmter und verfahrensmafig korrekter Standortplanungen und Konzepte.

Kostentrager Verwaltungskosten € Transfers € Gesamt €

77203 2016 1.677.140 4.700 1.681.840

Flachennutzungsplanung; Entwurf und
Verfahren; Koordination Planungszusam- 2015 1.614.839 0 1.614.839
menarbeit (Ministerielles Geschéftsfeld)

2016 2015
Menge: Ministerielles Geschéftsfeld 0 0
KOSEEN J& ME IN € oottt et e abaee e e 0,00 0,00
Kostenanteil am Bereich/Strategischen Ziel in % ........ccccoviieiiiiiineen. 24,76 23,33
Anteil der Transferkosten an den Verwaltungskostenin €  ..................... 0,00 0,00
Verwaltungserrage iN€ ..o 0,00 0,00
Kostendeckungsgrad in 90 .....coocuiviieeiiiieie e 0,00 0,00

Die Flachennutzungsplanung bereitet als bundesrechtlich geregelte Aufgabe die Rechtssetzung hinsichtlich der zukunfti-
gen Art, Verteilung und Dichte der Bodennutzung bezogen auf das gesamte Gemeindegebiet vor und bereitet die Abwa-
gungsentscheidung des Abgeordnetenhauses vor. Als parlamentarisch legitimiertes integrales Planungsinstrument

schafft sie die rdumlichen Voraussetzungen fir die langfristige Daseinsvorsorge der Stadt. Die Darstellungen des Fla-
chennutzungsplans (FNP) formulieren die Grundziige des Gesamtinteresses Berlins an der zukinftigen stadtebaulichen
Entwicklung, bilden die planungsrechtliche Vorgaben fiir die nachfolgenden Planungsebenen und sind - soweit regional-
planerische Festlegungen - gleichzeitig die Bezugsebene fiir die Nachbarregionen.

Vor dem Hintergrund sich &ndernder Rahmenbedingungen erfolgt durch die Erarbeitung stadtplanerischer Konzepte wie
Planwerke und Strukturkonzepte und unter Einbeziehung der Stadtentwicklungsplane eine standige Uberpriifung des
FNP-Nutzungskonzeptes insgesamt. Darliber hinaus werden so integrale, strategische Leitbilder (Stufenplanung, Priorité-
ten, MaBnhahmen) fiir GroRrdume des Stadtgebietes mit ausgepragten Umstrukturierungs- und Entwicklungspotenzialen,
sowie beispielhafte Lésungen fur aktuelle, fur die Gesamtstadt wichtige stadtplanerische Fragestellungen erarbeitet. Sie
dienen auch als informelle gesamtstadtische Vorgaben fiir das stadtplanerische Handeln der Bezirke, als Orientierungshil-
fe fiir private Investoren und dem Stadtmarketing. Gleichzeitig werden damit Einzel-Anderungen des FNP in den Zusam-
menhang grundsatzlicher Nutzungsstrukturen gesetzt und dariiber hinausreichende Ansétze fiir Anderungen hinsichtlich
geanderter stadtentwicklungsplanerischer und -politischer Schwerpunkte entwickelt.

Im Rahmen der Flachennutzungsplanung erfolgen umfangreiche Verfahren zur Beteiligung der Trager offentlicher Belan-
ge und der Offentlichkeit dann die Abwagung.
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Allgemeine Erlauterung
A. Allgemeines sowie haushaltsplanerische Schwerpunkte/Prioritaten
Die Gemeinsame Landesplanungsabteilung Berlin-Brandenburg ist Teil der fir die Raumordnung und Landesplanung zu-
stéandigen Senatsverwaltung des Landes Berlin und des fir die Raumordnung und Landesplanung zustandigen Ministeri-
ums des Landes Brandenburg.
Das Kapitel enthalt die Personalausgaben fiir die Berliner Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie den an das Land Bran-
denburg zu leistenden Ersatz von Verwaltungsausgaben.

B. Gender Budgeting

Gender-Analyse der Beschaftigtenstruktur — Anteil Land Berlin — Kapitel 1214:

2014 2015 2016
PlanméRige Beschéftigte w m w m w m
Absoluter Anteil 5 6 6 8 6 4
Relativer Anteil 48,2 % 51,8 % 44,1 % 55,9 % 60,8 % 39,2 %

Das flir den Zahimonat Januar 2017 ermittelte geschlechterdifferenzierte monatliche Durchschnittseinkommen betragt fir
die planméRigen Beschéaftigten (ohne Auszubildende) je Vollzeitaquivalent:

Mannlich
4.427,73 €

Weiblich
6.695,03 €

Beim Land Berlin beschéftigte Frauen und Manner werden jeweils nach denselben beamten- und tarifrechtlichen Bestim-
mungen bezahlt. Daher wird hinsichtlich der Bezahlung kein Unterschied gemacht. Unterschiede kdnnen sich ergeben
durch héhere Besoldungs- und Entgeltgruppen. Diese Unterschiede treten zumeist zu Gunsten von Mannern auf.

Der Anteil der weiblichen und mannlichen Beschéftigten wird sich im Planungszeitraum voraussichtlich nicht wesentlich
verandern.

Weitere Erlauterungen siehe Allgemeine Erldauterungen des Einzelplans Teil D.
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Betrage in EURO
Titel  Fkt Bezeichnung Ansatz Ansatz Ansatz Ist (Rest/R)
2018 2019 2017 2016
Ausgaben
42201 422 Bezuige der planméafigen Beamtin- 528.000 541.000 347.000 322.301,12
nen und Beamten
42801 422 Entgelte der planméaRigen Tarifbe- 202.000 206.000 575.000 474.474,72
schaftigten
42811 422 Entgelte der nichtplanméaRigen 1.000 1.000 1.000 —
Tarifbeschéftigten
44100 422 Beihilfen fiur Dienstkréafte 9.200 9.500 6.200 8.671,60
63201 422 Ersatz von Verwaltungsausgaben 896.000 896.000 896.000 804.348,13
an Lander

Ausgabenersatz an das Land Brandenburg aufgrund eines Beschlusses der Planungskonferenz und der Verwaltungsver-
einbarung Uber Organisation, Verfahren und Finanzierung der Gemeinsamen Landesplanungsabteilung der Lander Berlin
und Brandenburg vom 6. April 1995.

Gesamtausgaben 1.636.200 1.653.500 1.825.200 1.609.795,57
Prozentuale Veranderung -10,4 % 1,1%

Abschluss Kapitel 1214

411- Personalausgaben 740.200 757.500 929.200 805.447,44
462
611- Ausgaben fiir Zuweisungen und 896.000 896.000 896.000 804.348,13
699 Zuschusse mit Ausnahme fur
Investitionen
Gesamtausgaben 1.636.200 1.653.500 1.825.200 1.609.795,57
Uberschuss () / Fehlbetrag ( -) -1.636.200 -1.653.500 -1.825.200 -1.609.795,57
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A. Allgemeines sowie haushaltsplanerische Schwerpunkte/Prioritaten
Das Kapitel 1220 enthalt die Einnahmen und Ausgaben der Abteilung Il — Stadtebau und Projekte —.

Aufgaben der Abteilung Il: Management von Projekten von gesamtstadtischer Bedeutung mit bedarfsorientierten Instrumen-
ten von der Betreuung informeller Netzwerke bis hin zur verbindlichen Bauleitplanung (Bebauungsplane). Schwerpunkte
bilden bezirksiibergreifende stadtebauliche Koordinierungsaufgaben (Planwerk Innere Stadt) sowie die Betreuung von
groRflachigen Langzeitprojekten (EntwicklungsmafRnahmen ,Hauptstadt Berlin® und ehemaliger Flughafen Tempelhof).
Ministerielle Aufgaben im Bereich des Planungsrechts. Férderung der Baukultur durch die Organisation von Wettbewerbs-
verfahren in den Bereichen Stadtebau, Landschaftsarchitektur sowie Hoch- und Tiefbau. Ministerielle Aufgaben der Obers-
ten Bauaufsicht und Grundsatzangelegenheiten des Bauordnungsrechts.

Aufgrund der Senatsumbildung wurde die Oberste Denkmalschutzbehérde ab 2017 der Senatsverwaltung fiir Kultur und
Europa zugeordnet.
B. Gender Budgeting

Gender-Analyse der Beschéftigtenstruktur im Kapitel 1220*:

2014 2015 2016
PlanmaRige Beschéatftigte w m w m w m
Absoluter Anteil 52 38 52 39 53 39
Relativer Anteil 57,8 % 42,2 % 57,1 % 42,9 % 57,6 % 42,4 %

* Diese Daten bilden die Organisation der ehemaligen Senatsverwaltung fur Stadtentwicklung und Umwelt ab, von der die
in diesem Kapitel nachgewiesenen Beschéftigten ein Teil waren.

Das fur den Zahlmonat Januar 2017 ermittelte geschlechterdifferenzierte monatliche Durchschnittseinkommen betragt fur
die planméRigen Beschéaftigten (ohne Auszubildende) je Vollzeitdquivalent:

Weiblich
5.140,17 €

Mannlich
5.431,04 €

Beim Land Berlin beschéftigte Frauen und Manner werden jeweils nach denselben beamten- und tarifrechtlichen Bestim-
mungen bezahlt. Daher wird hinsichtlich der Bezahlung kein Unterschied gemacht. Unterschiede kdnnen sich ergeben
durch héhere Besoldungs- und Entgeltgruppen. Diese Unterschiede treten zumeist zu Gunsten von Mannern auf.

Der Anteil der weiblichen und mannlichen Beschéftigten wird sich im Planungszeitraum voraussichtlich nicht wesentlich
verandern.

Weitere Erlauterungen siehe Allgemeine Erlduterungen des Einzelplans Teil D.
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2018/2019
Senatsverwaltung fiur Stadtentwicklung und Wohnen
- Stadtebau und Projekte -
Betrage in EURO
Titel  Fkt Bezeichnung Ansatz Ansatz Ansatz Ist (Rest/R)
2018 2019 2017 2016
Einnahmen
11105 423 Gebuhren nach der Verwaltungs- 1.000 1.000 1.000 122,85
gebuhrenordnung

Insbesondere Gebilhren im Zusammenhang mit der Akteneinsicht nach dem Berliner Informationsfreiheitsgesetz

11148 423 Erhebung von Gebuhren im  Bau- 150.000 150.000 111.000 561.138,94
wesen

Geblhren werden in folgender Hohe erwartet:

2018 | 2019
Bereich Zustimmung im Einzelfall ........ ... 10.000 € 10.000 €
Bereich SChOrNSteINfEOEIIWESEN.........oii it a e e e eaa e e eanes 5.000 € 5.000 €

Bereich gebuhrenpflichtige Widerspruchsbescheide.. 39.000 € 39.000 €
Bereich Baugenehmigungen..........ccccccoevviiviieeeeeeeens 90.000 € 90.000 €
Bereich Anerkennung von Personen und Institutionen . 5.000 € 5.000 €
Bereich MarktUberWwaChuNg...........uuiiiiiiiiiee e e e e e e e e e eeananes 1.000 € 1.000 €

150.000 €  150.000 €

Die Einnahmen sind antragsabh&ngig und daher geschéatzt.

11901 011 Veroffentlichungen 25.000 —
Wegfallvermerk: Der Titel fallt weg.

Aufgrund der Uberarbeitung der Handbiicher werden keine Einnahmen erwartet.

11907 423 Kostenanteile fir Dienstfahrkarten 2.500 2.500 1.800 1.490,00

Kostenersatz fiir die private Nutzung von BVG-Umweltkarten

11921 011 Rickzahlungen von Zuwendungen 10.000 10.000 — 126.844,95

Riickzahlungen von nicht verwendeten Zuwendungen

Die Einnahmen sind geschatzt.

11926 423 Einnahmen aus Ausgleichsbetra- 3.000.000 5.000.000 — —
gen

Von Investoren zu zahlende Ausgleichsbetrdge aus der VerauRerung landeseigener Grundsticksflachen am Humboldtha-
fen

Die Einnahmen sind geschatzt.

11934 011 Rickzahlungen uberzahlter Betra- — — — 3.581.144,79
ge
11979 423 Verschiedene Einnahmen 1.000 1.000 1.000 —

Insbesondere Gebuhren nach der Verwaltungsgebuhrenordnung

23101 422 Ersatz von Ausgaben durch den 500.000 1.000.000 480.000
(neu) Bund

Wurde bislang bei 1240/23101 nachgewiesen.

Es wird erwartet, dass sich der Bund an den Ausgaben fir die Sicherung und Nachnutzung des Flughafens Tegel beteiligt
(vgl. Erlauterung zu Titel 54047).

23190 422 Zweckgebundene Einnahmen vom 50.000 — 33.595,87
(neu) Bund fur konsumtive Zwecke

Zweckbindungsvermerk: Die Einnahmen sind zweckgebunden fir Ausgaben bei 52690.

Einnahmen fur Wettbewerbsverfahren im Rahmen der Parklandschaft Gatow sowie Vorplatze am Bahnhof Ostkreuz
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2018/2019
Senatsverwaltung fiur Stadtentwicklung und Wohnen
- Stadtebau und Projekte -
Betrage in EURO
Titel  Fkt Bezeichnung Ansatz Ansatz Ansatz Ist (Rest/R)
2018 2019 2017 2016
23211 423  Ersatz von Ausgaben durch die 871.000 871.000 871.000 988.656,49

Lander

Anteiliger Finanzierungsbeitrag der Ubrigen Bundeslander an den Ausgaben fiir den Normenausschuss Bauwesen im
Deutschen Institut fir Normung nach Konigsteiner Schlussel (vgl. Erlauterungen zu Titel 68569)

28290 011 Sonstige zweckgebundene Ein- 50.000 50.000 — 16.533,00
nahmen fir konsumtive Zwecke

Zweckbindungsvermerk: Die Einnahmen sind zweckgebunden fir Ausgaben bei 54690.

Anteiliger Finanzierungsbeitrag von Investoren an den Ausgaben fiir die Prozesssteuerung Europacity/Heidestralle

33122 423  Zuweisungen des Bundes fur 3.450.000 4.090.000 4.730.000 —
sonstige Investitionen

Wurde bislang bei 1240/33122 nachgewiesen.

Anteiliger Finanzierungsbeitrag des Bundes in H6he von 64 v. H. an der EntwicklungsmalRnahme ,Parlaments- und Regie-
rungsviertel” (vgl. Erlauterung zu Titel 89443)

Fur 2018 werden Mittel von 3.200.000 € und fuir 2019 von 3.840.000 erwartet.

Ferner wird erwartet, dass sich der Bund an den Investitionen fiir die Entwicklung des Zukunftsstandortes Tegel in Hohe
von 250.000 € p. a. beteiligt (vgl. Erlauterung zu Titel 89365).

Gesamteinnahmen 8.085.500 11.175.500 6.220.800 5.309.526,89
Prozentuale Veranderung 30,0 % 38,2 %
Ausgaben
42201 011 Bezuge der planméRigen Beamtin- 1.927.000 1.985.000 1.456.000 1.501.704,72
nen und Beamten
42801 011 Entgelte der planmé&Rigen Tarifbe- 5.065.000 5.167.000 4.661.000 4.499.258,00
schaftigten
42811 011 Entgelte der nichtplanméaRigen 469.000 478.000 1.000 55.723,69
Tarifbeschéaftigten
44100 011 Beihilfen fur Dienstkréfte 90.200 92.900 79.200 88.030,56
51101 011 Geschéftsbedarf 21.400 21.400 21.400 21.209,52

Allgemeiner Burobedarf, Fachliteratur, Vervielfaltigungspapier, Fachvordrucke und sonstige Druckarbeiten

51140 011 Geréte, Ausstattungs - und Ausris- 10.000 10.000 6.200 8.194,38
tungsgegenstande

Ersatz und Erganzung von Biromdébeln und -maschinen, Wartungs- und Reparaturkosten, Unterhaltung, Beschaffung und
Ersatzbeschaffung von technischen Geréaten und Ersatzteilen

Mehr aufgrund von mehr Personal

51801 011 Mieten fur Grundstiicke, Gebaude 1.000 1.000 1.000 —
und Raume

Ausgaben fiir die Anmietung gesicherter Raumlichkeiten fiir die Lagerung von Produktproben im Zusammenhang mit der
ab 2012 aufgrund der EU-Verordnung 765/2008 wahrzunehmenden Pflichtaufgabe ,Marktiiberwachung von Bauprodukten®

51802 011 Mieten fur Fahrzeuge 1.000 1.000 1.000 —

Ausgaben fiir die Anmietung von Fahrzeugen fiir den Transport von Produktproben im Zusammenhang mit der ab 2012
aufgrund der EU-Verordnung 765/2008 wahrzunehmenden Pflichtaufgabe ,Marktiiberwachung von Bauprodukten®
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2018/2019
Senatsverwaltung fiur Stadtentwicklung und Wohnen
- Stadtebau und Projekte -
Betrage in EURO
Titel  Fkt Bezeichnung Ansatz Ansatz Ansatz Ist (Rest/R)
2018 2019 2017 2016
52501 011 Aus - und Fortbildung 7.500 7.500 2.500 7.241,28
Fir die Teilnahme von Dienstkraften an Fachseminaren und baufachlichen Veranstaltungen
Mehr aufgrund von mehr Personal
52609 423 Thematische Untersuchungen 500.000 450.000 350.000 116.615,26

Die Ausgaben sind vorgesehen fir:

Stadtebauliche Rahmenplanungen, Konzepte fir gesamtstadtisch bedeutsame Standorte einschlieRlich grundstiicksbezo-
gener Plausibilitatspriifungen im Planwerk Innere Stadt sowie Machbarkeitsstudien zur Vorbereitung der erforderlichen
Bauleitplane:

2018 | 2019
1. Karl-Marx-Allee 1. und 2. Bauabschnitt:
Workshopverfahren mit Partizipation zur Entwicklung mdoglicher Nachverdich-
tungsszenarien unter Berlcksichtigung von Griin, Verkehr und Soz. Infrastruktur ... 150.000 € 100.000 €
2. Entwicklung und planerische Vorbereitung weiterer Wohnungsbaupotenziale in der
Innenstadt, z. B. Umfeld Ostbahnhof, Stadtspree ............cccccooiiiiiiiiii s 50.000 € 80.000 €
3. Archéologischer Pfad:
Weiterfuhrung der Konzeption, Planung zur Umsetzung des arch&ologischen
Fensters am Rathaus und Untersuchung von weiteren Standorten (Graues Kloster,
Nikolaiviertel, Spittelmarkt ©1C.) .......ccuriiiiie et 150.000 € 170.000 €
4. Hochhausentwicklungsplan mit vertiefenden thematischen Untersuchungen und
OffentliChKeItSDEIEIIGUND .....cveveeveeeiee ettt ettt ettt st ste et e ere s 150.000 €  100.000 €
500.000 €  450.000 €
52611 423 Stadtebauliche Wettbewerbe 420.000 420.000 420.000 191.961,91

Stadtebauliche und landschaftsplanerische Wettbewerbe einschlieilich Vorplanungen, Untersuchungen, Werkstattverfah-
ren und andere Verfahren zur stadtebaulichen Vorklarung fir Vorhaben im 6ffentlichen Raum, von Infrastruktur- und Woh-
nungsbauprojekten

Die Mittel sind fur folgende Verfahren vorgesehen:

2018 | 2019
1. Stadtebauliche Gutachten und Wettbewerbe zu verschiedenen Standorten fir
Wohnungsbauvorhaben (Blankenburg, Buch, Wasserstadt Spandau u. a.) ........... 150.000 € 140.000 €
2. Stadtebauliche Wettbewerbe in der Berliner Mitte ...........c.ccooeiiiiiiiiiiii e 140.000 € 80.000 €
3. Stadtebaulicher und freiraumplanerischer Wettbewerb Umfeld Ostbahnhof............ 10.000 € 80.000 €
4. Stadtebauliche und freiraumplanerische Wettbewerbe in der City-West
(Hertzallee, BahNNOf Z00) .......coiiiiiiiiiiie e 80.000 € 80.000 €

40.000 € 40.000 €
420.000 €  420.000 €

5. Grundsatzangelegenheiten im Wettbewerbswesen

52690 419 Sachverstandigen -, Gutachten -, 50.000 — — 35.083,77
Gerichts- und &hnliche Kosten aus R 78.488,59
zweckgebundenen Einnahmen

Ausgaben flur Wettbewerbsverfahren im Rahmen der Parklandschaft Gatow sowie Vorplatze am Bahnhof Ostkreuz. (vgl.
Zweckbindungsvermerk zu Titel 23190)

52703 011 Dienstreisen 20.000 20.000 21.500 21.470,31

Fir Dienstreisen sowie fur Dienstgeschéfte in Berlin im Sinne des Reisekostenrechts, auch fur Aus- und Fortbildung und fur
Vorstellungsreisen

53108 011 Besucher/innen -Betreuung 1.000 1.000 1.000 457,52

Betreuung von Besucherinnen und Besuchern aus dienstlichem Anlass in besonderen Féllen, insbesondere im Rahmen der
Zusammenarbeit mit Partnerstadten Berlins und internationalen Kooperationspartnern
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2018/2019
Senatsverwaltung fiur Stadtentwicklung und Wohnen
- Stadtebau und Projekte -
Betrage in EURO
Titel  Fkt Bezeichnung Ansatz Ansatz Ansatz Ist (Rest/R)
2018 2019 2017 2016
53111 011  Ausschreibungen, Bekanntma- 6.000 6.000 2.900 3.000,00

chungen

Insbesondere 6ffentliche Ausschreibungen von Kehrbezirken im Amtsblatt von Berlin, Stellenausschreibungen einschliel3-
lich Kosten von Auswahlverfahren und amtliche Bekanntmachungen

Mehr aufgrund von mehr Personal

53121 422 Burgerbeteiligung an Planungen 270.000 270.000 100.000 95.011,65

Ausgaben fir die Burgerbeteiligung im Rahmen komplexer Planungsvorhaben, insbesondere fir Informationsveranstaltun-
gen, die Uber die im Baugesetzbuch geregelten Beteiligungsschritte hinausgehen

Hier soll u. a. der fir eine intensive Birgerbeteiligung und das Standortmanagement notwendige Veranstaltungsort gesi-
chert werden.

Zu beriicksichtigen ist auch eine verstarkte Beteiligung der Offentlichkeit Giber digitale Medien.

53314 423 Baukollegium 160.000 160.000 110.000 96.436,10

Aus diesem Titel werden die Ausgaben des als operatives Gremium (Gestaltungsbeirat) eingefiihrten Baukollegiums finan-
ziert. Die Ausgaben sind fiir die Vorbereitung und Durchfiihrung von etwa neun Sitzungen pro Jahr vorgesehen.

Das Baukollegium wird konzeptuell weiterentwickelt. Die Sitzungen werden um einen 6ffentlichen Teil ergéanzt, um die 6f-
fentliche Transparenz bezlglich der Genese der beratenen Projekte zu erhéhen.

Dariiber hinaus sind neben dem regelmafig tagenden Baukollegium weitere kurzfristig berufene Gestaltungsbeirate fiir
lokale Standorte oder besondere Aufgabenstellungen vorgesehen.

54007 423 Vorarbeiten im Rahmen von Bau- 300.000 300.000 300.000 240.519,64
leitplanungsverfahren

Die Ausgaben sind vorgesehen fiir die planerische Vorbereitung und Steuerung der Bebauung von Gebieten, die von au-
Rergewdhnlicher stadtpolitischer Bedeutung sind oder im Rahmen des Eingriffsrechts in die Zustandigkeit der Hauptverwal-
tung fallen. Insbesondere sind dies die Erstellung von Masterpléanen (als Grundlage von Bebauungsplénen), Durchfiihrung
von Bebauungsplénen, bebauungsplanbegleitende Untersuchungen, u. a. zum Umweltrecht, Verkehrsplanung, Bodenkon-
taminationen, Gender-Belange in der Bauleitplanung, Investorenauswahlverfahren, Interessenbekundungsverfahren und
Gutachterverfahren.

Die Ausgaben sind inshesondere vorgesehen fiir folgende Verfahren:

- Alexanderplatz (Weiterfiihrung der Planung nach grundsatzlicher Abstimmung des Masterplanes, Bebauungs-
planverfahren)

- Haus der Statistik (Uberarbeitung stadtebaulicher Konzepte, ggf. Bauleitplanung)

- Kulturforum (Umsetzung des Masterplanes, Steuerung und Integration eines Bauvorhabens des Bundes (Muse-
um des 20. Jahrhunderts), Weiterfithrung und Nachbereitung der Bebauungsplane, Offentlichkeitsarbeit)

- City West von Ernst-Reuter-Platz, TU-Gelande, Hardenbergplatz, Breitscheidplatz bis zum StraBenzug Lietzen-
burger StraRe/An der Urania (Verkehrsuntersuchungen, Gestaltung des 6ffentlichen Raums, umfassende Offent-
lichkeitsarbeit, Weiterfihrung notwendiger Bauleitplane nach MaRgabe des Masterplans City West)

- Klosterviertel / Molkenmarkt (Weiterfiihrung und ggf. Konkretisierung der Planung, Bodenordnung, Vermarktung)

- Spittelmarkt (Weiterfiihrung des Bebauungsplanverfahrens, vertiefende Studien)

- Bernauer Stral3e, Mauergedenkstatte und Mauerpark (Nachbereitung der Bebauungsplane)

- Freiflachen des ehemaligen Grenzstreifens im Ortsteil Schénholz (Fortfuhren der Bebauungsplanverfahren inkl.
Fachgutachten und Offentlichkeitsarbeit)

- Messe Berlin (Wiederaufnahme von Bebauungsplanverfahren im Bereich Messe Nord)

- Checkpoint Charlie (Weiterfilhrung von Konzeption und Bauleitplanung)

- Weitere Bebauungsplanverfahren, die sich nach den §8 7 u. 9 BauGB ergeben koénnen, vor allem durch Woh-
nungsbauinitiativen im Innenstadtbereich und aufgrund von erwarteten Bebauungsplananpassungen im Zusam-
menhang mit Investorenprojekten
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2018/2019
Senatsverwaltung fur Stadtentwicklung und Wohnen
- Stadtebau und Projekte -
Betrage in EURO
Titel  Fkt Bezeichnung Ansatz Ansatz Ansatz Ist (Rest/R)
2018 2019 2017 2016
54010 423 Dienstleistungen 389.000 418.000 159.000 255.812,21
Die Ausgaben sind vorgesehen fir:
2018 | 2019
1. Wartung und Erganzung der Berliner Stadtmodelle im Maf3stab 1:500 und 1:1000 ..... 60.000 € 60.000 €
2. Aktualisierung der Projektdokumentation fir das Stadtmodell im Internet
(GebAUudedatenbDanK) ............ueiiii e 15.000 € 15.000 €
3. Externe Unterstitzung zur Vorbereitung der Rechtspriifung von Bebauungsplanent-
LT85 =] o T PP PP O TP OPR PP OPR P 40.000 € 20.000 €
4. Externe Unterstltzung zur Aktualisierung der Internetseiten der Obersten Bauauf-
sicht und der bauaufsichtlichen Formulare.............ccccooiviiiiiiin 8.000 € 8.000 €
5. Marktiiberwachung von harmonisierten Bauprodukten in Deutschland aufgrund der
EU-Verordnung 765/2008 ,Marktiiberwachung von Bauprodukten® ............ccccccceeuvvneee. 15.000 € 4.000 €
6. Dienstleistungen im Rahmen der unabhangigen Kontrolle von Energieausweisen und
Inspektionsberichten aufgrund der EU-Richtlinie 2010/31/EU umgesetzt in der Ener-
gieeinsparverordnung (ENEV) 2013..... ..ot e e 8.000 € 8.000 €
7. Aktualisierung der Handbiicher, Projektsteuerung, Analysen zur barrierefreien Ge-
staltung, Erstellen, Ubersetzen und Druck barrierefreier Informationen in Deutsch und
0o Yo o IO PPPPPRO 50.000 € 50.000 €
8. Beauftragung Dritter fir Beratungsleistungen zum barrierefreien Bauen,
Zusammenarbeit mit wissenschatftlichen Einrichtungen, Offentlichkeitsarbeit ............... 50.000 € 50.000 €
9. Reinigung und Pflege des Tastmodells fur blinde und sehbehinderte Menschen.......... 3.000 € 3.000 €
10. Beauftragung Dritter fUr eine interdisziplindre Asbestberatungsstelle fur Burger, Bir-
gerinnen, Immobilieneigentimer und Immobilieneigentlimerinnen................ccccceeeeeenes 120.000 € 180.000 €
11. Beauftragung Dritter fUr Beratungsleistungen zum Holzbau, Zusammenarbeit mit
wissenschaftlichen Einrichtungen, Offentlichkeitsarbeit.............ccocooveeveeeieeieieceeeee, 20.000 € 20.000 €
389.000 € 418.000 €

Mehr aufgrund der Nrn. 10 und 11 und weil die Ausgaben zu Nr. 7 bis 9 bisher im Kapitel 1250 nachgewiesen wurden
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2018/2019
Senatsverwaltung fiur Stadtentwicklung und Wohnen
- Stadtebau und Projekte -
Betrage in EURO
Titel  Fkt Bezeichnung Ansatz Ansatz Ansatz Ist (Rest/R)
2018 2019 2017 2016
54047 422  MaRnahmen zur Sicherung und 9.250.000 9.250.000 9.075.000 4.901.835,45

(neu) Nachnutzung des Flughafens Tegel

Wurde bislang bei 1240/54047 nachgewiesen.

Verpflichtungserméchtigung 1.500.000 500.000

Davon fallig 2019 750.000

Davon fallig 2020 250.000 500.000

Davon fallig 2021 250.000 —

Davon fallig 2022 250.000 —
Deckungsvermerk:

Die Ausgaben und Verpflichtungsermachtigungen des Titels sind in beiden Planjahren deckungsfahig mit denen des Titels
89365. Die Ausgaben unterliegen auRerdem der Deckungsféahigkeit nach § 20 Abs. 1 LHO.

Verpflichtungen aus Vorjahren:

fir 2018 fur 2019 ab 2020
Bis 31.12.2016 eingegangene
Verpflichtungen 0€ 0€ 0€
VE 2017 4.675.000 € 3.675.000 € 13.150.000 €

Zur Sicherung und Nachnutzung des Gelandes und der Gebaude des Flughafens Tegel sind Strategien, Konzepte und
konkrete MaRhahmen zu erarbeiten und nach dem Wirksamwerden des Widerrufs der Betriebsgenehmigung zlgig umzu-
setzen. Zur nachhaltigen Steuerung von Nutzung und Unterhaltung ist seit 2011 die Tegel Projekt GmbH als Geschéftshe-
sorger tatig. Zur Finanzierung ihrer Kosten erhalt sie eine Vergitung. Darliber hinaus werden bei dem Titel die Ausgaben
fur weitere externe Dienstleistungen im Zusammenhang mit der Nachnutzung des Flughafens Tegel nachgewiesen.

Die Ausgaben im Titel 54047 sind vorgesehen fiir

2018 | 2019
1. Vergltung Tegel Projekt GmbH 4.400.000 € 4.400.000 €
2. SAChKOSIEN ....coovvviiiiiiiiiee e 250.000 € 350.000 €
3. DIeNSHEISTUNGEN ......eiiiiiiie e e e e e e s 3.750.000 € 3.850.000 €
4, BeWirtSChaftuNg ......ccoociiiiiiii e 0€ 0€
5. Bauleitplanung TXL .....ceiieoiiiiiiiiiie et e e a e e et ea e 850.000 € 650.000 €

9.250.000 €  9.250.000 €

Die Entwicklung wird angesichts der Grof3e und Nachfragestruktur tiber einen langen Zeitraum erfolgen. Der weitere Finan-
zierungsbedarf kann erst mit zunehmender Konzeptentwicklung konkretisiert werden.

Ausgaben fiir Investitionen im Zusammenhang mit der Nachnutzung sind beim Titel 89365 veranschlagt.
Es wird erwartet, dass sich der Bund an den Ausgaben beteiligt (vgl. Erlauterungen zu Titel 23101).

Der Entwurf des Wirtschaftsplans 2018/2019 der Tegel Projekt GmbH ist am Ende der Erlauterungen zu Kapitel 1220 dar-
gestellt.
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2018/2019
Senatsverwaltung fur Stadtentwicklung und Wohnen
- Stadtebau und Projekte -
Betrage in EURO
Titel  Fkt Bezeichnung Ansatz Ansatz Ansatz Ist (Rest/R)
2018 2019 2017 2016
54065 422  Vorbereitung von groReren Be- 500.000 500.000 500.000 60.967,13
schaffungen oder grof3eren Ent-
wicklungsvorhaben
Verpflichtungen aus Vorjahren:
fur 2018 fur 2019 ab 2020

Bis 31.12.2016 eingegan-

gene Verpflichtungen 0€ 0€ 0€

VE 2017 500.000 € 500.000 € 1.500.000 €
Die Ausgaben sind vorgesehen flir

2018 | 2019

1. Stadtebauliche Entwicklung Europacity/HeidestralRe; u. a. Qualitatskiimmerer Erdge-

SCHOBMANAGEMENT ... .ttt et e e e e et e e e e e s e st e et e e e s sasstbaeeaaaaaesan 100.000 € 100.000 €
2. Kooperatives Standortmanagement Mitte

Mittel fur die Ko-Finanzierung des Landes Berlin und erganzende Projekte zur Parti- 80.000 € 80.000 €

A o= 110} o KPP PPUPRRP
3. City West: Vorbereitende Untersuchungen fir das besondere Stadtebaurecht und

Erarbeitung eines Masterplans mit dazugehoérender Offentlichkeitsbeteiligung.............. 100.000 € 50.000 €
4. Molkenmarkt: Vorbereitungen zur Einrichtung eines Entwicklungsmanagements.......... 70.000 € 170.000 €

5. Berliner Mitte: Vorbereitende Untersuchungen fiir das besondere Stadtebaurecht mit

dazugehdorender Offentlichkeitsbeteiligung; Konkretisierung einzelner stadtebaulicher
{001 V4= o1 (= T PP P PP PO PP PPPPPPPPPPPPPPPPN 150.000 € 100.000 €
500.000 € 500.000 €

54079 423 Verschiedene Ausgaben 2.000 2.000 1.900 1.541,39

Insbesondere Ausgaben fur Transporte, fotografische Bestandsaufnahmen im Rahmen der planungsrechtlichen Prifung
von Einzelvorhaben und der Aufstellung vorhabenbezogener Bebauungsplane
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2018/2019
Senatsverwaltung fiur Stadtentwicklung und Wohnen
- Stadtebau und Projekte -
Betrage in EURO
Titel  Fkt Bezeichnung Ansatz Ansatz Ansatz Ist (Rest/R)
2018 2019 2017 2016
54082 423  MaRBnahmen zur Entwickiung des 8.500.000 9.000.000 7.805.000 8.181.060,35

ehemaligen Flughafens Tempelhof
(Tempelhof Projekt GmbH)

Verpflichtungserméchtigung 4.000.000 5.000.000

Davon fallig 2019 1.000.000

Davon fallig 2020 1.000.000 1.250.000

Davon féllig 2021 1.000.000 1.250.000

Davon fallig 2022 1.000.000 1.250.000

Davon fallig 2023 — 1.250.000
Deckungsvermerk:

Die Ausgaben und Verpflichtungsermachtigungen des Titels sind in beiden Planjahren deckungsfahig mit denen des Titels
89364. Die Ausgaben unterliegen auRerdem der Deckungsfahigkeit nach § 20 Abs. 1 LHO.

Verpflichtungen aus Vorjahren:

fir 2018 fur 2019 ab 2020
Bis 31.12.2016 eingegangene
Verpflichtungen 273.000 € 65.000 € 20.000 €
VE 2017 600.000 € 200.000 € 0€

Zur Bewirtschaftung und Entwicklung des Tempelhofer Feldes einschlieRlich des Flughafengebaudes hat Berlin die Tem-
pelhof Projekt GmbH gegriindet. Alle im Zusammenhang mit der Verwaltung und Entwicklung des Gebaudes sowie mit der
geplanten Entwicklung der Baufelder stehenden delegierbaren Aufgaben wurden an die Gesellschaft tGbertragen.

Aufgrund des Volksentscheides zum Tempelhofer Feld konzentriert sich die Arbeit der Gesellschaft auf die Entwicklung und
Bewirtschaftung des denkmalgeschitzten Gebdudes mit dem Ziel der Konversion von einem ehemaligen Flughafen zu
einer neuen, zeitgemafRen Nutzung unter Berlcksichtigung der stadtentwicklungs-, kultur- und wirtschaftspolitischen Ziele
des Landes Berlin. Als neue wichtige temporare Aufgabe sind die MalRnahmen im Zusammenhang mit der Unterbringung
und Versorgung von Gefliichteten und Asylbegehrenden hinzugekommen.

Prioritat haben MaBnahmen, die erforderlich sind, um
- das Gebaude fur die Offentlichkeit erlebbar und zugéanglich zu machen,
- die Situation fur Bestandsmieter zu verbessern,
- bis 2019 die baulichen Voraussetzungen fir die Unterbringung und Versorgung von Gefliichteten und Asylbegeh-
renden zu schaffen,
- die kulturellen und Veranstaltungsnutzungen zu sichern und zu verstetigen,
- Dauermietflachen zu aktivieren.

Soweit die Ausgaben der Tempelhof Projekt GmbH nicht durch eigene Einnahmen gedeckt werden, erhélt die Gesellschaft
eine Vergltung. Die Zuschisse fir Investitionen in das Gebaude werden beim Titel 89364 nachgewiesen.

Die Ausgaben im Zusammenhang mit der Bewirtschaftung und der Entwicklung der Freiflachen werden seit 2017 bei Kapi-
tel 0750, Titel 68203 (Gruin Berlin GmbH) und 89374 (Griin Berlin Stiftung) nachgewiesen.

Die veranschlagten Verpflichtungserméchtigungen sind insbesondere erforderlich fir jahrestubergreifende MaRnahmen zur
Bewirtschaftung und Entwicklung des Geb&dudes, soweit es sich nicht um investive MaRnahmen handelt. Dartiber hinaus
werden aus Kostengriinden zum Teil langerfristige Vertrage im Zusammenhang mit der Gebaudebewirtschaftung geschlos-
sen (z. B. Facility Management).

Der Entwurf des Wirtschaftsplans 2018 der Tempelhof Projekt GmbH ist am Ende der Erlauterungen des Kapitels 1220
dargestellt.

54690 011 Sonstige sachliche Verwaltungs- 50.000 50.000 — 89.598,90
ausgaben aus zweckgebundenen R 16.533,01
Einnahmen

Ausgaben fiir die Prozesssteuerung Europacity/HeidestraBe (vgl. Zweckbindungsvermerk zu Titel 28290)
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Betrage in EURO
Titel  Fkt Bezeichnung Ansatz Ansatz Ansatz Ist (Rest/R)
2018 2019 2017 2016
67101 423 Ersatz von Ausgaben 125.000 125.000 50.000 —
Die Ausgaben sind vorgesehen fir:
2018 | 2019

1. Ersatz von Aufwendungen des Deutschen Instituts fiir Bautechnik (DIBt) fir die Erteilung

von Zustimmungen im Einzelfall gemaR 8§ 20, 21 der Bauordnung flr Berlin ............c........... 50.000 € 50.000 €
2. Ersatz von Aufwendungen fur die Finanzierung der Kontrollstellen zur Durchfiihrung der

unabhangigen Stichprobenkontrollen von Energieausweisen und Inspektionsberichten.......... 75.000 € 75.000 €

125.000€ 125.000 €

Mehr aufgrund der neuen Nr. 2

68123 423 Ehrungen, Preise 43.500 43.500 13.500 13.500,00

Anteil Berlins an den Preisgeldern im Rahmen des Schinkelwettbewerbs fir junge Architekten und Ingenieure, u. a. in den
Fachsparten Stadtebau, Architektur, Bauingenieur- und Verkehrswesen

68341 195 Zuschusse fur die Vorbereitung 50.000 50.000 30.000 —
eines Besucherzentrums "Archéo-
logisches Haus am Petriplatz"

Zur offentlichkeitswirksamen Préasentation von Grabungsfunden aus den historischen Siedlungsbereichen Alt-Berlins und
Alt-Cdlins soll ein archéologisches Besucherzentrum Uber den Grundmauern der ehemaligen Lateinschule am Petriplatz
errichtet werden.

Die Ausgaben dienen der Finanzierung der Betriebsvorbereitung des Besucherzentrums. Sie sind insbesondere vorgese-
hen fur Planungen und Projektvorbereitung sowie fiir Zuschiisse fiir die Betreibergesellschaft. Fiir den Betrieb des Besu-
cherzentrums ist die Griindung eines LHO-Betriebes beabsichtigt.

68569 423 Sonstige Zuschisse fiir konsumti- 1.016.000 918.000 918.000 917.280,00
ve Zwecke im Inland

Die Ausgaben sind vorgesehen fir:
2018 | 2019

1. Zuschiisse an den Normenausschuss Bauwesen im DIN davon Anteil Ber-
lin: rd. 47.000 € (2017: 918.000 €).......oeevvuiieeiiiiiee e 918.000 € 918.000 €
2. Zuschuss fir das Architekturfestival Make City 2018 (2017: 0 €) 98.000 € 0€
1.016.000 € 918.000 €

Die Anteile der Ubrigen Lander an den Ausgaben zu Nr. 1 werden nach dem Kénigsteiner Schlissel bei Titel 23211 verein-
nahmt.

Mehr 2018 aufgrund der Nr. 2

68579 423 Mitgliedsbeitrage 1.000 1.000 1.000 650,00

Mitgliedsbeitrag an den Forderverein Bundesstiftung Baukultur e. V. (2017: 1.000 €)

82164 422 Kauf von Grundsticken fir das 40.000.000
(neu) Verwaltungs- und das Stiftungs-
vermoégen

Spéatestens ein halbes Jahr nach Eréffnung des neuen internationalen Flughafens BER wird der Flughafen Berlin-Tegel
endgultig geschlossen. Auf dem Areal entstehen dann in den folgenden Jahren ein Forschungs- und Industriepark fir urba-
ne Technologien: Berlin TXL — The Urban Tech Republic und ein Wohnquartier mit 5.000 Wohnungen: das Schumacher
Quatrtier.

Die Flache des Flughafens Tegel befindet sich zu etwa einem Drittel im Eigentum des Landes Berlin und zu etwa zwei
Dritteln im Eigentum des Bundes, vertreten durch die BImA. Die bisherigen Verhandlungen mit der BImA zur Beteiligung an
den Kosten der Entwicklung Uber einen stéadtebaulichen Vertrag blieben bisher ergebnislos.

Das Land Berlin hat deshalb als Ziel, die Flachen der BImA komplett zu ibernehmen und den Gesamtstandort zu entwi-
ckeln.
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Betrage in EURO
Titel  Fkt Bezeichnung Ansatz Ansatz Ansatz Ist (Rest/R)
2018 2019 2017 2016

88401 422 Zufuihrung an das Sondervermo- 25.000.000 —
(neu) gen Infrastruktur der Wachsenden

Stadt und Nachhaltigkeitsfonds

(SIWANA)

Zufuihrung an das Sondervermdgen Infrastruktur der Wachsenden Stadt und Nachhaltigkeitsfonds (SIWANA) fir ausge-
wahlte MaBnahmen zur Entwicklung des Zukunftsstandorts Tegel

89364 423  Zuschusse fur MaRnahmen zur 12.000.000 12.000.000 10.195.000 5.200.000,00
Entwicklung des ehemaligen Flug-
hafens Tempelhof

Verpflichtungserméchtigung 11.400.000 11.400.000

Davon fallig 2019 6.000.000

Davon fallig 2020 4.000.000 6.000.000

Davon féllig 2021 700.000 4.000.000

Davon fallig 2022 700.000 700.000

Davon fallig 2023 — 700.000
Deckungsvermerk:

Die Ausgaben und Verpflichtungsermachtigungen des Titels sind in beiden Planjahren deckungsfahig mit denen des Titels
54082.

Verpflichtungen aus Vorjahren:

fur 2018 fur 2019 ab 2020
Bis 31.12.2016 eingegan-
gene Verpflichtungen 5.304.000 € 3.718.000 € 400.000 €
VE 2017 5.200.000 € 3.000.000 € 1.500.000 €

Zur Bewirtschaftung und Entwicklung des Tempelhofer Feldes einschlieBllich des Flughafengebaudes hat Berlin die Tem-
pelhof Projekt GmbH gegriindet. Alle im Zusammenhang mit der Verwaltung und Entwicklung des Gebaudes sowie mit der
geplanten Entwicklung der Baufelder stehenden delegierbaren Aufgaben wurden an die Gesellschaft tGbertragen.

Aufgrund des Volksentscheides zum Tempelhofer Feld konzentriert sich die Arbeit der Gesellschaft auf die Entwicklung und
Bewirtschaftung des denkmalgeschitzten Gebaudes mit dem Ziel der Konversion von einem ehemaligen Flughafen zu
einer neuen, zeitgemafRen Nutzung unter Berlcksichtigung der stadtentwicklungs-, kultur- und wirtschaftspolitischen Ziele
des Landes Berlin. Als neue wichtige temporare Aufgabe sind die MalRnahmen im Zusammenhang mit der Unterbringung
und Versorgung von Gefliichteten und Asylbegehrenden hinzugekommen.

Prioritédt haben MaRnahmen, die erforderlich sind, um
- das Gebaude fur die Offentlichkeit erlebbar und zugénglich zu machen,
- die Situation fur Bestandsmieter zu verbessern,
- bis 2019 die baulichen Voraussetzungen fir die Unterbringung und Versorgung von Geflichteten und Asylbegeh-
renden zu schaffen,
- die kulturellen und Veranstaltungsnutzungen zu sichern und zu verstetigen,
- Dauermietflachen zu aktivieren.
Dartiber hinaus werden fortlaufend Schadstoffsanierungen und Grundinstandsetzungen durchgefihrt.
Die Zuschusse fir die Bewirtschaftung des Geb&audes werden beim Titel 54082 nachgewiesen.

Die Ausgaben im Zusammenhang mit der Entwicklung der Freiflachen werden seit 2017 bei Kapitel 0750, Titel 89374
nachgewiesen.

Die veranschlagten Verpflichtungserméchtigungen sind insbesondere erforderlich fiir jahresiibergreifende bauliche Maf3-
nahmen zur Instandhaltung, Instandsetzung und Modernisierung des Gebaudes.
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Betrage in EURO
Titel  Fkt Bezeichnung Ansatz Ansatz Ansatz Ist (Rest/R)
2018 2019 2017 2016
89365 422 Zuschusse fur MalRnahmen zur 9.000.000 9.000.000 9.000.000 5.930.000,00
(neu) Entwicklung des Zukunftsstand-
orts Tegel

Wurde bislang bei 1240/89365 nachgewiesen.

Verpflichtungserméchtigung 9.000.000 28.000.000

Davon fallig 2019 1.000.000

Davon fallig 2020 6.000.000 10.000.000

Davon fallig 2021 1.000.000 13.000.000

Davon fallig 2022 1.000.000 4.000.000

Davon fallig 2023 — 1.000.000
Deckungsvermerk:

Die Ausgaben und Verpflichtungsermachtigungen des Titels sind in beiden Planjahren deckungsfahig mit denen des Titels
54047.

Verpflichtungen aus Vorjahren:

fur 2018 fur 2019 ab 2020
Bis 31.12.2916 eingegan- 0€ 0€ 0€
gene Verpflichtungen
VE 2017 7.600.000 € 8.000.000 € 13.400.000 €

Aus dem Titel werden Zuschisse fiur Investitionen geleistet, die die Voraussetzungen fiir die weitere Entwicklung dieses
Areals schaffen, nachdem die Nutzung als Flughafen beendet ist. Die Planung geht von einem Baubeginn Anfang 2019 aus
und bertcksichtigt damit den SchlieBungstermin des Flughafens Tegel ca. 6 Monate nach der voraussichtlichen Inbetrieb-
nahme des BER Mitte 2018.

Die Ausgaben sind vorgesehen fir:

Vorbereitung und Bau &uf3ere ErschlieBung Schumacher Quartier

Planung soziale Infrastruktur Schumacher Quartier

Flachenvorbereitung Schumacher Quartier zur Realisierung des Wohnprojektes Schumacher Quartier
Vorbereitung und Bau innere ErschlieRung und Griinflachen Schumacher Quartier
Erganzende MalRnahmen zur Realisierung des Wohnprojektes Schumacher Quartier
HOAI-Planungen und Bauliberwachungsleistungen fur das Projekt Urban Tech Republic (UTR)
Herrichten und Erschliel3en des Projektes UTR

Baukosten technische Infrastruktur und Verkehrsanlagen Projekt UTR

Vorbereitung und Durchfiihrung Baubeginn Gebaude D

10 HOAI Planungsleistungen fiir Gebaude zur Vorbereitung des Baubeginns UTR

11. Ubergeordnete MaRnahmen Terminal A (Planung)

CONDOAWNE

Die Ansétze enthalten auch die Ausgaben der fiir diese MaRhahmen erforderlichen Planungsleistungen.

Ausgaben fir die Vergitung des Geschaftsbesorgers Tegel Projekt GmbH sowie fir dessen Sachkosten und fiir Dienstleis-
tungsauftrage sind beim Titel 54047 veranschlagt.

Ferner sind die Ausgaben fiir die planerische Grundlagenerarbeitung und die Schaffung von Planungsrecht beim Ti-
tel 54047 veranschlagt.

Es wird erwartet, dass sich der Bund an den Ausgaben beteiligt (vgl. Erlauterungen zum Titel 33122).
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Betrage in EURO
Titel  Fkt Bezeichnung Ansatz Ansatz Ansatz Ist (Rest/R)
2018 2019 2017 2016

89443 423 EntwicklungsmaRnahme Parla- 5.000.000 6.000.000 7.000.000 —
ments- und Regierungsviertel

Zur Vorbereitung und Realisierung der geplanten stadtebaulichen MalRnahmen wurde gemeinsam vom Land Berlin und
vom Bund ein treuhanderischer Entwicklungstrager eingesetzt. Die Mittel werden insbesondere benétigt fur Planungsarbei-
ten, fur Grunderwerb und Ordnungsmalnahmen, den Bau von ErschlieRungsanlagen und Einrichtungen des Gemeinbe-
darfs.

Die Gesamtkosten fiir die Entwicklungsmafnahme sind auf 579.818.000 € festgelegt. Im Gemeinsamen Ausschuss
Bund/Berlin wurde vereinbart, dass zusatzlich erwartete Einnahmen von 61.263.000 € aus Ausgleichsbetragen zur Gestal-
tung des Umfeldes des Humboldtforums sowie zur stadtebaulichen Entwicklung des Luisenblocks Ost eingesetzt werden
kénnen. Bis Ende des Jahres 2016 sind aus dem Treuhandvermégen Ausgaben in Hohe von 564.500.000 € geleistet wor-
den.

Den Gesamtkosten stehen bis Ende 2016 bereits realisierte Einnahmen in Hohe von 253.000.000 € und ab 2017 erwartete
Einnahmen in Hohe von 12.012.000 € (Schatzung) aus der Entwicklungsmaflnahme, insbesondere aus Ausgleichsbetra-
gen, gegeniber. Der aus Haushaltsmitteln zu deckende Saldo betragt somit voraussichtlich insgesamt 376.069.000 €.

Die im Haushaltsplan veranschlagten Mittel dienen dem laufenden Saldenausgleich des Treuhandvermdégens.

Finanzierung (Zuschuss aus dem Landeshaushalt):

Bis €INSChIERIICH 2016........couieiiie et e et e e e e e e et e e e e e e e eeabeaeeeees 340.769.000 €
Ansatz 2017 7.000.000 €
Ansatz 2018 5.000.000 €
Ansatz 2019 6.000.000 €
Ansatz 2020 2.000.000 €
Ansatz 2021 5.000.000 €
RESTKOSIEN @D 2022..... i ———————— 10.300.000 €

376.069.000 €

An der Finanzierung dieser Ausgaben beteiligt sich der Bund mit 64 v. H. (vgl. Erlauterung zu Titel 33122).

Gesamtausgaben 80.245.600 96.748.300 52.283.100 32.534.163,74
Prozentuale Veranderung 53,5% 20,6 %
Abschluss Kapitel 1220
111- Verwaltungseinnahmen, Einnah- 3.164.500 5.164.500 139.800 4.270.741,53
186 men aus Schuldendienst und der-
gleichen
211- Einnahmen aus Zuweisungen und 1.471.000 1.921.000 1.351.000 1.038.785,36
299 Zuschussen mit Ausnahme fir
Investitionen
311- Einn. aus Schuldenaufnahmen, aus 3.450.000 4.090.000 4.730.000 —
347 Zuweisungen u. Zuschussen fir
Investitionen
Gesamteinnahmen 8.085.500 11.175.500 6.220.800 5.309.526,89
411- Personalausgaben 7.551.200 7.722.900 6.197.200 6.144.716,97
462
511- Séachliche Verwaltungsausgaben 20.458.900 20.887.900 18.878.400 14.328.016,77
549
611- Ausgaben fur Zuweisungen und 1.235.500 1.137.500 1.012.500 931.430,00
699 Zuschusse mit Ausnahme fur
Investitionen
811- Sonstige Investitionsausgaben und 51.000.000 67.000.000 26.195.000 11.130.000,00
899 Ausgaben zur Investitionsforde-
rung
Gesamtausgaben 80.245.600 96.748.300 52.283.100 32.534.163,74
Uberschuss () / Fehlbetrag ( -) -72.160.100 -85.572.800 -46.062.300 -27.224.636,85
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) Titel: 54047/89365/67101/88401 (SIWANA)
Ubersicht zum Wirtschaftsplan Tegel Projekt GmbH
Betrag/ € Ergebnis/ €
2018 2019 2017 2016
Bilanzpositionen
Aktiva 828 924 683 576
l. Anlagevermoégen (Summe) 152 227 103 64
l. a) Sachanlagen 152 227 103 64
l. b) Finanzanlagen 0 0 0 0
Il. Umlaufvermégen (Summe) 676 697 580 512
1. a) Vorrate/Material 0 0 0 0
II. b) Fertigerzeugnisse 0 0 0 0
II. ¢) Forderungen 15 15 30 67
1. d) liquide Mittel 657 678 546 441
Ubrige kurzfristige Aktiva 4 4 4 4
Il. Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag 0 0 0 0
Passiva 828 924 683 576
l. Eigenkapital (Summe) 492 587 406 321
l. a) Grundkapital (gezeichnetes Kapital) 25 25 25 25
I. b) Rucklagen 0 0 0 0
l. ¢) Bilanzergebnis 467 562 381 296
I.ca) | Jahresergebnis 86 95 84 87
I.cb) | Ergebnisvortrag 381 467 297 209
l. cc) Rucklagenverédnderungen 0 0 0 0
Il. Sonderposten fiir Zuschisse 0 0 0 0
Il. Fremdkapital (Summe) 0 0 0 0
Ill.a) | Ruckstellungen 258 259 208 201
lll. b) | Kurzfristige Verbindlichkeiten 78 78 69 54
Ill. ¢) | Langfristige Verbindlichkeiten 0 0 0 0
Erfolgsrechnung (GuV)
Ertrage 17.400 22.800 16.205 10.733
Ertrage 88401 SIWANA 450 5.000 -- --
I Betriebsertrag (Summe)
l. a) Umsatzerldse (auch Gebiihren, Beitrage)
I.aa) | Mieten und Pachten
I.ab) | Verwaltungskostenerstattung
l. b) Sonstige Betriebsertrage
Il. Betriebsfremde Ertrage (Summe)
1. a) Zuwendungen des Bundes und von anderen Landern
II. b) Zuwendungen Dritter
. c) Zinsertrage
Il. Zuschisse des Landes Berlin (Titel .....) 17.400 22.800 16.205 10.733
Konsumtiv 54047; 67101 9.200 14.600 8.255 4.803
Investiv 89365 8.200 8.200 7.950 5.930
investiv SIWANA 450 5.000 - -
Ausgaben -17.400 -22.800 -16.205 -10.587
Ausgaben 88401 SIWANA 450 5.000 -- --
l. Personalaufwand/Trégervergitung -4.400 -4.400 -3.950 -2.581
Il. Sachaufwand -13.000 -18.400 -12.255 -8.006
Il. Abschreibungen
V. Sonstiger Aufwand (Summe)
IV.a) | Schuldendienst (Zinsaufwendungen/Tilgungen)
IV.b) | Zuwendungen und Zuschiisse (ohne Investitionen)
IV.c) | Besondere Finanzierungsausgaben
IV.d) | Sonstiger betrieblicher Aufwand
Jahresergebnis (Ertrdge abzgl. Ausgaben) 0 0 0 146
Ergebnis 88401 SIWANA 0 0 0 0
nachrichtlich:
Investives Volumen 89365 11.000 11.200 9.510 5.693
Investives Volumen (SIWA- 450 5.000
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Titel: 54047/89365/67101/88401 (SIWANA)

- Stadtebau und Projekte -

Stelleniibersicht der Tegel Projekt GmbH

Planstellen/Stellenlibersicht

Anzahl
Stellen Beschaftigungspositionen Stellen/ Beschéftigungspositionen
Besoldungs-/ (unbefristete Stellen) (befristete Beschaftigungen) (fur drittmittelfinanzierte Dienstkréfte)
Entgeltgruppe | 1. Plan- | 2. Plan- 1. Plan- | 2. Plan-
jahr jahr Vorjahr jahr jahr Vorjahr 1. Planjahr | 2. Planjahr Vorjahr
(2017) (2018) (2016) (2017) | (2018) (2016) (2017) (2018) (2016)
GF 1 1
LM 8 7 2 2
PM 17 17 12
BM 7 7 6
Summe 33 33 26 3 3 0 0 0
Legende
GF Geschaftsfiihrung
LM Leitende Mitarbeiter
PM Projektmitarbeiter
BM Biromitarbeiter

Erfasst wurden jeweils ganze Stellen, unabhangig von der Auslastung (z.B. 50% oder 80%)
Externe Mitarbeiter sind nicht erfasst (z.B. Arbeitnehmeriiberlassung)
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Titel: 54082
Ubersicht zum Entwurf des Wirtschaftsplans der Tempelhof Projekt GmbH
Betrag / €
2018 2017 2016

Bilanzpositionen
Aktiva 1.117.000 | 1.057.557 958.756
l. Anlagevermogen (Summe) 263.000 183.000 98.128
l.a) Sachanlagen, Immaterielle Vermdgensgegenstande 263.000 183.000 98.128
I. b) Finanzanlagen
1. Umlaufvermogen (Summe) 842.000 862.557 849.046
1. a) Vorrate/Material
1. b) Fertigerzeugnisse
1. c) Forderungen 310.000 320.000 480.473
II. d) liquide Mittel 532.000 542.557 368.573

Rechnungsabgrenzungsposten 12.000 12.000 11.582
1. Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag
Passiva 1.117.000 | 1.057.557 958.756
l. Eigenkapital (Summe) 847.000 837.557 812.557
I.a) Grundkapital (gezeichnetes Kapital) 25.000 25.000 25.000
I. b) Rucklagen
l. c) Bilanzergebnis 822.000 812.557 787.557
I. ca) | Jahresergebnis 9.000 25.000 140.896
I. cb) | Ergebnisvortrag 813.000 787.557 646.661
I. cc) Rucklagenveranderungen
1. Sonderposten flir Zuschiisse
1. Fremdkapital (Summe)
Ill. a) | Ruckstellungen 140.000 110.000 64.560
Ill. b) | Kurzfristige Verbindlichkeiten 130.000 110.000 81.638
Ill. ¢c) | Langfristige Verbindlichkeiten

Epl. 12 - Seite 68



1220

2018/2019
Senatsverwaltung fir Stadtentwicklung und Wohnen
- Stadtebau und Projekte -
Titel: 54082, 89364
Ubersicht zum Entwurf des Wirtschaftsplans Gebaude des ehemaligen Flughafens Berlin-Tempelhof
Mittel in der Verfigung der Tempelhof Projekt GmbH
Betrag / €
2018 2017 2016
Erfolgsrechnung (GuV)
Ertrage (Summe) 41.460.000 43.010.000 25.483.928
l. Betriebsertrag (Summe)
I.a) Umsatzerldse (auch Gebiihren, Beitrage)
I.aa) | Mieten und Pachten 14.430.000 16.790.000 14.493.887
I. ab) | Verwaltungskostenerstattung
I. b) Sonstige Betriebsertrage 1.530.000 6.070.000 435.683
1. Betriebsfremde Ertrage (Summe)
II. &) Zuwendungen des Bundes und von anderen Léandern * ) 5.000.000 2.150.000 709.533
1. b) Zuwendungen Dritter
1. c) Zinsertrage
1. Zuschisse des Landes Berlin (Titel .....) 20.500.000 18.000.000 9.844.825
konsumtiv 8.500.000 7.805.000 5.984.456
investiv 12.000.000 10.195.000 3.860.369
Aufwendungen (Summe) -41.460.000 -43.010.000 -25.483.928
I Personalaufwand -5.218.000 -4.025.000 -3.742.357
Il. Sachaufwand -36.242.000 -38.985.000 -21.741.571
1. Abschreibungen
V. Sonstiger Aufwand (Summe)
IV.a) | Schuldendienst (Zinsaufwendungen/Tilgungen)
IV. b) | Zuwendungen und Zuschiisse (ohne Investitionen)
IV.c) | Besondere Finanzierungsausgaben
IV. d) | Sonstiger betrieblicher Aufwand
Jahresergebnis (Ertrage abzgl. Aufwendungen) 0 0 0
nachrichtlich:
Investives Volumen 17.640.000 14.327.000 4.260.369
Projektférderung 5.000.000 2.150.000 709.533
*) davon Férderm. des Landes 1.666.666 333.333 133.333
Planstellen/Stellenlibersicht
Anzahl
Stellen Beschaftigungspositionen Stellen/ Beschéftigungspositionen
Besoldungs-/ (unbefristete Stellen) (befristete Beschaftigungen) (projektbezogene Dienstleistungen)
Entgeligruppe | 2018 |2017 | 2016 | 2018 |2017 | 2016 2018 2017 2016
GF
BL 4 3
PM 32 15 15 5 5 7 10
BM 10 5 5 1
Summe 41 24 24 6 6 0 7 11
Anzahl Stellen insgesamt
47 37 35

GF: Geschéaftsfiihrung
BL: Bereichsleitung

PM: Projektmanagement
BM: Blromitarbeit
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Hinweise zur Kostenermittlung befinden sich in Teil E der Allgemeinen Erlauterungen zum Einzelplan.

Ubersicht Bereich/Strategisches Ziel
001068 Stadtebau und Baukultur
Anzahl der 2016 in € 2015in € Anderung in %
Kostentragergruppen 4 Personalkosten 5.421.230 4.682.548 +15,78
Kostentrager 30 Sachkosten 11.702.985 2.776.465 321,51
davon Transferkosten 32.159 650 4.847,47
Produkte 14 Verrechnungskosten 842.869 826.376 +2,00
MGF 6 kalkulatorische Kosten 564.544 456.069 23,78
Projekte 10 Gemeinkosten 3.502.159 3.540.878 -1,09
Summe Verwaltungskosten 22.065.946 12.282.988 +79,65
Transfers 6.262.363 12.053.503 -48,05
Gesamtsumme 28.328.309 24.336.491 +16,40
Gruppe/Operatives Ziel Verwaltungskosten € Transfers € Gesamt €
004321 2016 4.232.721 917.280 5.150.001
LuV Il - Entwickeln eines kompetenten und
schlanken Bau- und Wohnungsaufsichts- 2015 3.847.923 917.280 4.765.203
wesens - Oberste Bauaufsicht
Kostentrager Verwaltungskosten € Transfers € Gesamt €
77235 2016 1.445.666 917.280 2.362.946
Ministerielles Geschaftsfeld der Bau- und
Wohnungsaufsicht (Ministerielles Ge- 2015 1.321.899 917.280 2.239.179
schaftsfeld)
2016 2015
Menge: Ministerielles Geschéftsfeld 0 0
KOSteN J& ME IN € .ot et a e 0,00 0,00
Kostenanteil am Bereich/Strategischen Ziel in %  .......ccccccoecviieeeeiiiinenn. 8,34 9,20
Anteil der Transferkosten an den Verwaltungskosten in € 0,00 0,00
Verwaltungsertrage in € 0,00 0,00
Kostendeckungsgrad in % 0,00 0,00

Erarbeitung von Gesetzesvorlagen zur Bauordnung Berlin (BauO BIn) und zum Wohnungsaufsichtsgesetz Berlin (AufG
Bln); Erarbeiten von Rechts- und Ausfiihrungsvorschriften des Landes Berlin auf den Gebieten des Bauordnungs-, Bau-
produkten-, Marktaufsichts-, Energieeinspar-, Wohnungsaufsichts-, Schornsteinfeger- und Baugebihrenrechts;

Sicherstellung einheitlichen Verwaltungshandelns auf v.g. Rechtsgebieten durch Bereitstellung von Informationsmateria-
lien und Durchfiihrung von Informationsveranstaltungen; Berichtspflichten ggi. Abghs, Senat, RdB, Hausleitung;
Gremienarbeit der BMK, Normausschiisse, Deutsches Institut fur Bautechnik (DIBt)

Zu dem ministeriellen Geschéftsfeld gehéren insbesondere die Teilnahme an baulichen bzw. technisch orientierten
Landerarbeitsgemeinschaften, der Informationsaustausch mit den einzelnen Bundeslandern, mit der Industrie, mit den
Universitaten und Hochschulen sowie anderen Forschungseinrichtungen.
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Kostentrager Verwaltungskosten € Transfers € Gesamt €
78591 2016 524.110 0 524.110
glinehmlgungsverfahren nach der BauO 2015 470.928 0 470.928
2016 2015
Menge: Anzahl 178 128
KOSEEN J& ME IN € Loooiiiiiiiiiie ettt e sbae e e e 2.944,44 3.679,13
Kostenanteil am Bereich/Strategischen Ziel in %  .......ccccccoecviiieeeeiciinenn. 1,85 1,94
Anteil der Transferkosten an den Verwaltungskostenin €  ..................... 0,00 0,00
Verwaltungserrage iN€ ..o 446.656,57 131.812,06
Kostendeckungsgrad in %0 .....coocciviieei it 85,22 27,99

Bearbeitung bauaufsichtlicher Antrédge und Erteilung bauaufsichtlicher Bescheide fir Hochbauvorhaben, soweit die

Hauptverwaltung zusténdig ist

Fachspezifische Informationen

Die Oberste Bauaufsicht hat keinen Einfluss auf den Eingang und den Umfang der Vorgéange. Die Kunden sind im we-
sentlichen BBR (Bundesamt fiir Bauwesen und Raumordnung), die BIM (Berliner Immobilienmanagement GmbH) und
die Abt. V der Senatsverwaltung fiir Stadtentwicklung und Wohnen, die von der Gebiihrenzahlung nach der Baugebiih-

renordnung befreit sind.

Die Verwaltungsertrage sind in diesem Sachgebiet antragsabhéngig und nicht vorhersehbar.

Die Verwaltungskosten sind gestiegen, weil eine neue Stelle besetzt wurde.

Trotz héherer Verwaltungskosten sind die Kosten je ME geringer, weil mehr Vorgange abgeschlossen werden konnten.

Kostentrager Verwaltungskosten € Transfers € Gesamt €
80106 2016 1.246.259 0 1.246.259
Elektronisches Bau- und Genehmigungs-

verfahren (Ministerielles Geschéftsfeld) 2015 1.059.173 0 1.059.173

2016 2015

Menge: Ministerielles Geschéftsfeld 0 0
KoSten je ME IN€ ..ot e 0,00 0,00
Kostenanteil am Bereich/Strategischen Ziel in % 4,40 4,35
Anteil der Transferkosten an den Verwaltungskostenin €  ..................... 0,00 0,00
Verwaltungserrage iN€ ..o 0,00 0,00
Kostendeckungsgrad in 90 .....coociieieiiiiiiie e 0,00 0,00

Geschéftsstelle fir das elektronische Bau- und Genehmigungsverfahren (eBG); Koordinierung, Wartung und Pflege des
eBG; Einheitliche Umsetzung von bau- und wohnungsaufsichtlichen Rechtsgrundlagen in allen Bauaufsichtshehérden

Fachspezifische Informationen

Die Verwaltungskosten sind gestiegen, weil in dem Sachgebiet Personal hinzugekommen ist.

Gruppe/Operatives Ziel Verwaltungskosten € Transfers € Gesamt €
005358 2016 2.225.812 0 2.225.812
LuV Il - Gewahrleistung stadtebaurechtli-

cher Mindeststandards flr Berlin 2015 1.827.037 0 1.827.037
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Durch die Schaffung der Voraussetzungen einer einheitlichen Rechtsanwendung auf dem Gebiet des verbindlichen
Bauplanungsrechts wird gewahrleitstet, dass die durch das Baugesetzbuch zugewiesenen Aufgaben an die Gemeinde
auch in Berlin den bundesrechtlichen Vorgaben entsprechen.

Die grundsétzliche Klarung von Fragen des Stadtebaurechts dient der Beschleunigung von Bebauungsplanverfahren bei
der Anwendung von Bauplanungsrecht auf Bezirks- und Senatsebene und vermeidet eine fehlerhafte Rechtsanwen-
dung.

Rechtssicherheit auf dem Gebiet des Bauplanungsrechts dient auch der Investitionssicherheit und ist damit auch ein
Standortvorteil.

Die gegeniiber dem Jahr 2015 angestiegenen Kosten im Jahr 2016 erklaren sich aus der Wiederbesetzung von Stellen
sowie Neueinstellungen in Verbindung mit dem Ziel des Landes Berlin, die Aktivitaten im Bereich des Wohnungsbaus zu
verstarken. Entsprechend der Erhéhung der planerischen Kapazitaten beim Senat und in den Bezirken wurde das Refe-
rat Il C gleichfalls personell verstarkt, um den hdheren Beratungsbedarf zu planungsrechtlichen Fragestellungen im
Rahmen von bezirklichen oder senatseigenen Bebauungsplanverfahren leisten zu kénnen.

Kostentrager Verwaltungskosten € Transfers € Gesamt €
64015 2016 818.772 0 818.772
Verbindliche Bauleitplanung - Rechtset- 2015 729 448 0 729 448
zung/Rechtskontrolle
2016 2015

Menge: Anzahl der planungsrechtlichen Vorgange 46 40
KOSEEN J& ME IN € oottt et e abaee e e 17.799,40 18.236,20
Kostenanteil am Bereich/Strategischen Ziel in % ........ccccoviieiiiiiineen. 2,89 3,00
Anteil der Transferkosten an den Verwaltungskostenin €  ..................... 0,00 0,00
Verwaltungserrage iN€ ..o 110,30 104,80
Kostendeckungsgrad in 90 .....coocuiviieeiiiieie e 0,01 0,01

In einem Rechtsetzungsverfahren unter Abwagung aller privaten und 6ffentlichen Belange schaffen Bebauungsplane
verbindliche Festsetzungen fir die bauliche und sonstige Nutzung der Grundstticke

Fachspezifische Informationen

Der Kostentrager umfasst

a) rechtliche Begleitung, fachliche Unterstiitzung von Bebauungsplanen der Hauptverwaltung, soweit es sich nicht um
Plane handelt, die in Stadtebaulichen Projekten bearbeitet werden.

b) Anzeigen bezirklicher Bebauungsplane geméaR § 6 Abs. 4 AGBauGB sowie Stellungnahmen zu beabsichtigten Plan-
reifen und Veranderungssperren bei Bebauungsplanen, die unter dem Vorbehalt dringender Gesamtinteressen Berlins
gemaf § 7 AGBauGB aufgestellt werden sowie zu verfahrensrechtlichen Fragen.

Das Anzeigeverfahren ist gesetzlich geregelt.

Von Seiten der Senatsverwaltung wurden sowohl fiir die eigenen planenden Stellen als auch fur die Bezirke in gréRerem
Umfang Beschaftigungspositionen zur Durchfihrung von Bauleitplanverfahren fir Wohnungsbauvorhaben geschaffen.
Da hierdurch auch mit einem erhéhten Bedarf an fachlicher Unterstiitzung durch das Referat Il C als auch der Anzahl
der durch das Referat zu prifenden bezirklichen Anzeigen zu rechnen ist, wurden auch entsprechend Beschaftigungs-
positionen im Referat Il C geschaffen, was urséachlich fir die Erhdhung der Verwaltungskosten ist. Da bei steigenden
Vorgangszahlen mehr Personal zur Verfligung stand, konnte eine ziigigere Bearbeitung der einzelnen Vorgange erreicht
werden, was sich in einer Verringerung der Kosten je Menge niedergeschlagen hat.

Kostentrager Verwaltungskosten € Transfers € Gesamt €
64024 2016 733.757 0 733.757
Stadtebauliche/Planungsrechtliche Stel-

lungnahmen, Vorkaufsrecht, Gebiihren 2015 493.906 0 493.906
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2016 2015
Menge: Anzahl der Stellungnahmen, Anfragen und Vorgange 1.776 1.480
KOSEEN J& ME IN € Loooiiiiiiiiie ettt e et aeeea e 413,15 333,72
Kostenanteil am Bereich/Strategischen Ziel in % .......cccccooviiiiiiiiieeen. 2,59 2,03
Anteil der Transferkosten an den Verwaltungskostenin €  ..................... 0,00 0,00
Verwaltungserrage iN€ ..o 0,00 0,00
Kostendeckungsgrad in 90 .....coocuiiiieeiiiieicc e 0,00 0,00

Planungsrechtliche Fragen sind wichtige auRere Bedingungen im Stadtebau und in der raumlichen Planung; Stellung-
nahmen erfolgen im Einzelfall sowie fir Programmplanungen und haben die gesamt Berliner Entwicklung zu bericksich-
tigen.

Fachspezifische Informationen

Der Kostentrager umfasst:

a) die stadtebauliche und planungsrechtliche Priifung von Einzelvorhaben

- bei Bauten des Bundes und der Lander einschliel3lich der Verfassungsorgane

- bei Bauten im Zusammenhang mit Botschaften und Konsulaten

- bei Widersprichen gegen Verwaltungsakte einer Bezirksverwaltung im bauaufsichtlichen Verfahren

im Geltungsbereich von Bebauungsplanen von aul3ergewdhnlicher stadtpolitischer Bedeutung, von

Bebauungsplanen

- der Hauptstadtplanung sowie von entsprechenden vorhabenbezogenen Bebauungsplanen,

- zu Vorhaben mit einer Geschossflache von mehr als 1.500m?,

- zu Vorhaben im AuRBenbereich nach § 35 BauGB

- im Rahmen der Informationspflicht bzw. des Eingriffsrechts (§ 17 AGBauGB)

- bei objektbezogenen Anfragen, Petitionen und Eingaben

b) die gutachterliche Beurteilung der Bebauungs- und Nutzungsmdglichkeiten von Flachen sowie die Bestimmungen

der Gebietsqualitat nach planungsrechtlichen Gesichtspunkten

- bei Vergabe landeseigener Grundstiicke

- bei der Wertermittlung

- bei stéadtebaulichen und architektonischen Wettbewerben und Investorenauswahlverfahren

- bei der stadtebaulichen Entwicklung von Gebieten

Das Referat hat zur Bewaltigung der planungsrechtlichen Prifung von Flichtlingsunterkinften und von Wohnungsbau-
vorhaben Personalverstarkungen erhalten. Beide Entwicklungen spiegeln sich in den héheren Verwaltungskosten wider.
Die hoheren Kosten je Mengeneinheit hdngen mit den geringeren Erfahrungen der neu eingestellten Beschaftigten und
der daraus resultierenden Einarbeitungszeit zusammen. Im Ubrigen hat das Referat keinen Einfluss auf den Eingang
und die Anzahl der Vorgénge, die zu prifen sind.

Kostentrager Verwaltungskosten € Transfers € Gesamt €
77222 2016 284.007 0 284.007
Allgemeines Stadtebaurecht, Grundlagen
stadtebaulicher Vertrage (Ministerielles 2015 320.669 0 320.669
Geschaftsfeld)

2016 2015
Menge: Ministerielles Geschéftsfeld 0 0
KOSEEN J& ME IN € Looiiiiiii ettt e ebae e e e 0,00 0,00
Kostenanteil am Bereich/Strategischen Ziel in % ........ccccoviiiiiiiniieen. 1,00 1,32
Anteil der Transferkosten an den Verwaltungskostenin €  ..................... 0,00 0,00
Verwaltungserrage iN€ ... 0,00 0,00
Kostendeckungsgrad iN 90 ...o.oooieiiiii e 0,00 0,00

Ministerielle Aufgaben im Bereich des Allgemeinen und besonderen Stadtebaurechts, des ErschlieRungsbeitragsrechts
und des StralRenausbaubeitragsrechts

Epl. 12 - Seite 74



1220
2018/2019
Senatsverwaltung fir Stadtentwicklung und Wohnen
- Stadtebau und Projekte -

Fachspezifische Informationen

Der Kostentrager umfasst u. a:

- Fachliche Zuarbeit fiir die Verfassungsorgane und die politischen Organe der Verwaltung im Rahmen des allgemei-
nen

- Stadtebaurechts

— Grundsatzangelegenheiten des allgemeinen Stadtebaurechts (u. a. BauGB, BauNVO, PlanzV, AGBauGB) —

- Beantwortung von Rechtsfragen zu Gesetzen RVO und VV

— Grundsatzangelegenheiten der verbindlichen Bauleitplanung und ihrer Durchfiihrung

— Ubergreifende Abstimmung von Rechts- und Verfahrensfragen

- Grundsatzangelegenheiten fiir den ErschlieRungsbeitrag

- Mitwirkung an der Beratung der bezirklichen Stadtplanungsdmter und Tiefbaudmter

— Geschéftsstelle Verbindliche Bauleitplanung

-  Plankammer Verbindliche Bauleitplanung

Die Senkung der Verwaltungskosten ist auf eine Konsolidierung des Bundesrechts (BauGB 2015) sowie des Landes-

rechts (Anderung AGBauGB 2015) zuriickzufiihren. Allerdings ist im Hinblick auf die Novellierung des Baugesetzbuchs

im Jahr 2017 wieder mit einem Anstieg dieser Kosten zu rechnen, da sich hierdurch wiederum Fragen im Grundsatz-

bereich des allgemeinen Stédtebaurechts ergeben werden.

Gruppe/Operatives Ziel Verwaltungskosten € Transfers € Gesamt €

005359 2016 13.898.582 5.345.083 19.243.665

LuV Il - Finanzierung, Prézisierung, Siche-

rung und Erreichung stadtebaulicher Ziele 2015 4.647.937 11.136.223 15.784.160

Nach den Vorgaben des Senats und in Abstimmung mit dem Abgeordnetenhaus von Berlin und den bertihrten Bezirken
werden stadtebauliche und bauleitplanerische Ziele formuliert, operationalisiert und umgesetzt. Dies geschieht durch

- stadtebauliche Entwurfsarbeit,

- Ubersetzung stadtebaulicher Konzepte in verbindliche Bauleitplane,

- Entwicklung 6ffentlich-privater Partnerschaften und den Abschluss hierfiir erforderlicher Vertrage,

- Zusammenstellung, Koordinierung und Betreuung von Projektgruppen.

Kostentrager Verwaltungskosten € Transfers € Gesamt €
28012 2016 447.175 0 447.175
Entwicklungsmafinahme Hauptstadt 2015 494.300 12.223 506.523
2016 2015
Menge: 0 0
KOSEEN J& ME IN € Looiiiiiii ettt e ebae e e e 0,00 0,00
Kostenanteil am Bereich/Strategischen Ziel in % ........ccccooiiiiiiiiieen. 1,58 2,08
Anteil der Transferkosten an den Verwaltungskostenin €  ..................... 0,00 0,00
Verwaltungserrage iN€ ..o 0,00 0,00
Kostendeckungsgrad in 90 .....coociieieeiiiieiee e 0,00 0,00

Fachspezifische Informationen

Die Gesamtkosten fir die Entwicklungsmafnahme sind auf rd. 580 Mio. € festgelegt. An der Finanzierung der Ausgaben
beteiligt sich der Bund mit 64%. Zur Vorbereitung und Realisierung der geplanten stadtebaulichen Mal3nahmen wurde
gemeinsam von Bund und Land ein treuhdnderischer Entwicklungstrdger eingesetzt. Der eingesetzte
Entwicklungstrager erhélt Betriebsmittel (Férdermittel des Bundes) als Transferleistungen. Im Jahr 2016 wurden keine
Transfers bendtigt, da der Entwicklungstrager DSK Uber ausreichend eigene Einnahmen verflgte, die vorrangig einge-
setzt wurden.

Verwaltungskosten sind in 2016 gesunken, da durch Umstrukturierung weniger Mitarbeiter mit der Aufgabe betraut wa-
ren.
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Kostentrager Verwaltungskosten € Transfers € Gesamt €
28037 2016 10.447.424 5.200.000 15.647.424
Nachnutzung THF (LuV II) 2015 230.327 11.124.000 11.354.327
2016 2015
Menge: 0 0
KOSEEN J& ME IN € Loooiiiiiiiiiie ettt e sbae e e e 0,00 0,00
Kostenanteil am Bereich/Strategischen Ziel in %  .......ccccccoecviiieeeeiciinenn. 55,24 46,66
Anteil der Transferkosten an den Verwaltungskostenin €  ..................... 0,00 0,00
Verwaltungserrage iN€ ..o 12,55 0,00
Kostendeckungsgrad in %0 .....coocciviieei it 0,00 0,00

Fur die Nachnutzung des ehemaligen Flughafengebaudes Tempelhof werden Konzepte entwickelt und umgesetzt.

Fachspezifische Informationen

Die Entwicklung des ehemaligen Flughafens Tempelhof ist eine langfristig bedeutende Entwicklung in der inneren Stadt.
Zum 01.01.2011 nahm die Tempelhof Projekt GmbH mit der Durchfiihrung bzw. Koordination der Gesamtmaflnahme
ihre Tatigkeit auf. Ein wesentlicher Anteil der Tempelhof Projekt GmbH umfasst dariiber hinaus das operative Geschaft
der Gebaudebewirtschaftung.

Die Bewirtschaftung des Gebaudes fiihrt zu Transferzahlungen, die inshesondere in Zuschiisse zu den Betriebskosten,
BaumalRnahmen, Instandhaltungs-, Instandsetzungs- und ModernisierungsmafRnahmen geflossen sind.

Die fachliche Fuhrung, die Kontrolle tber die Tatigkeit der Tempelhof Projekt GmbH sowie die alleinige Koordination der
Meinungsbildung und der Entscheidungen innerhalb der Verwaltung Berlins obliegen der Senatsverwaltung fiir Stadt-
entwicklung und Wohnen. Das LuV Ubernimmt in diesem Zusammenhang eine steuernde und koordinierende Rolle, ist
jedoch auch dort inhaltlich tatig, wo einzelne Aufgaben nicht an den Trager Ubertragen werden. Weitere Aufgaben be-
treffen politische Dienstleistungen, die Kommunikation, insbesondere mit den betreffenden Bezirken, und die Offentlich-
keitsarbeit zum Projekt.

Seit Oktober 2015 erfolgte die Belegung der Hangars des Flughafens mit Flichtlingen. Fur die Herrichtung der Hangars,
Infrastrukturertlichtigung, Unterbringungskonzepte fiir die Gesamtanlage sowie Planungen fiir das Ankunftszentrum, die
Leichtbauhalle und Bildungsangebote wurden vermehrt Aufwendungen erforderlich. Die Anderung des THF-Gesetzes
fur den temporaren Aufbau von Fluchtlingsunterbringungen auf dem Tempelhofer Feld erfolgte Anfang 2016.

Da aufgrund der Fliichtlingsunterbringung die urspriinglich vorgesehenen Baumaf3hahmen nicht umgesetzt wurden,
konnten Transferzahlungen nur in reduzierter Hohe erfolgen.

Kostentrager Verwaltungskosten € Transfers € Gesamt €
79834 2016 1.487.879 0 1.487.879
Stadtebauliche Projekte (Zielfindung, Be-
bauungsplanung, Abschluss stadtebauli- ) 5 2.345.170 0 2.345.170
cher Vertrage, Umsetzung, Monitoring,
Evaluierung)

2016 2015
Menge: Anzahl abgeschlossener Projekte 10 0
KOSEEN J& ME IN € Looiiiiiiiie ettt e sbaeeeaean 148.787,93 0,00
Kostenanteil am Bereich/Strategischen Ziel in %  ................. 5,25 9,64
Anteil der Transferkosten an den Verwaltungskosten in € 18.008,53 650,00
Verwaltungserrage iN€ ..o 0,00 0,00
Kostendeckungsgrad in 90 .....coociieieiiiiiiie e 0,00 0,00

Steuerung komplexer stadtebaulicher Projekte. Steuerung politisch administrativer Prozesse, verbindliche Bauleit-
planung, fiskalische und privatwirtschaftliche stadtebauliche Kalkulation, Machbarkeits- und Wirtschaftlichkeits-
untersuchungen, Grundlagenermittiung und Abschluss stadtebaulicher Vertrage, Controlling der Vertragsleistungen in
der Durchfihrung, Evaluation und Dokumentation.
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Fachspezifische Informationen

Auf diesem Sammelkostentrager werden alle Projekte abgebildet, bei denen weder das Kostenvolumen, noch die Be-
deutung des Projektes eine Einzeldarstellung erfordert bzw. sinnvoll machbar ist.

Die grundsatzliche Erforderlichkeit besteht darin, fixierte gesamtstadtische Ziele und Aspekte in die Stadtentwicklung
einzubringen und einseitige / unangemessene Interessenvertretung angemessen zu korrigieren. Stadtebauliche Kalkula-
tionen sind Voraussetzung fur die Betrachtung der wirtschaftlichen Folgen bzw. Voraussetzung bestimmter Projekte
oder Vorgange und von Vertragen. Der Abschluss stadtebaulicher Vertrage sichert in geeigneten Fallen die finanzielle
Beteiligung der Privaten an Folgekosten. Aufstellung und Festsetzung von vorhabenbezogenen Bebauungsplanen der
Hauptverwaltung. Projektmanagement im Zusammenhang mit Durchfihrungsvertragen nach § 2 Abs. 1 Satz 1 BauGB
bei Planung und Vorhaben von gesamtstadtischem Interesse. Rechtliche Begleitung, fachliche Unterstitzung und
Rechtsetzung von Bebauungsplénen der Hauptverwaltung, soweit es sich um Bebauungsplane handelt, die als Teil von
Projekten bearbeitet werden Verwaltungskosten sind 2016 gesunken, da weniger Projekte bearbeitet wurden.

Abgeschlossene Projekte 2016:

Fernsehturm, Umfeld Marienkiche Mitte, Lutherdenkmal, Denkmal Moses Mendelssohn, Marheinkeplatz Kreuzberg,
Hardenbergstralle/Ernst Reuther Platz, Joachimstaler Platz, Hochbeete Kurfirstendamm, Rathausbrunnen Lankwitz,
Breslauer Platz

Gruppe/Operatives Ziel Verwaltungskosten € Transfers € Gesamt €

005360 2016 1.708.832 0 1.708.832

LuV II - Pflege und Weiterentwicklung der

Bau- und Vergabekultur 2015 1.945.975 0 1.945.975

Auf Anforderung von Bestellern - Bezirke, Senatsverwaltungen, Eigenbetriebe, stadtische Wohnungsbaugesellschaften
sowie Zuwendungsempfanger - werden Ideen und Realisierungswettbewerbe fir MaBnahmen der Stadtplanung, der
Frei- und Landschaftsplanung und des 6ffentlichen Hoch- und Tiefbaus vorbereitet und durchgefiihrt. Die Vergabe von
offentlichen Auftrdgen steht unter besonderer Beobachtung der Fachéffentlichkeit und der kontrollierenden Gremien. Es
sind daher nachprifbare und transparente Verfahren geboten, die eine hohe Gestaltungsqualitat ermdglichen. Der Pla-
nungswettbewerb ist ein geeignetes Verfahren, um dieses Ziel zu erreichen. Er steht fir Transparenz, Fairness und
Chancengleichheit und dient der Akzeptanzférderung durch die Herstellung von Offentlichkeit im Vorfeld von Bau- und
Planungsvorhaben. Die Integration von Aspekten der Diversitat, Partizipation und Nachhaltigkeit ist bei Wettbewerben
gewahrleistet. Durch konkurrierende Planungsverfahren mit einer Vielzahl von angebotenen Lésungsanséatzen wird eine
Optimierung der Gestaltungs- Nutzungs-, Betriebsqualitat und der Wirtschaftlichkeit in den einzelnen BaumalRnahmen
erzielt.

Gegenstand der Pflege der Planungs-, Bau- und Vergabekultur sind ferner:

- Koordination von Gutachterverfahren und diskursiven Verfahren

- Betreuung von stadtebaulichen Studien, Einpassungsplanungen und Tragfahigkeitsuntersuchungen

- Steuerung von Auswahlverfahren in Form von Bieterverfahren/Konzeptverfahren fiir die Vergabe von landeseige-
nen

- Grundstiicke mit dem Ziel, Kaufangebote zu erhalten, die neben dem Preisgebot hochwertige stadtebauliche, archi-
tektonische und konzeptionelle Entwurfslésungen anbieten. Damit 16st die Senatsverwaltung den Anspruch ein, ne-
ben der Gewinnerzielung aus dem Verkauf von Landesliegenschaften auch auf hochwertige stadtebauliche und ar-
chitektonische Gestaltung sowie eine vertragliche Nutzung der Liegenschaft hinzuwirken.

- Beratung von offentlichen und privaten Bauherren hinsichtlich der Verfahrensart und -durchfihrung, der Zusam-
mensetzung von Teilnehmenden und Preisgericht unter besonderer Beriicksichtigung der vergaberechtlichen Vor-
schriften

- Beratung und Verfahrensbetreuung von Vorhaben im 6ffentlichen Raum

- Erarbeitung von Gestaltungssatzungen, Werbeverordnungen und Lichtkonzepten

- Konzeption und Durchfiihrung von Ausstellungen, Publikationen und Internetprasentationen zu Wettbewerbsergeb-
nissen und aktuellen Planungsprozessen

- Kontaktpflege zur Architektenkammer, zu den Architektenverbéanden, zum Bundesamt fiir Bauwesen und Raumord-
nung und zum Bundesministerium fiir Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit (BMUB) sowie Mitarbeit in
entsprechenden Gremien und Gesprachsrunden zum Thema ,Wettbewerbe und Baukultur
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Kostentrager Verwaltungskosten € Transfers € Gesamt €
77927 2016 377.318 0 377.318
Fachbezogene Offentlichkeitsarbeit

/Stadtmodelle 2015 451.062 0 451.062

2016 2015

Menge: Anzahl der Ausstellungen, Veranstaltungen und Fihrungen,
Anzahl der im Stadtmodell neu dargestellten Projekte,, Anzahl der im 153 240
Internet/Intranet neu dargestellten Dokumentationen

KOStEN J& ME IN€ oo e 2.466,13 1.879,43
Kostenanteil am Bereich/Strategischen Ziel in %  .........ccccoovviiieeeeiiiinenn. 1,33 1,85
Anteil der Transferkosten an den Verwaltungskostenin €  ..................... 0,00 0,00
Verwaltungsertrage in € 0,00 0,00
Kostendeckungsgrad in % 0,00 0,00

Erarbeitung von umfassenden Dokumentationen fiir das Internet und Intranet und Publikationen, Konzeptionen und
Durchfiihrung von Ausstellungen, Fiihrungen, Symposien, Kolloquien und Workshops. Diskussion mit der Fachéffent-
lichkeit. Betreuung und Aktualisierung der Stadtmodelle ( Modellbau und Datenbank ).

Fachspezifische Informationen

Die Tatigkeiten beinhalten die Pflege und Aktualisierung der Stadtmodelle, die den Kern der Ausstellung im Dienstge-
baude Am Kadllnischen Park 3 bilden. Die Stadtmodelle vermitteln auf besonders anschauliche Weise die Planungen und
den Prozess der Stadtentwicklung im Innenstadtbereich und leisten somit einen Beitrag zur Meinungsbildung der Stadt-
offentlichkeit zu wichtigen stadtentwicklungspolitischen Themen. Die Stadtmodelle haben in den letzten Jahren eine
stetig wachsende Resonanz u. a. bei Fachbesuchen, Investoren, Hochschulgruppen und Schulklassen erfahren und
bilden zunehmend auch einen touristischen Anlaufpunkt fiir Berlinbesucher sowie eine Adresse flir die Betreuung von
auswartigen Delegationen. Auch parlamentarischen Gremien wie Fachausschiissen wird damit ermdglicht, konkrete
Planungsthemen anschaulich zu erortern.

Weitere offentlichkeitswirksame Tétigkeiten sind die Pflege, Aktualisierung und Erganzung des Internet-Auftritts ,Berliner
Gebaude Atlas”. In der Projektdokumentation sind Informationen Uber die seit 1990 entstandenen Geb&ude im histori-
schen Zentrum Berlins abrufbar (Historische und aktuelle Plane und Fotos, Informationen zu den Gebauden, wie z. B
Baujahr, Architekt, Nutzung etc.).

Die Stiickkostensteigerung in 2016 bei geringerer Menge gegentber 2015 erfolgt auf Grund den jeweils gréReren Pro-
jektvolumen in den einzelnen Modelbaumalnahmen.

Kostentrager Verwaltungskosten € Transfers € Gesamt €
79835 2016 1.331.513 0 1.331.513
Wettbewerbe, Bieterverfahren, Gutachten 2015 1.494.913 0 1.494.913
2016 2015
Menge: Anzahl der abgeschlossenen Verfahren 12 11
KOSEEN J& ME IN € Looiiiiiii ettt e ebae e e e 110.959,46 135.901,20
Kostenanteil am Bereich/Strategischen Ziel in % ........ccccoviiiiiiiniieen. 4,70 6,14
Anteil der Transferkosten an den Verwaltungskostenin €  ..................... 14.150,00 0,00
Verwaltungserrage iN€ ..o 454,44 2.265,00
Kostendeckungsgrad in 90 .....coocuiviieeiiiieie e 0,03 0,15
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Vorbereitung, Durchfihrung und Nachbereitung von Wettbewerben und Auswahlverfahren zur Vergabe von Planungs-
leistungen auf den Gebieten des Hoch- und Tiefbaus, des Stédtebaus und der Freiraumplanung. Durchfilhrung von
Verfahren fur die Vergabe von landes-oder bundeseigenen Grundsticken (Bieterverfahren) sowie Durchfiihrung von
Gutachterverfahren zur Erlangung von Planungsalternativen.

Fachspezifische Informationen

Folgende Verfahren wurden 2016 abgeschlossen:

- Postenhauser fiir den Objektschutz der Polizei

- Anna-Freud-Schule

- Tower Flughafen Tempelhof

- Schumacher Quatrtier, Tegel

- Verbindungsbauwerk JVA Plétzensee

- Schulerweiterung und Sporthalle Lew-Tolstoi-Schule

- Berlin Award 2016

- Gestaltung der Hintergleiswande U-Bhf. Museumsinsel

- Einpassplanung / Gutachten Beuth-Hochschule, Wedding
- Einpassungplanung / Gutachten Alice-Salomon Hochschule
- Vorgutachten Platz der Lutfbriicke

- Projektsteuerung und Uberarbeitung Vorplatze Ostkreuz

Folgende Verfahren wurden 2015 abgeschlossen:

- Mehringplatz

- Freiraum Berlin TXL The Urban Tech Republik
- Neues Wohnen Briesestr.

- Gutachterverfahren Meraner Str.

- Bauhaus-Archiv

- Wohnen Kdpenicker Stral3e

- Neubau Clay-Schule, Neukdlln

- Vorplatze Bhf. Ostkreuz

- Seminargebaude Haus der Wannseekonferenz
- SIWA - Experimenteller Geschosswohnungsbau

Der Riickgang der Verwaltungskosten um rd. 15% ergibt sich hauptséchlich aus dem Riickgang der Sachkosten.
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Allgemeine Erlauterung
A. Allgemeines sowie haushaltsplanerische Schwerpunkte/Prioritaten
Das Kapitel 1230 enthalt die Einnahmen und Ausgaben der Abt Il — Geoinformation —.

Die Abteilung Ill ist verantwortlich fur die Gewahrleistung einer staatlichen Grundversorgung mit amtlichen Geoinformations-
und Vermessungsleistungen. Die Aufgaben der Abteilung Ill sind in EU-Richtlinien sowie in Bundes- und Landesgesetzen
als offentliche Aufgaben definiert.

Die Aufgaben der Abteilung 1l sind:

« Grundsatzangelegenheiten des offentlichen Geoinformations- und Vermessungswesen sowie der Bodenordnung
und der Immobilienbewertung,

e Gewadhrleistung eines einheitlichen geodatischen Raumbezugs mit dem Satellitenpositionierungsdienst der deut-
schen Landesvermessung (SAPOS) und dem Amtlichen Festpunkt-Informationssystem (AFIS),

e Erfassung und Darstellung der Erdoberflaiche im Amtlichen Topographisch-Kartographischen Informationssystem
(ALKIS),

«  Verfahrensverantwortung fur das IT-Verfahren zur Fihrung des Liegenschaftskatasters (Amtliches Liegenschafts-
kataster Informationssystem (ALKIS)),

e Gewdhrleistung von Markttransparenz Uiber den Immobilienmarkt sowie die Beschaffung und Bereitstellung unab-
hangiger Marktinformationen,

e Koordinierung der Geodateninfrastruktur Berlin (GDI-BE) und Bereitstellung des Geoportals Berlin einschlie3lich
des Umweltatlas,

e Koordinierungsaufgaben zur Umsetzung der Geodateninfrastruktur Deutschland (GDI-DE) und der EU-Richtlinie
INSPIRE,

« Bestellung von Vermessungsingenieuren fir 6ffentliche Aufgaben und Wahrnehmung der Berufsaufsicht fur die
Offentlich bestellten Vermessungsingenieure (ObV1),

*  Geschéftsstelle des Gutachterausschusses fiir Grundstiickswerte in Berlin

B. Gender Budgeting

Gender-Analyse der Beschéftigtenstruktur im Kapitel 1230:

2014 2015 2016
PlanméRige Beschéftigte w m w m w m
Absoluter Anteil 54 59 55 58 57 53
Relativer Anteil 47,9 % 52,1 % 48,5 % 51,5 % 51,6 % 48,4 %

Das fur den Zahlmonat Januar 2017 ermittelte geschlechterdifferenzierte monatliche Durchschnittseinkommen betragt fur
die planméRigen Beschéaftigten (ohne Auszubildende) je Vollzeitdquivalent:

Weiblich
4.576,61 €

Mannlich
5.490,83 €

Beim Land Berlin beschéftigte Frauen und Manner werden jeweils nach denselben beamten- und tarifrechtlichen Bestim-
mungen bezahlt. Daher wird hinsichtlich der Bezahlung kein Unterschied gemacht. Unterschiede kdnnen sich ergeben
durch héhere Besoldungs- und Entgeltgruppen. Diese Unterschiede treten zumeist zu Gunsten von Mannern auf.

Der Anteil der weiblichen und mannlichen Beschéftigten wird sich im Planungszeitraum voraussichtlich nicht wesentlich
verandern.

Weitere Erlauterungen siehe Allgemeine Erlauterungen des Einzelplans Teil D.
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Betrage in EURO
Titel  Fkt Bezeichnung Ansatz Ansatz Ansatz Ist (Rest/R)
2018 2019 2017 2016
Einnahmen

11105 421 Gebuhren nach der Verwaltungs- 1.400 1.200 4.000 1.464,00

gebuhrenordnung
Insbesondere Gebihren aus den Bereichen digitaler Luftbildnachweis und Rasterdaten
11159 421 Gebuhren nach der Vermessungs- 40.000 40.000 130.000 36.467,68

gebihrenordnung

Insbesondere Gebihren aus dem Bereich Grundstiickswerte

Weniger aufgrund der Open Data Initiative

11201 421 Geldstrafen, GeldbuRen, Verwar- 1.000 1.000 1.000
nungs- und Zwangsgelder

GeldbuBen nach § 3 Abs. 5 des Gesetzes Uber das Vermessungswesen fir ein schuldhaftes Verhalten eines 6ffentlich

bestellten Vermessungsingenieurs

11901 421 Veroffentlichungen 120.000 120.000 100.000
Einnahmen aus Erl6sen der zentralen Stellen des LA Geobasis (siehe auch Titel 63207)

11907 421 Kostenanteile fir Dienstfahrkarten — — —
11979 421  Verschiedene Einnahmen 1.000 1.000 1.000
Insbesondere Kostenersatz fiir die private Nutzung von BVG-Umweltkarten

13203 421  Verkauf von beweglichem Vermo- 3.000 —
(neu) gen

Insbesondere Entgelte fur den Verkauf von Dienstfahrzeugen

Gesamteinnahmen 166.400 163.200 236.000
Prozentuale Veréanderung -29,5 % -1,9%
Ausgaben
41201 011 Aufwendungen flr ehrenamtlich 35.000 35.000 27.100

Tatige

182.812,33

124,00

614,40

3.377,60

224.860,01

25.902,10

Aufwandsentschadigung fur die ehrenamtlich im Gutachterausschuss fiir Grundstlickswerte in Berlin tatigen Mitglieder.

42201 011 Beziige der planméaRigen Beamtin- 1.887.000 1.935.000 1.597.000
nen und Beamten

42701 011  Aufwendungen fir freie Mitarbeite- 1.000 1.000 1.000
rinnen/Mitarbeiter

1.465.207,83

Honorare fur Dozenten/Dozentinnen zur Durchfihrung von Lehrgangen fiir Vermessungsgehilfen des Landes Berlin.

42801 011 Entgelte der planméaRigen Tarifbe- 5.613.000 5.726.000 6.345.000
schaftigten

42811 011 Entgelte der nichtplanméaRigen 131.000 263.000 1.000
Tarifbeschéaftigten

42821 011  Ausbildungsentgelte (Tarifbeschéf- 225.000 225.000 207.000
tigte)

44100 011 Beihilfen fur Dienstkréfte 89.800 92.500 73.800
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Betrage in EURO
Titel  Fkt Bezeichnung Ansatz Ansatz Ansatz Ist (Rest/R)
2018 2019 2017 2016

51101 011 Geschaftsbedarf 23.500 23.500 20.000 22.824,46
Allgemeiner Birobedarf (2017 = 7.000 €) und FacChliteratur..............ccceeeiiiiiiiiiiee e 8.000 €
Fernmeldegebiihren fiir den Betrieb und die Rufbereitschaft des amtlichen DGNSS (Differentiale Globale
Navigationssysteme)-Dienstes SAPOS (Satellitenpositionierungsdienst) sowie fiir mobile Kommunikation
bei GNSS (Global Navigation Satellite System)-Kampagnen (2017 = 13.000 €).........cccccvvvereeeiiiiiiieeeeeesnnnns 15.500 €

23.500 €
51140 011 Geréte, Ausstattungs - und Ausris- 32.000 32.000 28.000 31.097,12

tungsgegenstande

Ersatz und Erganzung von Biromdbeln und -maschinen, Wartungs- und Reparaturkosten, Unterhaltung, Beschaffung und
Ersatzbeschaffung von technischen Geraten und Ersatzteilen

51403 421 Ausgaben fir die Haltung von 12.000 12.000 13.000 11.759,69
Fahrzeugen

1. Betriebsstoffe flir 4 Mess-KombIWageN ............cccuvviiiieiiiiiiiiiicee e 3.500 €

2. Steuern und laufender Unterhalt fiir 4 Mess-Kombiwagen 8.500 €
12.000 €

51408 011 Dienst - und Schutzkleidung 1.000 1.000 1.000 911,66

Erganzung und Instandsetzung der Dienst- oder Schutzkleidung (insbesondere Auszubildende)

51801 421 Mieten fur Grundstucke, Geb&aude 5.500 5.500 5.500 5.401,32

und Raume

Miete fir die Nutzung eines Sendestandortes auf dem Fernsehturm Alexanderplatz zum Betrieb des amtlichen DGPS (Dif-
ferential Global Position System) -Dienstes SAPOS 2 m-Funk

51802 421 Mieten fur Fahrzeuge 1.000 1.000 1.000 —

Anmietung von Fahrdiensten fiir Fahrten des Gutachterausschusses

52501 011 Aus - und Fortbildung 12.500 11.000 8.000 10.661,26

Teilnahme von Dienstkraften an Geoinformations-, Vermessungs- und Wertermittlungsseminaren und Veranstaltungen
sowie Studienfahrten der Auszubildenden

52703 011 Dienstreisen 39.000 39.000 37.000 41.670,68

Fir Dienstreisen sowie fir Dienstgeschéfte in Berlin im Sinne des Reisekostenrechts auch fir Aus- und Fortbildung

53105 421 Beteiligung an Messen und Aus- 20.000 —
stellungen

Wegfallvermerk: Der Titel fallt weg.

53107 421 Druck der Landeskartenwerke 136.000 136.000 150.000 76.167,62
Die Ausgaben sind jeweils in 2018 und 2019 wie folgt vorgesehen:

1. Bearbeitung der topographischen Landeskartenwerke durch das Landesvermessungsamt

Brandenburg (2017 = 82.000 €).....ceeitiiuiiiiiiee et e ettt e e e et e e e e e e e e e e annaareeaaas s 71.000 €
2. Herstellung des DLM50 (Digitales Landschaftsmodell 1:50.000) des Geoinformationssystem

ATKIS und der damit verbundenen bundesweit einheitlichen Darstellungsdienste durch das

Landesvermessungsamt Brandenburg (z. B. WebAtlasDE) (2017 = 30.000 €)...........cccvveee.. .. 30.000 €
3. Bundeseinheitliches AdV-Projekt ATKIS-Generalisierung (2017 = 35.000 €) . 30.000 €
4. Bereitstellung von webfahigen BaSiSKAreN .. ........cccoviiiiieiiiiiiiiiee e e 5.000 €
136.000 €

53108 421 Besucher/innen -Betreuung 1.000 1.000 1.000 49,98

Betreuung im Rahmen von Fachgesprachen aus dienstlichem Anlass mit externer Beteiligung
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Titel  Fkt Bezeichnung Ansatz Ansatz Ansatz Ist (Rest/R)
2018 2019 2017 2016
54010 421 Dienstleistungen 445.000 445.000 395.000 276.110,13
2018 | 2019
1. Erfassung von Daten fiir die Bereitstellung und Vereinheitlichung der geodatischen
Bezugsgrundlagen des Landes Berlin (2017 = 100.000 €).......ccccvvveeeiiiiiiieeree e 100.000 € 100.000 €
2. Vergabe von Auftrdgen zur Ermittlung technischer Kosten in Entschadigungs-
angelegenheiten (2017 = 5.000 €).....cooiuuiiiiiieeieiiee et a e 5.000 € 5.000 €
3. Verkehrswertermittiungen gemaR § 64 LHO im Rahmen von Grundstlicksangele-
gen-heiten (2017 = 35.000 €) ....oovueireiiiiiee et e anaeee s 40.000 € 40.000 €

4. Unterstitzung durch externe Sachverstandige bei der Erstellung von

Gutachtenvorlagen fiir den Gutachterausschuss fur Grundstiickswerte in Berlin

(2017 = 25.000 €) ...eeeeiuiiiieiiiie ettt ettt e e 40.000 € 40.000 €
5. Unterstiitzung zur Entwicklung eines flir Europa einheitlichen geodatischen Raum-

bezugs unter Anwendung von Satellitentechnologien im Rahmen von Kooperationen

mit Staaten aus Mittel- und Osteuropa (MOE) und Stadtepartnerschaften (2017 =

L0100 SRS SPR 5.000 € 5.000 €
6. Aktualisierung und Fortschreibung des Umweltatlas einschlie3lich der raumbezoge-

nen Daten des Informationssystems Stadt und Umwelt (ISU) (2017 = 125.000 €)........ 125.000 € 125.000 €
7. Beschaffung technischer Unterlagen zu neu entstandenen Wohnanlagen zur Aktua-

lisierung der Automatisierten Kaufpreissammlung (AKS) (2017 = 20.000 €)................ 20.000 € 20.000 €

8. Digitaler Messbhildflug zur Erfassung von 4-Kanal Luftbildern (RGBI) und der Ablei-
tung von 4-Kanal Orthophotos fiir die Aktualisierung der Geobasisinformationen der

Geotopographie (2017= 60.000 €).......ceourriiriaaieaiiiiie e e e e e e 65.000 € 65.000 €

9. Modernisierung bzw. Umstellung des Luftbildarchivs fir die Integration in das Geo-
[aTeT g e= I =T=T o 1T o LT PRPPP 20.000 € 20.000 €

10. Vergabe von Planerstellungen und Grundstiicksbewertungen fiir die Durchfiihrung
von Umlegungen NAach BAUGB ..........c.ccciiiiiiiiiiie et e e e niaaaae s 25.000 € 25.000 €

445.000 € 445.000 €
Mehr insbesondere aufgrund der neuen Aufgaben zu Ifd. Nrn. 9 und 10
54053 421 Veranstaltungen 5.000 5.000 5.000 —
Ausrichtung und Betreuung von internationalen Veranstaltungen (Kongresse und Workshops) im Rahmen von SAPOS

(Satellitenpositionierungsdienst) und EUPOS (European Position Determination System) insbesondere fur Mittel- und Ost-
europa

54077 421 Steuern, Abgaben 1.500 1.500 5.000 458,09

Abfuhrung von Umsatzsteuer durch die Geschéftsstelle des Gutachterausschusses fur Grundstickswerte in Berlin im Rah-
men der Tétigkeit als Betrieb gewerblicher Art

Weniger aufgrund geringerer Gebihreneinnahmen, fur die Umsatzsteuer abzufiihren ist

54079 421 Verschiedene Ausgaben 2.500 2.500 2.500 2.181,83

Insbesondere fir Stellenausschreibungen einschlie3lich Kosten von Auswahlverfahren und amtliche Bekanntmachungen
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Betrage in EURO

Titel  Fkt Bezeichnung Ansatz Ansatz Ansatz

2018 2019 2017

1230

2018/2019

Ist (Rest/R)
2016

63101 421 Ersatz von Verwaltungsausgaben 89.200 91.500 65.500

an den Bund

Bund und Lénder finanzieren gemeinsam auf der Grundlage einer Verwaltungsvereinbarung
den Aufbau und Betrieb der Geodateninfrastruktur Deutschland (GDI-DE) sowie die Schaf-
fung einer Geodateninfrastruktur in der Européischen Gemeinschaft (INSPIRE).

Die Ausgaben werden von Bund und Landern je zur Halfte getragen, wobei der Anteil der
Lander nach dem Konigsteiner Schliissel aufgeteilt wird. Die veranschlagten Ausgaben be-
ziehen sich auf den danach an das Bundesamt fiir Kartographie und Geodasie zu leistenden
Anteil Berlins. (2017 =59.000 €) ...cciiiiiiiiiiie et e e e s
Bund und Lénder finanzieren gemeinsam auf der Grundlage einer Verwaltungsvereinbarung
die ErschlieBung, Pflege und Bereitstellung von einheitlichen und fachlich abgesicherten
Informationen Uber Eigenschaften von Gefahrstoffen sowie den Aufbau eines gemeinsamen
zentralen Stoffdatenpools (Informationssystem Chemikalien des Bundes und der Lander
— GSBL neu). Die Ausgaben werden von Bund und Landern je zur Halfte getragen, wobei der
Anteil der Lander nach dem Konigsteiner Schliissel aufgeteilt wird.

Die veranschlagten Ausgaben beziehen sich auf den danach an das Umweltbundesamt zu
leistenden Anteil Berlins. (2017 = 6.500 €) .....cocoiiiiiiiiiiiie e

Mehr aufgrund neuer Verwaltungsvereinbarungen

2018 |

58.268,58

2019

76.200 €

13.000 €

78.500 €

13.000 €

89.200 €

63207 421 Anteil an gemeinsamen Einrich- 108.000 108.000 60.000

tungen der Lander

Die Ausgaben sind jeweils in 2018 und 2019 wie folgt vorgesehen:

1.

Die fur das Geoinformations- und Vermessungswesen zustandigen Verwaltungen
der Lander und Vertreter des Bundes wirken in der Arbeitsgemeinschaft der Ver-
messungsverwaltungen der Lander der Bundesrepublik Deutschland (AdV) zu-
sammen, um fachliche Angelegenheiten von grundsétzlicher und Uberregionaler
Bedeutung zu regeln. Die Ausgaben der Lander werden nach dem Koénigsteiner
Schliissel aufgeteilt. Die veranschlagten Ausgaben beziehen sich auf den danach
an die AdV zu leistenden Anteil Berlins. (2017 = 10.000 €) ......cccceeeeiiiiviiieeeeeeeiiiieenn
Die operative Umsetzung von Beschliissen der Arbeitsgemeinschaft der Vermes-
sungsverwaltungen der Lander (AdV) wird durch den Lenkungsausschuss Geoba-
sis (LA Geobasis) wahrgenommen. Die Lander finanzieren gemeinsam
auf der Grundlage einer Verwaltungsvereinbarung die Geschéftsstelle LA Geoba-
sis und drei unter der Regie der LA Geobasis eingerichtete zentrale Vertriebsstel-
len, in denen die Geobasisdaten der Lander zusammengefuhrt und unter einheitli-
chen Konditionen landeriibergreifend bereitgestellt werden. Die Ausgaben der
Lander werden nach dem Konigsteiner Schlissel aufgeteilt. Die veranschlagten
Ausgaben beziehen sich auf den danach zu leistenden Anteil Berlins (2017:50.000

Die Lander finanzieren gemeinsam auf der Grundlage einer Verwaltungsvereinba-
rung die Herausgabe eines Immobilienmarktberichts Deutschland. Die Ausgaben
der Lander werden nach dem Kdnigsteiner Schlissel aufgeteilt. Die veranschlag-

18.600 €

84.000 €

5.000 €

ten Ausgaben beziehen sich auf den danach zu leistenden Anteil Berlins...............

rd. 108.000 €

Mehr aufgrund der héheren bzw. neuen Ausgaben

81179 421 Fahrzeuge 40.000 —
(neu)

Erneuerung des Fahrzeugbestandes: 1 Mess-Kombiwagen (Anschaffungsjahr 2007) soll 2018 erneuert werden.
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Titel  Fkt Bezeichnung Ansatz Ansatz Ansatz Ist (Rest/R)
2018 2019 2017 2016
81215 421 Beschaffungen fiir den Betrieb und 135.000 135.000 135.000 102.521,93

die Weiterentwicklung des Refe-
renzsystems SAPOS (Satelliten-
positionierungsdienst der deut-
schen Landesvermessung)

Fir den Betrieb und die Weiterentwicklung des Referenzstationssystems des Satellitenpositionierungsdienstes der deut-
schen Landvermessung (SAPOS) sind Ersatzbeschaffungen und Anpassungen an den Stand der Technik notwendig.

81279 421

Gerate, technische Einrichtungen, 47.000 70.000 50.000 68.735,59
Ausstattungen

Erneuerung des Geratebestandes 2018:

1 Smart-Rover (Navigationssystem) 35.000 €
Y= T PP RPPP 12.000 €
47.000 €
Erneuerung des Geratebestandes 2019:
N IS S 1= Ted 1Y/ 4 1= (= PRSP 70.000 €
Gesamtausgaben 9.118.500 9.398.000 9.254.400 8.227.252,49
Prozentuale Veranderung -15% 31%
Abschluss Kapitel 1230
111- Verwaltungseinnahmen, Einnah- 166.400 163.200 236.000 224.860,01
186 men aus Schuldendienst und der-
gleichen
Gesamteinnahmen 166.400 163.200 236.000 224.860,01
411- Personalausgaben 7.981.800 8.277.500 8.251.900 7.438.199,11
462
511- Séachliche Verwaltungsausgaben 717.500 716.000 692.000 479.293,84
549
611- Ausgaben fur Zuweisungen und 197.200 199.500 125.500 138.502,02
699 Zuschusse mit Ausnahme fur
Investitionen
811- Sonstige Investitionsausgaben und 222.000 205.000 185.000 171.257,52
899 Ausgaben zur Investitionsforde-
rung
Gesamtausgaben 9.118.500 9.398.000 9.254.400 8.227.252,49
Uberschuss () / Fehlbetrag ( -) -8.952.100 -9.234.800 -9.018.400 -8.002.392,48
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Produktdarstellung

Hinweise zur Kostenermittlung befinden sich in Teil E der Allgemeinen Erlauterungen zum Einzelplan.

Ubersicht Bereich/Strategisches Ziel
001070 Gewahrleistung eines effizienten amtlichen Geoinformationswesens
Anzahl der 2016in € 2015in € Anderung in %
Kostentragergruppen 6 Personalkosten 6.410.015 6.346.139 +1,01
Kostentrager 6 Sachkosten 2.471.729 1.474.080 67,68
davon Transferkosten 87.071 65.558 32,81
Produkte 0 Verrechnungskosten 1.594.201 1.548.781 +2,93
MGF 6 kalkulatorische Kosten 658.243 745.065 -11,65
Projekte 0 Gemeinkosten 6.953.896 6.802.095 2,23
Summe Verwaltungskosten 18.175.155 16.981.718 +7,03
Transfers 34.590 102.106 -66,12
Gesamtsumme 18.209.745 17.083.824 +6,59
Gruppe/Operatives Ziel Verwaltungskosten € Transfers € Gesamt €
005023 2016 3.794.441 0 3.794.441
LuV Il - Landesvermessung 2015 3.751.708 0 3.751.708

Die Landesvermessung stellt die amtlichen geodatischen Referenzsysteme fiur Lage, Hohe, Schwere und 3-D-
Raumbezug bereit, bietet den amtlichen "Satellitenpositionierungsdienst der deutschen Landesvermessung (SAPOS)"
an und halt die Festpunktinformationen im bundeseinheitlichen Amtlichen Festpunktinformationssystem AFIS® vor. Fer-
ner wird mit dem "Amtlichen Topographisch-Kartographischen-Informationssystem (ATKIS)" die Topographie des Lan-
des in "Digitalen Landschaftsmodellen (DLM)", "Digitalen Gelandemodellen (DGM)" und "Digitalen Orthophotos (DOP)"
erfasst, bereitgestellt und in "Digitalen Topographischen Karten (DTK)" prasentiert und bereitgestellt.

Gruppe/Operatives Ziel Verwaltungskosten € Transfers € Gesamt €
005024 2016 3.605.870 0 3.605.870
LuV Il - Liegenschaftskataster 2015 2.764.435 0 2.764.435

Das Liegenschaftskataster umfasst die landesweite Erfassung, Fortfilhrung und Bereitstellung die Grenzen der Flur-
stiicke, den Gebaudebestand, erganzende Topographie sowie andere Rechte an Grund und Boden und dessen Nut-
zung. Das Liegenschaftskataster ist "amtliches Verzeichnis der Grundstiicke" im Sinne der Grundbuchordnung und
damit wesentlicher Bestandteil des Eigentumsnachweises und leistet einen unverzichtbaren Beitrag zur Sicherung des
Eigentums an Grund und Boden.

Zum Liegenschaftskataster gehort insbesondere die Wahrnehmung der Verfahrensverantwortung und -betreuung fur die
IT-Verfahren ,Amtliches Liegenschaftskatasterinformationssystem (ALKIS®)" zur Fuhrung des Liegenschafts-katasters
sowie ,Geobasisdaten online" fiir die landesweite Bereitstellung, Auskunftserteilung, Abruf und Abgabe der Daten des
Liegenschaftskatasters und des geodatischen Raumbezuges.

Das MGF Liegenschaftskataster umfasst insgesamt Entwicklung und Pflege der landesweiten AAA-IT-Verfahren. AAA
steht fir Amtliches Festpunkt-Informationssystem (AFIS®), Amtliches Liegenschaftskataster Informationssystem (AL-
KIS®) und Amtliche Topographisch Kartographische Informationssystem (ATKIS®).

Zum Liegenschaftskataster gehort auch die Wahrnehmung der Verfahrensverantwortung und -betreuung sowie Entwick-
lung und Pflege des bundesweit einheitlichen 3D-Gebaudemodells.

Ferner gehort dazu auch die Wahrnehmung der Verfahrensverantwortung und -betreuung sowie die Entwicklung und
Pflege der landesweiten IT-Verfahren Katasterunterlagen online (Kuno) und eines Automatisierten Geschaftsbuches.
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Fachspezifische Informationen
Die Steigerung der Verwaltungskosten um rd. 841 T€ (+23,3%) resultiert insbesondere aus héheren Sachkosten im
Zusammenhang mit der Einfihrung der AAA-Verfahren.

Gruppe/Operatives Ziel Verwaltungskosten € Transfers € Gesamt €

005025 2016 1.333.272 0 1.333.272

LuV Il - Raumplanerische und stadtebauli-

che Aufgaben 2015 1.301.554 0 1.301.554

Bereitstellung von Geobasis- und Geofachdaten fur 6ffentliche Bauvorhaben; die ingenieurgeodatischen Daten werden
fur den Nutzer in analoger und digitaler Form erstellt und vorgehalten.

Bereitstellung von Daten zur Bauwerkserhaltung. Nach Fertigstellung und Betriebsaufnahme sind Ingenieurbauwerke
durch vielféltige Ursachen in ihrer Standfestigkeit gefahrdet. Aus geodétischen und physikalischen Messungen werden
Daten ermittelt, aus denen sich die Verschiebungen, Setzungen, Kippungen und sonstige Deformationen ermittelt wer-
den, um friihzeitig Schaden und Gefahrdungen des Bauwerks ableiten zu kénnen.

Bereitstellung von ingenieurgeodatischen Bestandsdaten nach Fertigstellung &ffentlicher Verkehrswege- und Ingenieur-
bauten. Es handelt sich dabei um maRstabliche und unmaRstabliche Abbildungen, Dateien und Verzeichnisse Uber
bauwerkspezifische Beschreibungen. Bereitstellung von Geobasisdaten fiir éffentliche Festsetzungen.

Rechtliche Freimachung von Grundstiicken fiir den FernstraRenbau, Entschadigung fir andere Vermdgensnachteile
nach § 96 BauGB sowie infolge enteignender Eingriffe durch Baumalinahmen des Bundes, Durchfiihrung von passiven
Larmschutzmafnahmen.

Abwicklung und Schlussfeststellung von Verfahren nach dem Investitionsvorranggesetz

Gruppe/Operatives Ziel Verwaltungskosten € Transfers € Gesamt €

005026 2016 4.264.081 34.590 4.298.671

LuV Il - Gutachterausschuss fur Grund-

" 2015 4.,054.135 102.106 4.156.241
stlickswerte

Einrichtung und Aufgaben des Gutachterausschusses fiir Grundstiickswerte beruhen auf bundesgesetzlichen Grundla-
gen (Baugesetzbuch (BauGB) i.V.m. der Verordnung zur Durchfiihrung des BauGB). Seine Aufgaben umfassen die
Fuhrung der Automatisierten Kaufpreissammlung, die Ermittlung und Verdffentlichung von Bodenrichtwerten sowie wei-
terer not-wendiger Daten zur Verkehrswertermittiung nach BauGB, die Erstellung und Veréffentlichung von Grund-
sticksmarkt-berichten und die einzelfallbezogene Erstellung von Verkehrswertgutachten zum Vollzug des BauGB.

Gruppe/Operatives Ziel Verwaltungskosten € Transfers € Gesamt €

005027 2016 2.872.256 0 2.872.256

LuV Il - Ministerielle, bergeordnete und

h 2015 2.785.294 0 2.785.294
Serviceaufgaben

Grundsatzliche und Ubergeordnete Aufgaben beinhalten die grundsatzlichen Angelegenheiten der Abteilung und die
Ausbildung von Vermessungstechnikern, Geomatikern und Vermessungsreferendaren in der Abteilung Ill.

Die Geschéftsprozesse und Verfahrensablaufe sind eindeutig und klar festzulegen, damit Qualitdétsmerkmale, wie Aktua-
litat, Vollstandigkeit, Zuverlassigkeit, Homogenitat und Redundanzfreiheit gewahrleistet sind. Dazu ist die Erarbeitung
und Weiterentwicklung von Vorschriften und Gesetzen sowie die Koordinierung von Grundsatzangelegenheiten des
Geoinformationswesens fur Berlin erforderlich.

Die Mitarbeit in den Gremien des Bundes, der Lander und der Stadte/ Gemeinden (z.B. Arbeitsgemeinschaft der Ver-
messungsverwaltungen der Lander der Bundesrepublik Deutschland, Standiger Ausschuss flr Umweltinformations-
systeme, Geodateninfrastruktur Deutschland, Arbeitskreis Wertermittlung im Deutschen Stadtetag, Arbeitskreis Vermes-
sung im Arbeitsausschuss Verdingungswesen im StralRen- und Briickenbau) dient einerseits dazu, die Interessen des
Landes Berlin aktiv einzubringen und zu vertreten, andererseits bei Regelungen in Landeskompetenz eine weitest-
gehende Einheitlichkeit zu erreichen und gleichzeitig die Erfahrungen und Arbeitsergebnisse anderer Bundeslander zu
nutzen.
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Zum ministeriellen Geschéftsfeld gehdren auch die Aktivitaten der Initiative EUPOS® (European Position Determination
System) zum Aufbau einheitlicher Referenzstationssysteme in Mittel- und Osteuropa.

Einfihrung, Ausbildung, Anleitung und Beurteilung der Auszubildenden sowie Gesprache mit den Auszubildenden und
anderen Verantwortlichen.

Im Rahmen des Ausbildungsziels fir den Verwaltungsnachwuchs sollen die berufspraktischen Studien bei den Ausbil-
dungsbehodrden dazu dienen, einen unmittelbaren Einblick in die Aufgaben, Arbeitsweisen und Zusammenhange der
Verwaltung zu gewinnen sowie die Umsetzung der in den Lehrveranstaltungen der Verwaltungsakademie erworbenen
Kenntnisse und Fahigkeiten in der Praxis zu erlernen.

Organisation und Koordination der Ausbildung aushausiger Referendare

Fachspezifische Informationen

In 2018 und 2019 werden in der Abteilung Il 13 Auszubildende zum Vermessungstechniker/Innen und Geomati-
ker/Innen ausgebildet. In den letzten Jahren haben alle die Aushildung erfolgreich abgeschlossen und konnten im An-
schluss an die Ausbildung im Rahmen eines befristeten Vertrags eingestellt werden. Einige konnten spater unbefristet
tibernommen werden.

Die breit angelegte Ausbildung mit den Schwerpunkten Mathematik, rechnergestitzte Karten- und Planherstellung und
ortliche Vermessung bietet bei entsprechender Mobilitéat gute Chancen fir eine Einstellung, da die genannten Fahigkei-
ten auch in den Bereichen der Planung und Bauausfiihrung geschéatzt werden.

Gruppe/Operatives Ziel Verwaltungskosten € Transfers € Gesamt €
005498 2016 2.305.235 0 2.305.235
LuV Il - Geodateninfrastruktur 2015 2.324.592 0 2.324.592

Zugang zu und Bereitstellung von Geoinformationen des Landes Berlin.
Das Produkt Geodateninfrastruktur beinhaltet verschiedene Instrumente. Dazu gehdren vor allem das Geoportal Berlin
sowie der Umweltatlas.

Fachspezifische Informationen

Bei der Geodateninfrastruktur handelt es sich um Aufbau und Betrieb verschiedener Instrumente fiir die Recherche,
Prasentation und das Management von Daten- und Informationsangeboten der Senatsverwaltungen fiir Stadtentwick-
lung und Wohnen und Umwelt, Verkehr und Klimaschutz, insbesondere Geodaten. Sie sind fachiibergreifend angelegt,
wichtiger Bestandteil des E-Governments und werden sowohl im Intranet als auch im Internet angeboten. Dazu gehdren
vor allem das Geoportal Berlin mit dem FIS-Broker fiir einen einheitlichen Zugang zu Karten und anderen raumbezoge-
nen Daten, Diensten und Anwendungen im Land und der Umweltatlas als Mittel der Umweltberichterstattung und als
Planungsgrundlage.

Mit dem Geoportal Berlin kbnnen dezentral vorliegende, heterogene Geodatenbestdnde aus Geoinformationssystemen
oder Fachdatenbanken der Berliner Verwaltung iber eine einheitliche Oberflache gefunden, prasentiert, erlautert, mitei-
nander in Beziehung gesetzt und Uber Dienste auch abgegeben werden. Kern ist ein Metainformationssystem mit den
inhaltlichen und den fir den Zugriff notwendigen technischen Beschreibungen. Es bietet den Geodatenanbietern der
Berliner Verwaltung die Mdglichkeit, ihre Daten und Dienste bereitzustellen und damit einheitlich im Internet und im
Intranet zuganglich zu machen. Die Geodateninfrastruktur Berlin ist mit dem Geodatenzugangsgesetz vom 13.12.2009
in das Vorhaben ,Geodateninfrastruktur Deutschland“ von Bund, Landern und Kommunen eingebunden und Teil der
europdischen Geodateninfrastruktur, die als Umsetzung der INSPIRE — Richtlinie der EU (VO 2007/2/EC vom 14. Marz
2007) aufgebaut wird.
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Allgemeine Erlauterung
A. Allgemeines sowie haushaltsplanerische Schwerpunkte/Prioritaten

Das Kapitel 1240 enthalt die Einnahmen, Ausgaben und Verpflichtungserméachtigungen der Abteilung IV — Wohnungswe-
sen, Wohnungsneubau, Stadterneuerung, Soziale Stadt — und die Einnahmen, Ausgaben und Verpflichtungsermachtigun-
gen fir die Stadterneuerungsprogramme und fir die Vorbereitung des Wohnungsneubaus. Die Abteilung erfullt ministerielle
und gesamtstadtische Aufgaben der Mieten- und Wohnungspolitik, des Quartiersmanagements (QM) in Stadtteilen mit
besonderem Entwicklungsbedarf, der Stadterneuerung einschlie3lich des Stadtumbaus, des Stédtebaulichen Denkmal-
schutzes und der Férderung Aktiver Zentren, der Forderung von Standorten ,Berlin entwickelt neue Nachbarschaften* so-
wie MaRnahmen der ,Sozialen Integration im Quartier“, des Wohnungswesens, des Wohnungsbaus, des Projektmanage-
ments und Bauleitplanung fiir gesamtstadtisch bedeutsame Wohnungsbauvorhaben, der Steuerung stadtebaulicher Ent-
wicklungsmafnahmen und der stadtischen Wohnungsbaugesellschaften.

Die Ausgaben fir die Steuerung des Wohnungsneubaus durch die Wohnungsbauleitstelle sind gleichfalls im Kapitel 1240
veranschlagt.

Bund und Lander messen der Stadtebauférderung grof3e wirtschatftliche, soziale und kulturelle Bedeutung bei. Sie sehen in
ihr eine wichtige Aufgabe im Sinne eines Leitprogramms und ein zentrales Instrument der Stadtentwicklungspolitik.
Es geht um attraktive Standortbedingungen und um Wohn- und Lebensqualitat in den Berliner Bezirken.

Berlin beteiligt sich daher an allen Bund-Landerprogrammen der Stadtebauférderung

e zur Starkung von Innenstadten und Ortteilzentren in ihrer stadtebaulichen Funktion (stadtebauliche Sanierungs-
maflnahmen),

. des stadtebaulichen Denkmalschutzes,

e an MaRnahmen der Sozialen Stadt,

. des Stadtumbaus Ost und West,

» des Programms Aktive Stadtzentren

e der neuen Programme Zukunft Stadtgriin und Investitionspakt ,Soziale Integration im Quartier”

Eine hohe Fordereffizienz kann fiir die aus dem Europaischen Fonds fir regionale Entwicklung (EFRE) finanzierten Mali3-
nahmen der Zukunftsinitiative Stadtteil in Sanierungs-, Quartiersverfahrens- und Stadtumbaugebieten sichergestellt wer-
den. Das Einbeziehen der Bundesmittel in die nationale Kofinanzierung der EFRE-Mittel reduziert den Landesanteil Berlins
bei offentlichen Infrastrukturvorhaben.

Die zweckgebundenen Einnahmen und Ruckflisse der Stadtebauférderung tragen zusatzlich zur Férderung der Erneue-
rung und Qualifizierung von Vorhaben der 6ffentlichen Infrastruktur in den Sanierungsgebieten bei.

Die MaRnahmen der Forderung des Wohnungsbaus (Abwicklung von Altprogrammen, Férderung von Wohnungsneubau
mit zinslosen Baudarlehen und erganzenden einkommensorientierten Zuschiissen) sind im Kapitel 1295 sowie im Wohn-
raumférderfonds Berlin - SWB und im SIWANA enthalten.

Den veranschlagten Zuschissen (Kassenmittel) fir die Stadterneuerungsprogramme liegen Uberwiegend Altverpflichtun-
gen zugrunde. Im Rahmen von Neubewilligungen sollen jeweils folgende Teilprogramme mit Programmvolumen in 2018
und 2019 finanziert werden, an denen sich der Bund und die EU zwischen 33 und 75 v.H. beteiligen (bei den Programmen
Stadtumbau Ost und West sowie ZIS 2 ist das Programmvolumen unter Berlicksichtigung der Beteiligung der EU in der
Forderperiode 2014-2020 dargestellt):

2018 2019
Zukunftsinitiative Stadtteil (ZIS 2) 32,8 Mio. € 34,1Mio. €
davon: Soziale Stadt 25,0 Mio. € 26,3 Mio. €
Bildung im Quartier 7,8 Mio. € 7,8 Mio. €
Stadtumbau Ost 30,0 Mio. € 30,0 Mio. €
Stadtumbau West 20,0 Mio. € 20,0 Mio. €
Sanierung/Stadtgriin 13,5 Mio. € 13,5 Mio. €
Aktive Stadtzentren 18,0 Mio. € 18,0 Mio. €
Stadtebaulicher Denkmalschutz 20,0 Mio. € 20,0 Mio. €
Nationale Projekte des Stadtebaus 6,0 Mio. € 6,0 Mio. €
Soziale Integration im Quartier 13,3 Mio. € 13,3 Mio. €
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B. Gender Budgeting

Gender Budget im Programm Soziale Stadt

Das Programm Soziale Stadt dient der nachhaltigen Stabilisierung und Entwicklung von Potenzialen in Stadtteilen, in denen
die gebietsbezogene Uberlagerung von Problemen die gesellschaftliche Integration der dort lebenden Menschen stark
beeintrachtigt. Um dies zu erreichen, werden zunéachst die lokalen Handlungsschwerpunkte gemeinsam mit den Bewohne-
rinnen und Bewohnern und Akteuren vor Ort ermittelt und im nachsten Schritt mit Hilfe aufeinander abgestimmter investiver
und sozio-integrativer Mal3nahmen bearbeitet. Zielgruppen dieser MaRnahmen kénnen sowohl alle Bewohner eines Quar-
tiers als auch einzelne Bewohnergruppen (z. B. Schiler, Jugendliche, Senioren) sein.

Fir die Forderperiode 2014-2020 werden Daten zur Frauenférderung bei der Antragstellung in der Férderdatenbank
EurekaPlus 2.0 erhoben. Ergédnzend muissen vor dem Hintergrund des Landesgleichstellungsgesetzes bei Projekten ab
25.000 € Landesmitteln Zuwendungsempfanger mit mehr als zehn Beschaftigten verpflichtend angeben, welche MalRnah-
men sie fur Frauen und zur Vereinbarkeit von Beruf und Familie durchfuhren wollen.

Die erhobenen Daten kdnnen derzeit aufgrund des noch nicht programmierten Auswertungsmoduls der Forderdatenbank
nicht analysiert werden.

Die Mittel fur das Programm Soziale Stadt sind im Kapitel 1240, Titel 89368 veranschlagt. Siehe auch die Erlauterungen
beim Titeln.

Gender Budget im Rahmen der Zuwendungen fiir die Baufachfrau Berlin e.V.(BFF)

Der BFF ist ein anerkannter Berufs- und Bildungstrager fiir Frauen in Bau- und Baunebenberufen, der Beschaftigungs- und
Qualifizierungsprojekte im Rahmen der Arbeitsférderungs- und Bildungspolitik anbietet. Der Verein qualifiziert Frauen in
Bau- und Baunebenberufen und rAumt Frauen ein Vorrecht fiir die Ausbildung zur Tischlerin ein.

Insgesamt wurden bisher 112 Frauen in der Werkstatt des Baufachfrau Berlin e.V. ausgebildet, lediglich 7 Frauen haben
das Ausbildungsziel nicht erreicht.

Die Zuwendung soll ab 2018 von 60.000 € auf die im Titel 68569 veranschlagte Summe erhdht werden. Siehe auch die
Erlauterung beim Titel.

Gender-Analyse der Beschaftigungsstruktur im Kapitel 1240:

2014 2015 2016
PlanméRige Beschéftigte w m w m w m
Absoluter Anteil 67 35 74 37 93 45
Relativer Anteil 65,7 % 34,3 % 66,7 % 33,3 % 67,4 % 32,6 %

Das fur den Zahlmonat Januar 2017 ermittelte geschlechterdifferenzierte monatliche Durchschnittseinkommen betragt fir
die planméRigen Beschéaftigten (ohne Auszubildende) je Vollzeitadquivalent:

Weiblich
5.558,24 €

Mannlich
5.949,42 €

Beim Land Berlin beschéftigte Frauen und Manner werden jeweils nach denselben beamten- und tarifrechtlichen Bestim-
mungen bezahlt. Daher wird hinsichtlich der Bezahlung kein Unterschied gemacht. Unterschiede kdnnen sich ergeben
durch héhere Besoldungs- und Entgeltgruppen. Diese Unterschiede treten zumeist zu Gunsten von Mannern auf.

Der Anteil der weiblichen und méannlichen Beschéftigten wird sich im Planungszeitraum voraussichtlich nicht wesentlich
verandern.

Weitere Erlauterungen siehe Allgemeine Erlduterungen des Einzelplans Teil D.
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Titel  Fkt Bezeichnung Ansatz Ansatz Ansatz Ist (Rest/R)
2018 2019 2017 2016
Einnahmen

11105 411 Gebuhren nach der Verwaltungs- — — 161,80
(neu) gebuhrenordnung

11148 423 Erhebung von Gebuhren im Bau- — 75,00

wesen
Wegfallvermerk: Der Titel fallt weg.
11906 423 Ersatz von Fernmeldegebiihren 1.000 —

Wegfallvermerk: Der Titel fallt weg.

Der Titel entfallt, da das Einziehen von Entgelten fiir die private Nutzung von Dienstfernsprechern aufgrund des nur noch
sehr geringen Umfanges nicht mehr wirtschatftlich ist.

11913 423 Abfihrungen nach Aufhebung des 1.000.000 1.000.000 1.000.000 —
Entwicklungsrechts

Die Treuhandvermdgen sind nach Beendigung der Tatigkeit der treuhanderischen Entwicklungstrager abzurechnen und an
Berlin zu Ubertragen (im Einzelnen vgl. § 160 Abs. 3 und 6 BauGB).

Die Abfuhrungen beinhalten Ausgleichsbetréage (8 154 BauGB), Riickfliisse aus Treuhandvermdgen ohne weitere Ausga-
beverpflichtungen Berlins, sowie Einnahmen aus Abwendungsvereinbarungen und Grundstiickskaufvertrdgen, in denen
teilweise von den treuhanderischen Entwicklungstragern Zahlungstermine vereinbart wurden, die erst nach Ende ihrer Ta-
tigkeit fallig werden, aber ebenfalls keine weiteren Ausgabeverpflichtungen Berlins zur Folge haben.

Die Einnahmen sind geschatzt.

11934 423 Ruckzahlungen Gberzahlter Betra- 250.000 250.000 100.000 1.337.349,26
ge

Ruckzahlungen aus in Vorjahren geférderten Projekten der Freiwilligenarbeit und nicht verbrauchter Mittel der Fonds in
QM-Gebieten sowie Ruckzahlungen nach Schlussrechnungen im Rahmen der Programme Nationale Projekte, Stadtum-
bau Ost und West, Zukunftsinitiative Stadtteil, aktiven Stadtzentren, stadtebauliche EinzelmalRnahmen, stadtebaulicher
Denkmalschutz und Investitionspakt soziale Integration im Quartier (vgl. Erlauterungen zu den Titeln 54010, 68544, 89361,
89362, 89363, 89367, 89368, 89372, 89379, 89380 und 89383).

11979 423 Verschiedene Einnahmen 1.000 1.000 1.000 —

Kostenersatz fir die private Nutzung von BVG-Umweltkarten.

12141 411 Ertrége aus Beteiligungen an 6f- 842.000 841.750,00
fentlichen Unternehmen der Woh-
nungswirtschaft

Wegfallvermerk: Der Titel fallt weg.

Ab 2018 werden keine Dividenden nach Steuern aus Beteiligungen an Wohnungsbaugesellschaften mehr erwartet.

16210 411  Zinsen 1.000 1.000 1.000 775,15

Zinsen aus den im Rahmen der Programme der Stadtebauférderung gewahrten Zuwendungen, fiir die der Verwendungs-
nachweis vom Zuwendungsempféanger nicht rechtzeitig erbracht wurde.
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Titel  Fkt Bezeichnung Ansatz Ansatz Ansatz Ist (Rest/R)
2018 2019 2017 2016

18241 411  Ruckfiisse von Darlehen an pri- 170.000 144.000 213.000 150.638,66

vate Unternehmen der Wohnungs-

wirtschaft

Schuldendienstleistungen aus Darlehen an private Unternehmen der Wohnungswirtschaft (soweit nicht zins- und tilgungs-
frei):

Hohe der Forderung
a) urspringlich
b) am 1.1.2018
c)am 1.1.2019 2018 2019

Eigenkapitalersatzdarlehen im Zusammenhang mit MaRnahmen des
stéadtebaulichen Denkmalschutzes in den &stlichen Bezirken

a) 8.207.030 €

b) 777.841 €

C) 608.383 € 169.458 € 144102 €
rd. 170.000 € 144.000 €
18291 423 Ruckflisse von Baudarlehen des 1.409.000 1.548.000 1.723.000 1.845.522,20

stadtebaulichen Denkmalschutzes

Tilgungsleistungen von Bauférderdarlehen im Zusammenhang mit MaRnahmen des stadtebaulichen Denkmalschutzes. Die
Einnahmen sind im Einvernehmen mit dem Bund revolvierend zur Finanzierung von Malinahmen des stadtebaulichen
Denkmalschutzes einzusetzen (vgl. Erlauterung zu Titel 89380).

23112 423 Zuweisungen des Bundes fir 11.000 15.000
(neu) konsumtive Zwecke

Im Zeitraum von 2017 bis 2019 beteiligt sich der Bund im Rahmen des ExWoSt-Forschungsprojekts am Modellvorhaben
~Innenentwicklungsmanagement Berlin“.

Die Einnahmen dienen der anteiligen Finanzierung der Ausgaben bei Kapitel 1240, Titel 54005 und Kapitel 1210, Ti-
tel 54010.

27296 423  Zuschusse der EU aus dem EFRE 2.323.000 2.347.000 2.243.000 —
fur konsumtive Zwecke (Forderpe-
riode 2014-2020)

Berlin erhalt im Rahmen des Europaischen Fonds fiir Regionale Entwicklung (EFRE) Mittel der EU-Fo6rderperiode 2014 bis
2020 fur Dienstleistungen, sonstige sachliche Verwaltungsaufgaben und Personalaufwendungen fiir Projekte und die Pro-
grammsteuerung im Zusammenhang mit der Zukunftsinitiative Stadtteil I1.

EU-Mittel Ausgaben
Programm/Mafl3nahmen Summe 2018 Summe 2019 (national und EU-Anteil)
€ € nachgewiesen bei Titel
1. Programmdienstleister 261.000 285.000 54021 / 54696
2. Personalausgaben 170.000 170.000 42896
3. QM-Teams 1.892.000 1.892.000 54010/ 54696
Summe 2.323.000 2.347.000
33102 423  Zuweisungen des Bundes fiir 5.382.000 8.070.000 6.114.000 1.298.863,22

Investitionen
Im Rahmen des Bundesprogramms ,Nationale Projekte des Stadtebaus* werden seit 2014 investive sowie konzeptionelle
Projekte mit besonderer nationaler Wahrnehmbarkeit und Qualitat, mit berdurchschnittlichem Investitionsvolumen und
hohem Innovationspotential, geférdert.

Im Rahmen des Bundesprogramms ,Sanierung kommunaler Einrichtungen in den Bereichen Sport, Jugend und Kultur*
werden in den Jahren 2016-2018 drei Projekte gefordert.

Die Einnahmen sind fur die anteilige Finanzierung der Ausgaben bei dem Titel 89361 bestimmt.
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2018 2019 2017 2016

33130 423 Zuweisungen des Bundes fir den 2.967.000 5.984.000
(neu) Investitionspakt Soziale Integration

im Quartier

Der Bund gewahrt den Landern 2017-2020 auf der Grundlage der jéhrlich zu schlieBenden Verwaltungsvereinbarungen
Jnvestitionspakt Soziale Integration im Quartier* Finanzhilfen zur Férderung integrationsdienlicher Investitionen sowie in-
vestitionsvorbereitender bzw. -begleitender MaRnahmen.

Die Einnahmen sind fur die anteilige Finanzierung der Ausgaben bei dem Titel 89383 bestimmt.

33131 423 Zuweisungen des Bundes fir 35.665.000 37.804.000 32.931.000 30.091.315,16
stadtebauliche Gesamtmalinahmen

Der Bund gewéhrt den Landern gemaf 88 164 a, b Baugesetzbuch auf der Grundlage der jahrlich zu schlieBenden Verwal-
tungsvereinbarungen ,Stadtebauférderung” Finanzhilfen zur Férderung stédtebaulicher MalRnahmen in den Bereichen des
Stadtebaulichen Denkmalschutzes, der Sozialen Stadt, des Stadtumbaus, der Aktiven Zentren sowie Zukunft Stadtgrin.

Die Einnahmen sind fur die anteilige Finanzierung der Ausgaben bei den Titeln 54010, 54021, 89362, 89363, 89368,
89371, 89372, 89380 und bei Kapitel 4200 (Bezirke), Titel 89331, sowie fir bei anderen Titeln nachzuweisende sanie-
rungsbedingte Ausgaben (insbesondere Gemeinbedarfs- und Folgeeinrichtungen) bestimmt.

Mehr wegen hdherer Bundesfinanzhilfen.

34192 423  Zweckgebundene Ruckfuihrungen 100.000 100.000 100.000 177.903,42
von Sanierungsfordermitteln sowie
Abflihrungen von Finanzierungs-
beitragen

Zweckbindungsvermerk: Die Einnahmen sind zweckgebunden fir Ausgaben bei 88305.

Ruckfuhrung von als Vorauszahlung eingesetzten Sanierungsfordermitteln sowie Abfiihrungen von Finanzierungsbeitragen.
In den Ruckflissen ist ein Bundesanteil von einem Drittel enthalten.

Die Einnahmen sind im Einvernehmen mit dem Bund revolvierend zur Finanzierung von Stadterneuerungsmaflnahmen
einzusetzen (vgl. Erlauterung zu Titel 88305).

Die Einnahmen sind geschétzt.

34193 423 Zweckgebundene Abfuhrungen 100.000 100.000 100.000 609.516,17
nach Aufhebung des Entwick-
lungsrechts

Zweckbindungsvermerk: Die Einnahmen sind zweckgebunden fir Ausgaben bei 89474.

Die treuh&nderischen Entwicklungstrager haben sowohl Abwendungsvereinbarungen als auch Grundstiickskaufvertrage
geschlossen, in denen Zahlungstermine und ergédnzende Leistungen vereinbart wurden, die erst nach Ende ihrer Tatigkeit
fallig werden. Diese Abflihrungen beinhalten Ruckflisse mit Ausgabenverpflichtungen Berlins. Dartiber hinaus sind Rick-
flisse aus den Treuhandvermdgen in Hohe von noch zu finanzierenden Verbindlichkeiten veranschlagt.

Die Einnahmen sind zur Finanzierung entsprechender AbschlussmafRnahmen einzusetzen (vgl. Erlauterung zu Titel 89474).

34696 423  Zuschusse der EU aus dem EFRE 12.500.000 11.900.000 11.000.000 —
fur Investitionen (Férderperiode
2014-2020)

Als Fordergebiet im Rahmen des Europaischen Fonds fir Regionale Entwicklung (EFRE) erhalt Berlin 2018 und 2019 fol-
gende Mittel der Férderperiode 2014 bis 2020 fiur die Zukunftsinitiative Stadtteil II:

EU-Mittel Ausgaben
Programm/Maflinahmen Summe 2018 Summe 2019 (EU- und Landesmittel)
€ € nachgewiesen bei Titel
1. Soziale Stadt 4.500.000 4.500.000 89368
2. Bildung im Quartier 4.000.000 3.400.000 89368
3. Stadtumbau Ost 1.000.000 1.000.000 89362
4. Stadtumbau West 3.000.000 3.000.000 89363
Summe 12.500.000 11.900.000

Epl. 12 - Seite 95



1240

2018/2019
Senatsverwaltung fir Stadtentwicklung und Wohnen
- Wohnungswesen, Wohnungsneubau, Stadterneuerung, Soziale Stadt -
Betrage in EURO
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2018 2019 2017 2016
38103 890 Verrechnungen von kommunalen 2.930.000 2.900.000 2.500.000 110.000,00

Anteilen an Infrastrukturmaf3nah-
men im Rahmen der Europaischen
Forderung

Eigenanteil (nationale Kofinanzierung) von 50 v. H. der Bezirke fiir MaRnahmen im Rahmen des Programms ,Bildung im
Quartier” (vgl. Erlauterung zu Titel 89368)

Da die Bezirke meist kurzfristig ausgewahlt werden, kénnen die jeweiligen Dienststellen zum Zeitpunkt der Aufstellung des
Haushaltsplans noch keine Ansétze fir ihre kommunalen Eigenanteile bilden. Deshalb wird fiir eine ausgeglichene Veran-
schlagung der internen Verrechnungen in Hohe der erwarteten Eigenanteile im Kapitel 2729 ein zentraler Ansatz bei dem
Titel 98103 gebildet. Unabhéangig davon sind die Eigenanteile nach erfolgter Auswahl der MaRhahmen im Rahmen der
Ausfiihrung des Haushaltsplans bei den jeweiligen Dienststellen gegen Ausgleich innerhalb des Bezirksplans bei dem Titel
98103 auszuweisen.

Gesamteinnahmen 64.809.000 72.164.000 58.869.000 36.463.870,04
Prozentuale Veranderung 10,1 % 11,3 %
Ausgaben

42201 011 Bezuge der planméaRigen Beamtin- 2.104.000 2.158.000 2.033.000 1.451.301,88
nen und Beamten

42801 011 Entgelte der planméaRigen Tarifbe- 10.702.000 10.917.000 7.864.000 7.319.101,33
schaftigten

42811 011 Entgelte der nichtplanmafigen 3.525.000 3.595.000 483.000 270.548,87
Tarifbeschéaftigten

42896 011 Entgelte der Tarifbeschaftigten aus 170.000 170.000 167.000 91.459,48
EFRE-Mitteln (Férderperiode 2014-
2020)

Deckungsvermerk:

Die EFRE-Ausgaben sind mit anderen EFRE-Ausgaben der Forderperiode 2014-2020 innerhalb des Einzelplans gegensei-
tig deckungsfahig.

Es wird eine Beteiligung des Européischen Strukturfonds fur Regionale Entwicklung (EFRE) erwartet (vgl. Zweckbindungs-
vermerk und Erlduterung zu Titel 27296).

Ausgaben zu Lasten des Europdischen Strukturfonds dirfen nur geleistet werden, sofern die Einnahmen von der Européi-
schen Union rechtlich gesichert sind; die Senatsverwaltung fir Finanzen kann Ausnahmen zulassen (verbindliche Erlaute-
rung).

Die Landesmittel zur Komplementarfinanzierung erfolgen auf Aktionsebene Uber die Projektdienstleister-Vergitung.

44100 011 Beihilfen fiir Dienstkrafte 63.700 65.600 38.500 60.058,49
51101 011  Geschéftshedarf 18.000 18.000 15.400 14.323,47
Allgemeiner Burobedarf, Dienstblatter, Loseblattsammlungen und fur Druckauftrage.

51140 011 Geréte, Ausstattungs - und Ausris- 25.000 25.000 8.000 65.972,64
tungsgegenstande

Ausstattung der Bliroraume mit Biromdbeln und -maschinen, Wartungs- und Reparaturkosten, Unterhaltung, Beschaffung
und Ersatzbeschaffung von technischen Geraten und Ersatzteilen.

Mehr aufgrund von mehr Personal.

52501 011  Aus-und Fortbildung 10.000 10.000 4.000 10.096,95

Teilnahme von Dienstkraften an Fachseminaren, staatswissenschaftlichen und baufachlichen Veranstaltungen fir Lehr-
und Fortbildungszwecke.

Mehr aufgrund von mehr Personal.
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52609 419 Thematische Untersuchungen 441.000 237.000 230.000 422.309,01
fur 2018 fur 2019 ab 2020
Bis 31.12.2016 eingegan-
gene Verpflichtungen 310.000 € 107.000 € 0€
VE 2017 0€ 0€ 0€
Fir 2018 und 2019 sind folgende Ausgaben vorgesehen:
2018 | 2019
Erhebung, Auswertung und Prasentation der Mietspiegeldaten 2019, einschl.
Betriebskostenlbersicht, Beschaffenheit und Zusatzerhebungen____ . . ... 270.000 € 72.700 €
Aktualisierung der WohnlageneinstufUNng. 120.200 € 34.300 €
Verdffentlichung Mietspiegel 2019 und Betriebskostenibersicht . 0€ 80.000 €
Statistische Analysen, z.B. Obdachlosenstatistik, Wohnungsmarktanalyse,
Wohnraumbedarfsbericht 50.000 € 50.000 €
440.200 € 237.000 €
rd. 441.000 € 237.000 €
52610 423  Gutachten 1.000 1.000 10.000 —

Die Ausgaben sind insbesondere fur projektiibergreifende Analysen und Malinahmen zur Umsetzung der veranderten
wohnungsbau- und stadtentwicklungspolitischen Zielsetzungen Berlins vorgesehen sowie fur projektbegleitende juristische
Beratungen.

52703 011 Dienstreisen 22.000 22.000 16.000 20.468,35

Fir Dienstreisen sowie fur Dienstgeschéfte in Berlin im Sinne des Reisekostenrechts, auch fur Aus- und Fortbildung und
Vorstellungsreisen.

Mehr aufgrund von mehr Personal.

53108 011 Besucher/innen -Betreuung 1.000 1.000 1.000 655,19

Besucher/innen-Betreuung aus dienstlichem Anlass in besonderen Fallen.

53111 423 Ausschreibungen, Bekanntma- 10.000 10.000 3.000 30.974,16
chungen

Fir Stellenausschreibungen einschlie3lich Kosten von Auswahlverfahren und amtliche Bekanntmachungen.

Aufgrund der wachsenden Stadt und des demografischen Wandels ist es notwendig weiteres Personal einzustellen.
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54005 411 Vorbereitung, Steuerung und Kon- 6.000.000 6.000.000 2.700.000 852.150,44
trolle von Wohnungsbauprojekten
Verpflichtungserméchtigung 3.000.000 3.000.000
Davon fallig 2019 2.000.000
Davon fallig 2020 1.000.000 2.000.000
Davon fallig 2021 — 1.000.000
fur 2018 fur 2019 ab 2020
Bis 31.12.2016 eingegan-
gene Verpflichtungen 100.000 € 0€ 0€
VE 2017 150.000 € 100.000 € 0€

Angesichts der anwachsenden Bevolkerung ergibt sich fur Berlin die Herausforderung, in den nachsten 10 Jahren den
Wohnungsneubau in erheblichem Maf3e zu férdern und zu steigern.

1. Um eine ganzheitliche Strategie, insbesondere aber eine Aktivierung der Planungs- und Bauaktivitaten fir den Woh-
nungsbau zu steuern, wurde die Wohnungsbauleitstelle (WBL) eingerichtet. Sie hat die Aufgabe, als Anlaufstelle fir die
12 Bezirke, fir Investoren und alle Akteure des Wohnungsmarktes zu dienen, Projektentwicklungen zu férdern, Ab-
stimmungen zwischen Behdrden zu beschleunigen, Flachenpotenziale zu aktivieren, zu beraten und zu moderieren und
im Interesse des Gemeinwohls gesamtstadtische Ziele zu verfolgen.

Um die komplexen, vielseitigen und gesamtstadtisch bedeutsamen Aufgaben der Wohnungsbauleitstelle ziigig bewalti-
gen zu kénnen, missen unterstiitzend Planungs- und Dienstleistungen, juristische Beratungen und Untersuchungen
beauftragt werden. Ferner beteiligt sich die WBL und die Abt. | (vgl. Kapitel 1210, Titel 54010) im Rahmen des ExXWoSt-
Forschungsprojekts an dem Modellvorhaben ,Innenentwicklungsmanagement Berlin“. An diesem Modellvorhaben betei-
ligt sich der Bund (vgl. Erlauterung zum Titel 23112).

Fir die WBL sind in 2018 und 2019 jeweils Ausgaben von 500.000 € und Verpflichtungserméachtigungen von 150.000 €
veranschlagt.

2. Angesichts des Bevélkerungszuwachses und der damit verbundenen Nachfrage an Wohnungen ist neben der Identifi-
zierung und Erarbeitung von Strategien zur Aktivierung weiterer Wohnbaupotentiale im Bestand eine wesentliche Auf-
gabe die planerische Vorbereitung und Entwicklung neuer Stadtquartiere, die gleichzeitig Entlastungseffekte fur die be-
stehenden Nachbarschaften haben. Hierzu wurde 2014 ein Referat fur den Wohnungsneubau einschlie3lich Woh-
nungsbau-Task-Force eingerichtet.

Ein wesentlicher Qualitdtsaspekt der neuen Stadtquartiere ist dabei, dass gemischte Quartiere entstehen, die unter-
schiedliche Schichten und Altersgruppen ansprechen sowie unterschiedliche Wohn- und Eigentumsformen bieten. Hier-
zu muss auch die erforderliche soziale Infrastruktur und ErschlieBung durch den 6ffentlichen Nahverkehr friihzeitig zur
Verfligung stehen.

Fir die planerische Vorbereitung und Durchfiihrung von Bebauungsplanverfahren inkl. erforderlicher (Fach-) Untersu-
chungen sowohl fir die neuen Stadtquartiere, als auch fir andere Wohnungsbauprojekte im Stadtgebiet sind in 2018
und 2019 jeweils Ausgaben von 4.280.000 € und Verpflichtungserméchtigungen von 2.850.000 € veranschlagt.

Die Ausgaben fur Investitionen, z.B. ErschlieBungsmafnahmen, sind im Titel 89382 veranschlagt.

3. Zur Beschleunigung von Verfahren zur Vorbereitung von Wohnungsbauprojekten sind Sachmittel veranschlagt, die u.a.
zur Finanzierung von Untersuchungen und Studien — im Zusammenhang mit der Wohnungsbau-Task-Force — den Be-
zirken zur Verfigung gestellt werden sollen.

In 2018 und 2019 sind jeweils Ausgaben von 1.200.000 € veranschlagt.

4. Fir den Abschluss der EntwicklungsmaBnahmen, die Fortsetzung der laufenden projektbegleitenden Vertrags- und
Kostencontrollingaufgaben abgeschlossener stadtebaulicher Vertrage sowie fiir die Vorbereitung von MaRnahmen mit
auBergewodhnlicher stadtentwicklungspolitischer Bedeutung sind in den 2018 und 2019 jeweils Ausgaben von 20.000 €
veranschlagt.

In den Ausgaben zu den Nrn. 1. und 2. sind die Altverpflichtungen enthalten.
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54010 423 Dienstleistungen 11.438.000 11.518.000 6.585.000 6.837.120,62

Verpflichtungserméchtigung 9.072.000 10.058.000

Davon fallig 2019 9.072.000

Davon fallig 2020 — 10.058.000
Deckungsvermerk:

Die Ausgaben des Titels 54010, Nr. 1, 2 und 4 sind gegenseitig deckungsfahig mit den Ausgaben der Titel 54021, 89361,
89362, 89363, 89368, 89371, 89372, 89379, 89380, 89381 und 89383. Mit den Ausgaben des Kapitels 1295 sind sie ge-
genseitig deckungsféhig und gegenliber Ausgaben anderer Kapitel des Einzelplans 12 einschlie3lich des Kapitels 1240
sind sie nur deckungsberechtigt.

Die Verpflichtungserméachtigungen der vorgenannten Titel der Stadtebauférderung sind untereinander deckungsfahig.

Verpflichtungen aus Vorjahren:

far 2018 far 2019 ab 2020
Bis 31.12.2016 eingegan-
gene Verpflichtungen 0€ 0€ 0€
VE 2017 7.412.000 € 0€ 0€

1. Die in den Quartiersmanagement-Gebieten tatigen Beauftragten (sog. QM-Teams) erhalten eine Vergutung, die ihre
Personal- und Sachkosten sowie den Fonds fiir OffentlichkeitsmaRnahmen abdeckt. Ausgehend von den Vertragen
werden 2018 hierflir Ausgaben von 6.082.000 € und Verpflichtungsermachtigungen von 6.082.000 € veranschlagt. In
2019 sind Ausgaben von 6.082.000 € und Verpflichtungserméachtigungen von 6.168.000 € veranschlagt.

An den Gesamtausgaben fiir die Beauftragten (2018: 7.974.000 €; 2019: 7.974.000 €) beteiligt sich zudem die Euro-
paische Union im Rahmen der Zukunftsinitiative Stadtteil Il mit Mitteln des Européischen Fonds fur regionale Entwick-
lung (EFRE). Diese Ausgaben (2018: 1.892.000 €; 2019: 1.892.000 €) sind im Titel 54696 veranschlagt.

2a) In 2018 sind Ausgaben von 200.000 € und Verpflichtungsermachtigungen von 100.000 £ fiir die fachbezogene Offent-
lichkeitsarbeit im Rahmen des Programms ,Zukunftsinitiative Stadtteil 11 (insbesondere fiir die Betreuung des Internet-
Dachportals des Teilprogramms ,Soziale Stadt* und fachbezogene Publikationen sowie Veranstaltungen, Schulungen
und sonstige Materialien der Offentlichkeitsarbeit) veranschlagt. In 2019 sind hierfir ebenfalls Ausgaben von
200.000 € und Verpflichtungserméachtigungen von 100.000 € veranschlagt.

An den Ausgaben beteiligt sich der Bund gemaR der Verwaltungsvereinbarung Stadtebauférderung mit bis zu 40 v. H.
(vgl. Erlauterung zu Titel 33131)

2b) In 2018 sind Ausgaben von 96.000 € und Verpflichtungserméchtigungen von 60.000 € und in 2019 Ausgaben von
76.000 € fur die fachbezogene Offentlichkeitsarbeit im Rahmen des Programms ,Stadtumbau® (insbesondere fiir die
Betreuung des Internet-Dachportals des Teilprogramms ,Stadtumbau®, der fachbezogenen Datenbank und fachbezo-
gene Publikationen sowie Veranstaltungen) veranschlagt.

3. Die vom Dienstleister STATTBAU seit 2008 mitlaufendem Vertrag bis Ende 2017 betriebene ,Netzwerkagentur Genera-
tionen Wohnen" bietet Einzelinteressenten, Wohngruppen, Baugemeinschaften, Vermietern und Investoren eine kosten-
lose Erstberatung in rechtlichen, technischen, finanziellen, rAumlichen und organisatorischen Angelegenheiten des ge-
nerationsiibergreifenden Wohnens zur Miete und im Eigentum. Auf der Grundlage einer erneuten turnusgemafien Aus-
schreibung soll das Beratungsangebot in den Jahren 2018 bis 2019 fortgefiihrt werden. Hierfur sind in 2018 und 2019
jeweils Ausgaben von 250.000 € und in 2018 Verpflichtungsermachtigungen von 250.000 € veranschlagt.

4. Die in ,BENN - Berlin entwickelt neue Nachbarschaften“ Standorten tatigen Beauftragten (sog. BENN-Teams) erhalten
eine Vergutung, die ihre Personal- und Sachkosten sowie den Fonds fiir gebietsbezogene MaRnahmen abdeckt. Hierfur
werden 2018 und 2019 jeweils Ausgaben von 2.490.000 € und Verpflichtungserméchtigungen in 2018 von 2.480.000 €
sowie in 2019 von 2.490.000 € veranschlagt

5.  Fur Dienstleistungen fir ein wohnungswirtschaftliches Fachcontrolling und zur Steuerung der stadtischen Wohnungs-
baugesellschaften sind in 2018 und 2019 jeweils Ausgaben von 20.000 € veranschlagt.

6. Fur fachbezogene Offentlichkeitsarbeit bei der Vorbereitung und Durchfiihrung gesamtstédtisch relevanter Woh-
nungsneubauvorhaben sind in 2018 und 2019 jeweils Ausgaben von 100.000 € veranschlagt

7.  Fur Dienstleistungen der Wohnraumférderung sind in 2018 und 2019 jeweils Ausgaben von 200.000 € veranschlagt.
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Titel  Fkt Bezeichnung Ansatz Ansatz Ansatz Ist (Rest/R)
2018 2019 2017 2016

8. Fur die Beauftragung einer Beratung fir Mietende sind in 2018 und 2019 jeweils Ausgaben von 100.000 € und
Verpflichtungserméachtigungen von 100.000 € veranschlagt.

9. Fur die Beauftragung bezirklicher Beratungen fiir Mietende sind in 2018 und 2019 jeweils Ausgaben in Hohe von
1.200.000 € und in 2019 Verpflichtungserméachtigungen von 1.200.000 € veranschlagt (verbindliche Erlauterung).

10. Fur die Beauftragung einer Clearingstelle Wohnungsbaugesellschaften sind in 2018 und 2019 jeweils Ausgaben von
100.000 € veranschlagt.

11. Fir die Ubernahme von Kosten fiir Rechtschutz in Mietangelegenheiten fiir Leistungsbeziehende nach SGB I,
SGB XlI oder Asylbewerberleistungsgesetz (sofern au3erhalb von Einrichtungen wohnend) sind in 2018 und 2019 je-
weils Ausgaben von 500.000 € veranschlagt.

12. Fdur die Einrichtung eines Standortmanagements ,,Campus fir Demokratie* sind Ausgaben in 2018 von 100.000 € und

in 2019 von 200.000 € veranschlagt.

In den Ausgaben zu den Nrn. 1. und 4. sind die Altverpflichtungen enthalten.

Mehr aufgrund der Nrn. 4. und 8. bis 12.

54021 423 Dienstleistungen fur die Forder- 3.711.000 3.639.000 3.398.000 2.736.818,71
programme der Stadtebauforde-
rung
Verpflichtungserméchtigung 2.737.000 2.915.000
Davon fallig 2019 1.360.000
Davon fallig 2020 719.000 1.272.000
Davon féllig 2021 289.000 1.026.000
Davon féllig 2022 269.000 602.000
Davon fallig 2023 100.000 15.000
Deckungsvermerk:

Die Ausgaben des Titels 54021 sind gegenseitig deckungsfahig mit den Ausgaben der Titel 54010, Nr. 1, 2 und 4; 89361,
89362, 89363, 89368, 89371, 89372, 89379, 89380, 89381 und 89383. Mit den Ausgaben des Kapitels 1295 sind sie ge-
genseitig deckungsféhig und gegenliber Ausgaben anderer Kapitel des Einzelplans 12 einschlie3lich des Kapitels 1240
sind sie nur deckungsberechtigt.

Die Verpflichtungserméachtigungen der vorgenannten Titel der Stadtebauférderung sind untereinander deckungsfahig.

Verpflichtungen aus Vorjahren:

far 2018 far 2019 ab 2020
Bis 31.12.2016 eingegan-
gene Verpflichtungen 990.325 € 853.164 € 532.261 €
VE 2017 1.019.000 € 379.000 € 516.000 €

Fir die Durchfuhrung und Abwicklung der Stadterneuerungsprogramme sind folgende begleitende Dienstleistungen erfor-
derlich:

a.

EFRE — Forderperiode 2014 - 2020

Im Rahmen der Zukunftsinitiative Stadtteil Il werden die Teil-Programme ,Soziale Stadt”, und ,Bildung im Quartier” (vgl.
Erlauterung zu Titel 89368) sowie voraussichtlich Teile der Programme ,Stadtumbau-Ost* (vgl. Erlauterung zu Titel
89362) und ,Stadtumbau-West* (vgl. Erlauterung zu Titel 89363) durch einen privaten Programmdienstleister férder-
technisch betreut. Die Ausgaben fir diese Dienstleistung betragen rd. 3,1 v. H. bzw. fiir EFRE-kofinanzierte Projekte 3,6
v. H. der bewilligten Programmmittel. Des Weiteren ist die Finanzierung der nationalen Module der Eureka-Datenbank
erforderlich. In 2018 sind Ausgaben von 1.089.000 € und Verpflichtungserméchtigungen von 829.000 € veranschlagt. In
2019 sind Ausgaben von 1.171.000 € und Verpflichtungserméchtigungen von 812.000 € veranschlagt.

Mit der Abwicklung des Forderprogramms ,Energie- und Beschaftigungsprojekte — QUAB" (vgl. Erlauterung zu Titel
89381) wird die IBB beauftragt. Fiir die Abwicklung erhélt die IBB ein Bearbeitungsentgelt in Hohe von 2 v. H. der bewil-
ligten Fordermittel. Der Projekttrager KEBAB erhalt fiir die Akquirierung und Betreuung der Projekte ein Honorar von
2 v. H. der Programmmittel. Das Forderprogramm lauft 2018 aus.

Ab 2017 wird ein neues Modernisierungsprogramm gemafl Wohnraumversorgungsgesetz Berlin (WoVG Bin) aufgelegt,
welches in 2018 und 2019 fortgefihrt wird. Fur die Umsetzung des Programms soll ein Unternehmen beauftragt wer-
den. Dafir sowie fur die Abwicklung des Programms ,Energie- und Beschéftigungsprojekte” sind in 2018 Ausgaben von
350.000 € und in 2019 von 250.000 € veranschlagt.
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c. Fur ergénzende Dienstleistungen zur Durchfiihrung der Programme ,Stadtumbau Ost“ und ,Stadtumbau West" sind in
2018 Ausgaben von 280.000 € und Verpflichtungserméachtigungen von 230.000 € veranschlagt. In 2019 sind Ausgaben
von 260.000 € und Verpflichtungserméachtigungen von 230.000 € veranschlagt.

d. Die Bundeslander haben das Urban-Netzwerk als Plattform fiir die Begleitung der EU-FérdermaRnahmen zur nachhalti-
gen Stadtentwicklung geschaffen. Fur die Beteiligung Berlins sind in 2018 und 2019 jeweils Ausgaben von 10.000 € und
Verpflichtungserméachtigungen von 8.000 € veranschlagt.

e. Fur die externe Begleitung und Evaluierung sowie ergéanzende Dienstleistungen zur Durchfihrung des Teilprogramms
.S0ziale Stadt* sind in 2018 und 2019 jeweils Ausgaben von 410.000 € und Verpflichtungserméchtigungen von
350.000 € veranschlagt.

f. Mit der Abwicklung des Forderprogramms ,Stadtebaulicher Denkmalschutz” (vgl. Erlauterungen zu Titel 89380) werden
Dienstleistungen privater Biros und der Investitionsbank Berlin (IBB) beansprucht. Die Ausgaben fiir diese Dienstleis-
tungen betragen rd. 2,4 v.H. der Programmmittel. Die Investitionsbank Berlin erhélt ein Bearbeitungsentgelt von 2 v. H.
der bewilligten Fordermittel. Daflir sind in 2018 Ausgaben von 506.000 € veranschlagt. In 2019 sind Ausgaben von
489.000 € und Verpflichtungsermachtigungen von 685.000 € veranschlagt.

g. Mit der Abwicklung des Foérderprogramms ,Aktive Zentren® (vgl. Erlauterungen zu Titel 89372) wird eine private Gesell-
schaft beauftragt. Die Ausgaben fiir diese Dienstleistung betragen rd. 2 v.H. der Programmmittel. In 2018 sind Ausga-
ben von 360.000 € und Verpflichtungserméachtigungen von 100.000 € veranschlagt. In 2019 sind Ausgaben von 360.000
€ und Verpflichtungsermachtigungen von 720.000 € veranschlagt.

h. Mit der Abwicklung des Forderprogramms ,Nationale Projekte des Stadtebaus” (vgl. Erlauterungen zu Titel 89361) wer-
den erganzende Dienstleistungen beauftragt. Dafiir sind in 2018 Ausgaben von 163.000 € und Verpflichtungsermachti-
gungen von 60.000 € veranschlagt. In 2019 sind Ausgaben von 126.000 € und Verpflichtungserméachtigungen von
60.000 € veranschlagt.

i. Mit der Durchfihrung der programmubergreifenden Rahmenkommunikation Stadtebauférderung entsprechend Art. 24
der Verwaltungsvereinbarung Stadtebaufdrderung, insbesondere dem Tag der Stadtebauférderung, wird eine Agentur
beauftragt. Dafur sind in 2018 Ausgaben von 213.000 € und Verpflichtungserméchtigungen von 400.000 € veranschlagt.
In 2019 sind Ausgaben von 213.000 € veranschlagt.

j. Mit der Abwicklung des Férderprogramms ,Investitionspakt Soziale Integration im Quartier werden externe Dienstleis-
tungen fir die Programmjahre 2017 bis 2020 beauftragt. Dafiir sind in 2018 Ausgaben von 80.000 € und Verpflich-
tungserméchtigungen von 460.000 € veranschlagt. In 2019 sind Ausgaben von 100.000 € veranschlagt.

k. Fir die externe wissenschaftliche Begleitung und die Offentlichkeitsarbeit sowie ergédnzende Dienstleistungen (insbe-
sondere fachbezogene Publikationen sowie Veranstaltungen) zur Einfilhrung und Durchfiihrung des neuen Integrati-
onsprogramms ,BENN - Berlin entwickelt neue Nachbarschaften” sind in 2018 und 2019 jeweils Ausgaben von 100.000
€ und Verpflichtungsermachtigung von 50.000 € veranschlagt.

I.  Zur Unterstlitzung EU-weiter Ausschreibungen im Zusammenhang mit Vertragen im Rahmen der Programme der Stad-
tebauférderung ist ein externer Dienstleister zu beauftragen. Dafir sind in 2018 und 2019 jeweils Ausgaben von 50.000
€ und in 2018 Verpflichtungserméchtigungen von 50.000 € veranschlagt.

m. Mit der Abwicklung des Forderprogramms Zukunft Stadtgriin (vgl. Erlauterungen zu Titel 89371) wird eine private Ge-
sellschaft beauftragt. In 2018 sind Ausgaben von 100.000 € und Verpflichtungserméchtigungen von 200.000 € veran-
schlagt. In 2019 sind ebenfalls Ausgaben von 100.000 € veranschlagt.

In den Ausgaben zu den Buchstaben a. bis k (Ausnahme b. und i.) sind Altverpflichtungen enthalten.

An den Ausgaben beteiligt sich der Bund gemaR der Verwaltungsvereinbarung Stadtebauférderung mit bis zu 40 v. H. (vgl.
Erlauterung zu Titel 33131).

Mehr wegen der programmbegleitenden Dienstleistungen fiir die neuen Programme ,Investitionspakt Soziale Integration im

Quartier”, ,.BENN - Berlin entwickelt neue Nachbarschaften" und ,Zukunft Stadtgrin“ sowie Ausgaben fir wissenschaftliche
Begleitung und Offentlichkeitsarbeit der Programme der Stadtebauférderung, die vom Bund ausdriicklich gewiinscht wird.
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54696 423  Sonstige sachliche Verwaltungs- 2.153.000 2.177.000 2.076.000 2.135.954,47

ausgaben aus EFRE-Mitteln (For-
derperiode 2014-2020)

Verpflichtungserméchtigung 2.124.000 2.146.000

Davon fallig 2019 1.950.000

Davon fallig 2020 58.000 1.996.000

Davon féllig 2021 58.000 75.000

Davon fallig 2022 58.000 75.000
Deckungsvermerk:

Die EFRE-Ausgaben sind mit anderen EFRE-Ausgaben, die Verpflichtungsermachtigungen fir den EFRE mit anderen
Verpflichtungsermachtigungen fur den EFRE der Forderperiode 2014-2020 innerhalb des Einzelplans gegenseitig de-
ckungsfahig.

Verpflichtungen aus Vorjahren:

fur 2018 fur 2019 ab 2020
Bis 31.12.2016 eingegan-
gene Verpflichtungen 53.000 € 53.000 € 53.000 €
VE 2017 1.945.000 € 53.000 € 106.000 €

a) Die in den Quartiersmanagement-Gebieten téatigen Beauftragten (sogenannte QM-Teams) erhalten eine Vergu-
tung, die ihre Personal- und Sachkosten abdeckt. Zur Finanzierung dieser Beauftragten werden fir 2018 Ausga-
ben von 1.892.000 € und Verpflichtungserméchtigungen von 1.892.000 € veranschlagt. In 2019 sind Ausgaben
von 1.892.000 € und Verpflichtungsermachtigungen von 1.920.000 € veranschlagt (vgl. Erlauterung Nr. 1. zum Ti-
tel 54010).

b) Dienstleistungen und sonstige sachliche Verwaltungsaufgaben (Technische Hilfe) fur die Durchfiihrung der Zu-
kunftsinitiative Stadtteil 1l (u.a. anteilige Finanzierung eines Programmdienstleisters). Fiir 2018 werden Ausgaben
von 261.000 € und Verpflichtungserméachtigungen von 232.000 € und fur 2019 Ausgaben von 285.000 € und Ver-
pflichtungserméachtigungen von 226.000 € (vgl. Erlauterung Buchst. a) zum Titel 54021) veranschlagt.

Die Finanzierung erfolgt aus Mitteln des Européischen Fonds fur regionale Entwicklung (EFRE) im Rahmen der Zukunftsini-
tiative Stadtteil Il (vgl. Erlauterung und Zweckbindungsvermerk zu Titel 27296). Die Ausgaben fir den Landesanteil werden
bei den Titeln 54010 und 54021 veranschlagt.

63112 411 Abflihrung von Einnahmen an den 1.000 1.000 1.000 —
Bund

Sofern die auslaufenden Widerspruchs- und Klageverfahren sowie aus Stundungsvereinbarungen herrihrenden Einnah-
men nach dem Gesetz Uber den Abbau der Fehlsubventionierung im Wohnungswesen (vgl. Erlauterung zu Kapitel 1295,
Titel 11141) Wohnungen betreffen, die mit Wohnungsfiirsorgemitteln des Bundes errichtet wurden, sind sie an den Bund
abzufihren.

Die Ausgaben sind geschéatzt.
67101 411 Ersatz von Ausgaben 4.400 4.500 4.200 4.152,36

Ersatz von Aufwendungen an die Zentrale Landesstelle der Datenstelle der Trager der Rentenversicherung fur den automa-
tisierten Datenabgleich zur Vermeidung einer missbrauchlichen Inanspruchnahme von Wohngeld.

67112 419 Ersatz von Personalaufwendungen 158.000 243.000 288.000 31.149,63

Finanzierung von kaufménnischen Ausbildungsplatzen im Rahmen des sogenannten solidarischen Finanzausgleichs bei
stadtischen Wohnungsunternehmen.

68240 419 Zuschuss an die Wohnraumver- 500.000 500.000
(neu) sorgung Berlin
Verpflichtungserméchtigung 300.000 —
Davon fallig 2019 150.000
Davon fallig 2020 150.000 —

Gemal Wohnraumversorgungsgesetz Berlin, Artikel 3 wurde die Wohnraumversorgung Berlin - Anstalt 6ffentlichen Rechts
- gegriindet. Aufgabe der Anstalt ist, politische Leitlinien in Bezug auf die Wahrnehmung des Versorgungs- und Woh-
nungsmarktauftrages durch die landeseigenen Wohnungsunternehmen zu entwickeln, zu evaluieren und fortzuschreiben.
Dau kénnen auch Vorschlage zur Struktur der Unternehmen gehdren, wie beispielsweise zu gemeinsamen Beratungsan-
geboten fur die Mieterhaushalte, zum gemeinsamen Einkauf sowie zu EnergieeffizienzmalRnahmen. Hierfiir soll die A6R
einen Zuschuss erhalten.
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68544 419  Projekte der Freiwilligenarbeit 1.900.000 1.900.000 1.500.000 1.480.976,11

(neu)

Wurde bislang bei 51904 nachgewiesen.

Verpflichtungserméchtigung 300.000 300.000
Davon fallig 2019 150.000

Davon fallig 2020 150.000 150.000
Davon fallig 2021 — 150.000

Fir Initiativen von Birgerinnen und Burgern zur Verbesserung 6ffentlicher Infrastruktur und fur kleinteilige MaRnahmen, die
den integrierten Ansatz der Quartiersverfahren aufgreifen und zur Stabilisierung von Nachbarschaften auch auerhalb der
férmlich festgelegten Gebiete der Sozialen Stadt geeignet sind, sollen erforderliche Sachmittel bereitgestellt werden.

Es sollen auch Ausgaben mit der gleichen Zielsetzung fiir konkrete Pilotprojekte bereitgestellt werden.
Die Bewirtschaftung der Ausgaben wird den Bezirken tibertragen.

Ferner sind in den Ausgaben fir 2018 und 2019 jeweils 100.000 € fur den Erhalt soziokultureller Projekte im Bereich RAW-
Gelénde (Revaler StralRe) enthalten.

Mehr fur kleinteilige, den integrierten Ansatz der Quartiersverfahren aufgreifenden MalRnahmen und fir den Erhalt soziokul-
tureller Projekte.

68569 419 Sonstige Zuschusse fur konsumti- 110.000 360.000 60.000 60.000,00
ve Zwecke im Inland

1. GemaR Art. 10 Abs. 3 VvB sind Frauen und Manner gleichberechtigt. Zum Ausgleich bestehender Ungleichheiten - dies
ist in der Baubranche der Fall - sind MaRnahmen zur Férderung notwendig.

Um dem verfassungsmafigen Anspruch der Gleichberechtigung zwischen Frauen und Mannern gerecht zu werden, ist
eine Forderung zur Schaffung zukunftsorientierter beruflicher Beschaftigungsméglichkeiten und Arbeitsplatze sowie die
Vermittlung bauhandwerklicher Qualifikationen fur Frauen unerlasslich.

Fir den Zuschuss an den Baufachfrau Berlin e.V. sind in 2018 und 2019 jeweils Ausgaben von 75.000 € veranschlagt.

2. Fir den Betrieb des Projektbiiros und die Umsetzung des Projektes Flussbad sind in 2019 Ausgaben von 250.000 €
veranschlagt.

3. Fir den Runden Tisch Wohnungspolitik sind in 2018 und 2019 jeweils Ausgaben von 35.000 € veranschlagt.

Mehr aufgrund von gestiegenen Personal- und Sachkosten zu Nr. 1 und der neuen Nrn. 2 und 3.

68579 423 Mitgliedsbeitrage 1.000 1.000 1.000 1.000,00

Mitgliedsbeitréage in 2018 und 2019 an den

1. Deutschen Verband fir Wohnungswesen, Stadtebau und Raumplanung e.V. (2017: 400 €) 400 €
2. Bundesverband fir Wohnen und Stadtentwicklung €.V. (2017: 600 €) ........ceveeeiiiiiiiiieeaaieiiieee e 600 €
1.000 €
88305 423 Infrastrukturmaf3nahmen in Stadt- 100.000 100.000 100.000 1.342.990,35
erneuerungsgebieten R 20.715.018,61

Verwendung der zweckgebundenen Riickfliisse aus Sanierungsférdermitteln und Abflihrungen aus Finanzierungsbeitragen
(vgl. Erlauterung und Zweckbindungsvermerk zu Titel 34192). Ausgaben dirfen nur in Héhe der eingegangenen Einnah-
men geleistet werden; die Senatsverwaltung fur Finanzen kann Ausnahmen zulassen (verbindliche Erlauterung).

Die Ausgaben sind bestimmt fiir Stadterneuerungsmafinahmen, insbesondere an Schulen in Stadterneuerungsgebieten

und Aufwertungsmaf3nahmen im 6ffentlichen Raum. Die Ausgaben werden den Bezirken zur auftragsweisen Bewirtschaf-
tung Ubertragen.
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89361 423  Zuschiisse zur Férderung von 13.952.000 8.502.000 10.481.000 2.952.175,78
Nationalen Projekten des Stadte-
baus
Verpflichtungserméchtigung 5.900.000 5.900.000
Davon fallig 2019 800.000
Davon fallig 2020 1.600.000 800.000
Davon fallig 2021 2.100.000 1.600.000
Davon fallig 2022 1.400.000 2.100.000
Davon fallig 2023 — 1.400.000
Deckungsvermerk:

Die Ausgaben des Titels 89361 sind gegenseitig deckungsfahig mit den Ausgaben der Titel 54010, Nr. 1, 2 und 4; 54021,
89362, 89363, 89368, 89371, 89372, 89379, 89380, 89381 und 89383. Mit den Ausgaben des Kapitels 1295 sind sie ge-
genseitig deckungsféhig und gegenliber Ausgaben anderer Kapitel des Einzelplans 12 einschlie3lich des Kapitels 1240
sind sie nur deckungsberechtigt.

Die Verpflichtungserméachtigungen der vorgenannten Titel der Stadtebauférderung sind untereinander deckungsfahig.

Verpflichtungen aus Vorjahren:

far 2018 far 2019 ab 2020
Bis 31.12.2016 eingegan-
gene Verpflichtungen 13.472.000 € 5.712.000 € 433.000 €
VE 2017 380.000 € 1.890.000 € 3.430.000 €

Im Rahmen des Bundesprogramms ,Nationale Projekte des Stadtebaus* werden seit 2014 investive sowie konzeptionelle
Projekte mit besonderer nationaler Wahrnehmbarkeit und Qualitat, mit Uberdurchschnittlichem Investitionsvolumen und
hohem Innovationspotenzial, gefordert. Die endgultige Auswahl der fiir eine Férderung angemeldeten Projekte erfolgt durch
eine Expertenjury des Bundes.

Das Programmvolumen betréagt in den Jahren 2018 und 2019 jeweils 6.000.000 €. Dafiir sind in 2018 und 2019 jeweils
Ausgaben von 100.000 € und Verpflichtungserméchtigungen von 5.900.000 € veranschlagt. Der Bund beteiligt sich mit bis
zu zwei Dritteln an der nationalen Kofinanzierung (vgl Erlduterung zu Titel 33102).

Im Rahmen des Bundesprogramms ,Sanierung kommunaler Einrichtungen in den Bereichen Sport, Jugend und Kultur*
wurden im Programm 2015 drei Projekte gefordert. Aufgrund dieser Altverpflichtungen enthélt der Ansatz 2018 Ausgaben
von 6.260.000 € und der Ansatz 2019 Ausgaben von 3.355.900 €.

Dartiber hinaus sind aufgrund der weiteren eingegangenen Verpflichtungen des Programms ,Nationale Projekte des Stad-
tebaus” bis 2017 Ausgaben in 2018 von 7.592.000 € und in 2019 von 4.246.100 € veranschlagt. In 2019 sind weitere
800.000 € fur die in 2018 einzugehenden Verpflichtungen veranschlagt.

89362 423 Zuschisse zur Forderung von 26.872.000 28.273.000 25.849.000 21.240.858,87
MafRnahmen im Rahmen des Pro-
gramms Stadtumbau Ost

Verpflichtungserméchtigung 26.520.000 26.520.000

Davon fallig 2019 12.100.000

Davon fallig 2020 12.100.000 12.100.000

Davon féllig 2021 1.450.000 12.100.000

Davon fallig 2022 870.000 1.450.000

Davon fallig 2023 — 870.000
Deckungsvermerk:

Die Ausgaben des Titels 89362 sind gegenseitig deckungsfahig mit den Ausgaben der Titel 54010, Nr. 1, 2 und 4; 54021,
89361, 89363, 89368, 89371, 89372, 89379, 89380, 89381 und 89383. Mit den Ausgaben des Kapitels 1295 sind sie ge-
genseitig deckungsféhig und gegenliber Ausgaben anderer Kapitel des Einzelplans 12 einschlie3lich des Kapitels 1240
sind sie nur deckungsberechtigt. Die EFRE-Ausgaben sind mit anderen EFRE-Ausgaben der Forderperiode 2014-2020
innerhalb des Einzelplans gegenseitig deckungsfahig.

Die Verpflichtungsermachtigungen der vorgenannten Titel der Stadtebauférderung sind untereinander deckungsfahig.

Verpflichtungen aus Vorjahren:

fur 2018 fur 2019 ab 2020
Bis zum 31.12.2016 eingegan- 11.159.400 € 4.499.000 € 1.169.000 €
gene Verpflichtungen
VE 2017 mit Erh6hung 12.232.600 € 8.194.000 € 3.478.000 €
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Im Rahmen des Bund-Lander-Programms ,Stadtumbau Ost — fiir lebenswerte Stadte und attraktives Wohnen* werden im
Ostteil der Stadt die Umnutzung sowie die Rickfuhrung stadtischer Infrastruktur und die Aufwertung von Stadtquartieren
gefordert.

Das Programmvolumen betragt 2018 und 2019 jeweils 30.000.000 €. Dafiir sind in 2018 und 2019 jeweils Ausgaben in
Hohe von 3.480.000 € und Verpflichtungserméchtigungen von 26.520.000 € veranschlagt.

An den Ausgaben beteiligt sich die Européische Union im Rahmen des Europdischen Fonds fiir regionale Entwicklung
(EFRE) der Forderperiode 2014-2020. Die Mittel werden durch die Europaische Union aufgrund geleisteter Ausgaben er-
stattet (vgl. Erlauterung und Zweckbindungsvermerk zu Titel 34696).

Ausgaben zu Lasten der Europaischen Strukturfonds diirfen nur geleistet werden, Verpflichtungsermachtigungen zu Lasten
der Europaischen Strukturfonds nur in Anspruch genommen werden, soweit die Einnahmen von der Europaischen Union
rechtlich gesichert sind; die Senatsverwaltung flir Finanzen kann Ausnahmen zulassen (verbindliche Erlauterung).

Der Bund beteiligt sich mit bis zu einem Drittel an der nationalen Kofinanzierung (vgl. Erlduterung zu Titel 33131).

Aufgrund der eingegangenen Verpflichtungen aus den Programmen bis 2017 sind Ausgaben in 2018 in Hohe von
23.392.000 € und in 2019 12.693.000 € veranschlagt. In 2019 sind weitere 12.100.000 € fur die in 2018 einzugehenden
Verpflichtungen veranschlagt.

89363 423 Zuschusse zur Foérderung von 17.057.000 19.451.000 13.317.000 10.584.854,61
MaRnahmen im Rahmen des Pro-
gramms Stadtumbau West

Verpflichtungserméchtigung 17.960.000 17.960.000

Davon fallig 2019 8.300.000

Davon fallig 2020 8.300.000 8.300.000

Davon fallig 2021 850.000 8.300.000

Davon fallig 2022 510.000 850.000

Davon fallig 2023 — 510.000
Deckungsvermerk:

Die Ausgaben des Titels 89363 sind gegenseitig deckungsfahig mit den Ausgaben der Titel 54010, Nr. 1, 2 und 4; 54021,
89361, 89362, 89368, 89371, 89372, 89379, 89380, 89381 und 89383. Mit den Ausgaben des Kapitels 1295 sind sie ge-
genseitig deckungsfahig und gegeniiber Ausgaben anderer Kapitel des Einzelplans 12 einschlielich des Kapitels 1240 sind
sie nur deckungsberechtigt. Die EFRE-Ausgaben sind mit anderen EFRE-Ausgaben der Forderperiode 2014-2020 innerhalb
des Einzelplans gegenseitig deckungsfahig.

Die Verpflichtungserméachtigungen der vorgenannten Titel der Stadtebauférderung sind untereinander deckungsfahig.

Verpflichtungen aus Vorjahren:

fir 2018 far 2019 ab 2020
Bis zum 31.12.2016 eingegan- 6.179.000 € 1.806.000€ 789.000 €
gene Verpflichtungen
VE 2017 mit Erhdhung 8.838.000 € 7.305.000 € 2.215.000 €

Im Rahmen des Bund-L&ander-Programms ,Stadtumbau West — fur lebenswerte Stédte und attraktives Wohnen“ werden im
Westteil der Stadt folgende MaRnahmen gefordert:

—  Anpassung der Stadtstruktur an die Anforderungen des wirtschaftlichen und demografischen Wandels,

- Reaktivierung von (teilungsbedingten) Brachen,

—  Stabilisierung von Randlagensituationen und Umstrukturierungsgebieten,

—  stadtebauliche Qualifizierung von Wohnsiedlungen zur Forderung von sozial, ethnisch und demografisch integrativen
stadtischen Strukturen,

—  Verbesserung des 6ffentlichen Raums und der 6ffentlichen Infrastruktur sowie

- Unterstiitzung von Wirtschaft und Gewerbe.

Das Programmvolumen betragt 2018 und 2019 jeweils 20.000.000 €. Dafiir sind in 2018 und 2019 jeweils Ausgaben in
Hohe von 2.040.000 € und Verpflichtungserméchtigungen von 17.960.000 € veranschlagt.

An den Ausgaben beteiligt sich die Europaische Union im Rahmen des Europaischen Fonds fiir regionale Entwicklung

(EFRE) der Forderperiode 2014-2020. Die Mittel werden durch die Europaische Union aufgrund geleisteter Ausgaben er
stattet (vgl. Erlauterung und Zweckbindungsvermerk zu Titel 34696).
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Ausgaben zu Lasten der Europaischen Strukturfonds dirfen nur geleistet werden, Verpflichtungserméchtigungen zu Lasten
der Européischen Strukturfonds nur in Anspruch genommen werden, soweit die Einnahmen von der Europdischen Union
rechtlich gesichert sind; die Senatsverwaltung flir Finanzen kann Ausnahmen zulassen (verbindliche Erlauterung).

Der Bund beteiligt sich mit bis zu einem Drittel an der nationalen Kofinanzierung (vgl. Erlauterung zu Titel 33131).

Aufgrund der eingegangenen Verpflichtungen aus den Programmen bis 2017 sind Ausgaben in 2018 in Hohe von
15.017.000 € und in 2019 von 9.111.000 € veranschlagt. In 2019 sind weitere 8.300.000 € fir die in 2018 einzugehenden
Verpflichtungen veranschlagt.

89367 423 Zuschusse fur die Zukunftsinitiati- — — 149.338,43
(neu) ve Stadtteil

Der Ansatz ist bereits in 2017 entfallen, weil die MaRnahmen der EU-Forderperiode 2007 bis 2013 abgeschlossen sind. Die
Ausgaben fiir die MaBnahmen zur neuen EU-Foérderperiode 2014 bis 2020 werden seit 2014 im Titel 89368 nachgewiesen.

89368 423  Zuschusse fiir die Zukunftsinitiati- 29.090.000 30.960.000 28.770.000 19.329.521,91
ve Stadltteil 2
Verpflichtungserméchtigung 27.500.000 28.800.000
Davon fallig 2019 11.340.000
Davon féllig 2020 10.800.000 11.840.000
Davon féllig 2021 4.700.000 11.300.000
Davon fallig 2022 660.000 5.660.000
Deckungsvermerk:

Die Ausgaben des Titels 89368 sind gegenseitig deckungsfahig mit den Ausgaben der Titel 54010, Nr. 1, 2 und 4; 54021,
89361, 89362, 89363, 89371, 89372, 89379, 89380, 89381 und 89383. Mit den Ausgaben des Kapitels 1295 sind sie ge-
genseitig deckungsféhig und gegenliber Ausgaben anderer Kapitel des Einzelplans 12 einschlie3lich des Kapitels 1240
sind sie nur deckungsberechtigt. Die EFRE-Ausgaben sind mit anderen EFRE-Ausgaben der Forderperiode 2014-2020
innerhalb des Einzelplans gegenseitig deckungsféahig.

Die Verpflichtungsermachtigungen der vorgenannten Titel der Stadtebauférderung sind untereinander deckungsfahig.

Verpflichtungen aus Vorjahren:

fur 2018 fur 2019 ab 2020
Bis zum 31.12.2016 eingegangene
Verpflichtungen 13.750.000 € 4.360.000 § 750.000 €
VE 2017 10.040.000 € 9.960.000 € 7.450.000 €

Die Ausgaben und Verpflichtungserméachtigungen sind bestimmt zur Férderung von Projekten der Zukunftsinitiative Stadt-
teil Il (ZIS 2) in den Teilprogrammen

a) Soziale Stadt und
b) Bildung im Quartier (BiQ)

Das Programmvolumen betragt 2018 insgesamt 32.800.000 € und 2019 insgesamt 34.100.000 €. Dafiir sind in 2018 und
2019 jeweils Ausgaben in Hohe von 5.300.000 € und Verpflichtungserméchtigungen von 27.500.000 € in 2018 und
28.800.000 € in 2019 veranschlagt.

Im Einzelnen sind in den Programmjahren 2018 und 2019 (inkl. Férdermittel der EFRE-Forderperiode 2014 - 2020) vorge-
sehen:

Programmjahr 2018:

Programm Programmvolumen Ausgaben VE

€ € €
a) Soziale Stadt 25.000.000 3.300.000 21.700.000
b) BiQ 7.800.000 2.000.000 5.800.000
Zusammen 32.800.000 5.300.000 27.500.000
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Programmjahr 2019:

Programm Programmvolumen Ausgaben VE

€ € €
a) Soziale Stadt 26.300.000 3.300.000 23.000.000
b) BiQ 7.800.000 2.000.000 5.800.000
Zusammen 34.100.000 5.300.000 28.800.000

An den Ausgaben beteiligt sich die Europaische Union im Rahmen des Europaischen Fonds fiir regionale Entwicklung
(EFRE) mit bis zu 50 v.H. Die Mittel werden durch die Europaische Union aufgrund geleisteter Ausgaben erstattet (vgl.
Erlauterung und Zweckbindungsvermerk zum Titel 34696). Ausgaben zu Lasten der Europaischen Strukturfonds diirfen nur
geleistet werden, Verpflichtungsermachtigungen zu Lasten der Europaischen Strukturfonds nur in Anspruch genommen
werden, soweit die Einnahmen von der Européischen Union rechtlich gesichert sind; die Senatsverwaltung fur Finanzen
kann Ausnahmen zulassen (verbindliche Erlauterung).

Der Bund beteiligt sich mit bis zu einem Drittel an der nationalen Kofinanzierung (vgl. Erlduterung zu Titel 33131).
Aufgrund der eingegangenen Verpflichtungen aus den Programmen bis 2017 sind Ausgaben 2018 in Hoéhe von
23.790.000 € und in 2019 in Héhe von 14.320.000 € veranschlagt. In 2019 sind weitere Ausgaben von 11.340.000 € fir die

in 2018 einzugehenden Verpflichtungen veranschlagt.

Die Mittel werden in Form von Zuwendungen an Dritte ausgereicht und zur Férderung von Vorhaben der Bezirke durch
Erteilung auftragsweiser Bewirtschaftung eingesetzt.

Im Rahmen der Zukunftsinitiative Stadtteil werden auch Teile der Programme Stadtumbau Ost und Stadtumbau West ge-
fordert (vgl. Erlauterung zu den Titeln 89362 und 89363).

89371 423 Stadtebauliche SanierungsmaR- 4.650.000 7.950.000 2.017.000 2.269.706,70
nahmen und Zukunft Stadtgriin
Verpflichtungserméchtigung 12.825.000 12.825.000
Davon fallig 2019 3.375.000
Davon fallig 2020 4.050.000 3.375.000
Davon féllig 2021 3.375.000 4.050.000
Davon féllig 2022 2.025.000 3.375.000
Davon fallig 2023 — 2.025.000
Deckungsvermerk:

Die Ausgaben des Titels 89371 sind gegenseitig deckungsfahig mit den Ausgaben der Titel 54010, Nr. 1, 2 und 4; 54021,
89361, 89362, 89363, 89368, 89372, 89379, 89380, 89381 und 89383. Mit den Ausgaben des Kapitels 1295 sind sie ge-
genseitig deckungsfahig und gegeniiber Ausgaben anderer Kapitel des Einzelplans 12 einschlielich des Kapitels 1240 sind
sie nur deckungsberechtigt.

Die Verpflichtungsermachtigungen der vorgenannten Titel der Stadtebauférderung sind untereinander deckungsfahig.

Verpflichtungen aus Vorjahren:

fiir 2018 fiir 2019 ab 2020
Bis 31.12.2016 eingegan- 1.350.000 € 750.000 € 450.000 €
gene Verpflichtungen
VE 2017 2.625.000 € 3.150.000€ | 4.200.000 €

Die Ausgaben und Verpflichtungserméachtigungen sind fur die Vorbereitung und Durchfiihrung von Sanierungsmanahmen
gemal Baugesetzbuch bestimmt und zur Férderung von MaRnahmen im Rahmen des Stadtebauférderprogramms Zukunft
Stadtgriin, um das Wachstum und die Anpassung Berlins an die Folgen des Klimawandels zu unterstitzen.

An der Finanzierung der MaRnahmen ist der Bund entsprechend der Verwaltungsvereinbarung ,Stadtebauférderung” mit
einem Drittel beteiligt (vgl. Erlauterung zu Titel 33131).

Das Programmvolumen fir beide Programme betragt in den Jahren 2018 und 2019 jeweils 13.500.000 €. Dafiir sind jeweils
Ausgaben in Héhe von 675.000 € und Verpflichtungserméachtigungen in Hohe von 12.825.000 € veranschlagt.

Aufgrund der eingegangenen Verpflichtungen aus den Programmen bis 2017 sind Ausgaben in 2018 in Hohe von

3.975.000 € und in 2019 in H6he von 3.900.000 € veranschlagt. In 2019 sind weitere Ausgaben von 3.375.000 € fur die in
2018 einzugehenden Verpflichtungen veranschlagt.
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89372 423  Zuschlsse zur Forderung von 15.580.000 16.250.000 15.032.000 12.353.729,52

MaRnahmen im Rahmen des Pro-
gramms aktive Stadtzentren

Verpflichtungserméchtigung 17.100.000 17.100.000

Davon fallig 2019 4.500.000

Davon fallig 2020 5.400.000 4.500.000

Davon féllig 2021 4.500.000 5.400.000

Davon fallig 2022 2.700.000 4.500.000

Davon fallig 2023 — 2.700.000
Deckungsvermerk:

Die Ausgaben des Titels 89372 sind gegenseitig deckungsfahig mit den Ausgaben der Titel 54010, Nr. 1, 2 und 4; 54021,
89361, 89362, 89363, 89368, 89371, 89379, 89380, 89381 und 89383. Mit den Ausgaben des Kapitels 1295 sind sie ge-
genseitig deckungsféhig und gegenliber Ausgaben anderer Kapitel des Einzelplans 12 einschlie3lich des Kapitels 1240
sind sie nur deckungsberechtigt.

Die Verpflichtungsermachtigungen der vorgenannten Titel der Stadtebauférderung sind untereinander deckungsfahig.
Verpflichtungen aus Vorjahren:

far 2018 far 2019 ab 2020

Bis 31.12.2016 eingegan-
gene Verpflichtungen

VE 2017 3.875.000 € 4.650.000 € 6.200.000 €

10.805.000 € 6.200.000 € 2.325.000 €

Es sollen Zuschiisse zur Starkung von zentralen Versorgungsbereichen, die durch Funktionsverluste, inshesondere ge-
werblichen Leerstand, bedroht oder betroffen sind, geleistet werden. Die Ausgaben und Verpflichtungsermachtigungen sind
fur die Vorbereitung und Durchfiihrung von GesamtmalRnahmen zur Erhaltung und Entwicklung dieser Bereiche als Stand-
orte fur Wirtschaft und Kultur sowie als Orte zum Wohnen, Arbeiten und Leben bestimmt.

An der Finanzierung der MaRnahmen ist der Bund entsprechend der Verwaltungsvereinbarung ,Stadtebauférderung” mit
einem Drittel beteiligt (vgl. Erlauterung zu Titel 33131).

Das Programmvolumen betragt 2018 und 2019 jeweils 18.000.000 €. Dafiir sind Ausgaben in Hohe von 900.000 € und
Verpflichtungsermachtigungen in Héhe von 17.100.000 € vorgesehen.

Aufgrund der eingegangenen Verpflichtungen aus den Programmen bis 2017 sind Ausgaben in 2018 in Hohe von
14.680.000 € und in 2019 in H6he von 10.850.000 € veranschlagt. In 2019 sind weitere Ausgaben von 4.500.000 € fur die
in 2018 einzugehenden Verpflichtungen veranschlagt.

89379 423  Stadtebauliche Einzelmaf3nahmen 661.000 830.000 512.000 315.893,82
Verpflichtungserméchtigung 700.000 700.000
Davon fallig 2019 450.000
Davon fallig 2020 250.000 450.000
Davon fallig 2021 — 250.000
Deckungsvermerk:

Die Ausgaben des Titels 89379 sind gegenseitig deckungsfahig mit den Ausgaben der Titel 54010, Nr. 1, 2 und 4; 54021,
89361, 89362, 89363, 89368, 89371, 89372, 89380, 89381 und 89383. Mit den Ausgaben des Kapitels 1295 sind sie ge-
genseitig deckungsféhig und gegenliber Ausgaben anderer Kapitel des Einzelplans 12 einschlie3lich des Kapitels 1240
sind sie nur deckungsberechtigt.

Die Verpflichtungserméachtigungen der vorgenannten Titel der Stadtebauférderung sind untereinander deckungsfahig.
Verpflichtungen aus Vorjahren:

fur 2018 fur 2019 ab 2020
Bis 31.12.2(_)16 einggan- 80.000 € 0€ 0€
gene Verpflichtungen
VE 2017 281.000 € 80.000 € 0€

Vorbereitung und Durchfiihrung von Stadtebaulichen EinzelmaRnahmen auferhalb von festgesetzten Sanierungsgebieten
nach den Grundséatzen des Baugesetzbuches. Die Erh6hung des Programmvolumens ab 2018 ist fir Aufgaben zur Anwen-
dung des Sozialen Erhaltungsrechts nach Baugesetzbuch bestimmt.

Das Programmvolumen 2018 und 2019 betragt jeweils 1.000.000 €. Dafir sind in 2018 und 2019 jeweils Ausgaben von
300.000 € und Verpflichtungserméachtigungen von 700.000 € veranschlagt.

Aufgrund der eingegangenen Verpflichtungen aus friheren Programmen bis 2017 sind 2018 Ausgaben in Hohe von
361.000 € und 2019 in Hohe von 80.000 € veranschlagt. In 2019 sind weitere Ausgaben von 450.000 € fiir die in 2018 ein-
zugehenden Verpflichtungen veranschlagt.
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89380 423  Zuschisse zur Sicherung und 22.225.000 21.750.000 20.975.000 17.308.678,53
Erhaltung historischer Stadtkerne R 1.963.734,28
Verpflichtungserméchtigung 19.000.000 19.000.000
Davon fallig 2019 5.000.000
Davon fallig 2020 6.000.000 5.000.000
Davon fallig 2021 5.000.000 6.000.000
Davon fallig 2022 3.000.000 5.000.000
Davon fallig 2023 — 3.000.000
Deckungsvermerk:

Die Ausgaben des Titels 89380 sind gegenseitig deckungsfahig mit den Ausgaben der Titel 54010, Nr. 1, 2 und 4; 54021,
89361, 89362, 89363, 89368, 89371, 89372, 89379, 89381 und 89383. Mit den Ausgaben des Kapitels 1295 sind sie ge-
genseitig deckungsféhig und gegenliber Ausgaben anderer Kapitel des Einzelplans 12 einschlie3lich des Kapitels 1240
sind sie nur deckungsberechtigt.

Die Verpflichtungserméachtigungen der vorgenannten Titel der Stadtebauférderung sind untereinander deckungsfahig.

Verpflichtungen aus Vorjahren:

fir 2018 fiir 2019 ab 2020
Bis 31.12.2016 eingegan- | 15 ¢0 000 € 9.000.000 € 3.375.000 €
gene Verpflichtungen
VE 2017 5.625.000 € 6.750.000 € 9.000.000 €

Zuschisse fir die Sicherung, Modernisierung und Instandsetzung sowie den Aus- und Umbau erhaltenswerter Gebaude,
Ensembles oder sonstiger baulicher Anlagen, von Stral3en- und PlatzrAumen von geschichtlicher, kiinstlerischer oder stad-
tebaulicher Bedeutung in Erhaltungsgebieten und Sanierungsgebieten im Rahmen des Bundesprogramms ,stadtebaulicher
Denkmalschutz”

Aus dem Ansatz kdnnen auch Erhebungen Uber erhaltenswerte bauliche Anlagen finanziert werden.

An der Finanzierung ist der Bund gemaf der Verwaltungsvereinbarung Stadtebauférderung beim ,stadtebaulichen Denk-
malschutz Ost“ zu 40 v. H. und beim ,stadtebaulichen Denkmalschutz West* zu einem Dirittel beteiligt (vgl. Erlauterung zu
Titel 33131).

Ferner werden bei diesem Titel die zweckgebundenen Einnahmen aus Tilgungsleistungen von Bauférderdarlehen im Zu-
sammenhang mit Mal3hahmen des stadtebaulichen Denkmalschutzes verausgabt (vgl. Erlauterung zu Titel 18291).

Das Programmvolumen betragt 2018 und 2019 jeweils 20.000.000 €. Daflr sind Ausgaben von 1.000.000 € und Verpflich-
tungserméachtigungen von 19.000.000 € veranschlagt.

Aufgrund der eingegangenen Verpflichtungen aus frilheren Programmen sind Ausgaben in 2018 in H6he von 21.225.000 €
und in 2019 von 15.750.000 € veranschlagt. In 2019 sind weitere Ausgaben von 5.000.000 € fiir die in 2018 einzugehenden
Verpflichtungen veranschlagt.

89381 411  Zuschusse fur Modernisierung und 3.647.000 1.382.000 3.500.000 2.127.129,50
Instandsetzung von Wohngebau-
den

Deckungsvermerk:

Die Ausgaben des Titels 89381 sind gegenseitig deckungsfahig mit den Ausgaben der Titel 54010, Nr. 1, 2 und 4; 54021,
89361, 89362, 89363, 89368, 89371, 89372, 89379, 89380 und 89383. Mit den Ausgaben des Kapitels 1295 sind sie ge-
genseitig deckungsféhig und gegenliber Ausgaben anderer Kapitel des Einzelplans 12 einschlie3lich des Kapitels 1240
sind sie nur deckungsberechtigt.

Die Verpflichtungserméachtigungen der vorgenannten Titel der Stadtebauférderung sind untereinander deckungsfahig.

Verpflichtungen aus Vorjahren:

far 2018 far 2019 ab 2020
Bis 31.12.2016 eingegangene
Verpflichtungen 2.147.000 € 482.000 € 227.000 €
VE 2017 1.500.000 € 900.000 € 0€
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Berlin fordert Modernisierungs- und InstandhaltungsmafRnahmen an Wohngebé&uden tber den Tréger ,Kombinierte Ener-
giespar- und Beschéftigungsprojekte aus Berlin® (KEBAB). Seit 1988 werden Arbeitslose mit Unterstiitzung der Arbeitsam-
ter (Vergabe- ABM) an WarmedammmaRnahmen fiir Wohngebaude qualifiziert und beschaftigt. In dem Rahmen werden fiir
WarmedammmaRnahmen Baukostenzuschiisse in Hohe von 30 € je m? Warmedammung gewahrt.

Ab 2018 ist kein Programmvolumen mehr vorgesehen, da die Modernisierungsférderung in Berlin neu ausgerichtet wird.

Seit 2006 werden Altbausanierungen sowie stadtebaulich oder wohnungspolitisch besonders bedeutsame Einzelvorhaben
nicht mehr gefordert.

Aufgrund der eingegangenen Verpflichtungen aus friiheren Programmen bis 2017 sind 2018 Ausgaben in Hohe von
3.647.000 € und 2019 in H6he von 1.382.000 € veranschlagt.

Die Mittel werden der Investitionsbank Berlin zur Auszahlung zugewiesen.

89382 411  Vorbereitung und Durchfiihrung 2.300.000 3.500.000 900.000 110.046,16
von gesamtstadtischen Woh-
nungsbauprojekten

Verpflichtungserméchtigung 3.750.000 4.750.000
Davon fallig 2019 1.650.000

Davon féllig 2020 1.650.000 2.650.000
Davon fallig 2021 150.000 1.650.000
Davon fallig 2022 150.000 150.000
Davon féllig 2023 150.000 150.000
Davon fallig 2024 150.000

Deckungsvermerk:

Die Ausgaben und Verpflichtungserméachtigungen des Titels 89382 sind gegenseitig deckungsfahig mit den Ausgaben und
Verpflichtungserméachtigungen der Titel 89384 und 89385.

Verpflichtungen aus Vorjahren:

far 2018 far 2019 ab 2020
Bis 31.12.2016 eingegan-
gene Verpflichtungen 0€ 0€ 0€
VE 2017 600.000 € 400.000 € 0€

Die Ausgaben und Verpflichtungserméchtigungen sind insbesondere zur Schaffung der Realisierungsvoraussetzungen fir
die Umsetzung von gesamtstadtisch bedeutsamen Wohnungsneubauvorhaben und sonstigen stadtebaulichen Malinahmen
bestimmt (z.B. Durchfiihrung von Ordnungs-, ErschlieBungs- und Baumafnahmen, Entschadigungsverfahren, Betriebsver-
lagerungen).

Sie kénnen auch zur teilweisen Vor- bzw. Mitfinanzierung von MaBnahmen verwendet werden, die notwendig fir die stad-
tebauliche Integration in die bestehenden Nachbarschaften sind und somit zwingende Voraussetzung fur die nachfolgende
Wohnbebauung (z.B. Einrichtungen der sozialen Infrastruktur oder sonstige MaRnahmen zur Anbindung an das OPNV-
Netz).

Der Ansatz enthalt auch die Ausgaben der fiir diese MaRnahmen erforderlichen Planungsleistungen.
Die Ausgaben und Verpflichtungsermachtigungen sind auch bestimmt zur Finanzierung eines Treuhanders sowie der Kos-
ten fir die laufende Verwaltung und Bewirtschaftung von Grundstiicken, die zur Umsetzung von Wohnungsneubauvorha-

ben durch das Land in Austibung von Vorkaufsrechten und den Ankauf von Grundstiicken entstehen.

Die Ausgaben fiir die planerische Grundlagenermittiung und die Schaffung von Planungsrecht sind beim Titel 54005 veran-
schlagt.

Mehr, weil eine gréRere Anzahl von Wohnungsbauprojekten und sonstigen stadtebaulichen MaRnahmen entwickelt werden
sollen.
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2018/2019
Senatsverwaltung fir Stadtentwicklung und Wohnen
- Wohnungswesen, Wohnungsneubau, Stadterneuerung, Soziale Stadt -
Betrage in EURO
Titel  Fkt Bezeichnung Ansatz Ansatz Ansatz Ist (Rest/R)
2018 2019 2017 2016

89383 423 Zuschusse fur den Investitionspakt 7.000.000 8.367.000
(neu) soziale Integration im Quartier

Verpflichtungserméchtigung 11.341.000 12.674.000

Davon fallig 2019 4.300.000

Davon fallig 2020 4.100.000 3.336.000

Davon fallig 2021 1.700.000 4.003.000

Davon fallig 2022 1.241.000 3.335.000

Davon fallig 2023 — 2.000.000
Deckungsvermerk:

Die Ausgaben des Titels 89383 sind gegenseitig deckungsfahig mit den Ausgaben der Titel 54010, Nr. 1, 2 und 4; 54021,
89361, 89362, 89363, 89368, 89371, 89372, 89379, 89380 und 89381. Mit den Ausgaben des Kapitels 1295 sind sie ge-
genseitig deckungsféhig und gegenliber Ausgaben anderer Kapitel des Einzelplans 12 einschlie3lich des Kapitels 1240
sind sie nur deckungsberechtigt.

Die Verpflichtungsermachtigungen der vorgenannten Titel der Stadtebauférderung sind untereinander deckungsfahig.

Verpflichtungen aus Vorjahren:
fur 2018 fur 2019 ab 2020
VE 2017 5.000.000 € 3.400.000 € 2.941.000 €

Bund und Land férdern 2017-2020 im Rahmen des Investitionspakts ,Soziale Integration im Quartier* integrationsdienliche
investive (z.B. Sanierung, Ausbau/Erweiterungsbau, Ersatzneubau) sowie investitionsvorbereitende bzw. -begleitende (z.B.
Integrationsmanager) MalRnahmen. Die Mittel kénnen sowohl innerhalb als auch auRerhalb der Stadtebauforderkulisse
eingesetzt werden.

Das Programmvolumen betragt in den Jahren 2018 und 2019 jeweils 13.341.000 €. Dafir sind in 2018 Ausgaben von
2.000.000 € und Verpflichtungserméchtigungen von 11.341.000 € sowie in 2019 Ausgaben von 667.000 € und Verpflich-
tungserméchtigungen von 12.674.000 € veranschlagt. Der Bund beteiligt sich entsprechend der Verwaltungsvereinbarung
mit bis zu 75 v.H. an der nationalen Kofinanzierung (vgl. Erlauterung zu Titel 33130).

Aufgrund der eingegangenen Verpflichtungen aus dem Programmen 2017 sind Ausgaben in 2018 in Hohe von 5.000.000 €
und in 2019 von 3.400.000 € veranschlagt. In 2019 sind weitere 4.300.000 € fir die in 2018 einzugehenden Verpflichtungen
veranschlagt.

89384 411 Stadtebauliche Entwicklungsmaf- 2.500.000 9.000.000
(neu) nahme fur das neue Stadtquartier
"Blankenburger Suden"

Verpflichtungserméchtigung 15.000.000 15.000.000
Davon fallig 2019 5.000.000

Davon féllig 2020 2.500.000 5.000.000
Davon fallig 2021 2.500.000 2.500.000
Davon fallig 2022 2.500.000 2.500.000
Davon fallig 2023 2.500.000 2.500.000
Davon fallig 2024 2.500.000

Deckungsvermerk:

Die Ausgaben und Verpflichtungserméachtigungen des Titels 89384 sind gegenseitig deckungsfahig mit den Ausgaben und
Verpflichtungserméachtigungen der Titel 89382 und 89385.

Um der steigenden Nachfrage nach Wohnraum zu begegnen und das bereits vorhandene Defizit an sozialen Infrastruktur-
einrichtungen zu beheben, besteht ein dringendes offentliches Interesse, den Bereich ,Blankenburger Siden” im Bezirk
Pankow zu einem nachhaltigen und urbanen Stadtquartier zu entwickeln. Die Umsetzung wird angesichts der Gré3e sowie
MaRBnahmen- und Entwicklungsstruktur mehrere Jahre in Anspruch nehmen und soll iber die Festsetzung als stadtebauli-
che Entwicklungsmafinahme erfolgen.

Die Ausgaben und Verpflichtungserméachtigungen sind insbesondere bestimmt zur Finanzierung von stadtebaulichen Un-
tersuchungen und Wettbewerben, der Aufstellung von Bebauungspléanen, der Beauftragung eines Entwicklungstragers, der
Durchfiihrung von Ordnungs-, ErschlieBungs- und Baumalinahmen und des Erwerbs von Grundstiicken. Sie kénnen auch
zur teilweisen Vor- und Mitfinanzierung von MaBnahmen erforderlicher externer verkehrlicher und technischer Erschlie-
Rung, sozialer Infrastruktur oder sonstiger MaRnahmen zur Anbindung an das OPNV-Netz verwendet werden.
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1240

2018/2019
Senatsverwaltung fir Stadtentwicklung und Wohnen
- Wohnungswesen, Wohnungsneubau, Stadterneuerung, Soziale Stadt -

Betrage in EURO

Titel  Fkt Bezeichnung Ansatz Ansatz Ansatz Ist (Rest/R)
2018 2019 2017 2016

89385 411 Stadtebauliche Entwicklungsmaf- 2.200.000 9.250.000
(neu) nahme fiir das Areal des ehemali-

gen Guterbahnhofs Képenick

Verpflichtungserméchtigung 15.000.000 15.000.000
Davon fallig 2019 5.000.000

Davon fallig 2020 2.500.000 5.000.000
Davon féllig 2021 2.500.000 2.500.000
Davon fallig 2022 2.500.000 2.500.000
Davon fallig 2023 2.500.000 2.500.000
Davon fallig 2024 2.500.000

Deckungsvermerk:

Die Ausgaben und Verpflichtungserméachtigungen des Titels 89385 sind gegenseitig deckungsfahig mit den Ausgaben und
Verpflichtungserméachtigungen der Titel 89382 und 89384.

Um der steigenden Nachfrage nach Wohnraum zu begegnen, besteht ein dringendes 6ffentliches Interesse, das Areal des
.ehemaligen Giterbahnhof Képenick" im Bezirk Treptow-Kdpenick zu einem nachhaltigen Stadtquartier zu entwickeln. Die
Umsetzung wird angesichts der Grof3e sowie MalRnahmen- und Entwicklungsstruktur mehrere Jahre in Anspruch nehmen
und soll Uber die Festsetzung als stadtebauliche EntwicklungsmaRnahme erfolgen.

Die Ausgaben und Verpflichtungserméachtigungen sind insbesondere bestimmt zur Finanzierung von stadtebaulichen Un-
tersuchungen und Wettbewerben, der Aufstellung von Bebauungspléanen, der Beauftragung eines Entwicklungstragers, der
Durchfiihrung von Ordnungs-, ErschlieBungs- und Baumalinahmen und des Erwerbs von Grundstiicken. Sie kénnen auch
zur teilweisen Vor- und Mitfinanzierung von MalRnahmen erforderlicher externer verkehrlicher und technischer Erschlie-
Rung, sozialer Infrastruktur oder sonstiger MaRnahmen zur Anbindung an das OPNV-Netz verwendet werden.

89474 411 InfrastrukturmafRnahmen in den 100.000 100.000 100.000 1.310.307,42
ehemaligen stadtebaulichen Ent- R 961.490,47
wicklungsbereichen

Verwendung der zweckgebundenen Abfiihrungen nach Aufhebung des Entwicklungsrechts in den Entwicklungsbereichen
Wasserstadt Berlin-Oberhavel, Rummelsburger Bucht, Eldenaer Stral3e/ Alter Schlachthof, Biesdorf-Sud und Johannisthal/
Adlershof flir noch nicht beendete bzw. fir noch erforderlich werdende Infrastruktur- und Ordnungsmafnahmen (vgl. Erlau-
terung und Zweckbindungsvermerk zu Titel 34193). Ausgaben dirfen nur in Hohe der eingegangenen Einnahmen geleistet
werden; die Senatsverwaltung fiir Finanzen kann Ausnahmen zulassen (verbindliche Erlauterung).

Aus dem Ansatz kénnen auch Planungsleistungen, Rechtsberatungen in laufenden Verfahren, notwendige Grundstlicks-
bewirtschaftungen und sonstige fur die Durchfiihrung der oben genannten MaRnahmen anfallende konsumtive Ausgaben
finanziert werden.

Die Ausgaben kdnnen den Bezirken zur auftragsweisen Bewirtschaftung Gbertragen werden.

97109 880 Mehrausgaben zur Beschleuni- 7.500.000 7.500.000 5.000.000 —
gung des Wohnungsneubaus und
fur weitere wohnungspolitische
MafRnahmen

Es ist beabsichtigt, allen Bezirken Mittel zur Beschleunigung des Wohnungsbaus und fiir weitere MalRhahmen wie Birger-
beteiligungen zuzuteilen und dabei auf eine bedarfsgerechte Verteilung hinzuwirken. Jedem Bezirk wird ein Sockelbetrag
von jeweils 100.000 € in 2018 und 2019 zur Verfugung gestellt (verbindliche Erlduterung).

Die Bezirke erhalten die Mittel im Rahmen der Basiskorrektur als nachtraglich erhdéhte Zuweisung, die ihnen héhere Ausga-

ben ermdglicht. Als haushaltsmagiger Ausgleich dienen die hier veranschlagten Ausgaben; eine Auszahlung aus dem Kapi-
tel 1240 erfolgt nicht.

Gesamtausgaben 198.503.100 216.738.100 154.039.100 115.291.823,76
Prozentuale Veréanderung 28,9 % 9,2 %
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Senatsverwaltung fir Stadtentwicklung und Wohnen

- Wohnungswesen, Wohnungsneubau, Stadterneuerung, Soziale Stadt -

Betrage in EURO

1240
2018/2019

Titel  Fkt Bezeichnung Ansatz Ansatz Ansatz Ist (Rest/R)
2018 2019 2017 2016
Abschluss Kapitel 1240
111- Verwaltungseinnahmen, Einnah- 2.831.000 2.944.000 3.881.000 4.176.272,07
186 men aus Schuldendienst und der-
gleichen
211- Einnahmen aus Zuweisungen und 2.334.000 2.362.000 2.243.000 —
299 Zuschissen mit Ausnahme fir
Investitionen
311- Einn. aus Schuldenaufnahmen, aus 56.714.000 63.958.000 50.245.000 32.177.597,97
347 Zuweisungen u. Zuschiissen fir
Investitionen
351- Besondere Finanzierungseinnah- 2.930.000 2.900.000 2.500.000 110.000,00
389 men
Gesamteinnahmen 64.809.000 72.164.000 58.869.000 36.463.870,04
411- Personalausgaben 16.564.700 16.905.600 10.585.500 9.192.470,05
462
511- Sachliche Verwaltungsausgaben 23.830.000 23.658.000 15.046.400 13.126.844,01
549
611- Ausgaben fir Zuweisungen und 2.674.400 3.009.500 1.854.200 1.577.278,10
699 Zuschusse mit Ausnahme fur
Investitionen
811- Sonstige Investitionsausgaben und 147.934.000 165.665.000 121.553.000 91.395.231,60
899 Ausgaben zur Investitionsforde-
rung
911- Besondere Finanzierungsausga- 7.500.000 7.500.000 5.000.000 —
989 ben
Gesamtausgaben 198.503.100 216.738.100 154.039.100 115.291.823,76
Uberschuss () / Fehlbetrag ( -) -133.694.100 -144.574.100 -95.170.100 -78.827.953,72
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1240
2018/2019
Senatsverwaltung fir Stadtentwicklung und Wohnen
- Wohnungswesen, Wohnungsneubau, Stadterneuerung, Soziale Stadt -

Produktdarstellung

Hinweise zur Kostenermittlung befinden sich in Teil E der Allgemeinen Erlauterungen zum Einzelplan.

Ubersicht Bereich/Strategisches Ziel
001066 Wohnen, Stadterneuerung und Quartiersentwicklung
Anzahl der 2016in € 2015in € Anderung in %
Kostentragergruppen 3 Personalkosten 7.152.568 7.642.880 -6,42
Kostentrager 6 Sachkosten 17.841.193 14.688.027 21,47
davon Transferkosten 513.288 77.844 559,38
Produkte 0 Verrechnungskosten 1.505.032 1.401.791 +7,36
MGF 5 kalkulatorische Kosten 490.851 474.339 3,48
Projekte 1 Gemeinkosten 4,725.272 4.165.356 13,44
Summe Verwaltungskosten 32.228.202 28.450.237 +13,28
Transfers 287.637.178 268.430.643 7,16
Gesamtsumme 319.865.380 296.880.881 +7,74
Gruppe/Operatives Ziel Verwaltungskosten € Transfers € Gesamt €
005016 2016 17.219.215 83.774.660 100.993.875
LUV IV - Verbesserung der Stadtteil-und 55,5 16.930.563 88.486.076 105.416.638
Quartiersentwicklung

Die Ziele der Verbesserung der Stadtteil- und Quartiersentwicklung orientieren sich vorrangig an den Zielen der Stadte-
bauférderung des Bundes, der EU-Strukturpolitik (Européische Fonds fur regionale Entwicklung), der ehemaligen Sozia-
len Wohnraumférderung und der Wohnungsneubauférderung des Bundes.

Die Finanzmittel Berlins werden zur Kofinanzierung folgender Drittmittel eingesetzt:

1. Bundesfinanzhilfen der Stadtebauférderung

a) Stadtebauliche SanierungsmafRnahmen (1 Gebiet)
b) Stadtebaulicher Denkmalschutz (9 Gebiete)

c) Soziale Stadt (34 Gebiete)

d) Stadtumbau Ost (10 Gebiete)

e) Stadtumbau West (6 Gebiete)

f) Aktive Zentren (9 Gebiete)

g) Zukunft Stadtgriin

2. Mittel des Européischen Fonds fir regionale Entwicklung
LZukunftsinitiative Stadtteil 2 (EU-Forderperiode 2014 — 2020)

3. Bundesfinanzhilfen fur Nationale Projekte des Stadtebaus
4. Bundesfinanzhilfen fiir den Investitionspakt Soziale Integration im Quartier

5. Kompensationsmittel des Bundes fiir die soziale Wohnraumférderung und die Neubauférderung

Kostentrager Verwaltungskosten € Transfers € Gesamt €
80289 2016 17.214.905 83.774.660 100.989.566
Stadtebauforderung (Ministerielles Ge-

schaftsfeld) 2015 16.921.237 88.485.955 105.407.193
(Produktkatalog V14 2010: 79836,79837)
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1240

2018/2019
Senatsverwaltung fir Stadtentwicklung und Wohnen
- Wohnungswesen, Wohnungsneubau, Stadterneuerung, Soziale Stadt -
2016 2015
Menge: Ministerielles Geschéftsfeld 0 0
KOSEEN J& ME IN € Loooiiiiiiiiie ettt e et aeeea e 0,00 0,00
Kostenanteil am Bereich/Strategischen Ziel in % .......cccccooviiiiiiiiieeen. 31,57 35,50
Anteil der Transferkosten an den Verwaltungskostenin €  ..................... 0,00 1.000,00
Verwaltungserrage iN€ ..o -105,88 0,00
Kostendeckungsgrad in 90 .....coocuiiiieeiiiieicc e 0,00 0,00

Ministerielle Aufgaben der Stadtebauftérderung (stédtebaulicher Denkmalschutz, Soziale Stadt, Stadtumbau, Aktive
Zentren, Stadterneuerung/Sanierung und andere Forderprogramme - z. B. Investitionspakt Soziale Integration im Quar-
tier, Férderung von Investitionen in nationale Projekte des Stadtebaus und Bildung und Integration im Quartier (BiQ).
Vorbereitung, Gesamtsteuerung und Abschluss von Stadtebauférderungsmafinahmen; Sicherung eines ziel-gerechten,
wirtschaftlichen, sparsamen und zlgigen Einsatzes und Abrechnung von Fordermitteln des Bundes (Verwaltungsverein-
barungen VV), des Landes und der EU.

Fachspezifische Informationen

Erarbeitung von Strategiekonzepten zur Entwicklung neuer Férderschwerpunkte, Durchfiihrung der férmlichen Verfah-
ren / Rechtsverfahren (Férdermittelbewilligungen, Widerspruchsbescheide, Ubernahmeverlangen, Vorbereitung Rechts-
verordnungen, Ausfihrungsvorschriften, Richtlinien, Erlasse, Vorgaben, Klageverfahren), Fortschreibung und Umset-
zung der Bund-L&anderprogramme fiir die Programmbereiche der Verwaltungsvereinbarungen mit dem Bund und Auf-
stellung jahrlicher Kosten- und Finanzierungsibersichten.

Wesentliche Ziele: stadtebauliche und sozial vertragliche Aufwertung von Stadtquartieren; Verbesserung der Wohn-
und Lebensverhaltnisse; Flankierung von Wohnungsneubau; Nachhaltigkeit und Klimaschutz; ziigige Umsetzung der
Investitionsmaflinahmen; schnelle Bewilligung und Abrechnung von Fordermitteln; Effektivitat und Effizienz des Mittel-
einsatzes.

Der Rickgang der Transfers im Jahr 2016 gegeniber dem Jahr 2015 ist durch einen zuigigen Baufortschritt bei der
Errichtung von Modularen Ergédnzungsbauten in 2015 und durch Verzégerung im Bauablauf einiger Projekte in 2016
entstanden.

Gruppe/Operatives Ziel Verwaltungskosten € Transfers € Gesamt €
005017 2016 13.460.196 203.047.471 216.507.667
LuV IV - Gesichertes Wohnen 2015 10.007.861 179.143.220 189.151.081

Ministerielle Angelegenheiten des Wohnungswesens. Wahrnehmung der Fachaufsicht tiber die Investitionsbank Berlin,
Rechtsaufsicht Uber die Bezirke in Angelegenheiten des Wohnungswesens und Fachcontrolling Uber die stadtischen
Wohnungsbaugesellschaften. Erstellung des Berliner Mietspiegels. Mitwirken bei der Gesetzgebung im Wohnungs- und
Mietrecht auf Landes- und Bundesebene. Erlass von Regelungen zum Zweckentfremdungsverbot von Wohnraum.
Erarbeiten von Gesetzen und Verwaltungsvorschriften fir den Sozialen Wohnungsbau; Erarbeitung von Verwaltungs-
vorschriften fir die Modernisierungs-/Instandsetzungsférderung sowie die Genossenschaftsférderung sowie Umsetzung
dieser MaRnahmen; Erarbeiten von Forderregelungen in Grundsatzfragen und Einzelangelegenheiten. Entscheiden
Uiber wirtschaftliche Sanierungen von Objekten und Unternehmen im geférderten Wohnungsbau. Vorsitz im Beuwilli-
gungsausschuss fiir den Wohnungsbau. Bestandsverwaltung der bewilligten Fordermittel. Erarbeitung von Regelungen
fur Mietzuschuss zur Unterstiitzung von Mietern im Sozialen Wohnungsbau; Erarbeiten von Konzeptionen und Verwal-
tungsvorschriften fir die Wohnungsneubauférderung;

Vorbereitung von Entscheidungen fur die Férderung von Wohnungsneubauvorhaben.

Erarbeitung von neuen Produkten, die von der Investitionsbank Berlin durchgefuhrt werden.

Betreuung gesamtstadtisch relevanter Wohnungsneubauvorhaben mit folgenden Handlungsfeldern:

— Aktivierung und Umsetzung der baureifen, landeseigenen Wohnungsbaupotentiale in (ehemaligen) stadtebaulichen
Entwicklungsgebieten

- Projektmanagement und Bauleitplanung in Gebieten, fur die ein Senatsbeschluss nach § 9 Ausflihrungsgesetz zum
Baugesetzbuch (AGBauGB) gefasst wurde oder werden soll

- Begleitung, Steuerung und Bearbeitung von Wohnungsbauprojekten und Bebauungsplanen, die gemafl § 7 (1) Nr.
5 das dringende Gesamtinteresse Berlins beriihren

- ldentifizierung, Priifung und Bewertung sowie Vorbereitung zusétzlicher Wohnungsbaupotentiale
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2018/2019
Senatsverwaltung fir Stadtentwicklung und Wohnen
- Wohnungswesen, Wohnungsneubau, Stadterneuerung, Soziale Stadt -
Kostentrager Verwaltungskosten € Transfers € Gesamt €
77211 2016 2.384.446 195.339.847 197.724.294
Wohnungsbauforderungsprogramme (Mi- 5, 750.012 172.756.647 173.506.659
nisterielles Geschéaftsfeld)
2016 2015
Menge: Ministerielles Geschéftsfeld 0 0
KOSteN J& ME IN € .ottt e e e e 0,00 0,00
Kostenanteil am Bereich/Strategischen Ziel in %  .......c.ccccoeeviieeieiiiieenn. 61,81 58,44
Anteil der Transferkosten an den Verwaltungskostenin €  ..................... 477.385,65 0,00
Verwaltungsertrage in € 0,00 30,00
Kostendeckungsgrad in % 0,00 0,00

Umsetzungssteuerung, Entscheidungen zu Einzelprojekten, Klarung von Grundsatzfragen zur Durchfiihrung

Fachspezifische Informationen

Hierzu werden Konzepte und Regelungen zu Férderprogrammen der Wohnungsneubauférderung, des Miet- und Harte-
ausgleichs fir Mieter im Sozialen Wohnungsbau sowie bei Wegfall der Anschlussférderung, zweckgebundene Zuschis-

se und sonstige Zuweisungen erarbeitet.

Die Zunahme der Transfers begriindet sich in der Férderung des Wohnungsneubaus ab 2014 mit Auszahlungsverpflich-

tungen ab 2015 und Zufiihrungen an das Sondervermdgen Wohnraumforderfonds Berlin (SWB).

Kostentrager Verwaltungskosten € Transfers € Gesamt €
77213 2016 9.476.733 5.817.623 15.294.356
Wohnungswesen (Ministerielles Ge- 2015 8.505.526 6.386.573 14.892.098
schéftsfeld)
2016 2015

Menge: Ministerielles Geschaftsfeld 0 0
KOSteN J& ME IN € L.ooiiii et e e 0,00 0,00
Kostenanteil am Bereich/Strategischen Ziel in %  ........cccccoecvieeeieiiinnen, 4,78 5,02
Anteil der Transferkosten an den Verwaltungskostenin €  ..................... 35.901,99 76.844,47
Verwaltungserrage iN€ ... 164.392,84 0,00
Kostendeckungsgrad iN 90 ...oooooieiiiie e 1,73 0,00

Ministerielle Aufgaben einschlieRlich des Eingriffsrechtes gem. § 13 a AZG; Erstellung von Mietspiegeln

Fachspezifische Informationen

Die Erhdhung der Verwaltungskosten von 2015 auf 2016 wird im Wesentlichen durch héhere Sachkosten verursacht.

Gruppe/Operatives Ziel Verwaltungskosten € Transfers € Gesamt €
005018 2016 1.548.791 815.047 2.363.838
LuV IV - Stadtebau 2015 1.511.814 801.348 2.313.162
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2018/2019
Senatsverwaltung fir Stadtentwicklung und Wohnen
- Wohnungswesen, Wohnungsneubau, Stadterneuerung, Soziale Stadt -

Der Berliner Senat beschloss in den Jahren 1992 bis 1994 neben anderen Entwicklungsvorhaben die formliche Festle-
gung von funf stadtebaulichen Entwicklungsbereichen. Mit Senatsbeschluss vom 01.07.2003 wurde die Beendigung der
fiinf EntwicklungsmaRnahmen bis Ende 2006 vorgegeben. Uber die Umsetzung der modifizierten Zielsetzungen in den
stéadtebaulichen Entwicklungsbereichen wurde der Hauptausschuss jahrlich im Rahmen des sog. Statusberichtes unter-
richtet.

Fur die Entwicklungsbereiche Wasserstadt Berlin-Oberhavel (teilweise), Eldenaer StraRe/Alter Schlachthof, Biesdorf-
Sid und Rummelsburger Bucht (teilweise) wurden die Rechtsverordnungen fiir die Entlassung aus dem Entwicklungs-
recht in 2008 vom Senat erlassen. Die Rechtsverordnung fur die verbliebenen Restflachen der Wasserstadt Berlin-
Oberhavel folgte dann in 2012. Die Entlassung der verbliebenen Teilflachen in der Rummelsburger Bucht erfolgt nach
Erreichung der maRRgeblichen Entwicklungsziele.

Seit 2009 sind die bis zu diesem Zeitpunkt nicht vollstandig durchgefiihrten MalRnahmen abzuschliel3en sowie die fur die
Entlassung der oben genannten Restflachen noch zwingend notwendigen MaRnahmen durchzufiihren. Gleichzeitig ist
es erforderlich, die Abrechnungen der treuhéanderischen Entwicklungstrager zu priifen und dem Abgeordnetenhaus nach
Vorliegen aller Ergebnisse zu berichten. Hinzu kommt die Verfolgung aller sich noch aus den Entwicklungsmafnahmen
ergebenden Rechte und Pflichten.

Die Entlassung des Entwicklungsbereichs Johannisthal/Adlershof aus dem Entwicklungsrecht ist derzeit bis Ende 2019
vorgesehen. Ab 2020 kommen auch hier die o. g. Abschlusstatigkeiten zum Tragen.

Alle stadtebaulichen Vertragsgebiete aus den 90er Jahren wurden, mit Ausnahme der Vertrage ,Karower Damm* und
,Buch V*, zwischenzeitlich beendet.

Kostentrager Verwaltungskosten € Transfers € Gesamt €
66586 2016 1.548.791 815.047 2.363.838
Abschluss der stadtebaulichen Entwick-
lungsbereiche und Abwicklung stadtebauli- 5 1.511.814 801.348 2.313.162
cher Vertrage (Ministerielles Geschéafts-
feld)

2016 2015
Menge: Ministerielles Geschéftsfeld 0 0
KOSteN J& ME IN € .ottt e a e 0,00 0,00
Kostenanteil am Bereich/Strategischen Ziel in %  .......cccccoeciiiieeieiiiieenn. 0,74 0,78
Anteil der Transferkosten an den Verwaltungskosten in € 0,00 0,00
Verwaltungserrage iN€ ..o 0,00 1.000.000,00
Kostendeckungsgrad in 90 .....coociieieeiiiieiee e 0,00 66,15

Abschluss der stadtebaulichen EntwicklungsmafRnahmen Wasserstadt Berlin-Oberhavel, Rummelsburger Bucht und
Johannisthal/Adlershof; Steuerung der Entwicklungsmaflinahme Johannisthal/Adlershof; Steuerungs- und Abwicklungs-
aufgaben der Gebiete nach Aufhebung des Entwicklungsrechts; Abwicklung und Controlling stadtebaulicher Vertrage.

Fachspezifische Informationen

Die Verwaltungsertrage in Héhe von 1,0 Mio. € in 2015 ergeben sich aus nicht weiter benétigten Mitteln, die nach der
Ubertragung der Treuhandvermdogen von vier ehemaligen treuhznderischen Entwicklungstragern auf das Land Berlin an
den Landeshaushalt abgefiihrt wurden.
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Allgemeine Erlauterung
A. Allgemeines sowie haushaltsplanerische Schwerpunkte/Prioritaten

Das Kapitel 1250 enthalt die Einnahmen, Ausgaben und Verpflichtungsermachtigungen der Abteilung V — Hochbau —.

Die Abteilung ist zustandig fir die Unterhaltung der Grundstiicke und baulichen Anlagen der Hauptverwaltung (Ausnahme:
Objekte des SILB) sowie fiir denkmalpflegerische Restaurierungsarbeiten an landeseigenen Gebauden und Denkmalen,
die wegen ihrer Eigenart und Bedeutung von der Hauptverwaltung ausgeftihrt werden sollen.

Sie ist zustandig fur die allgemeinen Angelegenheiten des Bau-, Vergabe- und Vertragswesens und die Angelegenheiten
der Bauwirtschaft. Die Abteilung fuhrt das Unternehmer- und Lieferantenverzeichnis fir die Vergabe von Bauauftragen in
Berlin und Brandenburg.

Das Kapitel enthalt ferner im Rahmen der zentralen Veranschlagung die Einnahmen, Ausgaben und Verpflichtungserméach-
tigungen fir die Vorbereitung und Durchfiihrung der Hochbaumafnahmen, soweit die Abteilung V als Baudienststelle hier-
fur zustandig ist.

Die BaumaRnahmen werden aus Griinden der Ubersichtlichkeit ressort- bzw. politikfeldbezogen in folgenden MalRnahme-
gruppen (MG) getrennt nachgewiesen:

MG 03 - HochbaumaflRnhahmen Regierende Birgermeisterin/Regierender Blrgermeister

MG 05 - HochbaumalRnahmen der Senatsverwaltung fir Inneres und Sport

MG 06 - HochbaumalRnahmen der Senatsverwaltung fur Justiz, Verbraucherschutz und Antidiskriminierung
MG 08 - Hochbaumaflinahmen der Senatsverwaltung fur Kultur und Europa

MG 10 - Hochbaumafnahmen der Senatsverwaltung fiir Bildung, Jugend und Familie

MG 11 - Hochbaumafnahmen der Senatsverwaltung fir Integration, Arbeit und Soziales

MG 12 - Hochbaumafnahmen der Senatsverwaltung fir Stadtentwicklung und Wohnen

MG 13 - Hochbaumafnahmen der Senatsverwaltung fiir Wirtschaft, Energie und Betriebe

B. Gender Budgeting

Gender-Analyse der Beschaftigtenstruktur im Kapitel 1250:

2014 2015 2016
PlanméRige Beschéftigte w m w m w m
Absoluter Anteil 59 59 64 58 62 51
Relativer Anteil 50,0 % 50,0 % 52,4 % 47,6 % 54,6 % 45,4 %

Das flir den Zahimonat Januar 2017 ermittelte geschlechterdifferenzierte monatliche Durchschnittseinkommen betragt fir
die planmagigen Beschaftigten (ohne Auszubildende) je Vollzeitaquivalent:

Weiblich

4.680,15 €

Mannlich
5.539,49 €

Beim Land Berlin beschéftigte Frauen und Manner werden jeweils nach denselben beamten- und tarifrechtlichen Bestim-
mungen bezahlt. Daher wird hinsichtlich der Bezahlung kein Unterschied gemacht. Unterschiede kdnnen sich ergeben
durch héhere Besoldungs- und Entgeltgruppen. Diese Unterschiede treten zumeist zu Gunsten von Mannern auf.

Der Anteil der weiblichen und méannlichen Beschéftigten wird sich im Planungszeitraum voraussichtlich nicht wesentlich

verandern.

Weitere Erlauterungen siehe Allgemeine Erlduterungen des Einzelplans Teil D.
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Betrage in EURO
Titel  Fkt Bezeichnung Ansatz Ansatz Ansatz Ist (Rest/R)
2018 2019 2017 2016
Einnahmen
11133 011  Sonstige Entgelte 600.000 600.000 600.000 559.489,71

Entgelte fUr die Eintragung in das Unternehmer- und Lieferantenverzeichnis fur 6ffentliche Auftrdge (ULV) - VOB und VOL —
und deren Verlangerung (vgl. Erlauterung zu Titel 42831).

Die Einnahmen sind geschatzt, weil die Anzahl der eingetragenen Unternehmen variiert.
11901 016 Veroffentlichungen 1.000 —

Wegfallvermerk: Der Titel fallt weg.

Der Ansatz entféllt, da mit der Einfihrung der novellierten Anweisung Bau (ABau) im Jahr 2014 die Anwendung der
eVergabe bei 6ffentlichen Ausschreibungen fiir alle Baudienststellen des Landes Berlins obligatorisch ist.

11903 016 Schadenersatzleistungen, Ver- 1.000 1.000 1.000 —
tragsstrafen

Einnahmen aus Schadenersatzanspriichen im Bereich Hochbau
11907 016 Kostenanteile fur Dienstfahrkarten 1.000 1.000 370,00
Wegfallvermerk: Der Titel fallt im 2. Planjahr weg.

11934 016 Rickzahlungen uberzahlter Betra- 5.000 5.000 5.000 6.102,77
ge

Ruckzahlungen tUberzahlter Betrage (z.B. bei abgerechneten Baumaf3nahmen)

11979 016 Verschiedene Einnahmen 1.000 1.000 1.000 100,00

Insbesondere fir Erldse aus dem Verkauf von ausgesonderten Sachen
26104 016 Ersatz von Bauverwaltungskosten 25.000 —
Wegfallvermerk: Der Titel fallt weg.

26109 016 Erstattungen von Bauvorberei- 5.000.000 5.000.000 2.500.000 2.865.467,40
tungsmitteln

Ersatz der in vergangenen Haushaltsjahren aus dem Titel 54040 verausgabten Bauvorbereitungsmittel fiir BaumaRnahmen
im Bereich Hochbau, fiir die im laufenden Haushaltsjahr erstmalig Baumittel bereitstehen

Veranderung entsprechend des Bauprogramms

28107 011 Ersatz von Personalausgaben 100.000 100.000 250.000 —

Ersatz von Personalausgaben fiir Bauleistungen, die nicht unmittelbar aus dem Haushalt finanziert, aber von der Senats-
verwaltung fir Stadtentwicklung und Wohnen als Baudienststelle durchgefiihrt werden. (vgl. Erlauterung zu Titel 42831).

33102 322 Zuweisungen des Bundes fr
Investitionen
Siehe MaBnahmegruppe 05

33121 195 Zuweisungen des Bundes fir
BaumafRnahmen
Siehe MaRnahmegruppe 08

33190 181 Zweckgebundene Einnahmen vom

Bund fir Investitionen
Siehe MaBnahmegruppe 08
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Betrage in EURO
Titel  Fkt Bezeichnung Ansatz Ansatz Ansatz Ist (Rest/R)
2018 2019 2017 2016
34201 016  Zuschiisse fur Investitionen 1.623.000 2.382.000 687.000 400.000,00

Zweckbindungsvermerk: Die Einnahmen sind zweckgebunden fir Ausgaben bei den genannten Ausgabetiteln.

Es werden Finanzierungsanteile fuir folgende BaumafRnahmen erwartet:

Titel/Baumaflnahme Leistender 2018 2019

1. 70100, UK 105

Sanierung und Modernisierung des Olympia-
parks Berlin,

Errichtung von Dauerausstellungsflachen fiir DKLB 800.000 € 1.000.000 €
das Sportmuseum Berlin
(Gesamt: 1.820.000 €)

2.70121
Neubau der Akademie der Kiinste am Pariser AdK 300.000 € 32.000 €
Platz

(Gesamt: 1.282.000 €)

3.70113
FU, Forschungsneubau, Tiermedizinisches FU 390.000 € 0€
Zentrum fur Resistenzforschung, Robert-von-
Ostertag-Stralie

(Gesamt: 390.000 €)

4.70116
HfS, Bauliche MafRnahmen fiir die Hochschule Bund 0€ 850.000 €
fir Schauspielkunst ,Ernst Busch“ Berlin
(Gesamt: 850.000 €)

5. 70408 HU 133.000 € 500.000 €
HU, Umbau und Erweiterung fur Forschungs-
bau Hybridsysteme

(Gesamt: 833.000 €)

Summe 1.623.000 € 2.382.000 €
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Betrage in EURO
Titel  Fkt Bezeichnung Ansatz Ansatz Ansatz Ist (Rest/R)
2018 2019 2017 2016

MG HochbaumalRnahmen der Se-
05 natsverwaltung fur Inneres und

Sport
33102 322 Zuweisungen des Bundes fir 315.000 —

Investitionen

Wegfallvermerk: Der Titel fallt weg.

315.000

Summe MafRnahmegruppe 05
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Betrage in EURO
Titel  Fkt Bezeichnung Ansatz Ansatz Ansatz Ist (Rest/R)
2018 2019 2017 2016

MG HochbaumalRnahmen der Se-
08 natsverwaltung fur Kultur und

Europa
33121 195 Zuweisungen des Bundes fir 2.750.000 2.250.000 1.250.000 —

Baumaflnahmen

Zweckbindungsvermerk: Die Einnahmen sind zweckgebunden fir Ausgaben bei 70122.

Auf der Grundlage der Verwaltungsvereinbarung vom 8. Juni 2015 beteiligt sich der Bund an den Gesamtkosten zur Sanie-
rung und Erweiterung des Bauhaus-Archivs / Museum fir Gestaltung mit bis zu 28.100.000 € (vgl. auch Erlauterung zu Titel
70122). Die Jahrestranchen der Einnahmen aus Bundesmitteln sollen die Halfte der im Jahr zuvor bei Titel 70122 geleiste-
ten Ausgaben betragen. Auf der Grundlage der bei Titel 70122 gebildeten Ansatze und Folgeraten werden folgende Ein-
nahmen erwartet:

Jahr Einnahmen
2017 *) 0€
2018 2.750.000 €
2019 2.250.000 €
ab 2020 23.100.000 €
28.100.000 €

*) In 2017 werden voraussichtlich statt 1.250.000 € nur 0 € vereinnahmt.

33190 181 Zweckgebundene Einnahmen vom — 32.001.612,48
Bund fur Investitionen

Wegfallvermerk: Der Titel fallt weg.

Der Ansatz entfallt, da der Bund letztmalig in 2017 Leistungen fiir die Sanierung und Grundinstandsetzung der Staatsoper
erstattet.

Summe MaRnahmegruppe 08 2.750.000 2.250.000 1.250.000 32.001.612,48
Gesamteinnahmen 10.081.000 10.339.000 5.636.000 35.833.142,36
Prozentuale Veranderung 78,9 % 2,6 %
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Titel  Fkt Bezeichnung Ansatz Ansatz Ansatz Ist (Rest/R)
2018 2019 2017 2016
Ausgaben
42201 011 Beziige der planmaRigen Beamtin- 2.118.000 2.234.000 2.279.000 1.605.644,63
nen und Beamten
42801 011 Entgelte der planméaRigen Tarifbe- 8.700.000 8.789.000 6.449.000 5.857.391,96
schaftigten
42811 011 Entgelte der nichtplanméaRigen 1.000 1.000 1.000 213.373,52
Tarifbeschéaftigten
42831 011 Entgelte der nichtplanméaRigen 531.000 541.000 535.000 370.256,36

Tarifbeschaftigten (Fremdfinanzie-
rung / Zweckbindung / Ausgleichs-
abgabe)

Die Leistung dieser Ausgaben ist nur zuldssig, soweit entsprechende Einnahmen beim Titel 11133 und 28107 eingegangen
sind oder deren Eingang rechtlich und tatséchlich gesichert ist.

44100 011 Beihilfen fur Dienstkréafte 83.000 85.500 80.000 78.226,78

51101 011 Geschaftsbedarf 15.000 15.000 15.000 12.407,15

Ausgaben fiir allgemeinen Biirobedarf

51140 011  Geréte, Ausstattungs - und Ausris- 11.000 11.000 11.000 4.087,76
tungsgegenstande

Ersatz und Erganzung der Biromdébel und -maschinen, Wartungs- und Reparaturkosten, Unterhaltung, Beschaffung und
Ersatzbeschaffung von technischen Geréaten und Ersatzteilen

51710 016 Mobile und sonstige behelfsmaRi- 300.000 300.000 200.000 310.901,49
ge Unterkiinfte

Fir die zentrale Vorhaltung von mobilen und sonstigen Bauleitungsunterkiinften sind jeweils fir 2018 und 2019 vorgese-
hen:

1. Strom (2017: 30.000 €) ...ooeiriiiiieiiie et 45.000 €

2. Reinigung sowie Schnee- und Eisbeseitigung (2017: 40.000 €) 60.000 €

3. Mullabfuhr und StraRenreinigung (2017: 20.000 €).......cccvveveeeiiiiiiiiieee e 30.000 €

4. Be- und Entwasserung (2017: 30.000 €) ....cceeeiiuiuiiiiae et a e e e e e e e e neaeeeaaens 45.000 €

5. Bauliche Unterhaltung der Bauleitungsunterkiinfte und Ruckbauverpflichtungen (2017: 80.000 €)..... 120.000 €
300.000 €

51801 016 Mieten fur Grundstucke, Geb&aude 1.000 1.000 1.000 —

und Raume

Mieten flr Baubiros, Biroraume und Container fiir Bauleitungszwecke
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Betrage in EURO
Titel  Fkt Bezeichnung Ansatz Ansatz Ansatz Ist (Rest/R)
2018 2019 2017 2016
51900 016 Unterhaltung der Grundstiicke und 5.500.000 5.500.000 7.350.000 3.897.172,79
baulichen Anlagen
Verpflichtungserméchtigung 5.000.000 5.000.000
Davon fallig 2019 5.000.000
Davon fallig 2020 — 5.000.000
Verpflichtungen aus Vorjahren:
fur 2018 fur 2019 ab 2020
Bis 31.12.2016 eingegangene 0€ 0€ 0€
Verpflichtungen
VE Plan 2017 3.000.000 € 0€ 0€

Unterhaltung der Grundstiicke und baulichen Anlagen der Hauptverwaltung mit Ausnahme der Kapitel

0100 — Abgeordnetenhaus —
0511 — Olympiapark Berlin —
0512 — Sportforum Berlin —

0391 — Sekretariat der Kultusministerkonferenz —
1169 — Landesamt fiir Gesundheit und Soziales — Deutsche Dienststelle (WASt) —
1300 — Senatsverwaltung fir Wirtschaft, Energie und Betriebe - Politisch-Administrativer Bereich und Service -

2000 — Rechnungshof —

sowie der in das Portfolio ,Sonderimmobilien des Landes Berlin’ (SILB) Ubertragenen und durch die Berliner Immobilien
Management GmbH (BIM) verwalteten Liegenschaften und Objekte der Hauptverwaltung

Die Ausgaben werden eingesetzt zur Ausfinanzierung begonnener MaRnahmen, fiir MaRnahmen zur Beseitigung gravie-
render Substanzschaden mit der Gefahr von Gesamt-/Teilnutzungsausschliissen und fur Reparaturen und Wartungsarbei-
ten sowie fiir sonstige erforderliche kleinere Instandsetzungsmafnahmen einschlie3lich der Beauftragung freischaffender

Architekten und Ingenieure.

Die Ausgaben fiir denkmalpflegerische Restaurierungsarbeiten an landeseigenen Gebauden und Denkmalen, die wegen
ihrer Bedeutung oder Eigenart von der Hauptverwaltung durchgefuhrt werden sollen, werden beim Titel 52113 nachgewie-

sen.
52113 195 Unterhaltung der Denkmale 750.000 750.000 850.000
Verpflichtungserméchtigung 700.000 700.000
Davon fallig 2019 700.000
Davon fallig 2020 — 700.000
Verpflichtungen aus Vorjahren:
fur 2018 fur 2019 ab 2020
Bis 31.12.2016 eingegangene 0€ 0€ 0€
Verpflichtungen
VE Plan 2017 800.000 € 0€ 0€

776.032,39

Die Ausgaben sind bestimmt fir denkmalpflegerische Restaurierungsarbeiten an landeseigenen Geb&uden und Denkma-
len, die wegen ihrer Bedeutung oder Eigenart von der Hauptverwaltung durchgefiihrt werden sollen.

Aus den Anséatzen kdnnen auch im geringen MaR3e Betriebskosten finanziert werden.

Die Ausgaben sollen fur folgende MaRhahmen verwendet werden:

Unterhaltungsmafnahme 2018 2019
€ €

1. Restaurierung / Bereich denkmalgeschutzter Tiergarten:

laufende Umsetzung von kleineren Reparaturen und Restaurierungsmaf3nahmen .. 20.000 20.000
2. Sanierung und Instandsetzung des Gutshofes und des Verwalterhauses in Neu-

L= 1o 01 PP U PP OPP PRI 420.000 480.000
3. Restaurierung der bauzeitlichen Einfriedung des Rheingau-Gym. in Friedenau....... 220.000 160.000
4. Unterhaltung landeseigener MauerstliCKe ..............eeiiiaiiiiiiiiiiee e 50.000 50.000
5.  Wartung und Pflege von Marmor- und Bronzedenkmalen in Berlin Mitte, gemaf

Wartungs- und Plegeplan ... 30.000 30.000
6. Unvorhergesehenes fir kurzfristige MaBnahmen an Denkmalern und Skulpturen .. 10.000 10.000

750.000 750.000
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Titel  Fkt Bezeichnung Ansatz Ansatz Ansatz Ist (Rest/R)
2018 2019 2017 2016

52501 016 Aus - und Fortbildung 40.000 40.000 40.000 44.761,32
Teilnahme von Dienstkréaften an Fortbildungen und baufachlichen Veranstaltungen

52703 011 Dienstreisen 23.000 23.000 23.000 14.688,62

Fir Dienstreisen sowie fur Dienstgeschéfte in Berlin im Sinne des Reisekostenrechts, auch fiir Aus- und Fortbildung und fir
Vorstellungsreisen

53108 016 Besucher/innen -Betreuung 1.000 1.000 1.000 833,79

Betreuung im Rahmen von Fachgesprachen aus dienstlichem Anlass mit externer Beteiligung

54010 016 Dienstleistungen 500.000 500.000 255.000 133.294,31
Verpflichtungserméchtigung 400.000 400.000
Davon fallig 2019 400.000
Davon fallig 2020 — 400.000

Verpflichtungen aus Vorjahren:

fur 2018 fur 2019 ab 2020
Bis 31.12.2016 eingegangene 0€ 0€ 0€
Verpflichtungen
VE Plan 2017 200.000 € 0€ 0€

Die Ausgaben sind jeweils in 2018 und 2019 vorgesehen fir:

1. Beauftragung Dritter zum Erstellen und zur Aktualisierung von Leitfaden und Formularen

(ABAU) ..ttt . 65.000 €

2. Externe Unterstlitzung bei Stellenbesetzungsverfahren............ccccccvvvieiiiiiiieeie e, 20.000 €
3. Externe Unterstltzung bei der Prufung und Auswertung von Unterlagen zur Vorbereitung

VON AUFSICRESIELEN .. ..t e et e e e e e et e e e e e e e e nnneeeeeas 15.000 €

4. Unterstitzung durch Externe bei der Leistungserflllung ..........ccccooiiiiiiiiniiinniie e 300.000 €

5. Beauftragung Dritter bei der Auswertung von VOF-Verfahren 80.000 €

6. AKIENAICHIVIEIUNG ... .iviiiiee ittt e e e e e e e e et e e e e e eennenes 10.000 €

7. Aufarbeitung von Unterlagen flir Rechtsstreitigkeiten ..........ccccccovviiiiiiie i 10.000 €

500.000 €

Mehr insbesondere fir die Unterstiitzung durch Externe bei der Leistungserfullung

Die Ausgaben fur Projekte zum Barrierefreien Bauen in Berlin werden kinftig beim Kapitel 1220 nachgewiesen.
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Betrage in EURO
Titel  Fkt Bezeichnung Ansatz Ansatz Ansatz Ist (Rest/R)
2018 2019 2017 2016

54040 016 Bauvorbereitungsmittel 10.000.000 10.000.000 5.000.000 4.480.225,47

Verpflichtungserméchtigung 10.000.000 7.000.000

Davon fallig 2019 10.000.000

Davon fallig 2020 — 7.000.000
Deckungsvermerk:

Die Ausgaben des Titels 54040 sind gegentuiber den Ausgaben der Hauptgruppe 7 des Kapitels 1250 deckungsberechtigt;
die Ausgaben unterliegen auRerdem der Deckungsfahigkeit nach § 20 Abs. 1 LHO.

Verpflichtungen aus Vorjahren:

fir 2018 far 2019 ab 2020
Bis 31.12.2016 eingegangene 0€ 0€ 0€
Verpflichtungen
VE Plan 2017 3.000.000 € 0€ 0€

Ausgaben zur Vorbereitung von BaumafRnahmen, fiir die Bauplanungsunterlagen aufgestellt werden dirfen und fir die
Baumittel im laufenden Haushaltsjahr nicht bereitstehen. Aus dem Titel kénnen auch Ausgaben zur Erstellung der Bedarfs-
programme geleistet werden.

Zu den vorbereitenden MaBnahmen gehdéren insbesondere

- die Heranziehung freischaffender Architekten und Ingenieure,
— die Durchfuhrung von Wettbewerben,

— die Durchfihrung von Baugrunduntersuchungen,

- die Zahlung von Raumungsentschadigungen sowie

— der Erwerb und die AbrAumung von Grundstuicken

u.a. fur die Sanierung des Internationalen Congress Centrums Berlin (ICC), den Umbau der Flughafengebaude A und A2
fur den Campus TXL der Beuth-Hochschule, den Neubau eines Laborgebaudes am Campus Mitte (WAL-Wedding advan-
ced Laboratories) der Beuth-Hochschule, die Asbestsanierung des Physikgebaudes der TU Berlin

Die fur die einzelnen BaumalRnahmen tatsachlich verauslagten Bauvorbereitungsmittel sind aus den entsprechenden
Baumittelansatzen an den Titel 26109 zu erstatten, sobald die Baumittel verfligbar sind.

Veranderungen entsprechend des Bauprogramms

54079 016 Verschiedene Ausgaben 5.000 5.000 2.500 11.062,31
Insbesondere fur die Ergdnzung und Instandsetzung der Dienst- und Schutzkleidung fir Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in
den Bauleitungen, fir die Erganzung von Hausapotheken und Erste-Hilfe-Stellen, fur die Inanspruchnahme von Fahrdienst-
leistungen sowie fir Stellenausschreibungen einschlie3lich Kosten fuir Auswahlverfahren und amtliche Bekanntmachungen
Mehr in Anpassung an den Bedarf an Ausschreibungen fiir Stellenbesetzungsverfahren

67101 016 Ersatz von Ausgaben 18.500 18.500 18.500 18.735,36
Ersatz von Personalausgaben fiir die Inanspruchnahme von Serviceleistungen der BVG

68579 016 Mitgliedsbeitrage 1.000 1.000 1.000 564,08

Mitgliedsbeitrage an

1. TUV Rheinland Berlin €.V. (2016: 50 €). ......ccveeveiueieiieeeeeeteeeeeeeeeete e ee e ere e eeeeseeaeseeesestesresreaneanens 50 €
2. Creditreform Berlin Wolfram KG (2016: 500 €). ......ccooiiiiiiiiieeeiiiiiiiieee et e e e s e e e e sniveneee s 500 €
550 €

rd. 600 €

70100 322 Sanierung und Modernisierung des
Olympiaparks
Siehe MaBnahmegruppe 05

70106 195 Sanierung Gedenkstatte Hohen-

schénhausen
Siehe MaRnahmegruppe 08
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Titel

Fkt

Senatsverwaltung fir Stadtentwicklung und Wohnen
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Betrage in EURO

Bezeichnung Ansatz
2018

Ansatz
2019

Ansatz
2017

1250
2018/2019

Ist (Rest/R)
2016

70108

70109

70110

70112

70113

70114

70115

70116

70118
(neu)

70120

70121

70122

70123

70127

70128

70131

181

181

680

181

133

056

133

133

133

133

183

183

181

044

056

056

Sanierung und Grundinstandset-
zung Staatsoper
Siehe MaRnahmegruppe 08

Umbauten im Schillertheater fur
die Staatsoper und in der Deut-
schen Oper Berlin fur das Staats-
ballett

Siehe MaBnahmegruppe 08

Sanierung des Internationalen
Congress Centrums Berlin (ICC)
Siehe MaBnahmegruppe 13

Deutsche Oper Berlin, Erneuerung
der Obermaschinerie
Siehe MaRnahmegruppe 08

FU, Forschungsneubau, Tiermedi-
zinisches Zentrum fir Resistenz-
forschung, Robert-von-Ostertag-
StralRe

Siehe MaRnahmegruppe 03

Bauliche Malinahmen zur Schaf-
fung von Unterbringungsmaglich-
keiten fur die Sicherungsverwah-
rung

Siehe MaRnahmegruppe 06

FU, Grundsanierung des Instituts
fur Chemie, 1. Bauabschnitt
Siehe MaBnahmegruppe 03

HfS, Bauliche MaRnahmen fiir die
Hochschule fir Schauspielkunst
"Ernst Busch" Berlin

Siehe MaRnahmegruppe 03

FU, Forschungsneubau, For-
schung an Biogrenzflachen, auf
dem Gelande Takustr.

Siehe MaBnahmegruppe 03

FU, Grundsanierung des Instituts
fur Chemie, 2. Bauabschnitt
Siehe MaRnahmegruppe 03

Neubau der Akademie der Kiinste
am Pariser Platz
Siehe MaBnahmegruppe 08

Bauhausarchiv, Erweiterungsbau
sowie Sanierung und Funktions-
anpassung Bestandsgebaude
Siehe MaRnahmegruppe 08

Deutsches Theater, Errichtung
eines Probebiihnenzentrums, 2. BA
Neubau

Siehe MaBnahmegruppe 08

Neubau Feuerwache Pankow
Siehe MaBnahmegruppe 05

Neubau einer Anstalt des ge-
schlossenen Mannervollzuges
Siehe MaRnahmegruppe 06

Ersatzbau eines Unterkunftsge-
baudes fur den offenen Vollzug in
der JVA Diippel

Siehe MaBnahmegruppe 06
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Ansatz
2018

Ansatz
2019

Ansatz
2017

1250
2018/2019

Ist (Rest/R)
2016

70136

70138

70140

70144

70146

70150

70159

70160

70162

70164

70165

70166

70167
(neu)

70169
(neu)

127

181

181

322

322

127

290

042

044

044

044

044

044

044

Neubau der Hotelfachschule Ber-
lin; Niederwallstr. (Mitte)
Siehe MaRnahmegruppe 10

Deutsches Theater, Errichtung
eines Probebuhnenzentrums, 1. BA
Aufstockung Magazingebaude
Siehe MaRnahmegruppe 08

Sanierung und Grundinstand -
setzung des Theaters an der
Parkaue, 1. Bauabschnitt
Siehe MaBnahmegruppe 08

Investitionen im Zusammenhang
mit der FuBBball-Weltmeisterschaft
der Frauen 2011

Siehe MaBnahmegruppe 05

Sanierung und Modernisierung des
Friedrich-Ludwig-Jahn- Sportparks
im Zusammenhang mit dem UEFA-
Champions-League-Finale der
Frauen 2015

Siehe MaBnahmegruppe 05

Neubau (Ersatzbau) der Ballettséle
und Umbau der vorhandenen
Schulgebaude, Erich-Weinert-Str.
(Pankow/Prenzlauer Berg)

Siehe MaBnahmegruppe 10

Bauliche Herrichtung des Wohn-
wagenstellplatzes Dreilinden fur
durchreisende Sinti und Roma
Siehe MaBnahmegruppe 10

Polizei und Feuerwehr; Neubau
einer Kooperativen Leitstelle auf
dem Gelande Gallwitzallee; Feuer-
webhrleitstelle Nikolaus- Gro3-Weg,
Errichtung eines Erweiterungsbaus
und Sanierung des Bestandsge-
baudes

Siehe MaBnahmegruppe 05

Berliner Feuerwehr, Neubau einer
Feuerwache fir die Freiwillige
Feuerwehr Gatow

Siehe MaRnahmegruppe 05

Berliner Feuerwehr, Neubau des
Rettungswagen-Stiitzpunktes
Noldnerstral3e

Siehe MaBnahmegruppe 05

Neubau RTW Stiitzpunkt auf dem
Gelande der Freiwilligen Feuer-
wehr Blankenfelde

Siehe MaRnahmegruppe 05

Berliner Feuerwehr, Errichtung
einer Fahrzeughalle auf dem Ge-
lande der Freiwilligen Feuerwehr
Staaken

Siehe MaRnahmegruppe 05

Neubau Rettungswache und Frei-
willige Feuerwehr Altglienicke
Siehe MaBnahmegruppe 05

Neubau Berufsfeuerwache Hohen-
schénhausen
Siehe MaRnahmegruppe 05
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Bezeichnung Ansatz
2018

Ansatz
2019

Ansatz
2017

1250
2018/2019

Ist (Rest/R)
2016

70170

70174

70176

70178

70181

70182

70185
(neu)

70186
(neu)

70233
(neu)

70234

(neu)

70408

70414

70415

70416

056

056

056

056

195

235

181

692

133

133

133

133

133

133

Jugendstrafanstalt Berlin, Pilotpro-
jekt fur ein Mobilfunkunterdriicker-
system

Siehe MaRnahmegruppe 06

Jugendstrafanstalt Berlin und
Justizvollzugsanstalt Moabit, Mo-
bilfunkunterdriickung in der Unter-
suchungshaft

Siehe MaRnahmegruppe 06

JVA Tegel, Teilanstalt I, Schaffung
verfassungsgemaler und rechts-
konformer Unterbringungsmég-
lichkeiten fir Gefangene im ge-
schlossenen Mannervollzug, 1.
Bauabschnitt

Siehe MaBnahmegruppe 06

JVA Plotzensee, Schaffung einer
unmittelbaren baulichen Verbin-
dung zwischen den Liegenschaften
JVA Charlottenburg und JVA PIo6t-
zensee

Siehe MaBnahmegruppe 06

Errichtung eines Besucherzent-
rums "Archéologisches Haus am
Petriplatz"

Siehe MaBnahmegruppe 12

Modulare Geb&ude zur Unterbrin-
gung von Asylbegehrenden
Siehe MaBnahmegruppe 11

Sanierung und Grundinstandset-
zung des Theaters an der Parkaue,
2. Bauabschnitt

Siehe MaBnahmegruppe 08

Umbau des Dokumentationszent-
rums Berliner Mauer in der Ber-
nauer StralRe

Siehe MaRnahmegruppe 08

TU, Forschungsneubau, Simulation
Mathematik, auf dem Geléande
Fasanenstr. 80-84

Siehe MaBnahmegruppe 03

TU, Neubau Mathematikgebaude
Siehe MaRnahmegruppe 03

HU, Umbau und Erweiterung fur
Forschungsbau Hybridsysteme
Siehe MaRnahmegruppe 03

Neubau eines Forschungs -und
Laborgebaudes fir Lebenswissen-
schaften (HU)

Siehe MaRnahmegruppe 03

HU, Grundinstandsetzung des
Hauptgebaudes am Standort Unter
den Linden 6, 1. Bauabschnitt
Siehe MaBnahmegruppe 03

HU, Umbau und Erweiterung der

Mensa Sud
Siehe MaRnahmegruppe 03
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Ansatz
2018

Ansatz
2019

Ansatz
2017

1250
2018/2019

Ist (Rest/R)
2016

70420

70618

70700

70701

71001
(neu)

71002
(neu)

71011
(neu)

71012
(neu)

71013
(neu)

71304
(neu)

71305
(neu)

71306
(neu)

71307
(neu)

71400

71403
(neu)

133

133

133

133

127

127

127

127

127

114

114

114

114

322

322

HU, Sanierung und Umbau
Phillippstral3e, Haus 20, Theoreti-
sche Biologie

Siehe MaRnahmegruppe 03

Ausbau Campus Schoneweide
Siehe MaBnahmegruppe 03

Beuth -Hochschule, Asbestsanie-
rung des Hauses Bauwesen
Siehe MaRnahmegruppe 03

Beuth -Hochschule, Neubau eines
Laborgebaudes am Campus Mitte,
WAL (Wedding advanced Labora-
tories)

Siehe MaRnahmegruppe 03

OSZ Sozialwesen (Anna -Freud -
Schule); 1. BA Abriss und
Leitungsumverlegung; Halemweg
24

Siehe MaRnahmegruppe 10

OSZ KfZ-Technik; Neubau Elekt-
romobilitat; Gierkezeile 1-3
Siehe MaBnahmegruppe 10

Neubau von zwei Sporthallen in
der KniprodestralRe (Pankow) fur
zwei Oberstufenzentren

Siehe MaRnahmegruppe 10

OSZ Chemie/Physik/Biologie;
Neubau; Lipschitzallee; Neukélin
Siehe MaBnahmegruppe 10

OSZ Driesener Str.; 1. BA Grund-
sanierung und Umbau; Driesener
Str.

Siehe MaRnahmegruppe 10

Poelchau -Oberschule (Eliteschule
des Sports); Umbau und Sanierung
des Hauses des Deutschen Sports;
Olympiapark Berlin

Siehe MaRnahmegruppe 10

Werner -Seelenbinder -Schule;
Neubau einer Sporthalle sowie Um-
und Erweiterungsbau zu einem
Schul- und Leistungssportzentrum
Siehe MaRnahmegruppe 10

Flatow -Oberschule; Umbau zur
Schaffung neuer Unterrichtsrdume
Siehe MaRnahmegruppe 10

Schulfarm Insel Scharfenberg;
Instandsetzung Internat Haus 7,
Erneuerung des Entwéasserungs-
netzes, Erneuerung der Steganlage
und Ersatzbau fur das Gewachs-
haus

Siehe MaRnahmegruppe 10

Sportforum Berlin, Dachsanierung
und Standsicherheit Trainingshal-
lenkomplex

Siehe MaBnahmegruppe 05

Herrichtung und  Ausriistung von
Sportstatten im Zusammenhang
mit der Leichtathletik-EM 2018
Siehe MaRnahmegruppe 05
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Betrage in EURO

Ansatz
2018

Ansatz
2019

Ansatz
2017

1250
2018/2019

Ist (Rest/R)
2016

71424
(neu)

71431

71432
(neu)

71433

71438

71441

71442

71444

71446

71449

71458
(neu)

71461

71462

71464
(neu)

016

181

181

133

016

181

181

133

181

133

133

322

731

266

JVA Charlottenburg; Haupt -
gebaude sowie Hauser 1, 2 und 3,
Sanierung Flachdéacher und Attika
Siehe MaRnahmegruppe 06

Deutsche Oper Berlin, Dachin-
standsetzung inklusive Ertuchti-
gung der Warmedammung sowie
Gefahrstoffsanierung

Siehe MaBnahmegruppe 08

Deutsche Oper Berlin, Erneuerung
Drehscheibenwagen
Siehe MaRnahmegruppe 08

Beuth -Hochschule, Innensanierung
Haus Bauwesen
Siehe MaBnahmegruppe 03

0OSZ Konstruktionsbautechnik
Lobeckstr. - Instandsetzung Hei-
zung sowie Dach und Fassade
Siehe MaRnahmegruppe 10

Friedrichstadt -Palast, Sanierung
der Wasser-, Abwasser- und Re-
genwasserleitungen einschlie3lich
der Sanitéranlagen

Siehe MaRnahmegruppe 08

Schaubiihne Werkstatt, Dach - und
Asbestsanierung einschlief3lich
teilweiser Erneuerung raumluft-

und elektrotechnischer Anlagen
Siehe MaRnahmegruppe 08

TU, Physikgebaude, Sanierung
einschlieBlich Asbestsanierung
und brandschutztechnische
Ertlichtigung der Abluft- und Ent-
rauchungsanlagen (geénderte
verbale Bezeichnung)

Siehe MaBnahmegruppe 03

Deutsche Oper Berlin, Strangsa-
nierung
Siehe MaRnahmegruppe 08

TU, Fassadenerneuerung des
Gebéaudes Technische Chemie
Siehe MaBnahmegruppe 03

HTW, Ersatz und Erweiterung der
IT-Infrastruktur
Siehe MaBnahmegruppe 03

FEZ, Sanierung des Daches der
Schwimm- und Sporthalle ein-
schlieB3lich der Regenwasserlei-
tungen im Gebaude

Siehe MaBnahmegruppe 10

Jagdschloss Glienicke, Sanierung
der Ufermauer einschlieBlich Er-
neuerung der angrenzenden Ufer-
befestigung

Siehe MaBnahmegruppe 10

Jagdschloss Glienicke, Sanierung
des Gebaudes Marstall (Fassade
und Dach)

Siehe MaRnahmegruppe 10
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Betrage in EURO

Ansatz
2018

Ansatz
2019

Ansatz
2017

1250
2018/2019

Ist (Rest/R)
2016

71465
(neu)

71471

71472

71474

71476

71477

71904

266

056

056

056

184

056

880

Jagdschloss Glienicke, Sanierung
des Kavaliersgebaudes (Fassade
und Dach)

Siehe MaRnahmegruppe 10

JVA Moabit, Malinahmen zur Auf-
rechterhaltung der inneren Sicher-
heit

Siehe MaRnahmegruppe 06

Justizvollzugsanstalt Moabit, Sa-
nierung des Daches, Teilsanierung
der Heizungs-, Elektro- und Sani-
taranlagen und Erneuerung von
Bodenbelag und Haftzellenfenstern
einschlieBlich der Gitter

Siehe MaRnahmegruppe 06

JVA Moabit, Fassadensanierung
und Schaffung eines barrierefreien
Zugangs

Siehe MaBnahmegruppe 06

Botanischer Garten, Sanierung des
Victoria-Hauses und Sanierung des
Warmenetzes sowie statische
Ertlichtigung der Schaugewéachs-
héauser B und C

Siehe MaRnahmegruppe 03

JVA Tegel, Malinahmenpaket zur
Erhéhung der Sicherheit, Erweite-
rung der Pforte 2 und Dammstoff-
austausch

Siehe MaRnahmegruppe 06

Bauindexfonds

Wegfallvermerk: Der Titel fallt weg.

1.000.000

Der Ansatz entféllt, da der tatsachliche Finanzierungsbedarf der einzelnen MaRhahmen auf Basis der gepriften und aner-
kannten Gesamtkosten ermittelt wird.

89375

199

Zuschuss an judische Einrichtun-
gen fur investive Zwecke
Siehe MaRnahmegruppe 08
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Betrage in EURO
Titel  Fkt Bezeichnung Ansatz Ansatz Ansatz Ist (Rest/R)
2018 2019 2017 2016
MG HochbaumalRnahmen Regie-
03 rende Birgermeisterin/ Regie-

render BUrgermeister

70113 133 FU, Forschungsneubau, Tiermedi- 12.000.000 17.000.000 2.000.000 —
zinisches Zentrum fir Resistenz-
forschung, Robert-von-Ostertag-

Stral3e

Verpflichtungserméchtigung 15.000.000 1.000.000

Davon fallig 2019 15.000.000

Davon fallig 2020 — 1.000.000
Deckungsvermerk:

Die Ausgaben und Verpflichtungsermachtigungen der Hauptgruppe 7 und der Obergruppe 89 sind untereinander deckungs-
fahig; die Ausgaben unterliegen auRerdem der Deckungsfahigkeit nach § 20 Abs. 1 LHO.

Verpflichtungen aus Vorjahren:

fir 2018 fr 2019 ab 2020
Bis 3;.12.2016 eingegangene 0€ 0€ 0€
Verpflichtungen
VE Plan 2017%) 12.000.000 € 16.000.000 € 0€

*) Die Verpflichtungsermachtigungen 2017 werden zu Lasten 2019 voraussichtlich nicht in Anspruch genommen.

Mit dem von der Gemeinsamen Wissenschaftskonferenz fiir eine Férderung von Forschungsbauten an Hochschulen ein-
schlieBlich GroRgeraten ausgewahlten Vorhaben ,Tiermedizinisches Zentrum fiir Resistenzforschung (TZR)" der FU Berlin
wird ein Gberregional und international bedeutsames Zentrum fiir Grundlagenforschung realisiert, in dem Grundlagendiszip-
linen mit tiermedizinisch-klinischer Forschung vereint sind. Konzeptionell wird das transdisziplinare TZR erstmals die Uber-
tragung von neuen grundlagenwissenschaftlichen Erkenntnissen in diagnostische, therapeutische und hygienische Mal3-
nahmen im Hinblick auf die Reduzierung resistenter Infektionserreger erméglichen.

Geprtfte Vorplanungsunterlagen vom 29. Juli 2016 liegen vor.
Die Gesamtkosten werden auf 33.600.000 € geschatzt.

Der Bund beteiligt sich an den Gesamtkosten nach dem Reglement der Mitfinanzierung von Forschungsbauten an Hoch-
schulen (Art. 91 b Abs. 1 Nr. 3 Grundgesetz) mit bis zu 14.193.000 €. Alle bis zum 31. Dezember 2019 erbrachten Leistun-
gen kénnen in die Bundesbeteiligung einbezogen werden. Leistungen ab 2020 erhalten keine Bundesbeteiligung mehr. Die
Fordermittel (Forderzeitraum 2015 bis 2019) werden in Pauschalraten bis zur Endabrechnung wie folgt zur Verfiigung ge-
stellt:

2015 10 % des Bundesanteils 1.419.300 €
2016 20 % des Bundesanteils 2.838.600 €
2017 30 % des Bundesanteils 4.257.900 €
2018 25 % des Bundesanteils 3.548.300 €
2019 15 % des Bundesanteils 2.128.900 €

insgesamt bis zu 14.193.000 €

Die Einnahme erfolgt bei Kapitel 0330, Titel 33112.

Die Ausgaben und Verpflichtungserméchtigungen sind nach § 24 Abs. 3 LHO veranschlagt, um die Fordermittel dem For-
derzeitraum (2015 bis 2019) entsprechend in Anspruch zu nehmen.

Es wird erwartet, dass Bauplanungsunterlagen im Ill. Quartal 2017 vorliegen werden.
Die FU Berlin beteiligt sich mit bis zu 390.000 € an den Gesamtkosten (vgl. Erlauterungen zum Titel 34201).

Finanzierung:

0 PP 2.000.000 €

12.000.000 €

17.000.000 €
2.600.000 €

33.600.000 €
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Titel  Fkt Bezeichnung Ansatz Ansatz Ansatz Ist (Rest/R)
2018 2019 2017 2016

Zwischenzeitlich liegen seit dem 27. Oktober 2017 gepriifte Bauplanungsunterlagen vom 30. Mai 2017 Uber 36.900.000 €
vor. Die oben genannten Betrdge waren daher wie folgt anzupassen:

Die FU Berlin beteiligt sich mit bis zu 1.135.000 € an den Gesamtkosten.

Finanzierung:

20 P 2.000.000 €

12.000.000 €

17.000.000 €
5.900.000 €

36.900.000 €

Die Fertigstellung ist fir 2019 vorgesehen. Zu diesem Zeitpunkt kénnten die Gesamtkosten baupreisindexbedingt
38.560.000 € betragen.

70115 133 FU, Grundsanierung des Instituts 5.000.000 3.000.000 10.000.000 6.273.124,27
fur Chemie, 1. Bauabschnitt
Verpflichtungserméchtigung 2.000.000 500.000
Davon fallig 2019 2.000.000
Davon fallig 2020 — 500.000
Deckungsvermerk:

Die Ausgaben und Verpflichtungsermachtigungen der Hauptgruppe 7 und der Obergruppe 89 sind untereinander deckungs-
fahig; die Ausgaben unterliegen auRerdem der Deckungsfahigkeit nach § 20 Abs. 1 LHO.

Verpflichtungen aus Vorjahren:

fur 2018 fur 2019 ab 2020
Bis 3;.12.2016 eingegangene 1.000.000 € 0€ 0€
Verpflichtungen
VE Plan 2017 1.000.000 € 1.000.000 € 0€
Die Baumafinahme soll weitergefiihrt werden.
Geprufte Bauplanungsunterlagen vom 26. September 2013 tiber 32.480.000 € liegen vor.
Finanzierung:
DIS 2016, et 13.812.000 €
10.000.000 €
5.000.000 €
3.000.000 €
668.000 €
32.480.000 €
70116 133 HfS, Bauliche MaRRnahmen fir die 10.000.000 3.200.000 7.000.000 8.225.755,09

Hochschule fur Schauspielkunst
"Ernst Busch" Berlin

Verpflichtungserméchtigung 3.000.000 36.000

Davon fallig 2019 3.000.000

Davon fallig 2020 — 36.000
Deckungsvermerk:

Die Ausgaben und Verpflichtungsermachtigungen der Hauptgruppe 7 und der Obergruppe 89 sind untereinander deckungs-
fahig; die Ausgaben unterliegen auRerdem der Deckungsfahigkeit nach § 20 Abs. 1 LHO.
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Verpflichtungen aus Vorjahren:

fur 2018 fur 2019 ab 2020
Bis 3;.12.2016 eingegangene 1.848.000 € 0€ 0€
Verpflichtungen
VE Plan 2017 1.000.000 € 300.000 € 0€

Die Baumafinahme soll weitergefiihrt werden.

Gepriifte Bauplanungsunterlagen vom 17. Juli 2013 sowie gepriifte Ergdnzungsunterlagen vom 26. Juli 2016 Uber insge-
samt 38.650.000 € liegen vor.

Hierin sind Kosten in Hohe von 850.000 € zur Herrichtung einer Mensa enthalten, die vom Bund getragen und voraussicht-
lich in 2019 zur Verfigung gestellt werden. Die Einnahme erfolgt bei Kapitel 1250, Titel 34201.

Finanzierung:

DIS 2016 *) ..o 18.378.000 €
2007 e 7.000.000 €
2008 .. e 10.000.000 €
3.200.000 €

72.000 €

38.650.000 €

*) davon 1.347.000 €, die fir Planungsleistungen bei Titel 70102 finanziert wurden und auf die Gesamtkosten anzurechnen
sind.

Die Gesamtkosten erhéhen sich voraussichtlich um 6.000.000 € auf 44.650.000 €

Die oben genannten Betrdge waren daher wie folgt anzupassen:

Finanzierung:

IS 2016 ..eeieiiee ittt e et e e e e e e a b e et e e e e e e ntae e e e e e e e e annrneeas 18.378.000 €
7.000.000 €
2008 et e e e et e e e e e e e e e e e e n e e e e e e e aaaan 10.000.000 €
2000 et e e e e e e e e e e e n e e e e e e 3.200.000 €
A 2020 ... e et e e 6.072.000 €
44.650.000 €
70118 133 FU, Forschungsneubau, For- 5.000.000 10.000.000
(neu) schung an Biogrenzflachen, auf

dem Gelande Takustr.

Verpflichtungserméchtigung 20.000.000 25.000.000

Davon fallig 2019 10.000.000

Davon fallig 2020 10.000.000 20.000.000

Davon fallig 2021 — 5.000.000
Deckungsvermerk:

Die Ausgaben und Verpflichtungsermachtigungen der Hauptgruppe 7 und der Obergruppe 89 sind untereinander deckungs-
fahig; die Ausgaben unterliegen auRerdem der Deckungsfahigkeit nach § 20 Abs. 1 LHO.

Mit dem nach Art. 91 b GG durch den Bund gefoérderten Forschungsbau ,Supramolekulare Funktionale Architekturen an
Biogrenzflachen (SupraFAB)“ soll die interdisziplinare Erforschung von Wirk- und Funktionsmechanismen von komplexen
Membranproteinen mit nanophysikalischen Methoden ermdglicht werden. Einzigartig soll die direkte Verkniipfung der sup-
ramolekularen funktionalen Architekturen mit maRgeschneiderten Biogrenzflachen sein, um neuartige funktionale Systeme
zu generieren und komplexe Biomembranprozesse zu analysieren. Gegenllber anderen Initiativen wird damit ein umfas-
sendes Verstandnis komplexer biologischer Grenzflachen-Prozesse im Detail ermdglicht. Durch die Forschungsprogram-
matik werden so unterschiedliche wissenschaftliche Disziplinen wie Zellphysiologie, Zellbiologie, supramolekulare Chemie,
Biophysik und Oberflachenphysik in einem neu zu errichtenden Forschungsgebdude an der Takustr. 3 neben dem Be-
standsgebaude der Chemie miteinander verkn{pft.

Der Erlauterungsbericht und die Wirtschaftlichkeitsuntersuchung vom 28. November 2016 liegen vor.
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Geprufte Vorplanungsunterlagen vom 25. Oktober 2016 liegen vor.
Die Gesamtkosten werden auf 42.680.000 € geschatzt.

Der Bund beteiligt sich an den Gesamtkosten nach dem Reglement der Mitfinanzierung von Forschungsbauten an Hoch-
schulen (Art. 91 b Abs. 1 Nr. 3 Grundgesetz) mit bis zu 18.789.000 €. Alle bis zum 31. Dezember 2020 erbrachten Leistun-
gen kénnen in die Bundesbeteiligung einbezogen werden. Leistungen ab 2021 erhalten keine Bundesbeteiligung mehr. Die
Fordermittel (Forderzeitraum 2016 bis 2020) werden in Pauschalraten bis zur Endabrechnung wie folgt zur Verfiigung ge-
stellt:

2016 10 % des Bundesanteils 1.879.000 €
2017 20 % des Bundesanteils 3.758.000 €
2018 30 % des Bundesanteils 5.636.500 €
2019 25 % des Bundesanteils 4.697.500 €
2020 15 % des Bundesanteils 2.818.000 €

insgesamt bis zu 18.789.000 €

Die Einnahme erfolgt bei Kapitel 0330, Titel 33112.

Die Ausgaben und Verpflichtungserméchtigungen sind nach § 24 Abs. 3 LHO veranschlagt, um die Fordermittel dem For-
derzeitraum (2016 bis 2020) entsprechend in Anspruch zu nehmen.

Es wird erwartet, dass Bauplanungsunterlagen im 1V. Quartal 2017 vorliegen werden.

Finanzierung:

2008 e 5.000.000 €
2009 oo s 10.000.000 €
AD 2020 ... e 27.680.000 €

42.680.000 €

Zwischenzeitlich liegen seit dem 15. November 2017 geprifte Bauplanungsunterlagen vom 24. Juli 2017 Uber 41.150.000 €
vor. Die oben genannten Betrédge waren daher wie folgt anzupassen:

Finanzierung:

0 SO TOPROPR 5.000.000 €
10.000.000 €
26.150.000 €
41.150.000 €

Die Fertigstellung ist fir 2020 vorgesehen. Zu diesem Zeitpunkt kénnten die Gesamtkosten baupreisindexbedingt
43.619.000 € betragen.

70120 133  FU, Grundsanierung des Instituts 4.500.000 8.500.000 5.000.000 631.746,01
fur Chemie, 2. Bauabschnitt
Verpflichtungserméchtigung 19.000.000 27.000.000
Davon fallig 2019 9.000.000
Davon fallig 2020 10.000.000 7.000.000
Davon fallig 2021 — 20.000.000
Deckungsvermerk:

Die Ausgaben und Verpflichtungsermachtigungen der Hauptgruppe 7 und der Obergruppe 89 sind untereinander deckungs-
fahig; die Ausgaben unterliegen auRerdem der Deckungsfahigkeit nach § 20 Abs. 1 LHO.

Verpflichtungen aus Vorjahren:

fir 2018 fir 2019 ab 2020
Bis 3;.12.2016 eingegangene 0€ 0€ 0€
Verpflichtungen
VE Plan 2017%) 5.000.000 € 25.000.000 € 37.000.000 €
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*) Die Verpflichtungsermachtigungen 2017 zu Lasten 2019 und ab 2020 werden nicht in Anspruch genommen.
Das Institut fir Chemie ist in den beiden groRen Gebaudekomplexen TakustralRe 3 und FabeckstralRe 34-36 untergebracht.

Die Gebaude aus den 1960er - 1970er Jahren sind infolge veralteter Gebaudesubstanz, Gebaudetechnik und Schadstoff-
belastung (kiinstliche Mineralfasern und Asbest) sowie eines hohen Energieverbrauchs stark sanierungsbeduirftig.

Das Institut fir Chemie soll zuklnftig unter wirtschaftlichen Synergieeffekten an zwei Hauptstandorten in
Dahlem (Takustraf3e 3 und Arnimallee 22) konzentriert werden.

Im Anschluss an den 1. Bauabschnitt - Arnimallee 22, Bauteil | und Il — (vgl. MG 03, Titel 70115) wird im 2. Bauabschnitt
der Gebaudekomplex Takustral3e 3 in zwei Realisierungsabschnitten saniert.

Gepriifte Vorplanungsunterlagen vom 6. Juni 2016 liegen vor.
Die Gesamtkosten werden auf 100.400.000 € geschétzt.

Die Ausgaben und Verpflichtungserméachtigungen sind im Hinblick auf den bestehenden Handlungsbedarf (Schadstoffsa-
nierung) nach § 24 Abs. 3 LHO veranschlagt.

Es wird erwartet, dass gepriifte Bauplanungsunterlagen im IV. Quartal 2017 vorliegen werden.

Finanzierung

bis 2016 1.495.000 €

2017 o, 5.000.000 €

2018 .o, 4.500.000 €

20 8.500.000 €

A 2020 ..t ettt e e tee e br e e areeenreeens 80.905.000 €
100.400.000 €

Die Fertigstellung ist fir 2024 vorgesehen. Zu diesem Zeitpunkt kénnten die Gesamtkosten baupreisindexbedingt
113.000.000 € betragen.

70233 133 TU, Forschungsneubau, Simulation 5.000.000
(neu) Mathematik, auf dem Gelande
Fasanenstr. 80-84

Verpflichtungserméchtigung — 15.000.000
Davon fallig 2020 — 15.000.000
Deckungsvermerk:

Die Ausgaben und Verpflichtungsermachtigungen der Hauptgruppe 7 und der Obergruppe 89 sind untereinander deckungs-
fahig; die Ausgaben unterliegen auRerdem der Deckungsfahigkeit nach § 20 Abs. 1 LHO.

In dem nach Art. 91 b GG durch den Bund geférderten Forschungsbau ,Interdisziplindres Zentrum fur Modellierung und
Simulation (IMoS)“ sollen an der Technischen Universitat Berlin in zahlreichen Hochtechnologiebereichen fachertbergrei-
fende Forscherteams raumlich zusammengefiihrt werden, um die hohe Komplexitéat heutiger Produkte und Prozesse be-
herrschen, beeinflussen und optimieren zu kénnen.

Die Kombination von mathematischer Grundlagenforschung mit interdisziplindrer Zusammenarbeit macht den geplanten
Forschungsbau fiir die ganzheitliche modell- und simulationsbasierte Forschung einzigartig und zukunftsweisend.

Der Erlauterungsbericht und die Wirtschaftlichkeitsbetrachtung vom 3. Februar 2015 liegen vor.

Ein gepriftes Bedarfsprogramm vom 15. Dezember 2016 liegt vor.

Die Gesamtkosten werden auf 42.000.000 € geschatzt.

Der Bund beteiligt sich an den Gesamtkosten nach dem Reglement der Mitfinanzierung von Forschungsbauten an Hoch-
schulen (Art. 91 b Abs. 1 Nr. 3 Grundgesetz) mit bis zu 17.264.500 €. Alle bis zum 31. Dezember 2021 erbrachten Leistun-
gen kénnen in die Bundesbeteiligung einbezogen werden. Leistungen ab 2022 erhalten keine Bundesbeteiligung mehr. Die

Fordermittel (Forderzeitraum 2017 bis 2021) werden in Pauschalraten bis zur Endabrechnung wie folgt zur Verfiigung ge-
stellt:
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2017 10 % des Bundesanteils 1.726.500 €
2018 20 % des Bundesanteils 3.453.000 €
2019 30 % des Bundesanteils 5.179.500 €
2020 25 % des Bundesanteils 4.316.000 €
2021 15 % des Bundesanteils 2.589.500 €

insgesamt bis zu 17.264.500 €

Die Einnahme erfolgt bei Kapitel 0330, Titel 33112.

Die Ausgaben und Verpflichtungserméchtigungen sind nach § 24 Abs. 3 LHO veranschlagt, um die Férdermittel dem For-
derzeitraum (2017 bis 2021) entsprechend in Anspruch nehmen zu kdnnen.

Es wird erwartet, dass Bauplanungsunterlagen im 1V. Quartal 2018 vorliegen werden.

Finanzierung:

2019 .o, 5.000.000 €
ab 2020 37.000.000 €
42.000.000 €

Die Fertigstellung ist fur 2022 vorgesehen. Zu diesem Zeitpunkt kénnten die Gesamtkosten baupreisindexbedingt
44.700.000 € betragen.

70234 133 TU, Neubau Mathematikgebaude 2.000.000
(neu)
Verpflichtungserméchtigung — 8.000.000
Davon fallig 2020 — 8.000.000
Deckungsvermerk:

Die Ausgaben und Verpflichtungsermachtigungen der Hauptgruppe 7 und der Obergruppe 89 sind untereinander deckungs-
fahig; die Ausgaben unterliegen auRerdem der Deckungsfahigkeit nach § 20 Abs. 1 LHO.

Das vor Uber 30 Jahren in Betrieb genommene Bestandsgebdude der Mathematik der Technischen Universitat Berlin an
der StralRe des 17. Juni ist asbestbelastet und stark sanierungsbedurftig.

Ein Ersatzbau fir den Fachbereich Mathematik auf dem Gelande FasanenstralBe 89 - 91 stellt die wirtschaftlichste Variante
dar.

Der Erlauterungsbericht und die Wirtschaftlichkeitsuntersuchung vom 15. Dezember 2014 liegen vor.

Ein gepriftes Bedarfsprogramm vom 7. Dezember 2016 liegt vor.
Die Gesamtkosten werden auf 82.000.000 € geschatzt.

Die Ausgaben und Verpflichtungserméchtigungen sind im Hinblick auf den bestehenden Handlungsbedarf (Schadstoffbe-
lastung) sowie zur Ausschopfung von kostenméRigen und inhaltlichen Vorteilen und Synergien nach § 24 Abs. 3 LHO ver-
anschlagt, da zwischen dem Neubau Mathematik inhaltlich und &rtlich ein enger Zusammenhang zur Baumaf3nahme For-
schungsneubau Simulation Mathematik (IMoS) besteht (vgl. Titel 70233).

Es wird erwartet, dass Bauplanungsunterlagen im 1V. Quartal 2018 vorliegen werden.

Finanzierung:

01 TSR OPR PR 2.000.000 €

A 2020 ..ttt b et e et e et e bt e reeenteas 80.000.000 €
82.000.000 €

Die Fertigstellung ist fir 2022 vorgesehen. Zu diesem Zeitpunkt kénnten die Gesamtkosten baupreisindexbedingt
88.600.000 € betragen.

70408 133 HU, Umbau und Erweiterung fur 16.000.000 6.000.000 15.000.000 4.246.632,49
Forschungsbau Hybridsysteme
Verpflichtungserméchtigung 1.000.000 —
Davon fallig 2019 1.000.000

Deckungsvermerk:

Die Ausgaben und Verpflichtungsermachtigungen der Hauptgruppe 7 und der Obergruppe 89 sind untereinander deckungs-
fahig; die Ausgaben unterliegen auRerdem der Deckungsfahigkeit nach § 20 Abs. 1 LHO.
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Verpflichtungen aus Vorjahren:

fur 2018 fur 2019 ab 2020
Bis 3;.12.2016 eingegangene 843.000 € 0€ 0€
Verpflichtungen
VE Plan 2017 15.000.000 € 1.500.000 € 0€

Die Baumafinahme soll weitergefiihrt werden.
Gepriifte Bauplanungsunterlagen vom 14. Juli 2015 tber 44.365.000 € liegen vor.

Der Bund beteiligt sich an den Gesamtkosten nach dem Reglement der Mitfinanzierung von Forschungsbauten an Hoch-
schulen (Art. 91 b Abs. 1 Nr. 3 Grundgesetz) mit bis zu 18.709.000 €. Alle bis zum 31. Dezember 2018 erbrachten Leistun-
gen kénnen in die Bundesbeteiligung einbezogen werden. Leistungen ab 2019 erhalten keine Bundesbeteiligung mehr. Die
Fordermittel (Forderzeitraum 2014 bis 2018) werden in Pauschalraten bis zur Endabrechnung wie folgt zur Verfiigung ge-
stellt:

2014 10 % des Bundesanteils 1.871.000 €
2015 20 % des Bundesanteils 3.742.000 €
2016 30 % des Bundesanteils 5.613.000 €
2017 25 % des Bundesanteils 4.677.000 €
2018 15 % des Bundesanteils 2.806.000 €

insgesamt bis zu 18.709.000 €

Die Einnahme erfolgt bei Kapitel 0330, Titel 33112.

Die HU Berlin beteiligt sich mit bis zu 833.000 € an den Gesamtkosten (vgl. Erlauterungen zum Titel 34201).

Finanzierung:

IS 2016, e 6.254.000 €
2O U SP PP 15.000.000 €
2008 e e e e e e e e e s e r e e e e e aaen 16.000.000 €
6.000.000 €
1.111.000 €
44.365.000 €

70414 133  Neubau eines Forschungs -und 1.500.000 170.000 800.000 5.467.816,87

Laborgebaudes fir Lebenswissen-
schaften (HU)

Verpflichtungserméchtigung 70.000 100.000

Davon fallig 2019 70.000

Davon fallig 2020 — 100.000
Deckungsvermerk:

Die Ausgaben und Verpflichtungsermachtigungen der Hauptgruppe 7 und der Obergruppe 89 sind untereinander deckungs-
fahig; die Ausgaben unterliegen auRerdem der Deckungsfahigkeit nach § 20 Abs. 1 LHO.

Verpflichtungen aus Vorjahren:

fur 2018 fur 2019 ab 2020
Bis 3;.12.2016 eingegangene 0€ 0€ 0€
Verpflichtungen
VE Plan 2017 100.000 € 100.000 € 0€

Die Baumafnahme soll weitergefiihrt werden.

Epl. 12 - Seite 140



1250

MG 03 2018/2019
Senatsverwaltung fir Stadtentwicklung und Wohnen
- Hochbau -
Betrage in EURO
Titel  Fkt Bezeichnung Ansatz Ansatz Ansatz Ist (Rest/R)
2018 2019 2017 2016

Geprifte Bauplanungsunterlagen vom 30. Juli 2012 tber 33.800.000 € liegen vor.

Finanzierung:

bis 2016 31.128.000 €
O PP P P PP PPPPPPPPPP 800.000 €
2018...... 1.500.000 €
2019...... 170.000 €
ab 2020 202.000 €
33.800.000 €
70415 133 HU, Grundinstandsetzung des 9.500.000 8.500.000 8.000.000 3.408.624,67

Hauptgebaudes am Standort Unter
den Linden 6, 1. Bauabschnitt

Verpflichtungserméchtigung 7.800.000 10.000.000

Davon fallig 2019 7.800.000

Davon fallig 2020 — 10.000.000
Deckungsvermerk:

Die Ausgaben und Verpflichtungserméchtigungen der Hauptgruppe 7 und der Obergruppe 89 sind untereinander deckungs-
fahig; die Ausgaben unterliegen auRerdem der Deckungsfahigkeit nach § 20 Abs. 1 LHO.

Verpflichtungen aus Vorjahren:

fur 2018 fur 2019 ab 2020
Bis 31.12.2016 eingegangene
Verpflichtungen 2.148.000 € 0€ 0€
VE Plan 2017 *) 6.000.000 € 10.000.000 € 10.000.000 €

*) Die Verpflichtungsermachtigungen 2017 werden voraussichtlich wie folgt in Anspruch genommen:
zu Lasten 2018 5.800.000 €
zu Lasten 2019 2.200.000 €
zu Lasten 2020 0€

Die Baumafinahme soll weitergefiihrt werden.
Geprufte Bauplanungsunterlagen vom 5. Februar 2015 tber 46.800.000 € liegen vor.

Finanzierung:

DIS 2016, ettt ettt e nrb et aeenrb e e raeennee e 3.408.000 €
8.000.000 €
9.500.000 €
8.500.000 €

17.392.000 €

46.800.000 €

70416 133 HU, Umbau und Erweiterung der 140.000 1.000 10.000 90.610,07
Mensa Sud

Deckungsvermerk:
Die Ausgaben und Verpflichtungserméchtigungen der Hauptgruppe 7 und der Obergruppe 89 sind untereinander deckungs-
fahig; die Ausgaben unterliegen auRerdem der Deckungsfahigkeit nach § 20 Abs. 1 LHO.

Verpflichtungen aus Vorjahren:

fur 2018 fur 2019 ab 2020
Bis 31_.12.2016 eingegangene 0€ 0€ 0€
Verpflichtungen
VE Plan 2017 10.000 € 0€ 0€

Die Baumafinahme ist beendet.
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Die Ausgaben sind zur Finanzierung des im Rahmen der Objektbetreuung anfallenden Honorars fiir die Uberwachung und
Verfolgung von Gewahrleistungsanspriichen erforderlich.

Gepriifte Bauplanungsunterlagen vom 18. Mai 2010 und gepriifte Erganzungsunterlagen vom 19. Dezember 2013 (ber
insgesamt 21.423.000 € liegen vor.

Hierin enthalten sind Kosten in Hohe von 3.800.000 €, die von der Humboldt-Universitat getragen wurden. Dieser Betrag
umfasst Kosten fur die Beraumung des Kellergeschosses und die Trockenlegung der vorhandenen Bausubstanz, welche
unabhangig von der Nutzung als Mensa erforderlich waren, sowie fiir die Kiichentechnik. Der Eingang dieser Mittel erfolgte
in den Jahren 2012, 2013 und 2014 bei Titel 34201.

Die Gesamtkosten verringern sich gegeniber den bereits auf 21.253.000 € abgesenkten Gesamtkosten voraussichtlich um
weitere 268.000 € auf 20.985.000 €.

Finanzierung:

IS 2016ttt e e e e e e e e a b et e e e e e e e ntan e e e e e e e e annrneeas 20.834.000 €
20007 e 10.000 €
2008 140.000 €
200 1.000 €
20.985.000 €

70420 133 HU, Sanierung und Umbau Phillip- — 3.000.000 — —

pstrale, Haus 20, Theoretische

Biologie

Verpflichtungserméchtigung — 1.700.000

Davon fallig 2020 — 1.700.000
Deckungsvermerk:

Die Ausgaben und Verpflichtungserméchtigungen der Hauptgruppe 7 und der Obergruppe 89 sind untereinander deckungs-
fahig; die Ausgaben unterliegen auRerdem der Deckungsfahigkeit nach § 20 Abs. 1 LHO.

Das Haus 20 auf dem Campus Nord der Humboldt-Universitat zu Berlin soll fur die Unterbringung der Theoretischen Biolo-
gie hergerichtet werden. Bei dem Gebaude (ca. 120 Jahre alt) handelt es sich um ein denkmalgeschiitztes ehemaliges
Gebaude fur Dienstleute, welches durch die Sanierung und den Umbau wieder nutzbar gemacht werden soll. Die Fakultat
ist bisher noch im Westfliigel des Museums fiir Naturkunde untergebracht.

Geprufte Vorplanungsunterlagen vom 4. August 2017 liegen vor.

Die Gesamtkosten werden auf 4.900.000 € geschatzt.

Die Ausgaben und Verpflichtungserméachtigungen sind im Hinblick auf die vertragliche Verpflichtung der HU Berlin, die
Raumlichkeiten im Museum fur Naturkunde sukzessive frei zu ziehen, nach § 24 Abs. 3 LHO veranschlagt.

Es wird erwartet, dass Bauplanungsunterlagen im |. Quartal 2018 vorliegen werden.

Finanzierung:

2009 oo 3.000.000 €
ab 2020 1.900.000 €
4.900.000 €

Die Fertigstellung ist fir 2020 vorgesehen. Zu diesem Zeitpunkt kénnten die Gesamtkosten baupreisindexbedingt
5.100.000 € betragen.

70618 133 Ausbau Campus Schoneweide 100.000 100.000 100.000 340,82
Deckungsvermerk:

Die Ausgaben und Verpflichtungserméchtigungen der Hauptgruppe 7 und der Obergruppe 89 sind untereinander deckungs-
fahig; die Ausgaben unterliegen auRerdem der Deckungsfahigkeit nach § 20 Abs. 1 LHO.
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Verpflichtungen aus Vorjahren:

fur 2018 fur 2019 ab 2020
Bis 3;.12.2016 eingegangene 0€ 0€ 0€
Verpflichtungen
VE Plan 2017 100.000 € 0€ 0€

Die BaumalRnahme ist beendet.

Die Ausgaben sind zur Finanzierung des im Rahmen der Objektbetreuung anfallenden Honorars fiir die Uberwachung und
Verfolgung von Gewahrleistungsanspriichen erforderlich.

Teil-Bauplanungsunterlagen vom 21. Februar 2005 und 27. Januar 2006 sowie Ergdnzungsunterlagen vom 27. November
2008, 5. Februar 2009 und 25. Januar 2011 uber insgesamt 125.860.000 € liegen vor.

Die Gesamtkosten verringern sich gegenuiber den bereits auf 124.461.000 € abgesenkten Gesamtkosten voraussichtlich
um weitere 391.000 € auf 124.070.000 €.

Finanzierung:

DIS 2016ttt 123.770.000 €
20 OO PPNt 100.000 €
208 e oo r e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e aaanae 100.000 €
2000 oo e e e e e e e e e e e e e e s e s n e e e e e e e aaanee 100.000 €

124.070.000 €

70700 133 Beuth -Hochschule, Asbestsanie- 800.000 140.000 600.000 3.165.844,14
rung des Hauses Bauwesen
Verpflichtungserméchtigung 135.000 25.000
Davon fallig 2019 135.000
Davon fallig 2020 — 10.000
Davon fallig 2021 — 15.000
Deckungsvermerk:

Die Ausgaben und Verpflichtungsermachtigungen der Hauptgruppe 7 und der Obergruppe 89 sind untereinander deckungs-
fahig; die Ausgaben unterliegen auRerdem der Deckungsfahigkeit nach § 20 Abs. 1 LHO.

Verpflichtungen aus Vorjahren:

fur 2018 fur 2019 ab 2020
Bis 31_.12.2016 eingegangene 0€ 1.500 € 0€
Verpflichtungen
VE Plan 2017 5.000 € 5.000 € 0€

Die Baumafinahme soll weitergefiihrt werden.

Geprifte Bauplanungsunterlagen vom 29. November 2012 iber 13.500.000 € liegen vor.

Finanzierung:

11.925.000 €
600.000 €
800.000 €
140.000 €

35.000 €

13.500.000 €
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70701 133 Beuth -Hochschule, Neubau eines — — 300.000 18.421,43

Laborgebaudes am Campus Mitte,
WAL (Wedding advanced Labora-
tories)

Die strategische Masterplanung fiir die Standortentwicklung der Beuth-Hochschule fiir Technik Berlin formuliert ein Konzept
zur Standortentwicklung an den Standorten Wedding und Tegel.

Am Standort Wedding soll ein Neubau fiir die nasschemischen Labore (Wedding Advanced Laboratories - WAL -) errichtet
werden.

Ein gepriftes Bedarfsprogramm vom 14. Juni 2016 liegt vor.
Die Gesamtkosten werden auf 55.000.000 € geschatzt.
Die MaRnahme wird nicht mehr nach § 24 Abs. 3 LHO veranschlagt, da Bauplanungsunterlagen voraussichtlich erst in

2019 vorliegen werden. Zur Sicherstellung der weiteren Planung ist die MaRnahme in der Finanzplanung 2017 bis 2021
enthalten. Ausgaben zur Vorbereitung der Baumaflinahme werden beim Titel 54040 nachgewiesen.

71433 133 Beuth -Hochschule, Innens anierung 5.000.000 3.500.000 2.500.000 1.205.380,07
Haus Bauwesen
Verpflichtungserméchtigung 3.000.000 525.000
Davon fallig 2019 3.000.000
Davon fallig 2020 — 500.000
Davon fallig 2021 — 25.000
Deckungsvermerk:

Die Ausgaben und Verpflichtungserméchtigungen der Hauptgruppe 7 und der Obergruppe 89 sind untereinander deckungs-
fahig; die Ausgaben unterliegen auRerdem der Deckungsfahigkeit nach § 20 Abs. 1 LHO.

Verpflichtungen aus Vorjahren:

fur 2018 fur 2019 ab 2020
Bis 31_.12.2016 eingegangene 500.000 € 0€ 0€
Verpflichtungen
VE Plan 2017 2.000.000 € 500.000 € 0€

Die Baumaf3nahme soll weitergefiihrt werden.
Gepriifte Bauplanungsunterlagen vom 14. Januar 2015 tiber 10.100.000 € liegen vor.

Die Gesamtkosten erh6éhen sich voraussichtlich um 3.600.000 € auf 13.700.000 €.

Finanzierung:

2.125.000 €
2.500.000 €
5.000.000 €
3.500.000 €
575.000 €
13.700.000 €

71444 133 TU, Physikgebaude, Sanierung — — 100.000 —
einschlieBlich Asbestsanierung
und brandschutztechnische Er-
tuchtigung der Abluft- und Entrau-
chungsanlagen (geanderte verbale
Bezeichnung)
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Verpflichtungen aus Vorjahren:

fur 2018 fur 2019 ab 2020
Bis 3;.12.2016 eingegangene 0€ 0€ 0€
Verpflichtungen
VE Plan 2017 *) 500.000 € 1.000.000 € 0€

*) Die Verpflichtungsermachtigungen 2017 werden nicht in Anspruch genommen.

Wegen der bestehenden Asbestbelastung und aufgrund massiver brandschutztechnischer Mangel miissen die Abluft- und
Entrauchungskanale im Eugene-Wigner-Gebaude der TU Berlin komplett saniert (Neubau der Kanalstruktur) sowie die
Brandschutzanlagen grundsaniert werden.

Ein eingereichtes Bedarfsprogramm vom 4. August 2017 liegt vor.
Die Gesamtkosten werden auf 65.000.000 € geschéatzt.
Die MaRnahme wird nicht mehr nach § 24 Abs. 3 LHO veranschlagt, da Bauplanungsunterlagen voraussichtlich erst in

2019 vorliegen werden. Zur Sicherstellung der weiteren Planung ist die MaRnahme in der Finanzplanung 2017 bis 2021
enthalten. Ausgaben zur Vorbereitung der Baumafinahme werden beim Titel 54040 nachgewiesen.

71449 133 TU, Fassadenerneuerung des — 1.000.000 — —
Gebaudes Technische Chemie

Deckungsvermerk:

Die Ausgaben und Verpflichtungserméchtigungen der Hauptgruppe 7 und der Obergruppe 89 sind untereinander deckungs-
fahig; die Ausgaben unterliegen auRerdem der Deckungsfahigkeit nach § 20 Abs. 1 LHO.

Das Gebaude der Technischen Chemie der Technischen Universitat Berlin wurde 1969 in Betrieb genommen. Nach dem
aktuellen Brandschutzkonzept existieren schwerwiegende brandschutztechnische Bedenken hinsichtlich der Gebaudehdille.
Die Fassade wurde als brennbar eingestuft, wie auch die bestehenden technisch bedingten Dachaufbauten. Das Dach
weist ebenfalls bauphysikalische Mangel auf, die mit der BaumalRnahme wie auch die Mangel an der Fassade behoben
werden sollen.

Es liegt ein gepriftes Bedarfsprogramm vom 4. Juli 2017 vor.

Die Gesamtkosten werden auf 12.738.000 € geschatzt.

Die Ausgaben sind im Hinblick auf den bestehenden Handlungsbedarf (Brandschutz) nach § 24 Abs. 3 LHO veranschlagt.
Es wird erwartet, dass gepriifte Bauplanungsunterlagen im IV. Quartal 2018 vorliegen werden.

Finanzierung:

2000 e e e e e e e e e n e e e e s 1.000.000 €
ab 2020 11.738.000 €
12.738.000 €

Die Fertigstellung ist fir 2020 vorgesehen. Zu diesem Zeitpunkt kénnten die Gesamtkosten baupreisindexbedingt
13.300.000 € betragen.

71458 133 HTW, Ersatz und Erweiterung der 3.000.000 1.200.000
(neu) IT-Infrastruktur
Verpflichtungserméchtigung 1.000.000 —
Davon fallig 2019 1.000.000
Deckungsvermerk:

Die Ausgaben und Verpflichtungserméchtigungen der Hauptgruppe 7 und der Obergruppe 89 sind untereinander deckungs-
fahig; die Ausgaben unterliegen auRerdem der Deckungsfahigkeit nach § 20 Abs. 1 LHO.

Fir einen adaquaten Einsatz im Bereich der Informationstechnik (IT) der Hochschule fiir Wirtschaft und Technik Berlin sind,

um der steigenden Weiterentwicklung der Technik und den gestiegenen Anforderungen von Lehre und Forschung zu ent-
sprechen, folgende MalRnahmen dringend erforderlich:
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- Umzug des zentralen Hauptserverraumes,

- Systemanpassungen im Bereich der aktiven Netz-Komponenten

- Anschaffung und Installation eines Netzersatz-Aggregates,

- Anbindung des Hochschulrechennetzes an das XWIN bzw. BRAIN,

- Optimierung der Energieversorgung, Trafostation und des Energiecontrollings.

Gepriifte Bauplanungsunterlagen vom 26. Januar 2017 (ber 4.200.000 € liegen vor.

Finanzierung:

2008 . 3.000.000 €
2009 o 1.200.000 €
4.200.000 €

Die Fertigstellung ist fur 2019 vorgesehen. Zu diesem Zeitpunkt kénnten die Gesamtkosten baupreisindexbedingt
4.400.000 € betragen.

71476 184 Botanischer Garten, Sanierung des 150.000 58.000 1.000 491.065,04
Victoria-Hauses und Sanierung des
Warmenetzes sowie statische
Ertlichtigung der Schaugewéachs-
héuser B und C

Deckungsvermerk:
Die Ausgaben und Verpflichtungsermachtigungen der Hauptgruppe 7 und der Obergruppe 89 sind untereinander deckungs-
fahig; die Ausgaben unterliegen auRerdem der Deckungsfahigkeit nach § 20 Abs. 1 LHO.

Verpflichtungen aus Vorjahren:

fur 2018 fur 2019 ab 2020
Bis 3;.12.2016 eingegangene 0€ 0€ 0€
Verpflichtungen
VE Plan 2017 0€ 37.000 € 0€

Die BaumaRRnahme ist beendet.

Die Ausgaben sind zur Finanzierung des im Rahmen der Objektbetreuung anfallenden Honorars fiir die Uberwachung und
Verfolgung von Gewahrleistungsanspriichen erforderlich.

Geprifte Bauplanungsunterlagen vom 16. Oktober 2012 tiber 10.000.000 € liegen vor.

Die Gesamtkosten erhdhen sich im Zuge der Abrechnung um 100.000 € auf 10.100.000 €.

Die BaumaRnahme wurde bis 2015 mit Mitteln des Umweltentlastungsprogramms Il (UEP II) in H6he von 3.720.000 € ge-
fordert. An den Fordermitteln des UEP Il beteiligte sich die Europaische Union im Rahmen des Europaischen Fonds fir

regionale Entwicklung (EFRE) mit 2.445.000 €.

Finanzierung:

bis 2016 9.891.000 €
2017 s 1.000 €
2018 ...... 150.000 €
2000 e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e aaanne 58.000 €
10.100.000 €

Summe Mal3nahmegruppe 03 72.690.000 72.369.000 51.411.000 33.225.360,97
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MG HochbaumalRnahmen der Se-
05 natsverwaltung fur Inneres und
Sport
70100 322 Sanierung und Modernisierung des 6.000.000 6.000.000 6.000.000 4.662.550,80
Olympiaparks
Verpflichtungserméchtigung 3.000.000 3.000.000
Davon fallig 2019 3.000.000
Davon fallig 2020 — 3.000.000
Deckungsvermerk:

Die Ausgaben und Verpflichtungserméchtigungen der Hauptgruppe 7 und der Obergruppe 89 sind untereinander deckungs-
fahig; die Ausgaben unterliegen auRerdem der Deckungsfahigkeit nach § 20 Abs. 1 LHO.

Verpflichtungen aus Vorjahren:

fur 2018 fur 2019 ab 2020
Bis 31_.12.2016 eingegangene 0€ 0e 0€
Verpflichtungen
VE Plan 2017 5.000.000 € 1.500.000 € 0€

Die Sanierung und Modernisierung des Olympiaparks Berlin (ohne Olympiastadion) soll weitergefihrt werden.

Die Gesamtkosten der gesamten Teil-BaumalRinahmen werden auf insgesamt 83.870.000 € (davon Landesmittel:
81.750.000 €) geschatzt.

An den Ausgaben fiir das Sportmuseum (UK 105) beteiligen sich die Stiftung Deutsche Klassenlotterie Berlin (DKLB) mit
1.820.000 € (vgl. Erlauterung und Zweckbindungsvermerk zum Titel 34201) sowie bis 2015 die Europaische Union im
Rahmen des Europaischen Fonds fir regionale Entwicklung (EFRE) mit 300.000 €.

Finanzierung:

DIS 2016, ittt bbb aeennee e 14.064.000 €
6.000.000 €
6.000.000 €
6.000.000 €

51.806.000 €

83.870.000 €

UK 102 — Deutsches Sportforum,- Grof3e Turnhalle —

Die Baumafinahme ist beendet.

Die Ausgaben sind zur Finanzierung des im Rahmen der Objektbetreuung anfallenden Honorars fiir die Uberwachung und
Verfolgung von Gewahrleistungsanspriichen erforderlich.

Geprifte Bauplanungsunterlagen vom 25. September 2009 iber 4.978.000 € liegen vor.

Durch Einsparungen in der Baudurchfihrung verringern sich die Gesamtkosten voraussichtlich um 23.000 € auf
4.955.000 €.

Finanzierung:

DIS 2016, vveeveoeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee e s e ees e eee e et e et e e e 4.925.000 €
2017 ®) woeveeeeeeeeeee e e et e ettt e e ee et e et e et ee et e s s e 5.000 €
20L8 ..ot e et e ettt e e et e e e e e ee et r st 25.000 €

4.955.000 €

*) In Anpassung an den Baufortschritt werden die Ausgaben 2017 im Wege der Haushaltswirtschaft aus dem Titel finan-
Ziert.
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UK 104 — Waldbihne, Sanierung der Treppenanlagen —
Die Baumafinahme soll weitergefiihrt werden.

Geprifte Bauplanungsunterlagen vom 26. Mai 2011 uber 1.600.000 € liegen vor.

Finanzierung:

272.000 €
400.000 €
475.000 €
400.000 €
53.000 €
1.600.000 €

UK 105 — Errichtung von Dauerausstellungsflachen fiir das Sportmuseum Berlin —
Die Baumafinahme soll weitergefiihrt werden.
Die MalRnahme setzt sich aus folgenden Einzelmafl3nahmen zusammen:
- Erneuerung der nérdlichen Treppe
- Herstellung der Ausstellungsflichen
- Schaffung eines barrierefreien Zugangs und einer Flache fiir Au3enexponate an der Nordseite
Gepriifte Bauplanungsunterlagen vom 17. Dezember 2014 (iber 8.850.000 € liegen vor.

Finanzierung:

gesamt Land EFRE DKLB
bis 2016.........ccceen.e. 1.068.000 € 768.000 € 300.000 € 0€
2017%).eiiiiiiee 1.000.000 € 1.000.000 € 0€ 0€
2018 ...oiiiie 1.800.000 € 1.000.000 € 0€ 800.000 €
2019 .. 3.000.000 € 2.000.000 € 0€ 1.000.000 €
ab 2020.........cc.e.. 1.982.000 € 1.962.000 € 0€ 20.000 €
8.850.000 € 6.730.000 € 300.000 € 1.820.000 €

*) In Anpassung an den Baufortschritt wird der Ansatz 2017 von 4.700.000 € voraussichtlich nur in Hohe von 1.000.000 € in
Anspruch genommen.

An den Ausgaben fiir das Sportmuseum beteiligt sich die Stiftung Deutsche Klassenlotterie Berlin (DKLB) mit 1.820.000 €
(vgl. Erlauterung und Zweckbindungsvermerk zum Titel 34201). Dariiber hinaus wurde die MalRnahme bis 2015 von der
Europaischen Union im Rahmen des Europaischen Fonds fiir regionale Entwicklung (EFRE) mit 300.000 € gefordert.

UK 106 — Sanierung des Olympia-Schwimmstadions Berlin —

Geprufte Teil-Bauplanungsunterlagen fir die Sanierung des Schwimmer- und des Sprungbeckens sowie fir die Erneuerung
der badetechnischen Anlagen vom 17. November 2014 (iber 3.750.000 € liegen vor.

Die Gesamtkosten werden auf 29.000.000 € geschatzt.

Finanzierung:

DIS 2016, ittt b et b b aeennre e 3.524.000 €

300.000 €

500.000 €

250.000 €

AD 2020 ... 24.426.000 €
29.000.000 €

UK 108 — Neubau eines Betriebshofes, 1. Bauabschnitt —
Die Baumafinahme soll weitergefiihrt werden.

Gepriifte Bauplanungsunterlagen vom 11. Marz 2015 (iber 4.500.000 € liegen vor.

Epl. 12 - Seite 148



1250

MG 05 2018/2019
Senatsverwaltung fir Stadtentwicklung und Wohnen
- Hochbau -
Betrage in EURO
Titel  Fkt Bezeichnung Ansatz Ansatz Ansatz Ist (Rest/R)
2018 2019 2017 2016

Finanzierung:

DIS 2016 ... 1.987.000 €
20075 i e 2.500.000 €
0€

0€

13.000 €
4.500.000 €

*) In Anpassung an den Baufortschritt werden die Ausgaben 2017 im Wege der Haushaltswirtschaft aus dem Titel finan-
ziert.

UK 110 — Abdichtung des nérdlichen und sudlichen Gebaudeteils der Maifeldtribline —

Mit der MaRhahme werden die Schwerlastwéande (nérdliche und sidliche Wallseite) sowie alle Tribunenstufen und Terras-
senflachen abgedichtet.

Gepriifte Bauplanungsunterlagen vom 21.0Oktober 2016 und erganzende Unterlagen vom 5. April 2017 ber 11.835.000 €
liegen vor.

Finanzierung:

20 P 2.800.000 €
2.000.000 €
7.035.000 €

11.835.000 €

Die Fertigstellung ist fir 2021 vorgesehen. Zu diesem Zeitpunkt kénnten die Gesamtkosten baupreisindexbedingt
12.900.000 € betragen.
UK 111 - Neubau Wache Ost

Zur Sicherung des Gartendenkmals und zur Einhaltung der Betriebssicherungspflichten des Eigentimers und Betreibers
soll die Wache Ost an die Grundstlicksgrenze zur Rominter Allee verlegt werden.

Gepriifte Bauplanungsunterlagen vom 7. Marz 2017 iber 800.000 € liegen vor.

Finanzierung:

2018 400.000 €
2019 350.000 €
ab 2020 50.000 €
800.000 €
70127 044 Neubau Feuerwache Pankow 400.000 400.000 206.000 56.575,32

Deckungsvermerk:
Die Ausgaben und Verpflichtungsermachtigungen der Hauptgruppe 7 und der Obergruppe 89 sind untereinander deckungs-
fahig; die Ausgaben unterliegen auRerdem der Deckungsfahigkeit nach § 20 Abs. 1 LHO.

Verpflichtungen aus Vorjahren:

fiir 2018 fir 2019 ab 2020
Bis 31.12.2016 eingegangene 0€ 0€ 0€
Verpflichtungen
VE Plan 2017 100.000 € 0€ 0€

Die Baumafinahme soll weitergefiihrt werden flr die ausstehenden Leistungen des StralRenbaus.

Gepriifte Bauplanungsunterlagen vom 3. Juni 2011 iber 6.600.000 € liegen vor.
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Finanzierung:

DIS 2006, .. e 5.619.000 €
135.000 €
400.000 €
400.000 €

46.000 €
6.600.000 €

*) Aufgrund des Baufortschrittes wird der Ansatz 2017 von 206.000 € voraussichtlich nur in Hohe von 135.000 € in An-
spruch genommen.

70144 322 Investitionen im Zusammenhang — 6.859,09
mit der FuRball-Weltmeisterschaft
der Frauen 2011

Wegfallvermerk: Der Titel fallt weg.

70146 322 Sanierung und Modernisierung des 10.000 12.058,19
Friedrich-Ludwig-Jahn- Sportparks
im Zusammenhang mit dem UEFA-
Champions-League-Finale der
Frauen 2015

Wegfallvermerk: Der Titel fallt weg.

70160 042 Polizei und Feuerwehr; Neubau 10.000.000 16.000.000 4.500.000 —
einer Kooperativen Leitstelle auf
dem Gelande Gallwitzallee; Feuer-
webhrleitstelle Nikolaus- Gro3-Weg,
Errichtung eines Erweiterungsbaus
und Sanierung des Bestandsge-

baudes

Verpflichtungserméchtigung 36.000.000 40.000.000

Davon fallig 2019 10.000.000

Davon fallig 2020 10.000.000 10.000.000

Davon fallig 2021 15.000.000 26.000.000

Davon féllig 2022 1.000.000 4.000.000
Deckungsvermerk:

Die Ausgaben und Verpflichtungserméchtigungen der Hauptgruppe 7 und der Obergruppe 89 sind untereinander deckungs-
fahig; die Ausgaben unterliegen auRerdem der Deckungsfahigkeit nach § 20 Abs. 1 LHO.

Verpflichtungen aus Vorjahren:

fur 2018 fur 2019 ab 2020
Bis 31_.12.2016 eingegangene 42.000 € 0€ 0€
Verpflichtungen
VE Plan 2017 15.000.000 € 11.000.000 € 20.000.000 €

Errichtung eines Neubaus fiir die Leitstelle der Polizei auf dem Gelande Gallwitzallee sowie Sanierung der Feuerwehrleit-
stelle auf dem Gelande am Nikolaus-Grof3-Weg einschlie3lich Realisierung eines Einsatzleitsystems fiir die kooperative
Leitstelle

Ein gepriftes Bedarfsprogramm vom 6. November 2015 liegt vor.

Die Gesamtkosten werden auf 87.600.000 € geschéatzt.

Die Ausgaben und Verpflichtungserméchtigungen sind im Hinblick auf die Einsatzfahigkeit der Polizei und der Feuerwehr
zur Gewahrleistung der Sicherheit und Ordnung sowie der Notfallrettung und Brandbekdmpfung nach § 24 Abs. 3 LHO
veranschlagt.

Es wird erwartet, dass Bauplanungsunterlagen im Ill. Quartal 2019 vorliegen werden.
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Finanzierung:

2007 e s 4.500.000 €
2008 .. e 10.000.000 €
2009 s 16.000.000 €
AD 2020 ... 57.100.000 €

87.600.000 €

Zwischenzeitlich werden die Gesamtkosten auf 99.356.000 € geschétzt. Die oben genannten Betrage waren daher wie folgt
anzupassen:

Finanzierung:

0 PP 4.500.000 €
10.000.000 €
16.000.000 €
68.856.000 €
99.356.000 €

Die Fertigstellung ist fir 2026 vorgesehen. Zu diesem Zeitpunkt kénnten die Gesamtkosten baupreisindexbedingt
114.800.000 € betragen.

70162 044 Berliner Feuerwehr, Neubau einer 12.000 700,91
Feuerwache fur die Freiwillige
Feuerwehr Gatow
Wegfallvermerk: Der Titel fallt weg.

70164 044 Berliner Feuerwehr, Neubau des 6.000 —
Rettungswagen-Stiitzpunktes
Noldnerstralie
Wegfallvermerk: Der Titel fallt weg.

70165 044 Neubau RTW Stutzpunkt auf dem 1.000 7.000 2.000 3.961,63

Gelande der Freiwilligen Feuer-
wehr Blankenfelde

Deckungsvermerk:

Die Ausgaben und Verpflichtungserméchtigungen der Hauptgruppe 7 und der Obergruppe 89 sind untereinander deckungs-
fahig; die Ausgaben unterliegen auRerdem der Deckungsfahigkeit nach § 20 Abs. 1 LHO.

Die Baumaflnahme ist beendet.

Die Ausgaben sind zur Finanzierung des im Rahmen der Objektbetreuung anfallenden Honorars fiir die Uberwachung und
Verfolgung von Gewahrleistungsanspriichen erforderlich.

Geprufte Bauplanungsunterlagen vom 6. Mérz 2013 iber 1.750.000 € liegen vor.

Die Gesamtkosten verringern sich voraussichtlich um 37.000 € auf 1.713.000 €.

Finanzierung:

IS 20068ttt b e e e e R e e e e be e e e e b e e e e e bbeeenne 1.705.000 €
0€
1.000 €
7.000 €
1.713.000 €
*) Der Ansatz 2017 von 2.000 € wird voraussichtlich nicht in Anspruch genommen.
70166 044 Berliner Feuerwehr, Errichtung 10.000 6.000 95.000 589.799,57

einer Fahrzeughalle auf dem Ge-
lande der Freiwilligen Feuerwehr
Staaken

Deckungsvermerk:
Die Ausgaben und Verpflichtungsermachtigungen der Hauptgruppe 7 und der Obergruppe 89 sind untereinander deckungs-
fahig; die Ausgaben unterliegen auRerdem der Deckungsfahigkeit nach § 20 Abs. 1 LHO.

Die BaumaRRnahme soll beendet werden.
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Geprifte Bauplanungsunterlagen vom 27. April 2015 tber 1.400.000 € liegen vor.

Durch Einsparungen bei der Baudurchfiihrung verringern sich die Gesamtkosten voraussichtlich um 400.000 € auf
1.000.000 €.

Finanzierung:

IS 2006ttt e et e e n e e e e e e 698.000 €
2017 %) 280.000 €
2018 ... 10.000 €
2019 .. 6.000 €
ab 2020 6.000 €

1.000.000 €

*) In Anpassung an den Baufortschritt wird der Ansatz 2017 von 95.000 € im Wege der Deckungsfahigkeit voraussichtlich
um 185.000 € auf 280.000 € verstarkt.

70167 044 Neubau Rettungswache und Frei- 2.000.000
(neu) willige Feuerwehr Altglienicke
Verpflichtungserméchtigung — 3.500.000
Davon fallig 2020 — 2.000.000
Davon fallig 2021 — 1.500.000
Deckungsvermerk:

Die Ausgaben und Verpflichtungsermachtigungen der Hauptgruppe 7 und der Obergruppe 89 sind untereinander deckungs-
fahig; die Ausgaben unterliegen auRerdem der Deckungsfahigkeit nach § 20 Abs. 1 LHO.

Neubau der Rettungswache und Freiwilligen Feuerwehr Altglienicke
Der Erlauterungsbericht vom 25. November 2014 liegt vor.

Ein gepriftes Bedarfsprogramm vom 11. Januar 2017 liegt vor.

Die Gesamtkosten werden auf 6.400.000 € geschatzt.

Die Ausgaben und Verpflichtungserméchtigungen sind im Hinblick auf die Bedarfsabdeckung der Feuerwehr zur Gewahr-
leistung der Sicherheit und Ordnung sowie der Notfallrettung und Brandbekéampfung nach 8§ 24 Abs. 3 LHO veranschlagt.

Es wird erwartet, dass gepriifte Bauplanungsunterlagen im Ill. Quartal 2018 vorliegen werden.

Finanzierung:

2009 oo 2.000.000 €
AD 2020 ... 4.400.000 €
6.400.000 €

Die Fertigstellung ist fur 2020 vorgesehen. Zu diesem Zeitpunkt kénnten die Gesamtkosten baupreisindexbedingt
6.700.000 € betragen.

70169 044 Neubau Berufsfeuerwache Hohen- 1.000.000
(neu) schénhausen
Verpflichtungserméchtigung — 9.000.000
Davon fallig 2020 — 2.000.000
Davon fallig 2021 — 7.000.000
Deckungsvermerk:

Die Ausgaben und Verpflichtungserméchtigungen der Hauptgruppe 7 und der Obergruppe 89 sind untereinander deckungs-
fahig; die Ausgaben unterliegen auRerdem der Deckungsfahigkeit nach § 20 Abs. 1 LHO.

Neubau der Berufsfeuerwache Hohenschénhausen
Der Erlauterungsbericht vom 25. November 2014 liegt vor.

Ein gepriftes Bedarfsprogramm vom 11. Januar 2017 liegt vor.
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Die Gesamtkosten werden auf 13.000.000 € geschéatzt.

Die Ausgaben und Verpflichtungsermachtigungen sind im Hinblick auf die Bedarfsabdeckung der Feuerwehr zur Gewahr-
leistung der Sicherheit und Ordnung sowie der Notfallrettung und Brandbekampfung nach § 24 Abs. 3 LHO veranschlagt

Es wird erwartet, dass gepriifte Bauplanungsunterlagen im Ill. Quartal 2018 vorliegen werden.

Finanzierung:

2000 e e e e e e e e e e s 1.000.000 €
A 2020 e 12.000.000 €
13.000.000 €

Die Fertigstellung ist fir 2021 vorgesehen. Zu diesem Zeitpunkt kénnten die Gesamtkosten baupreisindexbedingt
13.800.000 € betragen.

71400 322 Sportforum Berlin, Dachsanierung 800.000 17.000 25.000 175.288,33
und Standsicherheit Trainingshal-
lenkomplex

Verpflichtungserméchtigung 17.000 17.000

Davon fallig 2019 17.000
Davon fallig 2020 — 17.000

Deckungsvermerk:
Die Ausgaben und Verpflichtungsermachtigungen der Hauptgruppe 7 und der Obergruppe 89 sind untereinander deckungs-
fahig; die Ausgaben unterliegen auRerdem der Deckungsfahigkeit nach § 20 Abs. 1 LHO.

Die Baumafinahme soll weitergefiihrt werden.

Gepriifte Bauplanungsunterlagen vom 25. Mai 2011 sowie geprifte Erganzungsunterlagen vom 6. November 2012 und
vom 7. November 2014 Uber insgesamt 9.680.000 € liegen vor.

Die Gesamtkosten erh6hen sich aufgrund von bestatigten Mehrkosten, bedingt durch die Bauzeitverlangerung und Steige-
rung des Baupreisindexes der Restleistungen, von 9.680.000 € um 280.000 € auf 9.960.000 €.

Finanzierung:

DIS 20L6.....ce e 7.572.000 €
2007 %) et 1.500.000 €
2018 ..., 800.000 €
2019 ., 17.000 €
ab 2020 71.000 €

9.960.000 €

*) In Anpassung an den Baufortschritt wird der Ansatz 2017 von 25.000 € im Wege der Deckungsfahigkeit voraussichtlich
um 1.475.000 € auf 1.500.000 € verstarkt.

Der Bund beteiligt sich mit Mitteln des Programms Forderung des Baues von Sportstéatten fiir den Spitzensport in Hohe von
3.752.000 € an den Gesamtkosten der MaRnahme. Mittel in H6he von insgesamt 3.437.000 € wurden bis 2016 bei Titel
33102 vereinnahmt. In 2017 werden 315.000 € erwartet.

71403 322 Herrichtung und Ausriistung von 3.400.000 100.000
(neu) Sportstatten im Zusammenhang
mit der Leichtathletik-EM 2018

Verpflichtungserméchtigung — 39.000
Davon fallig 2020 — 39.000
Deckungsvermerk:

Die Ausgaben und Verpflichtungsermachtigungen der Hauptgruppe 7 und der Obergruppe 89 sind untereinander deckungs-
fahig; die Ausgaben unterliegen auRerdem der Deckungsfahigkeit nach § 20 Abs. 1 LHO.

Sanierung und Standardanpassungen der Sportanlagen Olympiastadion, Olympiapark Berlin und Mommsenstadion zur
Durchfuihrung der Leichtathletik-Europameisterschaft 2018. Die Sportstatten sind hinsichtlich ihrer sportbaulichen Substanz
teilweise zu sanieren und nach den aktuellen Vorgaben der Sportverbdnde und Medienanstalten herzurichten bzw. anzu-
passen. Neben dem Austragungsort der Wettkdmpfe im Olympiastadion sind der Olympiapark Berlin als Aufwdrm- und das
Mommsenstadion als Trainingsstatte mit einbezogen.
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2018 2019 2017 2016

Geprifte Bauplanungsunterlagen vom 23. Februar 2017 uber insgesamt 6.039.000 € liegen vor.
Finanzierung:
20007 ) et E bbbt 2.500.000 €
2008 e E et E e bbbt e e 3.400.000 €
20709 et E bttt 100.000 €
E= o 21 0 2 PP TR 39.000 €

6.039.000 €

*) In Anpassung an den Baufortschritt wurden in 2017 auerplanmaRige Ausgaben von 2.500.000 € gegen Ausgleich zuge-

lassen.

Summe MafRnahmegruppe 05 20.611.000 25.530.000 10.856.000 5.507.793,84
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2018 2019 2017 2016
MG Hochbaumafinahmen der SV
06 fUr Justiz, Verbraucherschutz

und Antidiskriminierung

70114 056 Bauliche MaBnahmen zur Schaf- 100.000 102.000 10.000 35.735,13
fung von Unterbringungsmaglich-
keiten fur die Sicherungsverwah-
rung

Deckungsvermerk:
Die Ausgaben und Verpflichtungserméchtigungen der Hauptgruppe 7 und der Obergruppe 89 sind untereinander deckungs-
fahig; die Ausgaben unterliegen auRerdem der Deckungsfahigkeit nach § 20 Abs. 1 LHO.

Verpflichtungen aus Vorjahren:

fur 2018 fur 2019 ab 2020
Bis 31.12.2016 eingegangene 0€ 0€ 0€
Verpflichtungen
VE Plan 2017 100.000 € 0€ 0€

Die Baumafinahme ist beendet.

Die Ausgaben sind zur Finanzierung des im Rahmen der Objektsteuerung anfallenden Honorars fiir die Uberwachung und
Verfolgung von Gewahrleistungsanspriichen erforderlich.

Gepriifte Bauplanungsunterlagen vom 15. August 2012 tber Gesamtkosten von 15.000.000 € liegen vor.

Durch Einsparungen bei der Baudurchfiihrung verringern sich die Gesamtkosten gegeniber den bereits auf 14.000.000 €
abgesenkten Gesamtkosten voraussichtlich um weitere 440.000 € auf 13.560.000 €.

Finanzierung:

1L T2 O G PRSP RPRRRRN 13.348.000 €
10.000 €
100.000 €
102.000 €
13.560.000 €
70128 056  Neubau einer Anstalt des ge- 700.000 500.000 600.000 800.258,72
schlossenen Mannervollzuges
Verpflichtungserméchtigung 200.000 —
Davon fallig 2019 200.000
Deckungsvermerk:

Die Ausgaben und Verpflichtungserméchtigungen der Hauptgruppe 7 und der Obergruppe 89 sind untereinander deckungs-
fahig; die Ausgaben unterliegen auRerdem der Deckungsfahigkeit nach § 20 Abs. 1 LHO.

Verpflichtungen aus Vorjahren:

fur 2018 fur 2019 ab 2020
Bis 31_.12.2016 eingegangene 0€ 0€ 0€
Verpflichtungen
VE Plan 2017 300.000 € 0€ 0€

Die Baumafinahme ist beendet.

Geprifte Teil-Bauplanungsunterlagen vom 5. November 2008 und 23. April 2009 uber insgesamt 117.900.000 € liegen vor.
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2018 2019 2017 2016

Die Ausgaben sind zur Finanzierung des im Rahmen der Objektbetreuung anfallenden Honorars fiir die Uberwachung und
Verfolgung von Gewahrleistungsansprichen erforderlich.

Durch Einsparungen in der Baudurchfiihrung verringern sich die Gesamtkosten gegeniiber den bereits auf 117.000.000 €
abgesenkten Gesamtkosten voraussichtlich um weitere 430.000 € auf 116.570.000 €.

Finanzierung:

bis 2016 114.269.000 €
2017 oo 600.000 €
2018 700.000 €
2019 ..o, 500.000 €
ab 2020 501.000 €
116.570.000 €
70131 056 Ersatzbau eines Unterkunftsge- — 7.206,56
baudes fur den offenen Vollzug in
der JVA Duppel

Wegfallvermerk: Der Titel fallt weg.

70170 056 Jugendstrafanstalt Berlin, Pilotpro- 6.000 —
jekt fur ein Mobilfunkunterdriicker-
system

Wegfallvermerk: Der Titel fallt weg.

70174 056 Jugendstrafanstalt Berlin und 1.000.000 5.000 1.000.000 33.229,15
Justizvollzugsanstalt Moabit, Mo-
bilfunkunterdriickung in der Unter-
suchungshaft

Deckungsvermerk:
Die Ausgaben und Verpflichtungsermachtigungen der Hauptgruppe 7 und der Obergruppe 89 sind untereinander deckungs-
fahig; die Ausgaben unterliegen auRerdem der Deckungsfahigkeit nach § 20 Abs. 1 LHO.

Verpflichtungen aus Vorjahren:

fir 2018 fir 2019 ab 2020
Bis 3;.12.2016 eingegangene 0€ 0€ 0€
Verpflichtungen
VE Plan 2017 50.000 € 0€ 0€

Die Baumafinahme soll weitergefiihrt werden.

Geprufte Bauplanungsunterlagen (Teil-Bauplanungsunterlagen — JSA Berlin — vom 30. Oktober 2014, Teil-Bauplanungs-
unterlagen — JVA Moabit — vom 11. September 2015) Uiber insgesamt 2.325.000 € liegen vor.

Finanzierung:

310.000 €
1.000.000 €
1.000.000 €

5.000 €
10.000 €
2.325.000 €

70176 056  JVA Tegel, Teilanstalt I, Schaffung 320.000 25.000 2.500.000 1.551.293,88
verfassungsgemafer und rechts-
konformer Unterbringungsmaog-
lichkeiten fur Gefangene im ge-
schlossenen Mannervollzug, 1.
Bauabschnitt

Verpflichtungserméchtigung 25.000 25.000
Davon fallig 2019 25.000
Davon féllig 2021 — 25.000
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Deckungsvermerk:
Die Ausgaben und Verpflichtungsermachtigungen der Hauptgruppe 7 und der Obergruppe 89 sind untereinander deckungs-
fahig; die Ausgaben unterliegen auRerdem der Deckungsfahigkeit nach § 20 Abs. 1 LHO.

Verpflichtungen aus Vorjahren:

fur 2018 fur 2019 ab 2020
Bis 31..12.2016 eingegangene 0€ 0€ 0€
Verpflichtungen
VE Plan 2017 40.000 € 0€ 0€

Die BaumaRnahme soll beendet werden.
Geprifte Bauplanungsunterlagen vom 6. August 2015 tber 3.430.000 € liegen vor.

Finanzierung:
bis 2016 1.551.000 €
............................................................................................................................................ 1.500.000 €
320.000 €
25.000 €
34.000 €
3.430.000 €

*) In Anpassung an den Baufortschritt wird der Ansatz 2017 von 2.500.000 € voraussichtlich nur in Hohe von 1.500.000 € in
Anspruch genommen.

70178 056  JVA Plétzensee, Schaffung einer 1.000.000 500.000 1.500.000 —
unmittelbaren baulichen Verbin-
dung zwischen den Liegenschaften
JVA Charlottenburg und JVA PIo6t-

zensee

Verpflichtungserméchtigung 500.000 100.000

Davon fallig 2019 500.000

Davon fallig 2020 — 100.000
Deckungsvermerk:

Die Ausgaben und Verpflichtungserméchtigungen der Hauptgruppe 7 und der Obergruppe 89 sind untereinander deckungs-
fahig; die Ausgaben unterliegen auRerdem der Deckungsfahigkeit nach § 20 Abs. 1 LHO.

Verpflichtungen aus Vorjahren:

fur 2018 fur 2019 ab 2020
Bis 31_.12.2016 eingegangene 0€ 0€ 0€
Verpflichtungen
VE Plan 2017 *) 500.000 € 500.000 € 0€

*) Die Verpflichtungsermachtigungen 2017 zu Lasten 2019 werden voraussichtlich nicht in Anspruch genommen.

Mit der Fusionierung von drei ehemals eigensténdigen Dienstbehdrden (JVA Charlottenburg, JVA Plétzensee, Justizvoll-
zugskrankenhaus Berlin) zur JVA Pldtzensee am 1. Januar 2013 soll ein oberirdisches Verbindungswerk (Briicke) errichtet
werden, welches die durch den Friedrich-Olbricht-Damm getrennten Anstaltsbereiche der JVA Plétzensee fulRlaufig verbin-
det.

Gepriifte Bauplanungsunterlagen vom 11. Mai 2017 tber 3.100.000 € liegen vor.
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Finanzierung:

2017 1.500.000 €
2018 1.000.000 €
2019 500.000 €
ab 2020 100.000 €

3.100.000 €

Die Fertigstellung ist fur 2018 vorgesehen. Zu diesem Zeitpunkt kénnten die Gesamtkosten baupreisindexbedingt
3.200.000 € betragen.

71424 016 JVA Charlottenburg; Hauptge - 1.000 1.000
(neu) baude sowie Hauser 1, 2 und 3,
Sanierung Flachdécher und Attika

Deckungsvermerk:
Die Ausgaben und Verpflichtungserméchtigungen der Hauptgruppe 7 und der Obergruppe 89 sind untereinander deckungs-
fahig; die Ausgaben unterliegen auRerdem der Deckungsfahigkeit nach § 20 Abs. 1 LHO.

Die BaumaRRnahme ist beendet.

Die Ausgaben sind zur Finanzierung des im Rahmen der Objektsteuerung anfallenden Honorars fiir die Uberwachung und
Verfolgung von Gewahrleistungsanspriichen erforderlich.

Gepriifte Bauplanungsunterlagen vom 13. Februar 2007 iber Gesamtkosten von 1.750.000 € liegen vor.

Durch Einsparungen bei der Baudurchfiihrung verringern sich die Gesamtkosten um 93.000 € auf 1.657.000 €.

Finanzierung:

1.653.000 €
0€
1.000 €
1.000 €
2.000 €
1.657.000 €
71471 056 JVA Moabit, MalRnahmen zur Auf- 1.000 11.000 2.000 —
rechterhaltung der inneren Sicher-
heit
Deckungsvermerk:

Die Ausgaben und Verpflichtungserméchtigungen der Hauptgruppe 7 und der Obergruppe 89 sind untereinander deckungs-
fahig; die Ausgaben unterliegen auRerdem der Deckungsfahigkeit nach § 20 Abs. 1 LHO.

Verpflichtungen aus Vorjahren:

fur 2018 fur 2019 ab 2020
Bis 31_.12.2016 eingegangene 0€ 0€ 0€
Verpflichtungen
VE Plan 2017 *) 10.000 € 0€ 0€

*) Die Verpflichtungsermachtigungen 2017 werden voraussichtlich nicht in Anspruch genommen.
Die BaumaRnahme ist beendet.

Die Ausgaben sind zur Finanzierung des im Rahmen der Objektbetreuung anfallenden Honorars fiir die Uberwachung und
Verfolgung von Gewahrleistungsanspriichen erforderlich.

Gepriifte Bauplanungsunterlagen vom 25. Mai 2011 tber 2.100.000 € liegen vor.

Durch Einsparungen bei der Baudurchfiihrung verringern sich die Gesamtkosten gegeniber den bereits auf 1.900.000 €
abgesenkten Gesamtkosten voraussichtlich um weitere 50.000 € auf 1.850.000 €.
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Finanzierung:
IS 20L6....cciiiiieeeeieeeeeeeeeeeee s 1.836.000 €

2.000 €

1.000 €
01 TR ROPROPR 11.000 €

1.850.000 €

71472 056  Justizvollzugsanstalt Moabit, Sa- 12.000 1.000 10.000 59.520,65

nierung des Daches, Teilsanierung
der Heizungs-, Elektro- und Sani-
taranlagen und Erneuerung von
Bodenbelag und Haftzellenfenstern
einschlieBlich der Gitter

Deckungsvermerk:

Die Ausgaben und Verpflichtungsermachtigungen der Hauptgruppe 7 und der Obergruppe 89 sind untereinander deckungs-
fahig; die Ausgaben unterliegen auRerdem der Deckungsfahigkeit nach § 20 Abs. 1 LHO.

Die Baumalinahme ist beendet.

Die Ausgaben sind zur Finanzierung des im Rahmen der Objektbetreuung anfallenden Honorars fiir die Uberwachung und
Verfolgung von Gewahrleistungsanspriichen erforderlich.

Gepriifte Bauplanungsunterlagen vom 24. Mai 2011 tber 6.800.000 € liegen vor.

Durch Einsparungen in der Baudurchfiihrung verringern sich die Gesamtkosten gegeniiber den bereits auf 6.575.000 €
abgesenkten Gesamtkosten voraussichtlich um weitere 242.000 € auf 6.333.000 €.

Finanzierung:

IS 2016, 6.292.000 €
2017 *) 28.000 €
2018 12.000 €
2009 e 1.000 €

6.333.000 €

*) In Anpassung an den Baufortschritt wird der Ansatz 2017 von 10.000 € im Wege der Deckungsfahigkeit voraussichtlich
um 18.000 € auf 28.000 € verstérkt.

71474 056 JVA Moabit, Fassadensanierung 1.000 9.000 2.000 804,63
und Schaffung eines barrierefreien
Zugangs

Deckungsvermerk:

Die Ausgaben und Verpflichtungserméchtigungen der Hauptgruppe 7 und der Obergruppe 89 sind untereinander deckungs-
fahig; die Ausgaben unterliegen auRerdem der Deckungsfahigkeit nach § 20 Abs. 1 LHO.

Verpflichtungen aus Vorjahren:

fur 2018 fur 2019 ab 2020
Bis 31_.12.2016 eingegangene 0e 0€ 0€
Verpflichtungen
VE Plan 2017 *) 2.000 € 1.000 € 0€

*) Die Verpflichtungsermachtigungen 2017 werden voraussichtlich nicht in Anspruch genommen.
Die BaumaRnahme ist beendet.

Die Ausgaben sind zur Finanzierung des im Rahmen der Objektsteuerung anfallenden Honorars fiir die Uberwachung und
Verfolgung von Gewahrleistungsanspriichen erforderlich.

Gepriufte Bauplanungsunterlagen vom 25. Mai 2011 uber 1.500.000 € liegen vor.
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Durch Einsparungen bei der Baudurchfihrung verringern sich die Gesamtkosten voraussichtlich um 128.000 € auf
1.372.000 €.

Finanzierung:

DIS 2016, ittt et s b e nhb e araeenrb e e raeenneaens 1.360.000 €
2.000 €
1.000 €
9.000 €

1.372.000 €

71477 056 JVA Tegel, Malinahmenpaket zur 1.000 7.000 66.000 4.655,17
Erhéhung der Sicherheit, Erweite-
rung der Pforte 2 und Dammstoff-
austausch

Deckungsvermerk:

Die Ausgaben und Verpflichtungserméchtigungen der Hauptgruppe 7 und der Obergruppe 89 sind untereinander deckungs-
fahig; die Ausgaben unterliegen auRerdem der Deckungsfahigkeit nach § 20 Abs. 1 LHO.

Die Baumaflnahme ist beendet.

Die Ausgaben sind zur Finanzierung des im Rahmen der Objektbetreuung anfallenden Honorars fiir die Uberwachung und
Verfolgung von Gewahrleistungsanspriichen erforderlich.

Geprifte Bauplanungsunterlagen vom 25. Mai 2011 uber 1.650.000 € liegen vor.

Durch Einsparungen bei der Baudurchfihrung verringern sich die Gesamtkosten voraussichtlich um 509.000 € auf
1.141.000 €.

Finanzierung:

1S322 0 1 7Pt 1.133.000 €
2017 %) 0€
2018 .. 1.000 €
2009 ettt h et bt Rt e e b e bt e e b e e bt e e be e e beeanteennaes 7.000 €
1.141.000 €
*) Der Ansatz 2017 in Héhe von 66.000 € wird voraussichtlich nicht in Anspruch genommen.
Summe MafRnahmegruppe 06 3.136.000 1.161.000 5.696.000 2.492.703,89
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MG HochbaumalRnahmen der Se-
08 natsverwaltung fur Kultur und
Europa
70106 195 Sanierung Gedenkstatte Hohen- 3.500.000 2.500.000 2.500.000 287.639,80
schénhausen
Verpflichtungserméchtigung 1.800.000 140.000
Davon fallig 2019 1.800.000
Davon fallig 2020 — 100.000
Davon fallig 2021 — 40.000
Deckungsvermerk:

Die Ausgaben und Verpflichtungserméchtigungen der Hauptgruppe 7 und der Obergruppe 89 sind untereinander deckungs-
fahig; die Ausgaben unterliegen auRerdem der Deckungsfahigkeit nach § 20 Abs. 1 LHO.

Verpflichtungen aus Vorjahren:

fur 2018 fur 2019 ab 2020
Bis 31.12.2016 eingegangene 0€ 0€ 0€
Verpflichtungen
VE Plan 2017 3.000.000 € 1.000.000 € 0€

Die Baumafinahme soll weitergefiihrt werden.

Geprufte Teil-Bauplanungsunterlagen fur den 1. Bauabschnitt vom 27. Oktober 2010 Uber 12.520.000 € und vom 8. Mai
2012 (Interimsunterbringung) Uber 590.000 € liegen vor. Die Kosten der Interimsunterbringung gehen zu 420.000 € in die
Gesamtkosten ein. Die dartiber hinaus gehenden 170.000 € werden von der Stiftung Gedenkstatte Hohenschdnhausen
getragen.

Fir den 2. Bauabschnitt liegen gepriifte Bauplanungsunterlagen vom 21. Oktober 2016 tber 8.750.000 € vor.

Finanzierung:

.......................................................................................................................................... 12.243.000 €
2.500.000 €
3.500.000 €
2.500.000 €
947.000 €
21.690.000 €
70108 181  Sanierung und Grundinstandset- 20.000.000 11.000.000 45.000.000 62.027.597,29
zung Staatsoper
Verpflichtungserméchtigung 7.000.000 2.000.000
Davon fallig 2019 7.000.000
Davon fallig 2020 — 1.000.000
Davon fallig 2021 — 1.000.000
Deckungsvermerk:

Die Ausgaben und Verpflichtungsermachtigungen der Hauptgruppe 7 und der Obergruppe 89 sind untereinander deckungs-
fahig; die Ausgaben unterliegen auRerdem der Deckungsfahigkeit nach § 20 Abs. 1 LHO.

Verpflichtungen aus Vorjahren:

fur 2018 fur 2019 ab 2020
Bis 31.12.2016 eingegangene 0€ 4.170.000 € 0€
Verpflichtungen
VE Plan 2017 *) 5.000.000 € 10.000.000 € 5.000.000 €

*) Die Verpflichtungsermachtigungen 2017 werden voraussichtlich nicht in Anspruch genommen.
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Die Baumafinahme soll weitergefiihrt werden.

Gepriifte Bauplanungsunterlagen (Teil-Bauplanungsunterlagen vom 1. April 2010, 22. Juni 2010, 16. Februar 2011 und
29. August 2011) sowie gepriifte Ergdnzungsunterlagen vom 10. Januar 2013 und vom 18. Dezember 2014 iber insgesamt
400.000.000 € liegen vor. Hierin enthalten sind Kosten in Hohe von 3.000.000 € zur Herrichtung des Apollosaals, die vom
Verein der Freunde und Foérderer der Staatsoper getragen wurden. Der Eingang erfolgte in den Jahren 2011 bis 2012 bei
Titel 34293.

Der Bund beteiligt sich entsprechend des Hauptstadtvertrages mit bis zu 200.000.000 € an der Sanierung und Grundin-
standsetzung der Staatsoper. In der hierzu geschlossenen Vereinbarung wurde geregelt, dass der Bundesanteil auf der
Grundlage der im Vorjahr tatsachlich geleisteten Ausgaben um ein Jahr zeitversetzt als Zuwendung ausgereicht wird. Dies
erfolgt letztmalig in 2017 (vgl. auch Erlauterung zu Titel 33190).

Finanzierung:

01320 T PP 321.151.000 €
45.000.000 €
20.000.000 €
11.000.000 €

2.849.000 €
400.000.000 €

70109 181 Umbauten im Schillertheater fur — 5.346,53
die Staatsoper und in der Deut-
schen Oper Berlin fur das Staats-
ballett

Wegfallvermerk: Der Titel fallt weg.

70112 181 Deutsche Oper Berlin, Erneuerung 21.000 35.000 1.000 89.959,89
der Obermaschinerie
Verpflichtungserméchtigung 30.000 —
Davon fallig 2019 30.000

Deckungsvermerk:

Die Ausgaben und Verpflichtungserméchtigungen der Hauptgruppe 7 und der Obergruppe 89 sind untereinander deckungs-
fahig; die Ausgaben unterliegen auRerdem der Deckungsfahigkeit nach § 20 Abs. 1 LHO.

Die Baumafinahme ist beendet.

Die Ausgaben sind zur Finanzierung des im Rahmen der Objektsteuerung anfallenden Honorars fiir die Uberwachung und
Verfolgung von Gewahrleistungsanspriichen erforderlich.

Geprifte Bauplanungsunterlagen vom 20. Januar 2012 Giber Gesamtkosten von 20.000.000 € liegen vor.

Aufgrund von Einsparungen bei der Baudurchfiihrung verringern sich die Gesamtkosten voraussichtlich um 200.000 € auf
19.800.000 €.

Finanzierung:

1L T2 O G T USSP 19.743.000 €
1.000 €
21.000 €
35.000 €
19.800.000 €
70121 183  Neubau der Akademie der Kiinste 5.000.000 2.000.000 1.900.000 3.055.967,46
am Pariser Platz
Verpflichtungserméchtigung 2.000.000 400.000
Davon fallig 2019 2.000.000
Davon fallig 2020 — 400.000
Deckungsvermerk:

Die Ausgaben und Verpflichtungsermachtigungen der Hauptgruppe 7 und der Obergruppe 89 sind untereinander deckungs
fahig; die Ausgaben unterliegen auRerdem der Deckungsfahigkeit nach § 20 Abs. 1 LHO.
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Verpflichtungen aus Vorjahren:
fur 2018 fur 2019 ab 2020

Bis 31.12.2016 eingegangene 150.000 € 10.000 € 5.000 €

Verpflichtungen

VE Plan 2017 0€ 10.000 € 0€

Die Baumafinahme soll weitergefiihrt werden.

Gepriifte Ergadnzungsunterlagen vom 2. Mai 2012, 24. Juli 2013, 24. Oktober 2014, 15. Dezember 2015 und
15. Dezember 2016 Uber insgesamt 44.476.000 € liegen vor.

Darin enthalten sind die auf Veranlassung der Akademie der Kiinste (AdK) durchzufiihrenden Funktionsanpassungen von
1.282.000 €. Die Finanzierungszusage der AdK liegt vor. Mittel in H6he von 650.000 € wurden bis 2016 vereinnahmt, in
2017 und 2018 werden je 300.000 € sowie in 2019 32.000 € erwartet (vgl. Erlauterungen zu Titel 34201).

Die Gesamtkosten betragen nunmehr 76.769.000 €, die sich wie folgt zusammensetzen:

1) Sonderfinanzierung (Angebot des ehemaligen Generalunternehmers zur
schlisselfertigen Erfichtung) .........oooiiiiiieiiice e 38.350.000 €
2) die Sonderfinanzierung tbersteigende Ausgaben, die vom Land Berlin tber-
nommen wurden, um die Fertigstellung des Neubaus bis zum Jahr 2005 finan-
ZIEll ADZUSICREIN. ... et e e e 17.669.000 €
3) Kosten der Mangelbeseitigung an der Klimaanlage (14.569.000 €) sowie Beseiti-
gung diverser Kleinméngel (2.988.000 €) und Funktionsanpassungen (1.282.000
€) 18.839.000 €
74.858.000 €
nachrichtlich  Ausgaben fiir Fremdleistungen aus zweckgebundenen Einnahmen: Errichtung
einer Baugrube fur den Nachbarn sowie Schadensbeseitigungen aus Versiche-
(0o RS (ST Y (U g To 1= o 1P PR 1.911.000 €
76.769.000 €
Folgende Kosten sind Bestandteil der Landesbaumalnahme:
1) Leistungen aus Restmitteln der Bank aus der Sonderfinanzierung ............ccccccvvveeeeennn. 7.968.000 €
2) die Sonderfinanzierung Ubersteigende Ausgaben, die vom Land Berlin tbernom-
men wurden, um die Fertigstellung des Neubaus bis zum Jahr 2005 finanziell ab-
P40 LS To] o =] o o [PPSO UPRRRN 17.669.000 €
3) Kosten der Mangelbeseitigung an der Klimaanlage (14.569.000 €) sowie Beseiti-
gung diverser Kleinméangel (2.988.000 €) und Funktionsanpassungen
(1.282.000 €) ..ottt e 18.839.000 €
44.476.000 €
Finanzierung:
IS 2016ttt E bR bkt h et e b et e eh et e be e e nbe e e be e e nbeeeneeans 35.030.000 €
1.900.000 €
5.000.000 €
2.000.000 €
546.000 €
44.476.000 €
70122 183 Bauhausarchiv, Erweiterungsbau 4.500.000 15.500.000 5.500.000 850.810,91
sowie Sanierung und Funktions-
anpassung Bestandsgebaude
Verpflichtungserméchtigung 25.000.000 5.000.000
Davon féllig 2019 15.000.000
Davon fallig 2020 10.000.000 5.000.000
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Deckungsvermerk:

Die Ausgaben und Verpflichtungserméchtigungen der Hauptgruppe 7 und der Obergruppe 89 sind untereinander deckungs-
fahig; die Ausgaben unterliegen auRerdem der Deckungsfahigkeit nach § 20 Abs. 1 LHO.
Verpflichtungserméachtigungen aus Vorjahren:

fur 2018 fur 2019 ab 2020
Bis 31_.12.2016 eingegangene 0€ 0€ 0€
Verpflichtungen
VE Plan 2017 *) 15.000.000 € 17.000.000 € 1.000.000 €

*) Die Verpflichtungserméchtigungen 2017 werden zu Lasten 2019 und ab 2020 voraussichtlich nicht in Anspruch genom-
men.

Das Bauhaus-Archiv ist den Anforderungen an einen Museumsbetrieb nicht mehr gewachsen. Insbesondere weil sich die
Besucherzahlen seit 2002 annéhernd verdoppelt haben, stol3t das Gebdude an die Grenzen seiner Auslastung. Um einen
modernen Museums- und Archivbetrieb kiinftig zu gewahrleisten, soll der zusatzliche Bedarf an Funktions- und Ausstel-
lungsflachen durch Errichtung eines Neubaus und Umbau des Bestandsgebaudes bereitgestellt werden.

Gepriifte Vorplanungsunterlagen vom 18. Mai 2017 liegen vor.
Die Gesamtkosten werden auf 56.200.000 € geschatzt.

Die Ausgaben und Verpflichtungsermachtigungen sind im Hinblick auf die im Verbund mit Weimar und Dessau geplanten
Jubilaumsfeiern ,100 Jahre Bauhaus* im Jahr 2019 nach § 24 Abs. 3 LHO veranschlagt.

Es wird erwartet, dass Bauplanungsunterlagen im 1V. Quartal 2017 vorliegen werden.

Finanzierung:

1.270.000 €
5.500.000 €
4.500.000 €
2000 e e e e e e e e e e e s 15.500.000 €
A 2020 .o 29.430.000 €
56.200.000 €

Der Bund beteiligt sich entsprechend der geschlossenen Vereinbarung mit bis zu 28.100.000 € an den Gesamtkosten der
MaRnahme (vgl. Erlauterung zu Titel 33121).

Die Fertigstellung ist fir 2022 vorgesehen. Zu diesem Zeitpunkt kénnten die Gesamtkosten baupreisindexbedingt
61.300.000 € betragen.

70123 181 Deutsches Theater, Errichtung 1.000.000 200.000 10.000 613.389,42
eines Probebiihnenzentrums, 2. BA
Neubau
Verpflichtungserméchtigung 200.000 60.000
Davon fallig 2019 200.000
Davon fallig 2020 — 30.000
Davon fallig 2021 — 30.000
Deckungsvermerk:

Die Ausgaben und Verpflichtungsermachtigungen der Hauptgruppe 7 und der Obergruppe 89 sind untereinander deckungs-
fahig; die Ausgaben unterliegen auRerdem der Deckungsfahigkeit nach § 20 Abs. 1 LHO.

Verpflichtungen aus Vorjahren:

fiir 2018 fir 2019 ab 2020
Bis 31.12.2016 eingegangene 0€ 40.000 € 0€
Verpflichtungen
VE Plan 2017 0€ 0€ 0€

Die Baumafinahme soll weitergefiihrt werden.
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Geprifte Bauplanungsunterlagen vom 20. September 2011 tber 12.500.000 € liegen vor.
Die Gesamtkosten erhdhen sich voraussichtlich um 1.100.000 € auf 13.600.000 €.

Finanzierung:

o132 0 TSRO PTRN 11.323.000 €
1.000.000 €
1.000.000 €

200.000 €
77.000 €
13.600.000 €

*) In Anpassung an den Baufortschritt wird der Ansatz 2017 von 10.000 € im Wege der Deckungsfahigkeit voraussichtlich
um 990.000 € auf 1.000.000 € verstarkt.

70138 181 Deutsches Theater, Errichtung — -27.116,84
eines Probebiihnenzentrums, 1. BA
Aufstockung Magazingebaude

Wegfallvermerk: Der Titel fallt weg.
70140 181 Sanierung und Grundinstand - 4.000.000 1.000.000 1.000.000 3.230.384,54

setzung des Theaters an der
Parkaue, 1. Bauabschnitt

Verpflichtungserméchtigung 1.000.000 80.000

Davon fallig 2019 1.000.000

Davon fallig 2020 — 70.000

Davon fallig 2021 — 10.000
Deckungsvermerk:

Die Ausgaben und Verpflichtungserméchtigungen der Hauptgruppe 7 und der Obergruppe 89 sind untereinander deckungs-
fahig; die Ausgaben unterliegen auRerdem der Deckungsfahigkeit nach § 20 Abs. 1 LHO.

Verpflichtungen aus Vorjahren:

fur 2018 fur 2019 ab 2020
Bis 31.12.2016 eingegangene 0€ 0€ 0€
Verpflichtungen
VE Plan 2017 0€ 0€ 42.000 €

Die Baumafnahme soll weitergefiihrt werden.

Geprufte Bauplanungsunterlagen vom 21. August 2012 und 23. April 2013 sowie geprifte Ergdnzungsunterlagen vom
20. Juli 2016 uber insgesamt 16.613.000 € liegen vor.

Finanzierung:

bis 2016 10.529.000 €
2017 oo 1.000.000 €
2018 4.000.000 €
2000 e et e e e et r e e e e e n e e e e e e aaan 1.000.000 €
ab 2020 84.000 €
16.613.000 €
70185 181 Sanierung und Grundinstandset- 3.500.000
(neu) zung des Theaters an der Parkaue,

2. Bauabschnitt

Verpflichtungserméchtigung — 6.000.000
Davon fallig 2020 — 6.000.000
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Deckungsvermerk:

Die Ausgaben und Verpflichtungserméchtigungen der Hauptgruppe 7 und der Obergruppe 89 sind untereinander deckungs-
fahig; die Ausgaben unterliegen auRerdem der Deckungsfahigkeit nach § 20 Abs. 1 LHO.

Im 1. Bauabschnitt (vgl. Titel 70140) beschranken sich die MaRnahmen auf den nérdlichen Gebaudeteil im Altbau sowie auf
den Neubau eines Funktionsgebaudes mit integrierter Biihne 3.

Im 2. Bauabschnitt sollen die Ubrigen Gebaudeteile - einschliellich der umfangreichen Buhnentechnik -, die in der Nutzung
des Theaters an der Parkaue liegen, saniert werden. Hierzu zahlt neben dem Bihnenturm, den restlichen Altbauflachen,
den Probebuhnenflachen in bisheriger Nutzung der Hochschule fur Schauspielkunst auch die Zusammenlegung der Werk-
statten (Schlosserei, Tischlerei, Kostiime) in einem Werkstattgebdude. Fir die gesamte Liegenschaft Theater an der
Parkaue sollen zudem ein einheitliches Brandschutz- und Sicherheitskonzept umgesetzt sowie die AuRenanlagen
neu gestaltet werden.

Ein Bedarfsprogramm vom 19. Oktober 2016 liegt vor.

Die Gesamtkosten werden auf 20.700.000 € geschéatzt.

Die Ausgaben und Verpflichtungserméachtigungen sind im Hinblick auf den baulichen Zustand sowie der Notwendigkeit der
zeitnahen ganzheitlichen Fertigstellung des Gebaudes nach § 24 Abs. 3 LHO veranschlagt.

Es wird erwartet, dass Bauplanungsunterlagen im |. Quartal 2018 vorliegen werden.

Finanzierung:

2000 e e e e e e e e s e e e e s 3.500.000 €
A 2020 e 17.200.000 €
20.700.000 €

Die Fertigstellung ist fir 2022 vorgesehen. Zu diesem Zeitpunkt kénnten die Gesamtkosten baupreisindexbedingt
22.500.000 € betragen.

70186 692 Umbau des Dokumentationszent- 5.000 1.000
(neu) rums Berliner Mauer in der Ber-
nauer StralRe

Deckungsvermerk:
Die Ausgaben und Verpflichtungsermachtigungen der Hauptgruppe 7 und der Obergruppe 89 sind untereinander deckungs-
fahig; die Ausgaben unterliegen auRerdem der Deckungsfahigkeit nach § 20 Abs. 1 LHO.

Die BaumaRnahme ist beendet.
Die Ausgaben sind zur Finanzierung des im Rahmen der Objektsteuerung anfallenden Honorars fiir die Uberwachung und
Verfolgung von Gewahrleistungsanspriichen erforderlich.

Gepriifte Bauplanungsunterlagen vom 2. April 2013 {iber 2.320.000 € liegen vor.

Die BaumafRnahme wurde anteilig im Rahmen der Gemeinschaftsaufgabe ,Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruk-
tur" (GRW) mit 90 v. H. finanziert (vgl. Kapitel 1330, Titel 88307). Der férderfahige GRW-Anteil betrug 1.097.982 €.

Die nach Ablauf des Férderzeitraums (2013 bis 2015) zu leistenden Ausgaben sind zu 100 v. H. aus Landesmitteln zu fi-
nanzieren. Die nicht férderfahigen Ausgaben in Héhe von 6.000 € sind in den Gesamtkosten enthalten.

Finanzierung des nicht forderfahigen Anteils:

D4 1 ST TTT TP P PP PPRPPPPPPPPPPPPPPPINt 5.000 €
b4 1 R LT P TP TP PR PPPPPPPPPPPPPPPIRt 1.000 €
6.000 €
71431 181 Deutsche Oper Berlin, Dachin- 600.000 100.000 1.500.000 1.379.029,95

standsetzung inklusive Ertuchti-
gung der Warmedammung sowie
Gefahrstoffsanierung

Verpflichtungserméchtigung 70.000 13.000
Davon fallig 2019 70.000

Davon fallig 2020 — 3.000
Davon fallig 2021 — 10.000
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Deckungsvermerk:
Die Ausgaben und Verpflichtungsermachtigungen der Hauptgruppe 7 und der Obergruppe 89 sind untereinander deckungs-
fahig; die Ausgaben unterliegen auRerdem der Deckungsfahigkeit nach § 20 Abs. 1 LHO.

Verpflichtungen aus Vorjahren:

fiir 2018 fir 2019 ab 2020
Bis 31.12.2016 eingegangene 0€ 0€ 0€
Verpflichtungen
VE Plan 2017 350.000 € 0€ 0€

Die Baumafinahme soll weitergefiihrt werden.
Geprifte Bauplanungsunterlagen vom 26. April 2013 tber 3.850.000 € liegen vor.

Finanzierung:

bis 2016 1.546.000 €
2017 i 1.500.000 €
2018 ..... 600.000 €
2000 e e e oo e e e e e e et e e e e e e et e e e a e e e e e e s 100.000 €
ab 2020 104.000 €
3.850.000 €

71432 181 Deutsche Oper Berlin, Erneuerung 1.200.000 240.000
(neu) Drehscheibenwagen

Verpflichtungserméchtigung 240.000 5.000

Davon fallig 2019 240.000

Davon fallig 2020 — 5.000
Deckungsvermerk:

Die Ausgaben und Verpflichtungsermachtigungen der Hauptgruppe 7 und der Obergruppe 89 sind untereinander deckungs-
fahig; die Ausgaben unterliegen auRerdem der Deckungsfahigkeit nach § 20 Abs. 1 LHO.

Der Drehscheibenwagen erméglicht das Verschieben der Drehscheibe von der Hinterbiihne bis zur Vorderkante der Haupt-
bihne. Der bauzeitlich (Baujahr 1961) tiberkommene Drehscheibenwagen im Bestand weist erhebliche sicherheitstechni-
sche und betriebliche Mangel auf. Die Erneuerung des Drehscheibenwagens ist fur die Aufrechterhaltung des Spielbetriebs,
fur die Bespielung des umfangreichen Repertoires (mehr als die Halfte des Kernrepertoires bendtigt die Drehscheibe fir
szenische Verwandlungen) sowie fir die Durchfiihrung eines sicheren Spielbetriebs zwingend erforderlich.

Der Erlauterungsbericht vom 22. November 2016 liegt vor.
Geprifte Bauplanungsunterlagen vom 11. Juli 2017 tber 1.275.000 € liegen vor.

Finanzierung:
2018 ) ettt bbbt 1.025.000 €
240.000 €
10.000 €
1.275.000 €

*) Der Ansatz 2018 von 1.200.000 € wird voraussichtlich nur in Hohe von 1.025.000 € in Anspruch genommen.

Die Fertigstellung ist fir 2018 vorgesehen. Zu diesem Zeitpunkt kénnten die Gesamtkosten baupreisindexbedingt
1.300.000 € betragen.
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71441 181 Friedrichstadt -Palast, Sanierung — 18.487,48

der Wasser-, Abwasser- und Re-
genwasserleitungen einschlie3lich
der Sanitéranlagen

Wegfallvermerk: Der Titel fallt weg.

71442 181 Schaubiihne Werkstatt, Dach - und 2.000 13.000 1.000 17.682,20
Asbestsanierung einschlief3lich
teilweiser Erneuerung raumluft-
und elektrotechnischer Anlagen

Deckungsvermerk:
Die Ausgaben und Verpflichtungserméchtigungen der Hauptgruppe 7 und der Obergruppe 89 sind untereinander deckungs-
fahig; die Ausgaben unterliegen auRerdem der Deckungsfahigkeit nach § 20 Abs. 1 LHO.

Verpflichtungen aus Vorjahren:

fur 2018 fur 2019 ab 2020
Bis 31.12.2016 eingegangene 0€ 10.000 € 0€
Verpflichtungen
VE Plan 2017 0€ 0€ 0€

Die BaumalRnahme ist beendet.

Die Ausgaben sind zur Finanzierung des im Rahmen der Objektsteuerung anfallenden Honorars fiir die Uberwachung und
Verfolgung von Gewahrleistungsanspriichen erforderlich.

Gepriifte Bauplanungsunterlagen vom 13. Mai 2011 tber 2.700.000 € liegen vor.

Durch Einsparungen bei der Baudurchfiihrung verringern sich die Gesamtkosten voraussichtlich um 185.000 € auf
2.515.000 €.

Finanzierung:

IS 2006......eee ettt e e e e nnne e s 2.490.000 €
P20 e PP PPRR PPN 10.000 €
P20 PRSP 2.000 €
2009 L. e 13.000 €

2.515.000 €

*) In Anpassung an den Baufortschritt wird der Ansatz 2017 von 1.000 € im Wege der Deckungsfahigkeit um 9.000 € auf
10.000 € verstarkt.

71446 181 Deutsche Oper Berlin, Strangsa- 1.500.000 180.000 1.500.000 142.132,68
nierung
Verpflichtungserméchtigung 190.000 8.000
Davon fallig 2019 180.000
Davon fallig 2020 10.000 —
Davon fallig 2021 — 8.000
Deckungsvermerk:

Die Ausgaben und Verpflichtungserméchtigungen der Hauptgruppe 7 und der Obergruppe 89 sind untereinander deckungs-
fahig; die Ausgaben unterliegen auRerdem der Deckungsfahigkeit nach § 20 Abs. 1 LHO.

Verpflichtungen aus Vorjahren:

fur 2018 fur 2019 ab 2020
Bis 31.12.2016 eingegangene 0€ 0€ 0€
Verpflichtungen
VE Plan 2017 500.000 € 0€ 0€

Die Baumafinahme soll weitergefiihrt werden.
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Gepriufte Bauplanungsunterlagen vom 9. Mai 2016 tber 3.340.000 € liegen vor.

Finanzierung:

IS 2006, ettt 142.000 €
1.500.000 €
1.500.000 €
180.000 €
18.000 €
3.340.000 €
89375 199  Zuschuss an jldische Einrichtun- 1.500.000 1.500.000 1.500.000 403.588,44
gen fur investive Zwecke
Verpflichtungsermachtigung 1.500.000 1.500.000
Davon fallig 2019 1.500.000
Davon fallig 2020 — 1.500.000
Deckungsvermerk:

Die Ausgaben und Verpflichtungsermachtigungen der Hauptgruppe 7 und der Obergruppe 89 sind untereinander deckungs-
fahig; die Ausgaben unterliegen auRerdem der Deckungsfahigkeit nach § 20 Abs. 1 LHO.

Verpflichtungen aus Vorjahren:

fur 2018 fur 2019 ab 2020
Bis 3;.12.2016 eingegangene 50.000 € 0€ 0€
Verpflichtungen
VE Plan 2017 *) 1.000.000 € 500.000 € 0€

*) Die Verpflichtungsermachtigungen 2017 zu Lasten 2019 werden voraussichtlich nicht in Anspruch genommen.
Die Sondermafnahmen an jidischen Einrichtungen sollen weitergefiihrt werden.

Geprufte Planungs- sowie Ergédnzungsunterlagen vom  31. Oktober 1996, 13. Mai 1997, 05. November 2001,
6. Dezember 2002, 28. November 2004 und 07. November 2007 Uber insgesamt 28.602.000 € liegen vor.

Finanzierung:

20.074.000 €
1.500.000 €
1.500.000 €
1.500.000 €
4.028.000 €

28.602.000 €

Summe MafRnahmegruppe 08 42.828.000 37.769.000 60.412.000 72.094.899,75
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MG HochbaumalRnahmen der Se-
10 natsverwaltung fur Bildung,

Jugend und Familie

70136 127 Neubau der Hotelfachschule Ber- 32.000 64.541,83
lin; Niederwallstr. (Mitte)

Wegfallvermerk: Der Titel fallt weg.

70150 127 Neubau (Ersatzbau) der Ballettsale — 22.134,29
und Umbau der vorhandenen R 2.500,00
Schulgebaude, Erich-Weinert-Str.
(Pankow/Prenzlauer Berg)

Wegfallvermerk: Der Titel fallt weg.

70159 290 Bauliche Herrichtung des Wohn- 7.000 8.329,54
wagenstellplatzes Dreilinden fur
durchreisende Sinti und Roma

Wegfallvermerk: Der Titel fallt weg.

71001 127 OSZ Sozialwesen (Anna -Freud - 400.000 260.000
(neu) Schule); 1. BA Abriss und Lei-
tungsumverlegung; Halemweg 24

Deckungsvermerk:
Die Ausgaben und Verpflichtungserméchtigungen der Hauptgruppe 7 und der Obergruppe 89 sind untereinander deckungs-
fahig; die Ausgaben unterliegen auRerdem der Deckungsfahigkeit nach § 20 Abs. 1 LHO.

Das OSZ Sozialwesen (Anna-Freud-Schule) befindet sich gemeinsam mit dem ehemaligen Geb&aude der Poelchau-
Oberschule am Standort Halemweg in Berlin Charlottenburg. Mit der Steigerung des Bedarfs im Bereich Sozialpadagogik
und Pflege erhéht sich die Schiilerzahl der Anna-Freud-Schule um 250 auf 1.350 Schulplatze. Auf dem nérdlichen Grund-
stiicksteil, das bis zum Auszug und Umzug zum Olympiagelande von der Poelchau-Oberschule genutzt wurde, soll ein
Neubau fiir die Anna-Freud-Schule errichtet werden. Im Rahmen des 1. Bauabschnitts erfolgt der Riickbau des nicht mehr
genutzten Geb&udes und die Baufeldfreimachung. Im Anschluss an den 1. Bauabschnitt wird im 2. Bauabschnitt der Neu-
bau errichtet. Die Gesamtkosten flr den 2. Bauabschnitt betragen voraussichtlich 43.400.000 €.

Eingereichte Vorplanungsunterlagen vom 22. August 2017 liegen vor.

Die Gesamtkosten fiir den 1. Bauabschnitt werden auf 9.183.000 € geschatzt.

Die Ausgaben sind im Hinblick auf die steigenden Schiilerzahlen und die dringende Schaffung zuséatzlicher Schulkapazita-
ten nach 8§ 24 Abs. 3 LHO veranschlagt.

Es wird erwartet, dass Bauplanungsunterlagen im 1V. Quartal 2017 vorliegen werden.

Die BaumafRnahme wird im Rahmen der Gemeinschaftsaufgabe ,Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur" (GRW)
mit 90 v.H. geférdert (vgl. Kapitel 1330, Titel 88307).

Veranschlagung des Eigenanteils von 10 v.H.

Finanzierung:

2018 400.000 €
2019 ... 260.000 €
A 2020 ..o e 259.000 €

919.000 €

Die Fertigstellung ist fir 2018 vorgesehen. Zu diesem Zeitpunkt kénnten die Gesamtkosten baupreisindexbedingt
9.400.000 € betragen.

Kapazitatserweiterung

71002 127 OSZ KfZ-Technik; Neubau Elekt- 400.000
(neu) romobilitat; Gierkezeile 1-3
Deckungsvermerk:

Die Ausgaben und Verpflichtungsermachtigungen der Hauptgruppe 7 und der Obergruppe 89 sind untereinander deckungs-
fahig; die Ausgaben unterliegen auRerdem der Deckungsfahigkeit nach § 20 Abs. 1 LHO.

Epl. 12 - Seite 170



1250

MG 10 2018/2019
Senatsverwaltung fir Stadtentwicklung und Wohnen
- Hochbau -
Betrage in EURO
Titel  Fkt Bezeichnung Ansatz Ansatz Ansatz Ist (Rest/R)
2018 2019 2017 2016

Die stetige Weiterentwicklung der Fahrzeugbranche, insbesondere im Bereich Urban Mobility, und die damit verbundene
Elektrifizierung im Fahrzeugbereich stellen eine Herausforderung dar, die wachsende Anspriiche an die Qualifikation und
das Know-how der Auszubildenden mit sich bringt. Im Rahmen der Neuordnung und des lernfeldorientierten Unterrichts im
Ausbildungsberuf Kraftfahrzeugmechatroniker/in sind die Raumkapazitaten entsprechend zu erweitern sowie die Ausstat-
tung des OSZ Kraftfahrzeugtechnik zu verbessern.

Ein gepriftes Bedarfsprogramm vom 14. Marz 2016 liegt vor.
Die Gesamtkosten werden auf 7.400.000 € geschatzt.

Die Ausgaben sind im Hinblick auf dringend benétigten Raumkapazitaten nach § 24 Abs. 3 LHO veranschlagt.

Es wird erwartet, dass Bauplanungsunterlagen im |. Quartal 2018 vorliegen werden.

Die BaumaRnahme wird im Rahmen der Gemeinschaftsaufgabe ,Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur" (GRW)
mit 90 v.H. geférdert (vgl. Kapitel 1330, Titel 88307).

Veranschlagung des Eigenanteils von 10 v. H.

Finanzierung:

2000 e e e s e e s e e e 400.000 €
A 2020 . 340.000 €
740.000 €

Die Fertigstellung ist fir 2020 vorgesehen. Zu diesem Zeitpunkt kénnten die Gesamtkosten baupreisindexbedingt
7.700.000 € betragen.

71011 127 Neubau von zwei Sporthallen in 150.000 150.000 700.000
(neu) der KniprodestralRe (Pankow) fur
zwei Oberstufenzentren

Wurde bislang bei 70134 MG 10 nachgewiesen.

Deckungsvermerk:
Die Ausgaben und Verpflichtungserméchtigungen der Hauptgruppe 7 und der Obergruppe 89 sind untereinander deckungs-
fahig; die Ausgaben unterliegen auRerdem der Deckungsfahigkeit nach § 20 Abs. 1 LHO.

Die BaumaRnahme ist beendet.
Gepriifte Bauplanungsunterlagen vom 27. Juni 2014 (iber 11.700.000 € liegen vor.

Die BaumaRnahme wird im Rahmen der Gemeinschaftsaufgabe ,Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur" (GRW)
mit 80,38 v.H. gefordert (vgl. Kapitel 1330, Titel 88307). Die férderfahigen Gesamtkosten betragen 11.667.000 €.

Veranschlagung des Eigenanteils in Hohe von 2.289.000 € (19,62 v.H. der forderfahigen Gesamtkosten) sowie der Ausga-
ben zur Finanzierung des im Rahmen der Objektbetreuung anfallenden Honorars fiir die Uberwachung und Verfolgung von
Gewabhrleistungsanspriichen, welche nach Ablauf des Férderzeitraums (2014 bis 2017) zu 100 v. H. aus Landesmitteln
erbracht werden. Die nicht férderfahigen Ausgaben in Hohe von 33.000 € sind in den Gesamtkosten enthalten.

Finanzierung:

o1 ESR2 O G T EPTRTR 1.300.000 €
700.000 €
150.000 €
150.000 €
22.000 €
2.322.000 €
71012 127  OSZ Chemie/Physik/Biologie; 300.000 300.000 1.670.000
(neu) Neubau; Lipschitzallee; Neukdlin

Wurde bislang bei 70139 MG 10 nachgewiesen.
Deckungsvermerk:
Die Ausgaben und Verpflichtungserméchtigungen der Hauptgruppe 7 und der Obergruppe 89 sind untereinander deckungs-
fahig; die Ausgaben unterliegen auRerdem der Deckungsfahigkeit nach § 20 Abs. 1 LHO.

Die Baumafinahme soll weitergefiihrt werden.
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2018 2019 2017 2016

Geprifte Teil-Bauplanungsunterlagen fur den Neubau des Gesamtgebdudes und die Ausstattung vom 23. Juni 2014 tber
insgesamt 52.915.000 € liegen vor.

Die BaumaRnahme wird im Rahmen der Gemeinschaftsaufgabe ,Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur" (GRW)
mit 90 v.H. geférdert (vgl. Kapitel 1330, Titel 88307). Die forderfédhigen Gesamtkosten betragen 52.565.000 €.

Veranschlagung des Eigenanteils in Héhe von 5.257.000 € (10 v.H. der férderfahigen Gesamtkosten) sowie der Ausgaben
zur Finanzierung des im Rahmen der Objektbetreuung anfallenden Honorars fiir die Uberwachung und Verfolgung von
Gewdbhrleistungsanspriichen, welche nach Ablauf des Férderzeitraums (2012 bis 2020) zu 100 v. H. aus Landesmitteln
erbracht werden. Die nicht forderfahigen Ausgaben in Héhe von 350.000 € sind in den Gesamtkosten enthalten.

Finanzierung:

LT ESR2 O G TP UPTRTR 2.800.000 €
4 TP P TP T PP P PPPPPPPPPPPPPPPPNt 1.670.000 €
300.000 €
300.000 €
537.000 €
5.607.000 €
Es entstehen 300 zusétzliche Schulplatze; Kapazitatserweiterung.
71013 127  OSZ Driesener Str.; 1. BA Grund- 1.100.000 80.000 500.000 1.059.483,14
(neu) sanierung und Umbau; Driesener
Str.

Wurde bislang bei 71435 MG 10 nachgewiesen.

Verpflichtungserméchtigung 70.000 7.000

Davon fallig 2019 70.000

Davon fallig 2021 — 7.000
Deckungsvermerk:

Die Ausgaben und Verpflichtungsermachtigungen der Hauptgruppe 7 und der Obergruppe 89 sind untereinander deckungs-
fahig; die Ausgaben unterliegen auRerdem der Deckungsfahigkeit nach § 20 Abs. 1 LHO.

Verpflichtungen aus Vorjahren:

fiir 2018 fir 2019 ab 2020
Bis 31.12.2016 eingegangene 0€ 0€ 0€
Verpflichtungen
VE Plan 2017 10.000 € 10.000 € 10.000 €

Die Baumafinahme soll weitergefiihrt werden.
Gepriufte Bauplanungsunterlagen vom 24. Mai 2011 uber 4.500.000 € liegen vor.

Finanzierung:

IS 2006, ettt 2.794.000 €
500.000 €
2008 1.100.000 €
200 80.000 €
= 121 0 2 PR RT U SRPPRRT 26.000 €
4.500.000 €

71304 114 Poelchau -Oberschule (Eliteschule 30.000 30.000 500.000 1.499.624,44

(neu) des Sports); Umbau und Sanierung
des Hauses des Deutschen Sports;
Olympiapark Berlin
Wurde bislang bei 70147 MG 10 nachgewiesen.

Deckungsvermerk:
Die Ausgaben und Verpflichtungserméchtigungen der Hauptgruppe 7 und der Obergruppe 89 sind untereinander deckungs-
fahig; die Ausgaben unterliegen auRerdem der Deckungsfahigkeit nach § 20 Abs. 1 LHO.

Die BaumaRRnahme ist beendet.
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Die Ausgaben sind zur Finanzierung des im Rahmen der Objektsteuerung anfallenden Honorars fiir die Uberwachung und
Verfolgung von Gewahrleistungsanspriichen erforderlich.

Gepriifte Bauplanungsunterlagen vom 9. April 2013 tiber 12.600.000 € liegen vor.

Durch Einsparungen bei der Baudurchfiihrung verringern sich die Gesamtkosten voraussichtlich um 600.000 € auf
12.000.000 €

Finanzierung:

DIS 20L6......eeieie e 11.567.000 €
2017 *) 353.000 €
2018 30.000 €
2019 30.000 €
ab 2020 20.000 €

12.000.000 €

*) In Anpassung an den Baufortschritt wird der Ansatz 2017 von 500.000 € voraussichtlich nur bis zu einer H6he von
353.000 € in Anspruch genommen.

71305 114 Werner -Seelenbinder -Schule; 21.000 22.000 150.000 647.747,53
(neu) Neubau einer Sporthalle sowie Um-

und Erweiterungsbau zu einem

Schul- und Leistungssportzentrum

Wurde bislang bei 70151 MG 10 nachgewiesen.
Deckungsvermerk:
Die Ausgaben und Verpflichtungserméchtigungen der Hauptgruppe 7 und der Obergruppe 89 sind untereinander deckungs-
fahig; die Ausgaben unterliegen auRerdem der Deckungsfahigkeit nach § 20 Abs. 1 LHO.

Verpflichtungen aus Vorjahren:

fur 2018 fur 2019 ab 2020
Bis 31_.12.2016 eingegangene 0€ 0€ 0€
Verpflichtungen
VE Plan 2017 20.000 € 20.000 € 0€

Die Baumafinahme ist beendet.

Die Ausgaben sind zur Finanzierung des im Rahmen der Objektsteuerung anfallenden Honorars fiir die Uberwachung und
Verfolgung von Gewahrleistungsanspriichen erforderlich.

Gepriufte Bauplanungsunterlagen vom 26. Mai 2010 uber 35.600.000 € liegen vor.

Die Gesamtkosten von 35.600.000 € vermindern sich durch die Reduzierung des Umfangs der BaumafRnahme auf
28.000.000 €. Gepriifte Erganzungsunterlagen hiertiber vom 21. Juli 2011 liegen vor.

Durch Einsparungen bei der Baudurchfiihrung verringern sich die Gesamtkosten gegeniiber den bereits reduzierten Ge-
samtkosten von 25.000.000 € voraussichtlich um weitere 500.000 € auf 24.500.000 €.

Finanzierung:

IS 2006, 23.957.000 €
2017 %) 500.000 €
2018 21.000 €
2009 e 22.000 €

*) Zur Abrechnung der Baumafinahme wird der Ansatz 2017 im Wege der Deckungsfa-
higkeit von 150.000 € voraussichtlich um 350.000 € auf 500.000 € verstérkt.
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71306 114 Flatow -Oberschule; Umbau zur 15.000 15.000 10.990,14
(neu) Schaffung neuer Unterrichtsraume

Wurde bislang bei 70152 MG 10 nachgewiesen.
Deckungsvermerk:
Die Ausgaben und Verpflichtungsermachtigungen der Hauptgruppe 7 und der Obergruppe 89 sind untereinander deckungs-
fahig; die Ausgaben unterliegen auRerdem der Deckungsfahigkeit nach § 20 Abs. 1 LHO.

Die BaumaRRnahme ist beendet.

Die Ausgaben sind zur Finanzierung des im Rahmen der Objektsteuerung anfallenden Honorars fiir die Uberwachung und
Verfolgung von Gewahrleistungsanspriichen erforderlich.

Gepriifte Bauplanungsunterlagen vom 5. Juni 2007 Giber 3.210.000 € liegen vor.

Durch Einsparungen bei der Baudurchfiihrung verringern sich die Gesamtkosten um 265.000 € auf 2.945.000 €.

Finanzierung:

IS 2016ttt et e e e e e e a b et e e e e e e e nntanreaaeeeaannreeeas 2.915.000 €
0€
15.000 €
15.000 €
2.945.000 €
71307 114 Schulfarm Insel Scharfenberg; 5.000 5.000 50.000 874.830,91

(neu) Instandsetzung Internat Haus 7,
Erneuerung des Entwéasserungs-
netzes, Erneuerung der Steganlage
und Ersatzbau fiir das Gewachs-
haus

Wurde bislang bei 71445 MG 10 nachgewiesen.
Deckungsvermerk:
Die Ausgaben und Verpflichtungserméchtigungen der Hauptgruppe 7 und der Obergruppe 89 sind untereinander deckungs-
fahig; die Ausgaben unterliegen auRerdem der Deckungsfahigkeit nach § 20 Abs. 1 LHO.

Verpflichtungen aus Vorjahren:

fur 2018 fur 2019 ab 2020
Bis 31_.12.2016 eingegangene 0€ 0€ 0€
Verpflichtungen
VE Plan 2017 5.000 € 5.000 € 0€

Die BaumaRRnahme ist beendet.

Die Ausgaben sind zur Finanzierung des im Rahmen der Objektbetreuung anfallenden Honorars fiir die Uberwachung und
Verfolgung von Gewahrleistungsanspriichen erforderlich.

Geprifte Bauplanungsunterlagen vom 31. Mai 2013 uber 2.500.000 € liegen vor.

Finanzierung:

= Lo 240 1 R PP PP 2.326.000 €
2017 %) 150.000 €
2018 ... 5.000 €
2019 ..., 5.000 €
ab 2020 14.000 €

2.500.000 €

*) Zur Abrechnung der BaumafRnahme wird der Ansatz 2017 im Wege der Deckungsféhigkeit von 50.000 € voraussichtlich
um 100.000 € auf 150.000 € verstarkt.
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71438 016 OSZ Konstruktionsbautechnik 2.000 9.612,45

Lobeckstr. - Instandsetzung Hei-
zung sowie Dach und Fassade

Wegfallvermerk: Der Titel fallt weg.

71461 322 FEZ, Sanierung des Daches der 600.000 5.000 320.000 150.000,00
Schwimm- und Sporthalle ein-
schlie3lich der Regenwasserlei-
tungen im Gebaude

Verpflichtungserméchtigung 5.000 5.000

Davon fallig 2019 5.000

Davon fallig 2020 — 5.000
Deckungsvermerk:

Die Ausgaben und Verpflichtungserméchtigungen der Hauptgruppe 7 und der Obergruppe 89 sind untereinander deckungs-
fahig; die Ausgaben unterliegen auRerdem der Deckungsfahigkeit nach § 20 Abs. 1 LHO.

Die Baumafinahme soll weitergefiihrt werden.
Gepriifte Bauplanungsunterlagen vom 1. Oktober 2014 (iber 3.300.000 € liegen vor.

Finanzierung:

IS 2016, 181.000 €
20 L7 )it e e e e e e 2.500.000 €
2018 600.000 €
2019 5.000 €
ab 2020 14.000 €

3.300.000 €

*) In Anpassung an den Baufortschritt wird der Ansatz 2017 im Wege der Deckungsfahigkeit von 320.000 € um 2.180.000 €
auf 2.500.000 € verstarkt.

71462 731 Jagdschloss Glienicke, Sanierung 1.000.000 1.500.000 1.000.000 —
der Ufermauer einschlieRlich Er-
neuerung der angrenzenden Ufer-
befestigung

Verpflichtungserméchtigung 1.500.000 10.000
Davon fallig 2019 1.500.000

Davon fallig 2020 — 5.000
Davon fallig 2021 — 5.000

Deckungsvermerk:
Die Ausgaben und Verpflichtungsermachtigungen der Hauptgruppe 7 und der Obergruppe 89 sind untereinander deckungs-
fahig; die Ausgaben unterliegen auRerdem der Deckungsfahigkeit nach § 20 Abs. 1 LHO.

Verpflichtungen aus Vorjahren:

fiir 2018 fir 2019 ab 2020
Bis 3;.12.2016 eingegangene 0€ 0€ 0€
Verpflichtungen
VE Plan 2017 800.000 € 0€ 0€

Die Baumafinahme soll weitergefiihrt werden.

Gepriifte Bauplanungsunterlagen vom 25. April 2016 tiber 2.910.000 € liegen vor.
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Finanzierung:

400.000 €
1.000.000 €
1.500.000 €

10.000 €
2.910.000 €

*) In Anpassung an den Baufortschritt wird der Ansatz 2017 von 1.000.000 € voraussichtlich nur in Hohe von 400.000 € in
Anspruch genommen.

71464 266 Jagdschloss Glienicke, Sanierung 500.000 1.500.000
(neu) des Gebaudes Marstall (Fassade
und Dach)
Verpflichtungserméchtigung 1.500.000 250.000
Davon fallig 2019 1.500.000
Davon fallig 2020 — 200.000
Davon fallig 2021 — 50.000
Deckungsvermerk:

Die Ausgaben und Verpflichtungsermachtigungen der Hauptgruppe 7 und der Obergruppe 89 sind untereinander deckungs-
fahig; die Ausgaben unterliegen auRerdem der Deckungsfahigkeit nach § 20 Abs. 1 LHO.

Umfassende Dach- und Fassadensanierung des Gebaudes Marstall aufgrund gravierender Substanzschdden mit Nut-
zungseinschrankungen

Geprifte Bauplanungsunterlagen vom 26. April 2016 tber 2.250.000 € liegen vor.

Finanzierung:

2008 .. 500.000 €
2009 e 1.500.000 €
A 2020 . 250.000 €

2.250.000 €

Die Fertigstellung ist fur 2019 vorgesehen. Zu diesem Zeitpunkt kénnten die Gesamtkosten baupreisindexbedingt
2.400.000 € betragen.

71465 266 Jagdschloss Glienicke, Sanierung 1.500.000
(neu) des Kavaliersgebaudes (Fassade
und Dach)
Verpflichtungserméchtigung — 850.000
Davon fallig 2020 — 800.000
Davon fallig 2021 — 50.000
Deckungsvermerk:

Die Ausgaben und Verpflichtungsermachtigungen der Hauptgruppe 7 und der Obergruppe 89 sind untereinander deckungs-
fahig; die Ausgaben unterliegen auRerdem der Deckungsfahigkeit nach § 20 Abs. 1 LHO.

Umfassende Dach- und Fassadensanierung des Kavaliergebdudes aufgrund gravierender Substanzschaden mit Nutzungs-
einschrankungen.

Geprufte Bauplanungsunterlagen vom 31. August 2016 Uber 2.400.000 € liegen vor.

Finanzierung:

2009 oo 1.500.000 €
AD 2020 ... 900.000 €
2.400.000 €

Die Fertigstellung ist fir 2020 vorgesehen. Zu diesem Zeitpunkt kénnten die Gesamtkosten baupreisindexbedingt
2.600.000 € betragen.

Summe Malnahmegruppe 10 4.121.000 5.767.000 4.931.000 4.347.294,27
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MG HochbaumalRnahmen der Se-
11 natsverwaltung fir Integra-

tion, Arbeit und Soziales

70182 235 Modulare Geb&aude zur Unterbrin- 11.000.000 12.000.000 50.000.000 17.226.225,91
gung von Asylbegehrenden
Verpflichtungserméchtigung 87.100.000 —
Davon fallig 2019 12.000.000
Davon fallig 2020 75.100.000 —
Deckungsvermerk:

Die Ausgaben und Verpflichtungserméchtigungen der Hauptgruppe 7 und der Obergruppe 89 sind untereinander deckungs-
fahig; die Ausgaben unterliegen auRerdem der Deckungsfahigkeit nach § 20 Abs. 1 LHO.

Zur Deckung des gesamtstadtischen Unterbringungsbedarfes gemafld Bedarfsprognose ist die Errichtung von weiteren
Modularen Unterkiinften (MUF) durch die Senatsverwaltung fir Stadtentwicklung und Wohnen geplant. Die Finanzierung
dieser MUF ist teilweise aus SIWANA IV (Zufiihrung 2017) vorgesehen. Fir die dariiberhinausgehende Finanzierung weite-
rer MUF ist daher eine Verpflichtungserméchtigung fiir das Jahr 2020 in H6he von 75 Mio. € berlicksichtigt worden.

Standortspezifische Bauplanungsunterlagen werden erst nach der Entscheidung Uiber den jeweils in Betracht kommenden
Standort aufgestellt.

Summe Mafl3nahmegruppe 11 11.000.000 12.000.000 50.000.000 17.226.225,91
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MG HochbaumaRnahmen der Se-
12 natsverwaltung fur Stadtent-

wicklung und Wohnen

70181 195 Errichtung eines Besucherzent- 160.000 470.000 500.000 —
rums "Archéologisches Haus am
Petriplatz"

Deckungsvermerk:

Die Ausgaben und Verpflichtungserméchtigungen der Hauptgruppe 7 und der Obergruppe 89 sind untereinander deckungs-
fahig; die Ausgaben unterliegen auRerdem der Deckungsfahigkeit nach § 20 Abs. 1 LHO.

Zur Starkung der touristischen Infrastruktur soll ein archéologisches Besucherzentrum am Petriplatz in Berlin-Mitte errichtet
werden. Die MaRnahme beinhaltet auch die Sicherung der Fundamente der ehemaligen Lateinschule, tber denen das
Besucherzentrum errichtet werden soll.

Gepriifte Teil-Bauplanungsunterlagen vom 29. Marz 2011 tber 530.000 € liegen vor (1. Bauabschnitt).

Geprufte Vorplanungsunterlagen vom 16. Februar 2016 liegen vor.

Weitere Bauplanungsunterlagen werden voraussichtlich im IV. Quartal 2017 vorliegen.

Die Gesamtkosten der BaumalRnahme werden auf 17.410.000 € geschatzt.

Die BaumalRRnahme soll als Vorhaben zur Starkung der touristischen Infrastruktur im Rahmen der "Gemeinschaftsaufgabe
zur Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur" (GRW) mit voraussichtlich 90 v.H. geftérdert werden (vgl. Kapitel

1330, Titel 88306).

Veranschlagung des Landeseigenanteils von 10 v.H.

Finanzierung:

53.000 €
100.000 €
160.000 €
470.000 €
958.000 €

1.741.000 €

*) In Anpassung an den Planungsstand wird der Ansatz 2017 von 500.000 € voraussichtlich nur in H6he von 100.000 € in
Anspruch genommen.

Die Fertigstellung ist fir 2021 vorgesehen. Zu diesem Zeitpunkt kénnten die Gesamtkosten baupreisindexbedingt
18.600.000 € betragen.

Summe MafRnahmegruppe 12 160.000 470.000 500.000
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2018 2019 2017 2016
MG HochbaumalRnahmen der Se-
13 natsverwaltung fur Wirtschaft,
Energie und Betriebe
70110 680 Sanierung des Internationalen — — 2.500.000 60.145,06
Congress Centrums Berlin (ICC)
Verpflichtungen aus Vorjahren:
fur 2018 fur 2019 ab 2020
Bis 31.12.2016 eingegangene 0€ 0€ 0€
Verpflichtungen
VE Plan 2017 *) 10.000.000 € 10.000.000 € 0€

*) Die Verpflichtungsermachtigungen 2017 werden nicht in Anspruch genommen.

Das ICC soll auf der Basis eines schlissigen Nutzungs- und Betreibungskonzepts saniert werden.

Ein Bedarfsprogramm vom 7. Februar 2012 tber 329.199.000 € liegt vor.

Das Land Berlin finanziert die Kosten fur die Schadstoffbeseitigung und die Herrichtung einer Teilflache von rd. 10.000 m?
fur Kongresszwecke bis zur Hohe von 200.000.000 €. Fir die Sanierung und Nutzung der Ubrigen Flache sollen private
Investoren gewonnen werden.

Zur Sicherstellung der weiteren Planung ist die Mallnahme in der Finanzplanung 2017 bis 2021 enthalten. Ausgaben zur
Vorbereitung der Baumafnahme werden beim Titel 54040 nachgewiesen.

Summe MafRnahmegruppe 13 — — 2.500.000 60.145,06
Gesamtausgaben 183.144.500 183.882.000 210.418.000 152.784.083,78
Prozentuale Veréanderung -13,0 % 0,4 %
Abschluss Kapitel 1250
111- Verwaltungseinnahmen, Einnah- 608.000 607.000 609.000 566.062,48
186 men aus Schuldendienst und der-
gleichen
211- Einnahmen aus Zuweisungen und 5.100.000 5.100.000 2.775.000 2.865.467,40
299 Zuschissen mit Ausnahme fir
Investitionen
311- Einn. aus Schuldenaufnahmen, aus 4.373.000 4.632.000 2.252.000 32.401.612,48
347 Zuweisungen u. Zuschiissen fir
Investitionen
Gesamteinnahmen 10.081.000 10.339.000 5.636.000 35.833.142,36
411- Personalausgaben 11.433.000 11.650.500 9.344.000 8.124.893,25
462
511- Séchliche Verwaltungsausgaben 17.146.000 17.146.000 13.748.500 9.685.467,40
549
611- Ausgaben fiir Zuweisungen und 19.500 19.500 19.500 19.299,44
699 Zuschisse mit Ausnahme fur
Investitionen
700- Investitionsausgaben fur bauliche 153.046.000 153.566.000 185.806.000 134.550.835,25
739 Zwecke
811- Sonstige Investitionsausgaben und 1.500.000 1.500.000 1.500.000 403.588,44
899 Ausgaben zur Investitionsforde-
rung
Gesamtausgaben 183.144.500 183.882.000 210.418.000 152.784.083,78
Uberschuss () / Fehlbetrag  (-) -173.063.500 -173.543.000 -204.782.000 -116.950.941,42
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Produktdarstellung

Hinweise zur Kostenermittlung befinden sich in Teil E der Allgemeinen Erlauterungen zum Einzelplan.

Ubersicht Bereich/Strategisches Ziel
001069 Effizienter Hochbau
Anzahl der 2016in € 2015in € Anderung in %
Kostentragergruppen 4 Personalkosten 4.076.879 3.990.900 +2,15
Kostentrager 126 Sachkosten 116.459 256.552 -54,61
davon Transferkosten 0 0
Produkte 13 Verrechnungskosten 555.612 264.256 +110,26
MGF 5 kalkulatorische Kosten 329.155 281.977 16,73
Projekte 108 Gemeinkosten 8.136.026 7.718.593 541
Summe Verwaltungskosten 13.214.132 12.512.279 +5,61
Transfers 0 0
Gesamtsumme 13.214.132 12.512.279 +5,61

Die Aufgaben des Hochbaus sind integriert in die politischen Handlungsfelder einer sozialen und lebenswerten Stadt.
Ziel ist es, in der Bauherrenfunktion die erforderliche umweltschonende und bedarfsgerechte Infrastruktur des Landes
Berlin bei wirtschaftlicher Verwendung der vorhandenen Ressourcen und besonderer Beriicksichtigung okologischer
Gesichtspunkte im Rahmen einer Lebenszyklusbhetrachtung von Anlagen und Gebauden nachhaltig zu bewahren bzw.
zu schaffen.

Dies erfolgt unter Beachtung der qualitativen Standards des offentlichen Hochbaus sowie unter Einhaltung der vom
Gesetzgeber festgelegten Verfahrensregelungen.

Im Zuge des Reorganisationsprozesses SenStadtUm 2016 wurde, mit Wirkung vom 01.01.2014, der Bereich Grund-
satzangelegenheiten des o6ffentlichen Bauens (u.a. Anweisung Bau (ABau), Regelungen zum Vergabe- und Vertrags-
recht, Unternehmer- und Lieferantenverzeichnis (ULV), Korruptionsregister) in die Hochbauabteilung integriert.

Dariiber hinaus liegt in der Abteilung Hochbau die Bauherrenschaft fiir weitere Liegenschaften der Hauptverwaltung,
die den Bezirken im Rahmen des 2. Verwaltungsreformgesetzes tibertragen worden sind.

Die Kostenrechnung weist die eingesetzten Ressourcen der Abteilung Hochbau (ohne die Baumittel) bezogen auf Pro-
dukte oder Projekte (inkl. der Geschéaftsbesorgungen) aus.

Gruppe/Operatives Ziel Verwaltungskosten € Transfers € Gesamt €
004888 2016 10.923.080 0 10.923.080
LuV V - Projektmanagement im Hochbau 2015 10.027.329 0 10.027.329

Das Projektmanagement fiihrt nichtdelegierbare Bauherrenleistungen fiir die investiven Baumafnahmen (8§ 24 LHO) und
MaRBnahmen der baulichen Unterhaltung im Rahmen ihrer Zustandigkeit unter Beachtung von Kosten- und Terminvorga-
ben sowie Qualitdtsstandards durch (Projektleitung). Es handelt sich bei den investiven BaumaRnahmen um Mal-
nahmen fir landeseigene Theater, Museen, Bibliotheken, Schulen (Oberstufenzentren, sportbetonte Schulen) und Justiz-
vollzugsanstalten, sowie Sportbauten und ausgewahlte Gebaude fir die Wissenschaft. Dariiber hinaus ist das Projekt-
management zusténdig fir die baulichen SicherungsmalRnahmen der judischen Gemeinden, fur die Instandsetzung der
sowjetischen Ehrenmale und weitere ausgewéahlte Denkmale sowie die Realisierung der Projekte ,Kunst im Stadtraum®.

Die Erstellung der Bedarfsprogramme fir BaumalRnahmen nach § 24 LHO wird seit 2012 im Bereich des Projekt-
managements durchgefihrt.
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Im Mittel der letzten drei Jahre sind durch das Projektmanagement Ausgaben fiir Investitionen von rd. 208 Mio. € pro Jahr
umgesetzt worden. Fur ProjektmalRnahmen der baulichen Unterhaltung sind in den Haushaltsjahren im gleichen Zeitraum
rd. 7 Mio. € umgesetzt worden. Daraus ergibt sich fir Investitionen und fur Projektmalinahmen der baulichen Unterhal-
tung ein Gesamtvolumen von rd. 215 Mio. € im Jahr.

Das Volumen wird sich in den nachsten Jahren durch notwendige Investitionen/Sanierungen in die Infrastruktur (z.B. im
Schul- und Kitabereich) erheblich erhdhen.

Der durchschnittliche Umsatz eines Projektmanagers liegt bei rd. 4,2 Mio. € fur investive Baumaf3nahmen und rd. 1,2 Mio.
€ fur BaumaRRnahmen der baulichen Unterhaltung. Die unterschiedlichen Umsatzzahlen resultieren aus dem Uberproporti-
onalen Aufwand bei den kleineren Projektgrdf3en der baulichen Unterhaltung.

Besondere Projekte

Als Verfahrensverantwortlicher hat die Abt. V die Elektronische Vergabe (eVergabe) bezogen auf den Bereich der Bau-
leistungen (VOB)“ seit 2004 fir das Land Berlin eingefuhrt. Das Fachverfahren wird von der Hochbauabteilung betreut
und kontinuierlich weiterentwickelt.

Mit Einfiihrung der neuen Anweisung Bau (ABau) im Jahr 2014 wurde dieses Verfahren fir alle Baudienststellen Berlins
verbindlich.

Der Bund hat mit dem Anfang 2016 beschlossenen Vergaberechtsmodernisierungsgesetz und der entsprechenden Ver-
ordnung die Vorgaben der EU-Kommission umgesetzt, dass spatestens bis zum 18.10.2018 alle Vergabeverfahren mit
eVergabe durchzufiihren sind.

In der Folge wurde mit dem Senatsbeschluss Nr. S-1118/2016 die verbindliche Anwendung der Berliner Vergabeplattform
fur alle Vergabestellen des Landes Berlins festgelegt und die damit verbundene Verfahrensverantwortung fiir alle Verga-
beverfahren wurde der Abt. V lbertragen.

Nach Abstimmung mit dem IT-Lenkungsrat und Zustimmung der zustandigen Gremien (HPR und HVP) zu der hierzu
notwendigen Beteiligungsvorlage erfolgt die umfangliche Einfihrung fur die Vergabestellen des Landes Berlins.

Ziel der eVergabe ist die IT-gestutzte Modernisierung der Verfahrensablaufe zwischen den Vergabestellen und den Bie-
terfirmen im Sinne des E-Government. Hierbei werden Vergabeverfahren tber eine Bekanntmachungsplattform im Inter-
net verdffenticht und von den  Vergabestellen  Vergabeunterlagen Uber die  Vergabeplattform
www.vergabeplattform.berlin.de elektronisch an die Bieter versendet (,Download”). Weiterhin besteht die Mdglichkeit fiir
die Bieterfirmen, die Angebotsunterlagen ebenfalls elektronisch an die Vergabestellen des Landes Berlins zu senden
(,Upload").

Leistungen in diesem Zusammenhang ist die Vertragsgestaltung und -abwicklung mit dem vom Land Berlin beauftragten
privaten Betreiber der Bekanntmachungs- und Vergabeplattform zur Sicherstellung des Betriebes, die Veranlassung von
Formularanpassungen infolge rechtlicher Anderungen, die Veranlassung von Weiterentwicklungen der Software entspre-
chend sich andernder technischer und rechtlicher Anforderungen sowie die Verbesserung der Funktionalitdten des Ver-
fahrens. Hierzu werden die Vergabestellen des Landes Berlins als Nutzer (Mandanten) eingebunden, was mit einem ent-
sprechenden Koordinierungsaufwand verbunden ist.

Kennzahlen der Bekanntmachungs- und Vergabeplattform sind bezogen auf das Jahr 2016:

- 7.327 Vergaben (incl. beschréankte Verfahren)
- 3.876 Bekanntmachungen (offene und 6ffentliche Verfahren)

- 23.168 registrierte Firmen
- 51.937 Download-Vorgange
- 13.433 Upload-Vorgange (digitale Angebote)
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Forderung des Wohnungsbaus

Allgemeine Erlauterung
A. Allgemeines sowie haushaltsplanerische Schwerpunkte/Prioritaten

Das Kapitel 1295 enthalt die Einnahmen und Ausgaben der Férderung des Wohnungsbaus. Die Einnahmen resultieren
insbesondere aus Rickflissen (Zins- und Tilgungsleistungen) von Darlehen, die Berlin fir den Wohnungsbau geleistet hat,
sowie aus Kompensationszahlungen und Unterstiitzung des Wohnungsneubaus durch den Bund.

Mit dem Doppelhaushalt 2016/2017 wurde ein Sondervermdgen Wohnraumférderfonds Berlin (SWB) eingerichtet, dem
Mittel aus dem Landeshaushalt zugefuhrt werden. Mit den Mitteln des Sondervermdgens Wohnraumfdrderfonds Berlin wird
die Vergabe zinsloser Baudarlehen im Wohnungsneubau in Berlin geférdert. Bis 2017 erfolgte auch die Moéglichkeit der
Gewahrung erganzender einkommensorientierter Zuschiisse im Wohnungsneubau.

Daruber hinaus werden die Altverpflichtungen fur die Wohnungsbauforderung bis 2005 nachgewiesen.

Weiterhin werden fir Wohnungen des sozialen Wohnungsbaus bei sehr hohen Mietbelastungen Mietern und Eigentimer
Miet- bzw. Harteausgleich gewahrt.

Ferner sollen ab 2018 Genossenschaftsgriindungen aus der Bewohnerschaft unterstiitzt werden.

Die Einnahmen, Ausgaben und Verpflichtungsermachtigungen fir die Programme der Stadtebauférderung werden im Kapi-
tel 1240 nachgewiesen.
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Betrage in EURO
Titel  Fkt Bezeichnung Ansatz Ansatz Ansatz Ist (Rest/R)
2018 2019 2017 2016
Einnahmen

11141 411 Ausgleichszahlungen zum Abbau 100.000 100.000 70.000 164.156,04

der Fehlsubventionierung im Woh-

nungswesen

Die Fehlbelegungsabgabe wird seit dem 01.09.2002 nicht mehr erhoben.

Bei den Einnahmen handelt es sich um Restzahlungen aufgrund laufender Widerspruchs- und Klageverfahren sowie Stun-
dungsvereinbarungen.

Sofern die Einnahmen die mit Wohnungsfiirsorgemitteln des Bundes errichteten Wohnungen betreffen, sind sie an den
Bund zuriickzuzahlen.

Die Einnahmen sind geschatzt.
11921 411 Rickzahlungen von Zuwendungen — 1.932.459,66

Wegfallvermerk: Der Titel fallt weg.

Der Ansatz ist bereits im Haushaltsjahr 2017 entfallen, da samtliche Riickzahlungsverpflichtungen aus Vorbehaltsmittel, die
in den Programmen ,MafRnahmen zur Beendigung der vor 1991 begonnenen Modernisierung- und Instandsetzungsmalf3-
nahmen“ bewilligt wurden, erledigt sind.

11934 411 Rickzahlungen uberzahlter Betréa- 100.000 100.000 100.000 —
ge

Die Einnahmen sind geschatzt.

16141 411 Ertrage aus Wohnungsbaufor- 8.625.000 4.200.000 24.000.000 15.866.216,06
derdarlehen

Zinsleistungen der Investitionsbank Berlin aus Darlehen fur die Férderung des Wohnungsbaus sowie die Modernisierung
und Instandsetzung von Wohngebauden (LAMOD-Programme).

Weniger, weil mit der geplanten Reform des Wohnraumgesetzes Berlin (WoG BIn) die Verzinsung der Wohnungsbhaudarle-
hen verringert werden soll.

16210 411  Zinsen 20.000 46.552,52

Wegfallvermerk: Der Titel fallt weg.

Die Zinsen fir die im Rahmen der Forderung der Modernisierung und Instandsetzung von Wohngebauden gewahrten Zu-
wendungen, fir die der Verwendungsnachweis vom Zuwendungsnehmer nicht rechtzeitig erbracht wurde, entfallen, weil
samtliche Rickfliisse aus Vorbehaltsmitteln vereinnahmt wurden (vgl. Titel 11921).

18141 411 Ruckfliisse von Wohnungsbaufor- 195.000.000 195.000.000 261.027.000 327.411.648,49
derdarlehen

Verstarkungsvermerk:
In den Haushaltsjahren 2018 und 2019 dienen Mehreinnahmen zur Deckung von Mehrausgaben beim Titel 88402 bis zur
Hohe von jeweils 5.000.000 €.

Tilgungsleistungen der Investitionsbank Berlin aus Darlehen fur die Férderung des Wohnungsbaus und die Modernisierung
und Instandhaltung von Wohngebauden (LAMOD-Programme).

Die Einnahmen sind geschatzt.

Ausgaben, die im Zusammenhang mit Sondertilgungen/Riickzahlungen zu leisten sind, durfen ohne Ricksicht auf das
Haushaltsjahr von den Einnahmen abgesetzt werden.

Weniger, weil mit der geplanten Reform des Wohnraumgesetzes Berlin (WoG BIn) die Tilgung von Wohnungsbaudarlehen
verringert werden soll.
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Betrage in EURO
Titel  Fkt Bezeichnung Ansatz Ansatz Ansatz Ist (Rest/R)
2018 2019 2017 2016

18142 411 Ruckfliisse aus dem Wohnungs- 900.000 900.000 900.000 1.174.000,00

baufonds (PreuRische Hauszins-

steuer)

Ruckfuhrungen aus dem Wohnungsbaufonds der Investitionsbank Berlin (ehemalige preuRische Hauszinssteuer).

Entsprechend der urspriinglichen Zweckbindung werden die Rickflisse zur anteiligen Finanzierung des Wohnungsneu-
baufonds verwendet (vgl. Titel 88402).

33102 411 Zuweisungen des Bundes flr 89.440.000 64.023.000 64.084.000 64.022.858,16
Investitionen

Der Bund hat seine Beteiligung an den Ausgaben der Wohnungsbauprogramme auf der Grundlage der bis 2006 geschlos-
senen Verwaltungsvereinbarungen fir die soziale Wohnraumférderung zum 31.12.2006 eingestellt.

An Stelle der bisherigen Bundesfinanzhilfen hat er nach § 3 Abs. 2 des Entflechtungsgesetzes fir die soziale Wohnraum-
férderung von 2007 bis 2019 pauschale Kompensationszahlungen von jahrlich 32.584.000 € zur Verfligung gestellt.

Der Bund unterstiitzt Lander und Kommunen beim Neubau von Wohnungen und bei der Ausweitung des Bestandes an
Sozialwohnungen in den Jahren 2016 bis 2019 mit weiteren Kompensationszahlungen von jeweils 500 Mio. €. Der Berliner
Anteil betragt jeweils 31.439.000 €.

Daruber hinaus werden die Mittel zur Férderung des Wohnungsneubaus vom Bund fiur die Jahre 2017 und 2018 nochmals
um jeweils weitere 500 Mio. € erhéht. Der Berliner Anteil betragt jeweils 25.417.000 €.

Gesamteinnahmen 294.165.000 264.323.000 350.201.000 410.617.890,93
Prozentuale Veranderung -16,0 % -10,1 %
Ausgaben
54010 411 Dienstleistungen 6.769.000 4.489.000 4.105.000 1.272.358,91

Sperrvermerk: Die Ausgaben im 1. Planjahr sind in H6he von 4.750.000,0 EUR gesperrt.
Sperrvermerk: Die Ausgaben im 2. Planjahr sind in H6he von 2.470.000,0 EUR gesperrt.
Die Aufhebung der Sperre bedarf der Einwilligung des Hauptausschusses des Abgeordnetenhauses.

Verpflichtungserméchtigung — 2.000.000
Davon fallig 2020 — 2.000.000

Bis zur Vorlage der Neukonzeption bzw. der Verabschiedung des novellierten Wohnraumgesetzes sind die Ausgaben ge-
sperrt.

Deckungsvermerk:

Die Ausgaben des Titels 54010 sind mit den Ausgaben aller anderen Titel des Kapitels 1295 gegenseitig deckungsfahig.
Sie sind auch gegenseitig deckungsfahig mit den Ausgaben bei Kapitel 1240, Titel 54010, 54021, 89361, 89362, 89363,
89368, 89371, 89372, 89379, 89380, 89381 und 89383; gegeniiber Ausgaben anderer Kapitel des Einzelplans 12 sind sie
nur deckungsberechtigt.

Verpflichtungen aus Vorjahren:

fur 2018 fur 2019 ab 2020
Bis 31.12.2016 eingegangene
Verpflichtungen 0€ 0€ 0€
VE 2017 4.500.000 € 0€ 0€

Die IBB ist mit der Abwicklung der Mieterschutz- und HarteausgleichsmafRhahmen (vgl. Erlauterungen zu den Titeln 68143
und 86343) fur vom Wegfall der Anschlussforderung Betroffene beauftragt. Daflir sind Bearbeitungsentgelte in 2018 von
19.000 € und in 2019 von 19.000 € veranschlagt.

Mit der Umsetzung der Miet- und Harteausgleichsmallnahmen gemafl dem zu beschlieBenden Wohnraumgesetz Berlin
(WoG BIn) ist ein externer Dienstleister zu beauftragen. Hierfur sind in 2018 und 2019 Ausgaben von jeweils 2.000.000 €,
sowie fir 2019 Verpflichtungserméchtigungen von 2.000.000 € (Jahresbetrag 2020) veranschlagt.

Mehr fur die Neukonzeption und Umsetzung des Wohnraumgesetzes Berlin. Hierfir sind in 2018 Ausgaben von
4.750.000 € und in 2019 von 2.470.000 € veranschlagt.
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Betrage in EURO
Titel  Fkt Bezeichnung Ansatz Ansatz Ansatz Ist (Rest/R)
2018 2019 2017 2016
56101 830 Zinsen fir Darlehen des Bundes 368.000 391.000 500.000 241.017,35

fur den Wohnungsbau

Deckungsvermerk:

Die Ausgaben des Titels 56101 sind mit den Ausgaben aller anderen Titel des Kapitels 1295 gegenseitig deckungsfahig.
Sie sind auch gegenseitig deckungsfahig mit den Ausgaben bei Kapitel 1240, Titel 54010, 54021, 89361, 89362, 89363,
89368, 89371, 89372, 89379, 89380, 89381 und 89383; gegeniiber Ausgaben anderer Kapitel des Einzelplans 12 sind sie
nur deckungsberechtigt.

Erlauterungen 2018

Zinsen
€
Darlehen des Bundesministers fir Verkehr, Bau und Stadtentwicklung
Restkapital per 31.12.2016 308.531.612 €......cceiiuiiieiiiieeeiiieeesiie e e e e et e e e st e e e st e e snae e e e nnae e e e nnnee e nnnes 305.670
Darlehen des Bundesministers der Finanzen (Bundesdarlehen)
Restkapital am 31.12.2016 376.643.7L0 €....c.cceiiiiiiiiiiie et e e e e e e e et r e e e e s s snrraaeaae s 61.800
367.470
rd. 368.000
Erlauterungen 2019
Zinsen
€
Darlehen des Bundesministers fir Verkehr, Bau und Stadtentwicklung
Restkapital per 31.12.2017 298.887.672 €.....coceiiuiieeiiieeeeitieee e et e et e e st e e e st e e e stee e e sneee e e nnreeeeanneee e e 332.190
Darlehen des Bundesministers der Finanzen (Bundesdarlehen)
Restkapital am 31.12.2017 373.606.780 €.......ccccuiieiiieeeiiieeeeeiieeeeie e e s neeee e st e e s ateeeesneeeeassaeeeeanneeeeenees 58.640
390.830
rd. 391.000

Weniger inshesondere aufgrund hoher auRerplanmafiger Tilgungen in den Vorjahren
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Betrage in EURO
Titel  Fkt Bezeichnung Ansatz Ansatz Ansatz Ist (Rest/R)
2018 2019 2017 2016
58101 830 Tilgung von Darlehen des Bundes 13.876.000 13.911.000 12.681.000 16.050.189,73

fur den Wohnungsbau

Deckungsvermerk:

Die Ausgaben des Titels 58101 sind mit den Ausgaben aller anderen Titel des Kapitels 1295 gegenseitig deckungsfahig.
Sie sind auch gegenseitig deckungsfahig mit den Ausgaben bei Kapitel 1240, Titel 54010, 54021, 89361, 89362, 89363,
89368, 89371, 89372, 89379, 89380, 89381 und 89383; gegeniiber Ausgaben anderer Kapitel des Einzelplans 12 sind sie
nur deckungsberechtigt.

Erlauterungen 2018

Tilgung
€
Darlehen des Bundesministers fir Verkehr, Bau und Stadtentwicklung
Restkapital per 31.12.2016 308.531.612 €......ccccuiieiiiiiee et e e eiieeestie e e et e s e e e e e st e e enee e e anaeee e 9.572.760
Darlehen des Bundesministers der Finanzen (Bundesdarlehen)
Restkapital am 31.12.2016 376.643. 710 €....ccoceiiiiiiiiiiie ettt e e et e e e e e et e e e e e e e e nereees 4.302.520
13.875.280

rd. 13.876.000
Erlauterungen 2019

Tilgung
€

Darlehen des Bundesministers fiir Verkehr, Bau und Stadtentwicklung
Restkapital per 31.12.2017 298.887.672 €.......ccooiiuiiiiiiee ettt e ettt e e et e e e e e et a e e e e aaraeas 9.586.970
Darlehen des Bundesministers der Finanzen (Bundesdarlehen)
Restkapital am 31.12.2017 373.606.780 €.......ccccuereiiiieeeriieeeeieeeestieeeseeeeessaeeaeasseeeeaseeeeesneeeeanseeeennns 4.323.190

13.910.160

rd. 13.911.000
66106 411  Schuldendiensthilfen fiir die Eigen- 56.000.000 55.000.000 65.000.000 69.183.714,99
tumsférderung

Deckungsvermerk:

Die Ausgaben des Titels 66106 sind mit den Ausgaben aller anderen Titel des Kapitels 1295 gegenseitig deckungsfahig.
Sie sind auch gegenseitig deckungsfahig mit den Ausgaben bei Kapitel 1240, Titel 54010, 54021, 89361, 89362, 89363,
89368, 89371, 89372, 89379, 89380, 89381 und 89383; gegeniiber Ausgaben anderer Kapitel des Einzelplans 12 sind sie
nur deckungsberechtigt.

Verpflichtungen aus Vorjahren:

far 2018 far 2019 ab 2020

Bis 31.12.2016 eingegangene
Verpflichtungen 56.000.000 € 55.000.000 € 59.308.000

MietwohnungsbaumaRnahmen werden seit 1998, Eigentumsneubaumafnahmen seit 2002, der genossenschaftliche Be-
standserwerb seit 2003 und der genossenschaftliche Anteilserwerb seit 2005 nicht mehr gefordert.

Aufgrund der eingegangenen Verpflichtungen aus Vorjahren wird mit Ausgaben von 56.000.000 € in 2018 und von
55.000.000 € in 2019 gerechnet.

Die Mittel werden der Investitionsbank Berlin zur Auszahlung zugewiesen.

Weniger durch Auslaufen der Férderung.

66302 411 Aufwendungszuschusse in der 28.000 236.000,00
Eigentumsférderung im Anschluss
an die Forderphase |

Wegfallvermerk: Der Titel fallt weg.

Der Ansatz entfallt, weil das Forderprogramm im Eigentumsbereich in 2017 ausgelaufen ist.
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Betrage in EURO
Titel  Fkt Bezeichnung Ansatz Ansatz Ansatz Ist (Rest/R)
2018 2019 2017 2016
66310 411  Aufwendungszuschusse fur den 1.000 203.000 145.000,00

sozialen Wohnungsbau (1. Forde-
rungsweg) in der Férderungsphase
|

Wegfallvermerk: Der Titel fallt im 2. Planjahr weg.

Deckungsvermerk:

Die Ausgaben des Titels 66310 sind mit den Ausgaben aller anderen Titel des Kapitels 1295 gegenseitig deckungsfahig.
Sie sind auch gegenseitig deckungsfahig mit den Ausgaben bei Kapitel 1240, Titel 54010, 54021, 89361, 89362, 89363,
89368, 89371, 89372, 89379, 89380, 89381 und 89383; gegeniiber Ausgaben anderer Kapitel des Einzelplans 12 sind sie
nur deckungsberechtigt.

Verpflichtungen aus Vorjahren:

fir 2018 fir 2019 ab 2020

Bis 31.12.2016 eingegangene
Verpflichtungen 1.000 € 0 0

Seit 1998 werden im o6ffentlich geférderten sozialen Wohnungsbau (1. Férderungsweg) keine Mietwohnungen mehr gefor-
dert.

Aufgrund der eingegangenen Verpflichtungen aus friiheren Programmen wird mit folgenden Ausgaben gerechnet:

2018 | 2019
Aufwendungszuschisse (Titel 66310) 1.000 € 0€
Aufwendungsdarlehen (Titel 86333) ......c..ueiiiiiiiiiiiiiee e 0€ 0€
Die Mittel werden der Investitionsbank Berlin zur Auszahlung zugewiesen.
Weniger wegen Auslaufen der Foérderung.
66311 411 Aufwendungszuschusse fir den 9.000 9.000 1.373.000 4.383.000,00

sozialen Wohnungsbau
(1.Forderungsweg) im Anschluss
an die Forderungsphase |

Deckungsvermerk:

Die Ausgaben des Titels 66311 sind mit den Ausgaben aller anderen Titel des Kapitels 1295 gegenseitig deckungsfahig.
Sie sind auch gegenseitig deckungsfahig mit den Ausgaben bei Kapitel 1240, Titel 54010, 54021, 89361, 89362, 89363,
89368, 89371, 89372, 89379, 89380, 89381 und 89383; gegeniiber Ausgaben anderer Kapitel des Einzelplans 12 sind sie
nur deckungsberechtigt.

Verpflichtungen aus Vorjahren:

fir 2018 far 2019 ab 2020

Bis 31.12.2016 eingegangene
Verpflichtungen 9.000 € 9.000 € 45.000 €

Fior im 1. Férderungsweg von 1972 an geférderte Mietwohnungen schlief3t sich nach 15 Férderungsjahren (Forderungs-
phase I) eine Anschlussférderung fiir weitere 15 Jahre (Férderungsphase 1) an. Bis 1997 wurden die Fordermittel als reine
Aufwendungszuschisse gewahrt. Fir Bewilligungen von Mietwohnungen vom Wohnungsbauprogramm 1982 an werden
die erforderlichen Mittel zu zwei Dritteln als Aufwendungszuschiisse (Titel 66311) und zu einem Drittel als Aufwendungsdar-
lehen (Titel 86335) geleistet. Seit 2003 wird eine Anschlussférderung nicht mehr gewahrt.

Aufgrund der eingegangenen Verpflichtungen aus friheren Programmen wird mit folgenden Ausgaben gerechnet:
2018 | 2019

Aufwendungszuschisse (Titel 66311) 9.000 € 9.000 €
Aufwendungsdarlehen (Titel 86335) ......cuvviiiiieiiiiiiiiie e 0€ 0€

Die Mittel werden der Investitionsbank Berlin zur Auszahlung zugewiesen.

Weniger durch Auslaufen der Férderung
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Betrage in EURO
Titel  Fkt Bezeichnung Ansatz Ansatz Ansatz Ist (Rest/R)
2018 2019 2017 2016
66321 411 Aufwendungszuschisse fir ~ Mo- 1.139.000 934.000 1.649.000 2.042.800,00

dernisierung und Instandsetzung
von in Plattenbauweise errichteten
Wohngebauden

Deckungsvermerk:

Die Ausgaben des Titels 66321 sind mit den Ausgaben aller anderen Titel des Kapitels 1295 gegenseitig deckungsfahig.
Sie sind auch gegenseitig deckungsfahig mit den Ausgaben bei Kapitel 1240, Titel 54010, 54021, 89361, 89362, 89363,
89368, 89371, 89372, 89379, 89380, 89381 und 89383; gegeniiber Ausgaben anderer Kapitel des Einzelplans 12 sind sie
nur deckungsberechtigt.

Verpflichtungen aus Vorjahren:

fir 2018 far 2019 ab 2020

Bis 31.12.2016 eingegangene
Verpflichtungen 1.139.000 € 934.000 € 1.583.000 €

Berlin forderte bis 2001 nach den ,Richtlinien Gber die Gewahrung von Zuwendungen zur Instandsetzung und Modernisie-
rung von industriell gefertigten Wohngebauden im Ostteil der Stadt (InstModRL 1999 — industrielle Bauweisen)” bauliche
MaRBnahmen zur Instandsetzung und Modernisierung von Wohnungen in industriell gefertigten Wohngebauden mit degres-
siven Aufwendungszuschiissen. Die Férderung wurde ab 1999 konzentriert auf Gebaude mit Vermietungsproblemen in den
Grof3siedlungen.

Die Férderung wurde 2001 auf die Gewahrung von Baukostenzuschiissen umgestellt.

Aufgrund der eingegangenen Verpflichtungen aus den Programmen bis 2001 wird mit Ausgaben von 1.139.000 € in 2018
und von 934.000 € in 2019 gerechnet.

Die Mittel werden der Investitionsbank Berlin zur Auszahlung zugewiesen.

Weniger durch Auslaufen der Férderung.

66325 411  Aufwendungszuschusse fiir die 13.038.000 10.039.000 20.478.000 35.626.281,66
Forderung des Wohnungsbaues
auBerhalb des 1. Férderungswegs

Deckungsvermerk:

Die Ausgaben des Titels 66325 sind mit den Ausgaben aller anderen Titel des Kapitels 1295 gegenseitig deckungsfahig.
Sie sind auch gegenseitig deckungsfahig mit den Ausgaben bei Kapitel 1240, Titel 54010, 54021, 89361, 89362, 89363,
89368, 89371, 89372, 89379, 89380, 89381 und 89383; gegeniiber Ausgaben anderer Kapitel des Einzelplans 12 sind sie
nur deckungsberechtigt.

Verpflichtungen aus Vorjahren:

fir 2018 far 2019 ab 2020

Bis 31.12.2017 eingegangene
Verpflichtungen 13.038.000 € 10.039.000 € 12.413.000 €

Seit 2002 wird im Rahmen einer ,Vereinbarten Férderung” die Errichtung von Mietwohnungen nicht mehr geférdert.
Die Ausgaben beziehen sich auf die Abwicklung der aus den Programmen bis 2001 eingegangenen Verpflichtungen.

2018 | 2019
THEE BB325 ... e e eee e et 13.038.000 € 10.039.000 €
THEE BB3B25 ...t e e ee e ettt 1.894.000 € 624.000 €

Die Mittel werden der Investitionsbank Berlin zur Auszahlung zugewiesen.

Weniger durch Auslaufen der Férderung
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Betrage in EURO

Titel  Fkt Bezeichnung Ansatz Ansatz Ansatz Ist (Rest/R)
2018 2019 2017 2016
66356 411 Zinszuschusse fir die Modernisie- 3.665.000 2.494.000 4.794.000 6.572.000,00
rung und Instandsetzung von
Wohngebauden
Deckungsvermerk:

Die Ausgaben des Titels 66356 sind mit den Ausgaben aller anderen Titel des Kapitels 1295 gegenseitig deckungsfahig.
Sie sind auch gegenseitig deckungsfahig mit den Ausgaben bei Kapitel 1240, Titel 54010, 54021, 89361, 89362, 89363,
89368, 89371, 89372, 89379, 89380, 89381 und 89383; gegeniiber Ausgaben anderer Kapitel des Einzelplans 12 sind sie
nur deckungsberechtigt.

Verpflichtungen aus Vorjahren:

fir 2018 fir 2019 ab 2020

Bis 31.12.2016 eingegan-
gene Verpflichtungen

3.665.000 € 2.494.000 € 4.823.000 €

Seit 2002 fordert Berlin Modernisierungs- und Instandhaltungsmafinahmen an Wohngeb&auden nur noch mit Baukostenzu-
schissen aus Kapitel 1240, Titel 89381.

Aufgrund der eingegangenen Verpflichtungen aus den Programmen bis 2001 wird mit Ausgaben fiir Zinszuschiisse von
3.665.000 € in 2018 und von 2.494.000 € in 2019 gerechnet.

Die Mittel werden der Investitionsbank Berlin zur Auszahlung zugewiesen.

Weniger durch Auslaufen der Férderung.

68127 411 Zuschusse zur Begrenzung der 28.300.000 51.900.000 35.500.000 477.385,65
Mieten im sozialen Wohnungsbau
Verpflichtungserméchtigung 36.100.000 39.900.000
Davon fallig 2019 25.500.000
Davon fallig 2020 10.600.000 34.700.000
Davon fallig 2021 — 5.200.000
Deckungsvermerk:

Die Ausgaben des Titels 68127 sind mit den Ausgaben aller anderen Titel des Kapitels 1295 gegenseitig deckungsfahig.
Sie sind auch gegenseitig deckungsfahig mit den Ausgaben bei Kapitel 1240, Titel 54010, 54021, 89361, 89362, 89363,
89368, 89371, 89372, 89379, 89380, 89381 und 89383; gegeniiber Ausgaben anderer Kapitel des Einzelplans 12 sind sie
nur deckungsberechtigt.

Verpflichtungen aus Vorjahren:

fur 2018 fur 2019 ab 2020
Bis 31.12.2016 eingegangene
Verpflichtungen 0€ 0€ 0€
VE 2017 5.000.000 € 0€ 0€

Auf der Grundlage des Berliner Wohnraumversorgungsgesetzes (WoVG) wird ab dem Haushaltsjahr 2016 fiir Wohnungen
des sozialen Wohnungsbaus bei sehr hoher Mietbelastung ein Mietausgleich gewahrt.

Mit der beschlossenen Anderung des aktuellen WoG Bln ist eine Erweiterung des Mietzuschusses erfolgt.

Mit der noch zu beschlieenden Neufassung des Wohnraumgesetz Berlin (WoG BIn) sind ab 2018 neue gesetzliche Rege-
lungen zur Gewahrung von Mietzuschiissen bzw. von Mitteln zur Senkung der Mieten in Objekten des sozialen Wohnungs-
baus geplant.

Durch das neue Wohnraumgesetz Berlin (WoG BIn) soll ebenfalls eine maximal zuldssige Miete neu festgelegt werden.
Eigentimerinnen und Eigentiimern wird aus verfassungsrechtlichen Grinden (Art. 14 GG) ein Eigentimerzuschuss (Hérte-
ausgleich) gewahrt, wenn ihre Objektwirtschaftlichkeit durch diese neue gesetzliche Regelung in die Unterdeckung gerét,

unter Berlicksichtigung eines angemessenen Aufwands, der ebenfalls durch das neue Wohnraumgesetz geregelt werden
soll.
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Betrage in EURO
Titel  Fkt Bezeichnung Ansatz Ansatz Ansatz Ist (Rest/R)
2018 2019 2017 2016
68143 411 MaRnahmen fir die vom Wegfall 699.000 615.000 970.000 1.598.942,89

der Anschlussférderung im Woh-
nungsbau Betroffenen

Deckungsvermerk:

Die Ausgaben des Titels 68143 sind mit den Ausgaben aller anderen Titel des Kapitels 1295 gegenseitig deckungsfahig.
Sie sind auch gegenseitig deckungsfahig mit den Ausgaben bei Kapitel 1240, Titel 54010, 54021, 89361, 89362, 89363,
89368, 89371, 89372, 89379, 89380, 89381 und 89383; gegeniiber Ausgaben anderer Kapitel des Einzelplans 12 sind sie
nur deckungsberechtigt.

Verpflichtungen aus Vorjahren:

fur 2018 fur 2018 ab 2020
Bis 31.12.2016 eingegangene
Verpflichtungen 666.000 € 588.000 € 2.794.000 €
VE 2017 32.500 € 27.000 € 61.500 €

Durch den Wegfall der Anschlussférderung sind Ausgaben vorgesehen:

— fiir die Finanzierung eines allgemeinen einkommensabhéangigen Mietausgleichs, der degressiv abgebaut wird,
—  fiir pauschale Umzugskostenhilfen fiir von Mieterhéhungen betroffene Mieterinnen und Mieter,

—  fiir Selbstnutzer von Wohneigentum in eintretenden Harteféllen und

— fir die Sicherung der Bewirtschaftung bei Stiftungen und Genossenschaften in Harteféallen.

Mit dem Beschluss zum Berliner Wohnraumversorgungsgesetz (WoVG BIn) wurde der Mietzuschuss neu geregelt, Die
weiteren MaRnahmen wie die HarteausgleichsmalRnahmen und Umzugskostenhilfe wurden nicht verlangert. Die veran-
schlagten Mittel sind Verpflichtungen aus bereits erteilten Bewilligungen.

Die Mittel werden der Investitionsbank Berlin zur Auszahlung zugewiesen.

68205 411  Ausgabenersatz an die IBB fir 20.000 20.000 20.000 —
Gerichts- und ahnliche Kosten

Deckungsvermerk:

Die Ausgaben des Titels 68205 sind mit den Ausgaben aller anderen Titel des Kapitels 1295 gegenseitig deckungsfahig.
Sie sind auch gegenseitig deckungsfahig mit den Ausgaben bei Kapitel 1240, Titel 54010, 54021, 8936, 89362, 89363,
89368, 89371, 89372, 89379, 89380, 89381 und 89383; gegeniiber Ausgaben anderer Kapitel des Einzelplans 12 sind sie
nur deckungsberechtigt.

In bestimmten Fallen, in denen Férdernehmer Klagen gegen Entscheidungen des Landes Berlin zu Anderungen der Woh-
nungsbaufdrderung erheben, nimmt die Investitionsbank Berlin (mit Zustimmung Berlins) die Unterstitzung durch externe
Anwalte in Anspruch. Die dadurch entstehenden Kosten, soweit sie das im Rahmen des Geschaftshesorgungsvertrages mit
dem Land Berlin zumutbare Maf3 ibersteigen, sowie die in den Klageverfahren anfallenden Ausgaben (z. B. Gerichtskos-
ten) werden der Investitionsbank Berlin erstattet.

86325 411  Aufwendungsdarlehen fir die 1.894.000 624.000 2.356.000 2.517.000,00
Forderung des Wohnungsbaues
aullerhalb des 1. Férderungswegs

Deckungsvermerk:

Die Ausgaben des Titels 86325 sind mit den Ausgaben aller anderen Titel des Kapitels 1295 gegenseitig deckungsfahig.
Sie sind auch gegenseitig deckungsfahig mit den Ausgaben bei Kapitel 1240, Titel 54010, 54021, 89361, 89362, 89363,
89368, 89371, 89372, 89379, 89380, 89381 und 89383; gegeniiber Ausgaben anderer Kapitel des Einzelplans 12 sind sie
nur deckungsberechtigt.

Verpflichtungen aus Vorjahren:

fur 2018 fur 2019 ab 2020

Bis 31.12.2016 eingegangene
Verpflichtungen 1.894.000 € 624.000 € 0€

Erlauterung siehe Titel 66325
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Betrage in EURO
Titel  Fkt Bezeichnung Ansatz Ansatz Ansatz Ist (Rest/R)
2018 2019 2017 2016
86333 411  Aufwendungsdarlehen fiir den 16.000 29.000,00
sozialen Wohnungsbau (1. Forde-
rungsweg) in der Férderungsphase
|
Wegfallvermerk: Der Titel fallt weg.
Der Ansatz entfallt, weil das Forderprogramm im Haushaltsjahr 2017 ausgelaufen ist.
86335 411 Aufwendungsdarlehen fur den 607.000 1.865.000,00
sozialen Wohnungsbau
(1.Forderungsweg) im Anschluss
an die Forderungsphase |
Wegfallvermerk: Der Titel fallt weg.
Der Ansatz entfallt, weil das Férderprogramm im Haushaltsjahr 2017 ausgelaufen ist.
86343 411 Maflnahmen fir die vom Wegfall 291.000 288.000 346.000 540.230,76

der Anschlussférderung im Woh-
nungsbau Betroffenen (Darlehen)

Deckungsvermerk:

Die Ausgaben des Titels 86343 sind mit den Ausgaben aller anderen Titel des Kapitels 1295 gegenseitig deckungsfahig.
Sie sind auch gegenseitig deckungsfahig mit den Ausgaben bei Kapitel 1240, Titel 54010, 54021, 89361, 89362, 89363,
89368, 89371, 89372, 89379, 89380, 89381 und 89383; gegeniiber Ausgaben anderer Kapitel des Einzelplans 12 sind sie
nur deckungsberechtigt.

Verpflichtungen aus Vorjahren:

far 2018 far 2019 ab 2020

Bis 31.12.2016 eingegangene
Verpflichtungen 291.000 € 288.000 € 1.397.000 €

Zur Vermeidung von Harten durch den Wegfall der Anschlussférderung werden Stiftungen und Genossenschaften Aufwen-
dungshilfen teilweise in Form von Darlehen gewahrt (vgl. auch Erlauterung zu Titel 68143). Die Ausgaben beziehen sich
auf die Abwicklung der bis 2010 eingegangenen Verpflichtungen.

Die Mittel werden der Investitionsbank Berlin zur Auszahlung zugewiesen.

88402 411  Zufilhrung an das Sondervermo- 102.460.000 165.450.000 123.644.000 75.457.160,00
gen Wohnraumférderfonds Berlin
(SswB)
Verpflichtungserméchtigung 240.030.000 274.320.000
Davon fallig 2019 53.340.000
Davon fallig 2020 106.680.000 60.960.000
Davon féllig 2021 80.010.000 121.920.000
Davon fallig 2022 — 91.440.000

Die Ausgaben sind firr die Zufilhrung an das Sondervermdgen Wohnraumférderfonds Berlin (SWB) bestimmt. Eine Uber-
sicht Gber den Haushaltsplan des Sondervermdgens ist in der Anlage der Erlauterungen des Kapitels 1295 dargestellt.

Vgl. auch Erlauterungen und Verstarkungsvermerk zu Titel 18141. Mehrausgaben dirfen in Hohe der eingegangenen
Mehreinnahmen bis zur H6he von 5.000.000 € geleistet werden (verbindliche Erlauterung).

Mehr fur die finanzielle Vorsorge zur Ausweitung der Neubauférderung

88405 411 Zufuhrung an das Sondervermo- 20.000.000 —
(neu) gen Wohnraumférderfonds Berlin

zur Forderung von Genossen-

schaften

Die Ausgaben dienen der Unterstiitzung von Genossenschaftsgriindungen im Bestand und im Neubau.

Sowohl fiir bestehende, als auch fiir neue (Stichtag: seit dem 01.01.2017 gegriindete) Genossenschaften sollen verschie-
dene Fordermdglichkeiten geschaffen werden. Anzustreben ist, dass mindestens 50 v.H. der Ausgaben fiir neue Genos-
senschaften verausgabt werden.

Im Rahmen von Modellprojekten sollen zinslose Eigenkapitalersatzdarlehen vergeben werden.

Gesamtausgaben 248.529.000 306.164.000 274.270.000 218.237.081,94
Prozentuale Veranderung -9,4 % 232 %
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Titel  Fkt Bezeichnung Ansatz Ansatz Ansatz Ist (Rest/R)
2018 2019 2017 2016
Abschluss Kapitel 1295
111- Verwaltungseinnahmen, Einnah- 204.725.000 200.300.000 286.117.000 346.595.032,77
186 men aus Schuldendienst und der-
gleichen
311- Einn. aus Schuldenaufnahmen, aus 89.440.000 64.023.000 64.084.000 64.022.858,16
347 Zuweisungen u. Zuschiissen fir
Investitionen
Gesamteinnahmen 294.165.000 264.323.000 350.201.000 410.617.890,93
511- Séachliche Verwaltungsausgaben 6.769.000 4.489.000 4.105.000 1.272.358,91
549
561- Ausgaben fir den Schuldendienst 14.244.000 14.302.000 13.181.000 16.291.207,08
596
611- Ausgaben fir Zuweisungen und 102.871.000 121.011.000 130.015.000 120.265.125,19
699 Zuschisse mit Ausnahme fur
Investitionen
811- Sonstige Investitionsausgaben und 124.645.000 166.362.000 126.969.000 80.408.390,76
899 Ausgaben zur Investitionsforde-
rung
Gesamtausgaben 248.529.000 306.164.000 274.270.000 218.237.081,94
Uberschuss () / Fehlbetrag ( -) 45.636.000 -41.841.000 75.931.000 192.380.808,99
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Titel: 88402
Ubersicht iber den Haushaltsplan fiir das Sondervermogen Wohnraumférderfonds Berlin (SWB)

Nach dem Gesetz Uber die Neuausrichtung der sozialen Wohnraumversorgung in Berlin (Berliner Wohnraumversorgungs-
gesetz - WoVG BIn) wurde ein nicht rechtsfahiges Sondervermdgen geschaffen, in das die ab dem Haushaltsjahr 2014
bereitgestellten bzw. in kinftigen Haushaltsjahren bereitzustellenden Mittel zur Férderung des Wohnungsneubaus, der
Modernisierung und Instandsetzung sowie Zins- und Tilgungsleistungen fiir Finanzierungen flieRen, die aus dem Sonder-
vermdgen geleistet werden (revolvierender Fonds).

Das Sondervermégen dient der Finanzierung von Foérderprogrammen

1. zum Wohnungsbau, einschlie3lich des erstmaligen Erwerbs des Wohnraums,
2. zur Modernisierung und Instandsetzung von Wohnraum,

3. zum Erwerb von Belegungsrechten an bestehendem Wohnraum sowie

4. zum Erwerb von bestehendem Wohnraum.

Die Finanzierung erfolgt nur fiir solche Forderprogramme, die der Unterstiitzung von Haushalten bei der Versorgung mit
Mietwohnraum durch Begriindung von Miet- und Belegungsbindungen oder bei der Bildung von selbstgenutzten Wohnei-
gentum erfolgt.

Entnahmen aus dem Sondervermégen sind unzulassig.

Das Sondervermdgen wird von der Investitionsbank Berlin treuhénderisch verwaltet. Einzelheiten hierzu regelt ein Treu-
handvertrag.

Einnahmen Ansatz 2018 Ansatz 2019
1. Zuflhrung aus dem Landeshaushalt aus:
a) Kapitel 1295, Titel 88402 102.460.000 € 165.450.000 €
b) Kapitel 1295; Titel 88405 10.000.000 €

Die entsprechenden Ausgaben sind im Haushaltsplan bei Kapitel 1295, Titel 88402 — Zufiihrungen an das Sondervermdgen
Wohnraumférderfonds Berlin (SWB) — sowie bei Kapitel 1295; Titel 88405 — Zufiihrung an das Sondervermdgen Wohn-
raumférderfonds Berlin zur Forderung von Genossenschaften - veranschlagt.

Zu a) Forderung des Wohnungsneubaus:

Ausgaben Ansatz 2018 Ansatz 2019
1. Baudarlehen firr die Wohnungsneubauférderung 102.144.000 € 164.559.000 €
2. Einkommensorientierte Zuschisse 316.000 € 891.000 €

102.460.000 € 165.450.000 €

Verpflichtungsermachtigungen

Wohnungsnheubauférderung Ansatz 2018 Ansatz 2019
240.030.000 € 274.320.000 €

AVON 2009 ...ttt 53.340.000 €
2020 .t 106.680.000 € 60.960.000 €
2021 e 80.010.000 € 121.920.000 €
2022 e 91.440.000 €

Zur Erreichung einkommensorientierter Mieten im geférderten Wohnungsneubau wurden im Rahmen der Wohnungsneu-
bauférderung neben der Vergabe von zinslosen Baudarlehen auch ergdnzende einkommensorientierte Zuschisse (EOZ)
vergeben (Wohnungsbauférderungsbestimmungen - WFB 2015). Mit der neuen WFB 2018 soll die Férderung kiinftig nur
noch durch zinslose Baudarlehen erfolgen. Es werden zwei unterschiedliche Modelle angeboten, die sich in der zu errei-
chenden Zielmiete unterschieden. Gefordert werden kiinftig gréRere familiengerechtere Wohnungen.

Die Forderung des Wohnungsneubaus soll im Jahr 2018 fur 3.500 Wohnungen und im Jahr 2019 fur 4.000 Wohnungen
erfolgen. Ein Anteil von 10% des Jahresvolumens soll im Modell 2 geférdert werden, bei dem Mieten von durchschnittlich
maximal 7,50 €/ m2 zugelassen werden.

Die Auszahlung der Baudarlehen ist Uber vier Jahre nach Bewilligung veranschlagt. Bei den einkommensorientierten Zu-
schiissen werden nur die bis zum Programmjahr 2016 bewilligten Zuschiisse sowie fiir das Programmjahr 2017 100 zu
férdernde Wohnungen berlicksichtigt. Die Auszahlung dieser einkommensorientierten Zuschiisse ist nach Foérderzusage fir
20 Jahre beginnend ab mittlerer Bezugsfertigkeit veranschlagt.
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Zu b) Forderung von Genossenschaften:

Fir die Durchfiihrung von Modellprojekten zur Unterstiitzung von Genossenschaftsneugriindungen im Bestand und im
Neubau werden dem Sondervermdgen im Jahr 2018 insgesamt 10.000.000 € zugefihrt.

Nachrichtlich:

Aus dem Berlin Beitrag der IBB erfolgt eine Férderung von Modernisierungs- und Instandsetzungsmafnahmen in H6he von
jahrlich mindestens 3.500.000 €.
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Stadtentwicklung und Wohnen

Stellenplan
Allgemeine Erlauterungen

Kapitel 1209 — Senatsverwaltung fir Stadtentwicklung und Wohnen - Personalliberhang -

Alle Stellen des Kapitels tragen den Stellenvermerk ,Stelle féllt bei Freiwerden weg®. Auf eine Einzelausweisung
an den Stellenplangruppen wird daher aus Griinden der Vereinfachung verzichtet.

Verfahrensabhangige / verfahrensunabhangige Informations- und Kommunikationstechnik (IKT)
Aufgrund einer bestehenden Vereinbarung ist die Stellenaufteilung des Einzelplanes 07 beim Einzelplan 12

ausgewiesen.
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Senatsverwaltung fur Stadtentwicklung und Wohnen
- Politisch-Administrativer Bereich und Service -
Besoldungs-/ Zahl der Stellen/Beschéftigungspositionen
Bezeichnung Entgelt- 2018 Vermerke 2019 Vermerke 2017 Vermerke
gruppe
42100 Amtsbezige
Teilplan A
Senator/in SENL 1, 000 1,000 (0605) 1, 000 1,000 (0605) 1, 000 1,000 (0605)
Zwischensumme: 1, 000 1, 000 1, 000
Teilsumme (Teilplan A): 1, 000 1, 000 1, 000
Summe: 1, 000 1, 000 1, 000
Stellenvermerke
0605 Amtsgehalt in Hohe von 100 v.H. des Grundgehalts der BesGr. B 11
42201 Beziige der planmafRigen Beamtinnen und Beamten
Teilplan A
Staatssekretar/in B7 2,000 2,000 2,000
Senatsratin/-rat Al6 0, 000 0, 000 1, 000
Oberregierungsratin/-rat Al4 2,000 2,000 0, 000
Oberamtsratin/-rat A13S 0, 000 0, 000 1, 000
Gartenbauamtfrau/-mann All 0, 000 0, 000 1, 000
Zwischensumme: 4,000 4,000 5, 000
Service Finanzen, Personal und Kommunikation
Leitende(r) Senatsratin/-rat B4 1, 000 1, 000 2,000
Leitende(r) Senatsratin/-rat B3 1, 000 1, 000 0, 000
Senatsratin/-rat B2 1, 000 1, 000 2,000
Leitende(r) Baudirektor/in Al6 3,000 3,000 2,000
Senatsratin/-rat Al6 1, 000 1, 000 0, 000
Baudirektor/in Al5 4,000 4,000 3, 000
Regierungsdirektor/in Al5 3,000 3,000 6, 000
Oberbaurétin/-rat Al4 1, 000 1, 000 0, 000
Oberregierungsratin/-rat Al4 4,650 4, 650 3, 650
Bauratin/-rat Al3 3, 000 3,000 4,000
Regierungsratin/-rat Al13 1, 000 1, 000 1, 000
Bauoberamtsratin/-rat A13S 2,000 2,000 1, 000
Oberamtsratin/-rat A13S 3, 850 3, 850 7,850
Amtsrétin/-rat Al12 8, 400 8, 400 9, 400
Bauamtsratin/-rat Al2 1, 000 1, 000 3, 000
Regierungsamtfrau/-mann All 12, 000 12, 000 8, 000
Regierungsoberinspektor/in A0 3,500 3,500 6, 000
Regierungsinspektor/in A9 1, 000 1, 000 1, 000
Amtsinspektor/in A9S 2,500 2,500 3, 500
Regierungshauptsekretér/in A8 1, 000 1, 000 1, 000
Zwischensumme: 58, 900 58, 900 64, 400
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Senatsverwaltung fur Stadtentwicklung und Wohnen

- Politisch-Administrativer Bereich und Service -
Besoldungs-/ Zahl der Stellen/Beschéftigungspositionen

Bezeichnung Entgelt- 2018 Vermerke 2019 Vermerke 2017 Vermerke

gruppe
noch Titel 42201, Teilplan A
Service Informationstechnik
Senatsratin/-rat Al6 1, 000 1, 000 0, 000
Bauoberamtsréatin/-rat A13S 0, 000 0, 000 1, 000
Oberamtsratin/-rat A13S 3, 000 3,000 3, 000
Amtsratin/-rat A12 0, 000 0, 000 1, 000
Regierungsamtfrau/-mann All 1, 000 1, 000 3,000
Regierungsoberinspektor/in A10 1, 000 1, 000 0, 000
Amtsinspektor/in mit A9Z 0, 000 0, 000 1, 000 1,000 (0325)
Amtszulage
Zwischensumme: 6, 000 6, 000 9, 000

Verfahrensabhéngige Informations- und Kommunikationstechnik (IKT)

Bauoberamtsréatin/-rat A13S 1, 000 1, 000 0, 000
Oberamtsratin/-rat A13S 1, 000 1, 000 0, 000
Amtsratin/-rat Al2 1, 000 1, 000 0, 000
Zwischensumme: 3, 000 3, 000 0, 000
Verfahrensunabhangige Informations- und Kommunikationstechnik (IKT)

Regierungsamtfrau/-mann All 2,000 2,000 (0131) 2,000 2,000 (0131) 0, 000
Zwischensumme: 2,000 2,000 0, 000
Teilsumme (Teilplan A): 73, 900 73, 900 78, 400
Summe: 73, 900 73, 900 78, 400

Stellenvermerke

0131 Stelle/Beschéftigungsposition ist bei Freiwerden gesperrt. Die Wiederbesetzung bedarf der Zustimmung der Senatsverwaltung

fir Finanzen.

0325 Amtszulage nach FuRnote 3 zur BesGr. A 9 BBesO i.d. Uberleitungsfassung Berlin

42221 Bezlige der Anwéarterinnen und Anwarter
Teilplan A

Service Finanzen, Personal und Kommunikation

Referendar/in in der V14 30, 000 30, 000 0, 000
Laufbahnfachrichtung

technische Dienste

Referendar/in in der V13 0, 000 0, 000 22, 000
Laufbahnfachrichtung

technische Dienste

Anwarter/in in der V10 6, 000 6, 000 6, 000
Laufbahnfachrichtung

technische Dienste

Zwischensumme: 36, 000 36, 000 28, 000
Teilsumme (Teilplan A): 36, 000 36, 000 28, 000
Summe: 36, 000 36, 000 28, 000
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Senatsverwaltung fur Stadtentwicklung und Wohnen
- Politisch-Administrativer Bereich und Service -
Besoldungs-/ Zahl der Stellen/Beschéftigungspositionen
Bezeichnung Entgelt- 2018 ‘ Vermerke 2019 Vermerke 2017 ‘ Vermerke
gruppe

42801 Entgelte der planmaRigen Tarifbeschaftigten

Teilplan A

Tarifbeschéaftigte/r E15 2,000 2,000 2,000
(abgeschlossene

wissenschaftliche

Hochschulbildung)

Tarifbeschaftigte/r El4 1, 000 1, 000 1, 000
(abgeschlossene

wissenschaftliche

Hochschulbildung)

Tarifbeschaftigte/r El12 1, 000 1, 000 1, 000
Tarifbeschéaftigte/r E10 2,000 2,000 2,000
Tarifbeschaftigte/r E9 6, 000 6, 000 6, 000
Zwischensumme: 12, 000 12, 000 12, 000
Service Finanzen, Personal und Kommunikation

Tarifbeschaftigte/r E15 7,000 7,000 6, 000
(abgeschlossene

wissenschaftliche

Hochschulbildung)

Tarifbeschéaftigte/r El4 11, 000 11, 000 10, 000
(abgeschlossene

wissenschaftliche

Hochschulbildung)

Tarifbeschaftigte/r E13 6, 000 3,000 (2128) 6, 000 3,000 (2128) 4,000 3,000 (2128)
(abgeschlossene

wissenschaftliche

Hochschulbildung)

Technische/r Tarifbeschaftigte/r E13 13, 000 13, 000 10, 000
Tarifbeschéftigte/r E12 4,000 4,000 3, 000
Technische/r Tarifbeschaftigte/r E12 14,500 14,500 12, 500
Tarifbeschaftigte/r E1l 8, 000 8, 000 5, 500
Tarifbeschaftigte/r in der E11l 5, 000 5, 000 0, 000
Informationstechnik

Technische/r Tarifbeschaftigte/r E11 2,000 2,000 2,750
Tarifbeschaftigte/r E10 1, 200 1, 200 4, 000
Tarifbeschaftigte/r in der E10 0, 500 0, 500 0, 000
IT-Systemtechnik

Technische/r Tarifbeschaftigte/r E10 0,770 1,770 0,770
Tarifbeschaftigte/r E9 8, 500 8, 500 10, 500
Tarifbeschéftigte/r E8 2,000 2,000 3, 000
Fahrer/in E6 0, 000 0, 000 2,000
Tarifbeschaftigte/r E6 4, 800 4, 800 5, 600
Tarifbeschéftigte/r E4 1, 000 1, 000 0, 000
Tarifbeschéaftigte/r E3 1, 000 1, 000 2,000
Tarifbeschaftigte/r (Botin/Bote) E3 3, 000 3, 000 5, 000
Tarifbeschéftigte/r E2 0, 000 0, 000 1, 000
Zwischensumme: 93, 270 94, 270 87, 620
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1200
2018/2019

Senatsverwaltung fur Stadtentwicklung und Wohnen
- Politisch-Administrativer Bereich und Service -

Besoldungs-/

Zahl der Stellen/Beschéftigungspositionen

Bezeichnung Entgelt- 2018 ‘ Vermerke 2019 Vermerke 2017 ‘ Vermerke
gruppe

noch Titel 42801, Teilplan A

Service Informationstechnik

Tarifbeschéaftigte/r AT 0, 000 0, 000 1, 000

(abgeschlossene

wissenschaftliche

Hochschulbildung)

Tarifbeschaftigte/r E14 2,000 2,000 5, 000

(abgeschlossene

wissenschaftliche

Hochschulbildung)

Tarifbeschéftigte/r E13 0, 000 0, 000 4,000 3,000 (2128)

(abgeschlossene

wissenschaftliche

Hochschulbildung)

Tarifbeschéaftigte/r E12 1, 000 1, 000 0, 000

Tarifbeschéftigte/r in der E12 0, 000 0, 000 1, 000

Informationstechnik

Technische/r Tarifbeschéftigte/r E12 0, 000 0, 000 1, 000

Tarifbeschéaftigte/r in der E11 1, 000 1, 000 6, 000

Informationstechnik

Technische/r Tarifbeschaftigte/r E11 0, 000 0, 000 1, 000

Tarifbeschéftigte/r E10 0, 000 0, 000 3,830

Tarifbeschéaftigte/r in der E10 1, 000 1, 000 3, 500

Informationstechnik

Tarifbeschéaftigte/r E9 2,000 2,000 2,500

Tarifbeschéaftigte/r in der E9 0, 000 0, 000 1, 000

Informationstechnik

Tarifbeschéaftigte/r E8 0, 000 0, 000 1, 000

Zwischensumme: 7, 000 7,000 30, 830

Verfahrensabhéngige Informations- und Kommunikationstechnik (IKT)

Tarifbeschéftigte/r E14 3, 000 3,000 0, 000

(abgeschlossene

wissenschaftliche

Hochschulbildung)

Tarifbeschaftigte/r E13 2,000 2,000 (2128) 2,000 2,000 (2128) 0, 000

(abgeschlossene

wissenschaftliche

Hochschulbildung)

Tarifbeschaftigte/r in der E12 1, 000 1, 000 0, 000

Informationstechnik

Technische/r Tarifbeschaftigte/r E12 1, 000 1, 000 0, 000

Technische/r Tarifbeschéftigte/r E11 1, 000 1, 000 0, 000

Tarifbeschaftigte/r E10 3,630 3,630 0, 000

Tarifbeschaftigte/r in der E10 4,000 4,000 0, 000

Informationstechnik

Tarifbeschaftigte/r E8 0, 800 0, 800 0, 000

Zwischensumme: 16, 430 16, 430 0, 000
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1200

2018/2019
Senatsverwaltung fur Stadtentwicklung und Wohnen
- Politisch-Administrativer Bereich und Service -
Besoldungs-/ Zahl der Stellen/Beschéftigungspositionen

Bezeichnung Entgelt- 2018 Vermerke 2019 Vermerke 2017 Vermerke

gruppe
noch Titel 42801, Teilplan A
Verfahrensunabhangige Informations- und Kommunikationstechnik (IKT)
Tarifbeschéftigte/r in der E11l 1, 000 1,000 (0131) 1, 000 1,000 (0131) 0, 000
Informationstechnik
Tarifbeschaftigte/r E9 2,000 2,000 (0131) 2,000 2,000 (0131) 0, 000
Tarifbeschaftigte/r in der E9 1, 000 1,000 (0131) 1, 000 1,000 (0131) 0, 000
Informationstechnik
Tarifbeschéftigte/r E8 1, 000 1,000 (0131) 1, 000 1,000 (0131) 0, 000
Zwischensumme: 5, 000 5, 000 0, 000
Teilsumme (Teilplan A): 133, 700 134, 700 130, 450
Summe: 133, 700 134, 700 130, 450

Stellenvermerke

0131 Stelle/Beschaftigungsposition ist bei Freiwerden gesperrt. Die Wiederbesetzung bedarf der Zustimmung der Senatsverwaltung

fir Finanzen.

2128 Stelleninhaber/in ist gemaR § 29a TVU-Lander héher eingruppiert.

42811 Entgelte der nichtplanmaRigen Tarifbeschaftigten

Teilplan A

Ersatzkrafte fur freigestellte Personalratsmitglieder

Tarifbeschéftigte/r El4 1, 000 1, 000 1, 000

(abgeschlossene

wissenschaftliche

Hochschulbildung)

Tarifbeschaftigte/r E11 2,000 2,000 2,000
Zwischensumme: 3, 000 3, 000 3,000

Ersatzkraft fur freigestellte Vertrauensperson der Schwerbehinderten

Messgehilfin/-gehilfe E5 0, 700 0, 700 0, 700
Zwischensumme: 0, 700 0, 700 0, 700

Finanzierte (Plan-)Stellen/Beschéftigungspositionen mit Wegfallvermerk

Tarifbeschaftigte/r E13 1, 000 1, 000 (0103) 1, 000 1, 000 (0103) 0, 000

(abgeschlossene

wissenschaftliche

Hochschulbildung)

Tarifbeschaftigte/r E11l 0, 000 0, 000 1, 000 1,000 (0097)
Tarifbeschaftigte/r E9 0, 000 0, 000 1, 000 1,000 (0097)
Zwischensumme: 1, 000 1, 000 2,000

Teilsumme (Teilplan A): 4,700 4,700 5,700

Summe: 4,700 4,700 5, 700

Stellenvermerke

0097 Stelle/Beschaftigungsposition fallt mit Ablauf des 31.12.2017 weg.
0103 Stelle/Beschéftigungsposition fallt mit Ablauf des 31.12.2021 weg.
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1200

2018/2019

Senatsverwaltung fur Stadtentwicklung und Wohnen

- Politisch-Administrativer Bereich und Service -
Besoldungs-/ Zahl der Stellen/Beschéftigungspositionen

Bezeichnung Entgelt- 2018 Vermerke 2019 Vermerke 2017 Vermerke

gruppe
42821 Ausbildungsentgelte (Tarifbeschéaftigte)
Teilplan A
Service Finanzen, Personal und Kommunikation
Azubi Bauingenieurwesen AUSBEG- 1- 30, 000 30, 000 0, 000

AUSBEG- 3
Zwischensumme: 30, 000 30, 000 0, 000
Teilsumme (Teilplan A): 30, 000 30, 000 0, 000
Summe: 30, 000 30, 000 0, 000
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1205

2018/2019
Senatsverwaltung fur Stadtentwicklung und Wohnen
- Grundsatzangelegenheiten und Recht -
Besoldungs-/ Zahl der Stellen/Beschéftigungspositionen
Bezeichnung Entgelt- 2018 ‘ Vermerke 2019 Vermerke 2017 ‘ Vermerke
gruppe

42201 Bezlige der planméaRigen Beamtinnen und Beamten

Teilplan A

Service Recht

Leitende(r) Senatsratin/-rat B4 1, 000 1, 000 0, 000
Leitende(r) Senatsrétin/-rat B3 0, 000 0, 000 1, 000
Senatsratin/-rat B2 2,000 2,000 2,000
Senatsratin/-rat Al6 2,000 2,000 1, 000
Baudirektor/in Al5 1,000 1, 000 1, 000
Regierungsdirektor/in Al5 2,000 2,000 1, 000
Oberbauratin/-rat Al4 1, 000 1, 000 1, 000
Oberregierungsratin/-rat Al4 4,000 4,000 6, 000
Oberamtsratin/-rat A13S 4,000 4,000 4, 000
Amtsréatin/-rat A12 2,000 2,000 1, 000
Regierungsamtfrau/-mann All 3,000 3,000 2,000
Regierungsoberinspektor/in A10 2,000 2,000 4, 000
Zwischensumme: 24, 000 24, 000 24, 000
Teilsumme (Teilplan A): 24, 000 24, 000 24, 000
Summe: 24, 000 24, 000 24, 000
42801 Entgelte der planmaRigen Tarifbeschaftigten

Teilplan A

Service Recht

Tarifbeschéftigte/r E15 2,000 2,000 2,910
(abgeschlossene

wissenschaftliche

Hochschulbildung)

Tarifbeschéaftigte/r E14 1, 000 1, 000 1, 000
(abgeschlossene

wissenschaftliche

Hochschulbildung)

Tarifbeschéftigte/r E13 1, 000 1, 000 1, 000 1,000 (2128)
(abgeschlossene

wissenschaftliche

Hochschulbildung)

Tarifbeschéftigte/r E12 0, 000 0, 000 2,000 1, 000 (0001)
Tarifbeschéaftigte/r El1 1, 000 1, 000 1, 000
Tarifbeschaftigte/r E9 2,850 2,850 3, 850
Zwischensumme: 7, 850 7, 850 11, 760
Teilsumme (Teilplan A): 7, 850 7, 850 11, 760
Summe: 7, 850 7, 850 11, 760

Stellenvermerke

0001 Stelle fallt bei Freiwerden weg.
2128 Stelleninhaber/in ist gemaR § 29a TVU-Lander hoher eingruppiert.
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1205
2018/2019

Senatsverwaltung fur Stadtentwicklung und Wohnen

- Grundsatzangelegenheiten und Recht -

Besoldungs-/

Zahl der Stellen/Beschéftigungspositionen

Bezeichnung Entgelt- 2018 Vermerke 2019 Vermerke 2017 Vermerke
gruppe

42811 Entgelte der nichtplanmaRigen Tarifbeschéftigten

Teilplan A

Finanzierte (Plan-)Stellen/Beschéaftigungspositionen mit Wegfallvermerk

Tarifbeschéaftigte/r El14 1, 000 1, 000 0, 000

(abgeschlossene

wissenschaftliche

Hochschulbildung)

Zwischensumme: 1, 000 1, 000 0, 000

Teilsumme (Teilplan A): 1, 000 1, 000 0, 000

Summe: 1, 000 1, 000 0, 000
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1209

2018/2019
Senatsverwaltung fur Stadtentwicklung und Wohnen
- Personaliberhang -
Besoldungs-/ Zahl der Stellen/Beschéftigungspositionen
Bezeichnung Entgelt- 2018 ‘ Vermerke 2019 Vermerke 2017 ‘ Vermerke
gruppe

42201 Bezlige der planméaRigen Beamtinnen und Beamten

Teilplan A

Stellen mit Wegfallvermerk, die nach Auflésung des Kapitels 2809 umgesetzt wurden. Externe Finanzierung

Oberregierungsrétin/-rat Al4 1, 000 1, 000 1, 000
Regierungsratin/-rat A13 1, 000 1, 000 1, 000
Oberamtsratin/-rat Al13S 0, 750 0, 750 0, 750
Amtsréatin/-rat Al12 2,000 2,000 3, 000
Bauamtfrau/-mann All 1, 000 1, 000 1, 000
Bibliotheksamtfrau/-mann All 0, 000 0, 000 1, 000
Regierungsamtfrau/-mann All 1, 000 1, 000 2,000
Regierungsoberinspektor/in A10 0, 000 0, 000 3, 000
Regierungsobersekretéar/in A7 1, 000 1, 000 1, 000
Zwischensumme: 7,750 7,750 13, 750
Teilsumme (Teilplan A): 7,750 7,750 13, 750
Summe: 7, 750 7,750 13, 750

42801 Entgelte der planméaRigen Tarifbeschéftigten

Teilplan A

Stellen mit Wegfallvermerk, die auch wéhrend der Gultigkeit des Stellenpoolgesetzes dezentral veranschlagt wurden

Tarifbeschaftigte/r E3 1, 000 1,000 (2128) 1, 000 1,000 (2128) 1, 000 1,000 (2128)
Zwischensumme: 1, 000 1, 000 1, 000
Stellen mit Wegfallvermerk, die nach Aufldsung des Kapitels 2809 umgesetzt wurden. Externe Finanzierung
Tarifbeschaftigte/r El12 1, 000 1, 000 1, 000
Technische/r Tarifbeschéftigte/r E12 1, 000 1, 000 2,000
Tarifbeschéftigte/r E11 1, 000 1, 000 1, 000
Technische/r Tarifbeschaftigte/r E10 1, 000 1, 000 2,000
Tarifbeschéaftigte/r E9 1, 000 0, 000 4,000
Vermessungstechniker/in E9 1, 000 1, 000 1, 000
Erzieher/in E8 1, 000 1, 000 2,000
Staatlich geprufte/r Techniker/in E8 0, 000 0, 000 1, 000
Reproduktionstechnische/r E6 0, 000 0, 000 1, 000
Tarifbeschéaftigte/r

Tarifbeschaftigte/r (Elektriker/in) E6 1, 000 1, 000 1, 000
Tarifbeschéaftigte/r E6 0, 000 0, 000 1, 000
(Kdchin/Koch)

Fernsprecher/in E5 0, 000 0, 000 0, 700
Forstwirt/in E5 0, 000 0, 000 2,000
Tarifbeschéaftigte/r E5 1, 000 1, 000 3,000
Pfortner/in E3 1, 000 1, 000 1, 000
Tarifbeschaftigte/r (Botin/Bote) E3 1, 000 1, 000 1, 000
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1209
2018/2019

Senatsverwaltung fur Stadtentwicklung und Wohnen

- Personallberhang -

Besoldungs-/
Entgelt-
gruppe

Bezeichnung

Zahl der Stellen/Beschéftigungspositionen

2018 ‘ Vermerke

2019

Vermerke

2017 ‘ Vermerke

noch Titel 42801, Teilplan A, Stellen mit Wegfallvermerk, die nach Auflésung des Kapitels 2809 umgesetzt wurden. Externe Finanzierung

Tarifbeschéftigte/r E3 1, 000 1, 000 2,000

(Ktachenarbeit)

Reiniger/in E2 1, 500 1, 500 1, 500

Tarifbeschéftigte/r (nach E2 0, 000 0, 000 1, 000 1,000 (2128)
TV-L-Forst)

Zwischensumme: 13, 500 12, 500 29, 200

Teilsumme (Teilplan A): 14, 500 13, 500 30, 200

Summe: 14, 500 13, 500 30, 200

Stellenvermerke

2128 Stelleninhaber/in ist gemal § 29a TVU-Lander hoher eingruppiert.
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1210

2018/2019
Senatsverwaltung fur Stadtentwicklung und Wohnen
- Stadtplanung -
Besoldungs-/ Zahl der Stellen/Beschéftigungspositionen
Bezeichnung Entgelt- 2018 ‘ Vermerke 2019 Vermerke 2017 ‘ Vermerke
gruppe

42201 Bezlige der planméaRigen Beamtinnen und Beamten

Teilplan A

Senatsdirigent/in B5 1, 000 1, 000 1, 000
Leitende(r) Senatsréatin/-rat B3 1, 000 1, 000 1, 000
Senatsratin/-rat B2 1, 000 1, 000 1, 000
Leitende(r) Baudirektor/in Al6 1, 000 1, 000 1, 000
Baudirektor/in Al5 1, 000 1, 000 1, 000
Oberbauratin/-rat Al4 3, 000 3, 000 3, 000
Oberfachverwaltungsratin/-rat Al4 1, 000 1, 000 1, 000
Regierungsratin/-rat A13 1, 000 1, 000 1, 000
Amtsinspektor/in A9S 1, 000 1, 000 1, 000
Zwischensumme: 11, 000 11, 000 11, 000
Teilsumme (Teilplan A): 11, 000 11, 000 11, 000
Summe: 11, 000 11, 000 11, 000
42801 Entgelte der planmé&Rigen Tarifbeschéftigten

Teilplan A

Tarifbeschaftigte/r E15 2,000 2,000 2,000
(abgeschlossene

wissenschaftliche

Hochschulbildung)

Tarifbeschaftigte/r E14 15, 400 15, 400 13, 400
(abgeschlossene

wissenschaftliche

Hochschulbildung)

Tarifbeschaftigte/r E13 11, 830 3,830 (2128) 11, 830 3,830 (2128) 7,830 3,710 (2128)
(abgeschlossene

wissenschaftliche

Hochschulbildung)

Technische/r Tarifbeschaftigte/r E13 0, 000 0, 000 1, 000
Tarifbeschéaftigte/r E12 1, 000 1, 000 0, 000
Technische/r Tarifbeschaftigte/r E12 4,300 4,300 5, 300
Technische/r Tarifbeschaftigte/r E1l 2,000 2,000 2,000
Technische/r Tarifbeschaftigte/r E10 1, 000 1, 000 1, 000
Staatlich geprufte/r Techniker/in E9 2,000 2,000 2,000
Tarifbeschaftigte/r E9 1, 000 1, 000 2,000
Tarifbeschéaftigte/r E8 1, 000 1, 000 1, 000
Tarifbeschaftigte/r E4 0, 000 0, 000 1, 000 1,000 (2128)
Zwischensumme: 41,530 41,530 38, 530
Teilsumme (Teilplan A): 41,530 41, 530 38, 530
Summe: 41, 530 41, 530 38, 530

Stellenvermerke

2128 Stelleninhaber/in ist gemaR § 29a TVU-Lander hoher eingruppiert.
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1214

2018/2019
Senatsverwaltung fur Stadtentwicklung und Wohnen
- Gemeinsame Landesplanung -
Besoldungs-/ Zahl der Stellen/Beschéftigungspositionen
Bezeichnung Entgelt- 2018 Vermerke 2019 Vermerke 2017 Vermerke
gruppe
42201 Bezlige der planméaRigen Beamtinnen und Beamten
Teilplan A
Leitende(r) Senatsratin/-rat B4 1, 000 1, 000 1, 000
Leitende(r) Baudirektor/in Al6 2,000 2,000 1, 000
Baudirektor/in Al5 1, 000 1, 000 1, 000
Regierungsdirektor/in Al5 2,000 2,000 1, 000
Oberamtsratin/-rat Al13S 1, 000 1, 000 1, 000
Regierungsoberinspektor/in A10 1, 000 1, 000 1, 000
Zwischensumme: 8, 000 8, 000 6, 000
Teilsumme (Teilplan A): 8, 000 8, 000 6, 000
Summe: 8, 000 8, 000 6, 000
42801 Entgelte der planmé&Rigen Tarifbeschéftigten
Teilplan A
Tarifbeschéaftigte/r AT 0, 000 0, 000 2,000
(abgeschlossene
wissenschaftliche
Hochschulbildung)
Tarifbeschéftigte/r E15 2,000 2,000 3, 000
(abgeschlossene
wissenschaftliche
Hochschulbildung)
Tarifbeschaftigte/r El4 1, 000 1, 000 1, 000
(abgeschlossene
wissenschaftliche
Hochschulbildung)
Tarifbeschéaftigte/r E9 1, 000 1, 000 1, 000
Zwischensumme: 4,000 4,000 7, 000
Teilsumme (Teilplan A): 4,000 4,000 7,000
Summe: 4,000 4,000 7, 000
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1220

2018/2019
Senatsverwaltung fur Stadtentwicklung und Wohnen
- Stadtebau und Projekte -
Besoldungs-/ Zahl der Stellen/Beschéftigungspositionen
Bezeichnung Entgelt- 2018 ‘ Vermerke 2019 Vermerke 2017 ‘ Vermerke
gruppe
42201 Bezlige der planméaRigen Beamtinnen und Beamten
Teilplan A
Leitende(r) Senatsratin/-rat B4 1, 000 1, 000 1, 000
Senatsratin/-rat B2 1, 000 1, 000 1, 000
Landeskonservator/in Al6 1, 000 1,000 1,000
Leitende(r) Baudirektor/in Al6 3, 000 3, 000 2,000
Senatsratin/-rat Al6 1, 000 1, 000 0, 000
Baudirektor/in Al5 2,000 2,000 2,000
Regierungsdirektor/in Al5 1, 000 1, 000 1, 000
Oberbaurétin/-rat Al4 7,000 7,000 6, 000
Baurétin/-rat A13 2,000 2,000 1, 000
Bauoberamtsréatin/-rat mit A13Z 1, 000 1,000 (0323) 1, 000 1,000 (0323) 1, 000 1,000 (0323)
Amtszulage
Bauoberamtsrétin/-rat A13S 3,780 3,780 4,780
Bau-/Vermessungsober- A13S 1, 000 1, 000 1, 000
amtsratin/-rat
Oberamtsratin/-rat A13S 4,000 4,000 3,000
Amtsratin/-rat A12 4,000 4,000 4,000
Bauamtsratin/-rat Al2 5, 000 5, 000 5, 000
Regierungsoberinspektor/in A10 1, 000 1, 000 1, 000
Zwischensumme: 38, 780 38, 780 34,780
Teilsumme (Teilplan A): 38, 780 38, 780 34,780
Summe: 38, 780 38, 780 34,780

Stellenvermerke
0323 Amtszulage nach FuRnote 11 zur BesGr. A 13 BBesO i.d. Uberleitungsfassung Berlin

42801 Entgelte der planmé&Rigen Tarifbeschéftigten

Teilplan A

Tarifbeschéaftigte/r AT 0, 000 0, 000 1, 000
(abgeschlossene

wissenschaftliche

Hochschulbildung)

Tarifbeschéaftigte/r E15 1, 800 1, 800 0, 800
(abgeschlossene

wissenschaftliche

Hochschulbildung)

Tarifbeschaftigte/r El4 26, 750 26, 750 24, 750
(abgeschlossene

wissenschaftliche

Hochschulbildung)
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1220

2018/2019
Senatsverwaltung fur Stadtentwicklung und Wohnen
- Stadtebau und Projekte -
Besoldungs-/ Zahl der Stellen/Beschéftigungspositionen
Bezeichnung Entgelt- 2018 Vermerke 2019 Vermerke 2017 Vermerke
gruppe
noch Titel 42801, Teilplan A
Tarifbeschaftigte/r E13 8, 050 1,000 (2128) 8, 050 1,000 (2128) 6, 000 1,000 (2128)
(abgeschlossene
wissenschaftliche
Hochschulbildung)
Technische/r Tarifbeschaftigte/r E13 5, 950 5, 950 4, 950
Technische/r Tarifbeschéftigte/r E12 8, 000 8, 000 8, 100
Tarifbeschaftigte/r E11 0, 000 0, 000 0, 050
Technische/r Tarifbeschaftigte/r E11 1, 000 1, 000 1, 000
Tarifbeschaftigte/r E9 6, 000 6, 000 6, 000
Tarifbeschaftigte/r mit E9 0, 000 0, 000 0,015
Restaurierungsarbeiten
Tarifbeschéaftigte/r E8 5, 000 5, 000 5, 000
Tarifbeschaftigte/r E6 6, 000 6, 000 5, 000
Tarifbeschaftigte/r E3 1, 000 1, 000 1, 000 1,000 (2128)
Zwischensumme: 69, 550 69, 550 63, 665
Teilsumme (Teilplan A): 69, 550 69, 550 63, 665
Summe: 69, 550 69, 550 63, 665
Stellenvermerke
2128 Stelleninhaber/in ist gemaR § 29a TVU-Lander héher eingruppiert.
42811 Entgelte der nichtplanmafigen Tarifbeschaftigten
Teilplan A
Finanzierte (Plan-)Stellen/Beschéftigungspositionen mit Wegfallvermerk
Tarifbeschaftigte/r E13 1, 000 1,000 (0101) 1, 000 1,000 (0101) 2,000 2,000 (0097)
(abgeschlossene
wissenschaftliche
Hochschulbildung)
Technische/r Tarifbeschéftigte/r E13 2,000 2,000 (0101) 2,000 2,000 (0101) 0, 000
Technische/r Tarifbeschéftigte/r E12 3,000 3,000 (0101) 3,000 3,000 (0101) 1, 000 1,000 (0097)
Technische/r Tarifbeschéftigte/r E11 1, 000 1,000 (0101) 1, 000 1,000 (0101) 0, 000
Tarifbeschaftigte/r E6 1, 000 1,000 (0101) 1, 000 1,000 (0101) 0, 000
Zwischensumme: 8, 000 8, 000 3,000
Teilsumme (Teilplan A): 8, 000 8, 000 3,000
Summe: 8, 000 8, 000 3,000

Stellenvermerke

0097 Stelle/Beschéftigungsposition fallt mit Ablauf des 31.12.2017 weg.
0101 Stelle/Beschaftigungsposition fallt mit Ablauf des 31.12.2019 weg.
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1230

2018/2019
Senatsverwaltung fur Stadtentwicklung und Wohnen
- Geoinformation -
Besoldungs-/ Zahl der Stellen/Beschéftigungspositionen
Bezeichnung Entgelt- 2018 ‘ Vermerke 2019 Vermerke 2017 ‘ Vermerke
gruppe
42201 Bezlige der planméaRigen Beamtinnen und Beamten
Teilplan A
Leitende(r) Senatsratin/-rat B4 1, 000 1, 000 1, 000
Leitende(r) Vermessungs- Al6 4,000 4,000 3, 000
direktor/in
Vermessungsdirektor/in Al5 4,000 4,000 4, 000
Oberregierungsratin/-rat Al4 0, 000 0, 000 0, 750
Obervermessungsratin/-rat Al4 6, 500 6, 500 2,500
Vermessungsratin/-rat A13 3, 000 3, 000 1, 000
Oberamtsratin/-rat A13S 1, 000 1, 000 1, 000
Vermessungsoberamtsratin/-rat A13S 4,000 4,000 3,000
Amtsratin/-rat AL2 2,000 2,000 2,000
Bau-/Vermessungs- Al12 2,000 2,000 2,000
amtsratin/-rat
Vermessungsamtsratin/-rat A12 3,890 3,890 5, 890
Vermessungsamtfrau/-mann All 1, 000 1, 000 2,000
Zwischensumme: 32,390 32,390 28, 140
Teilsumme (Teilplan A): 32, 390 32, 390 28, 140
Summe: 32, 390 32, 390 28, 140
42801 Entgelte der planmé&Rigen Tarifbeschéftigten
Teilplan A
Tarifbeschéaftigte/r AT 0, 000 0, 000 1, 000
(abgeschlossene
wissenschaftliche
Hochschulbildung)
Tarifbeschéftigte/r E15 1, 000 1, 000 2,000
(abgeschlossene
wissenschaftliche
Hochschulbildung)
Tarifbeschéaftigte/r E14 4,362 4,362 6, 362
(abgeschlossene
wissenschaftliche
Hochschulbildung)
Tarifbeschéaftigte/r E13 7,400 3,400 (2128) 7,400 3,400 (2128) 7,400 3,400 (2128)
(abgeschlossene
wissenschaftliche
Hochschulbildung)
Technische/r Tarifbeschaftigte/r E13 2,000 2,000 2,000
Vermessungstechnische/r E13 4,000 4,000 6, 000
Tarifbeschaftigte/r
Tarifbeschéaftigte/r E12 1, 000 1, 000 1, 000
Technische/r Tarifbeschaftigte/r E12 0, 750 0, 750 0, 750
Vermessungstechnische/r E12 13,720 13,720 13, 790

Tarifbeschaftigte/r
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1230

2018/2019
Senatsverwaltung fur Stadtentwicklung und Wohnen
- Geoinformation -
Besoldungs-/ Zahl der Stellen/Beschéftigungspositionen
Bezeichnung Entgelt- 2018 Vermerke 2019 Vermerke 2017 Vermerke
gruppe
noch Titel 42801, Teilplan A
Tarifbeschéftigte/r Ell 3, 000 3, 000 3, 000
Technische/r Tarifbeschaftigte/r E11l 1, 000 1, 000 1, 000
Vermessungstechnische/r E11 14, 840 14, 840 12,490
Tarifbeschaftigte/r
Tarifbeschéftigte/r E10 1, 000 1,000 0, 000
Vermessungstechnische/r E10 3, 000 3,000 3, 000
Tarifbeschéaftigte/r
Reproduktionstechnische/r E9 0, 000 0, 000 1, 000
Tarifbeschaftigte/r
Tarifbeschéftigte/r E9 2,750 2,750 6, 550
Vermessungstechniker/in E9 4, 550 4,550 2, 750
Tarifbeschaftigte/r E8 7,750 7,750 3, 750
Vermessungstechniker/in ES 2,000 2,000 1, 000
Vermessungstechniker/in E7 4,000 2,000 (2128) 4,000 2,000 (2128) 6, 000 4,000 (2128)
Tarifbeschéaftigte/r E6 0, 000 0, 000 1, 000
Vermessungstechniker/in E6 3, 000 3, 000 3, 000
Messgehilfin/-gehilfe E5 1, 000 1, 000 2,000
Reproduktionstechnische/r E5 1, 000 1, 000 0, 000
Tarifbeschéaftigte/r
Zwischensumme: 83, 122 83, 122 86, 842
Teilsumme (Teilplan A): 83, 122 83, 122 86, 842
Summe: 83,122 83,122 86, 842
Stellenvermerke
2128 Stelleninhaber/in ist gemaR § 29a TVU-Lander héher eingruppiert.
42811 Entgelte der nichtplanméaRigen Tarifbeschéftigten
Teilplan A
Finanzierte (Plan-)Stellen/Beschéftigungspositionen mit Wegfallvermerk
Tarifbeschaftigte/r E13 2,000 2,000 (0101) 4,000 2,000 (0101) 0, 000
(abgeschlossene 2,000 (0102)
wissenschaftliche
Hochschulbildung)
Zwischensumme: 2,000 4,000 0, 000
Teilsumme (Teilplan A): 2,000 4,000 0, 000
Summe: 2,000 4,000 0, 000

Stellenvermerke
0101 Stelle/Beschéftigungsposition fallt mit Ablauf des 31.12.2019 weg.
0102 Stelle/Beschéftigungsposition féllt mit Ablauf des 31.12.2020 weg.

Epl. 12 - Seite 216



1230

2018/2019
Senatsverwaltung fur Stadtentwicklung und Wohnen
- Geoinformation -
Besoldungs-/ Zahl der Stellen/Beschéftigungspositionen
Bezeichnung Entgelt- 2018 ‘ Vermerke 2019 Vermerke 2017 ‘ Vermerke
gruppe

42821 Ausbildungsentgelte (Tarifbeschéaftigte)

Teilplan A

Azubi Geomatiker/in AUSBEG- 1- 4,000 4,000 0, 000
AUSBEG- 3

Azubi Vermessungstechniker/in ~ AUSBEG- 1- 11, 000 11, 000 14, 000
AUSBEG- 3

Zwischensumme: 15, 000 15, 000 14, 000

Teilsumme (Teilplan A): 15, 000 15, 000 14, 000

Summe: 15, 000 15, 000 14, 000
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1240

2018/2019
Senatsverwaltung fur Stadtentwicklung und Wohnen
- Wohnungswesen, Wohnungsneubau, Stadterneuerung, Soziale Stadt -
Besoldungs-/ Zahl der Stellen/Beschéftigungspositionen
Bezeichnung Entgelt- 2018 ‘ Vermerke 2019 Vermerke 2017 ‘ Vermerke
gruppe
42201 Bezlige der planméaRigen Beamtinnen und Beamten
Teilplan A
Senatsdirigent/in B5 1, 000 1, 000 1, 000
Leitende(r) Senatsrétin/-rat B3 1, 000 1, 000 1, 000
Senatsratin/-rat B2 0, 000 0, 000 1,000
Leitende(r) Baudirektor/in Al6 3, 000 3, 000 0, 000
Senatsratin/-rat Al6 4,000 4,000 2,000
Baudirektor/in Al5 2,000 2,000 3, 000
Regierungsdirektor/in Al5 5, 000 5, 000 5, 000
Vermessungsdirektor/in Al5 0, 000 0, 000 1, 000
Oberbaurétin/-rat Al4 6, 000 6, 000 6, 000
Oberregierungsratin/-rat Al4 8, 000 8, 000 5, 000
Regierungsratin/-rat A13 3,000 3,000 2,000
Bauoberamtsratin/-rat A13S 2,000 2,000 2,000
Oberamtsratin/-rat A13S 2,880 2,880 2,880
Amtsratin/-rat A12 4,000 4,000 2,000
Regierungsamtfrau/-mann All 4,000 4,000 4, 000
Regierungsoberinspektor/in A10 0, 000 0, 000 1, 000
Regierungsinspektor/in A9 1, 000 1, 000 0, 000
Regierungshauptsekretar/in A8 1, 000 1, 000 2,000
Zwischensumme: 47, 880 47, 880 40, 880
Teilsumme (Teilplan A): 47, 880 47, 880 40, 880
Summe: 47, 880 47, 880 40, 880
42801 Entgelte der planméaRigen Tarifbeschaéftigten
Teilplan A
Tarifbeschéaftigte/r AT 0, 000 0, 000 3,000
(abgeschlossene
wissenschaftliche
Hochschulbildung)
Tarifbeschéftigte/r E15 8, 000 8, 000 8, 000
(abgeschlossene
wissenschaftliche
Hochschulbildung)
Tarifbeschaftigte/r El4 33, 000 33, 000 23, 000
(abgeschlossene
wissenschaftliche
Hochschulbildung)
Tarifbeschéaftigte/r E13 38, 000 2,000 (2128) 38, 000 2,000 (2128) 9, 000 4,000 (2128)
(abgeschlossene
wissenschaftliche
Hochschulbildung)
Technische/r Tarifbeschaftigte/r E13 7,000 7,000 7,000
Tarifbeschaftigte/r El12 10, 500 10, 500 9, 500
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1240
2018/2019

Senatsverwaltung fur Stadtentwicklung und Wohnen
- Wohnungswesen, Wohnungsneubau, Stadterneuerung, Soziale Stadt -

Besoldungs-/

Zahl der Stellen/Beschéftigungspositionen

Bezeichnung Entgelt- 2018 Vermerke 2019 Vermerke 2017 Vermerke
gruppe
noch Titel 42801, Teilplan A
Technische/r Tarifbeschaftigte/r E12 5, 000 5, 000 6, 000
Tarifbeschéaftigte/r E11l 20, 300 20, 300 9, 300
Tarifbeschéaftigte/r E10 5, 340 5, 340 5, 340
Staatlich geprifte/r Techniker/in E9 0, 500 0, 500 0, 500
Tarifbeschéaftigte/r E9 5, 500 5, 500 4,500
Tarifbeschaftigte/r E8 2,000 2,000 2,000
Tarifbeschaftigte/r E6 4,000 4,000 4,000
Tarifbeschaftigte/r E3 0, 380 0, 380 0, 380 0, 380 (2128)
Zwischensumme: 139, 520 139, 520 91, 520
Teilsumme (Teilplan A): 139, 520 139, 520 91, 520
Summe: 139, 520 139, 520 91, 520
Stellenvermerke
2128 Stelleninhaber/in ist gemalk § 29a TVU-Lander héher eingruppiert.
42811 Entgelte der nichtplanmafigen Tarifbeschéftigten
Teilplan A
Finanzierte (Plan-)Stellen/Beschéftigungspositionen mit Wegfallvermerk
Tarifbeschaftigte/r El4 8, 000 1,000 (0102) 8, 000 1,000 (0102) 2,000 1,000 (0097)
(abgeschlossene 4,000 (0103) 4,000 (0103) 1,000 (0102)
wissenschaftliche 3,000 (0104) 3,000 (0104)
Hochschulbildung)
Tarifbeschaftigte/r E13 10, 000 1,000 (0102) 10, 000 1,000 (0102) 5, 000 2,000 (0097)
(abgeschlossene 8,000 (0103) 8, 000 (0103) 1,000 (0102)
wissenschaftliche 1,000 (0105) 1,000 (0105) 2,000 (0105)
Hochschulbildung)
Tarifbeschaftigte/r E12 7,000 1,000 (0102) 7,000 1,000 (0102) 1, 000 1,000 (0102)
3,000 (0103) 3,000 (0103)
3,000 (0104) 3,000 (0104)
Tarifbeschaftigte/r E10 30, 000 30, 000 (0103) 30, 000 30, 000 (0103) 0, 000
Zwischensumme: 55, 000 55, 000 8, 000
Teilsumme (Teilplan A): 55, 000 55, 000 8, 000
Summe: 55, 000 55, 000 8, 000

Stellenvermerke
0097
0102
0103
0104
0105

Stelle/Beschéftigungsposition fallt mit Ablauf des 31.12.2017 weg.
Stelle/Beschéftigungsposition fallt mit Ablauf des 31.12.2020 weg.
Stelle/Beschéftigungsposition fallt mit Ablauf des 31.12.2021 weg.
Stelle/Beschéftigungsposition fallt mit Ablauf des 31.12.2022 weg.
Stelle/Beschéftigungsposition féllt mit Ablauf des 31.12.2023 weg.
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1240

2018/2019
Senatsverwaltung fur Stadtentwicklung und Wohnen
- Wohnungswesen, Wohnungsneubau, Stadterneuerung, Soziale Stadt -
Besoldungs-/ Zahl der Stellen/Beschéftigungspositionen

Bezeichnung Entgelt- 2018 Vermerke 2019 Vermerke 2017 Vermerke

gruppe
42896 Entgelte der Tarifbeschaftigten aus EFRE-Mitteln (Forderperiode 2014-2020)
Teilplan A
Finanzierte (Plan-)Stellen/Beschéftigungspositionen mit Wegfallvermerk
Tarifbeschaftigte/r E13 2,000 2,000 (0077) 2,000 2,000 (0077) 2,000 2,000 (0077)
(abgeschlossene
wissenschaftliche
Hochschulbildung)
Zwischensumme: 2,000 2,000 2,000
Teilsumme (Teilplan A): 2,000 2,000 2,000
Summe: 2,000 2,000 2,000

Stellenvermerke

0077 Stelle/Beschaftigungsposition fallt nach Beendigung der EU-Férderperiode (31.12.2020) weg.
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1250

2018/2019
Senatsverwaltung fur Stadtentwicklung und Wohnen
- Hochbau -
Besoldungs-/ Zahl der Stellen/Beschéftigungspositionen
Bezeichnung Entgelt- 2018 ‘ Vermerke 2019 Vermerke 2017 ‘ Vermerke
gruppe

42201 Beziige der planméafRigen Beamtinnen und Beamten
Teilplan A
Senatsdirigent/in B5 1, 000 1, 000 1, 000
Leitende(r) Senatsratin/-rat B3 1, 000 1, 000 1, 000
Senatsratin/-rat B2 4,000 4,000 2,000
Leitende(r) Baudirektor/in Al6 1, 000 1, 000 1, 000
Baudirektor/in Al15 7, 000 7, 000 7, 000
Oberbaurétin/-rat Al4 9, 000 10, 000 9, 500
Oberregierungsratin/-rat Al4 1, 000 1, 000 1, 000
Bauratin/-rat A13 4,000 4,000 4, 000
Bauoberamtsratin/-rat mit Al13Z 3, 000 3,000 (0323) 3, 000 3,000 (0323) 3, 000 3,000 (0323)
Amtszulage
Bauoberamtsrétin/-rat A13S 2,000 2,000 2,000
Amtsréatin/-rat A12 4,000 4,000 2,000
Bauamtsratin/-rat Al12 3,000 3,000 3,000
Bauamtfrau/-mann All 1, 000 1, 000 1, 000
Amtsinspektor/in mit A9Z 1, 000 1, 000 (0325) 1, 000 1,000 (0325) 1, 000 1,000 (0325)
Amtszulage
Zwischensumme: 42, 000 43, 000 38, 500
Teilsumme (Teilplan A): 42,000 43, 000 38, 500
Summe: 42,000 43, 000 38, 500
Stellenvermerke
0323 Amtszulage nach FuRRnote 11 zur BesGr. A 13 BBesO i.d. Uberleitungsfassung Berlin
0325 Amtszulage nach FuRnote 3 zur BesGr. A 9 BBesO i.d. Uberleitungsfassung Berlin
42801 Entgelte der planmaRigen Tarifbeschéftigten
Teilplan A
Tarifbeschéftigte/r E15 6, 000 6, 000 6, 000
(abgeschlossene
wissenschaftliche
Hochschulbildung)
Tarifbeschaftigte/r El4 12, 500 11, 500 12, 000
(abgeschlossene
wissenschaftliche
Hochschulbildung)
Tarifbeschéaftigte/r E13 1, 000 1, 000 1, 000
(abgeschlossene
wissenschaftliche
Hochschulbildung)
Technische/r Tarifbeschaftigte/r E13 26, 000 26, 000 21, 000
Tarifbeschaftigte/r El12 2,000 2,000 1, 000
Technische/r Tarifbeschéftigte/r E12 31, 000 31, 000 16, 000
Tarifbeschéftigte/r El1 4,000 4,000 1,000

E1l1 43, 000 43, 000 24,000

Technische/r Tarifbeschaftigte/r
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1250
2018/2019

Senatsverwaltung fur Stadtentwicklung und Wohnen
- Hochbau -

Besoldungs-/

Zahl der Stellen/Beschéftigungspositionen

Bezeichnung Entgelt- 2018 Vermerke 2019 2017 Vermerke
gruppe

noch Titel 42801, Teilplan A

Tarifbeschéaftigte/r E10 1, 850 1, 850 1, 850

Staatlich geprifte/r Techniker/in E9 1, 000 1, 000 1, 000

Tarifbeschéftigte/r E9 9, 000 9, 000 9, 000

Tarifbeschéaftigte/r E8 2,000 2,000 2,000

Tarifbeschéftigte/r E6 2,500 2,500 2,500

Zwischensumme: 141, 850 140, 850 98, 350

Teilsumme (Teilplan A): 141, 850 140, 850 98, 350

Summe: 141, 850 140, 850 98, 350

42811 Entgelte der nichtplanmafigen Tarifbeschéftigten

Teilplan A

Finanzierte (Plan-)Stellen/Beschéftigungspositionen mit Wegfallvermerk

Tarifbeschaftigte/r El4 0, 000 0, 000 1, 000 1,000 (0097)

(abgeschlossene

wissenschaftliche

Hochschulbildung)

Tarifbeschéftigte/r E13 0, 000 0, 000 1, 000 1,000 (0097)

Zwischensumme: 0, 000 0, 000 2,000

Teilsumme (Teilplan A): 0, 000 0, 000 2,000

Summe: 0, 000 0, 000 2,000

Stellenvermerke

0097 Stelle/Beschaftigungsposition fallt mit Ablauf des 31.12.2017 weg.

42831 Entgelte der nichtplanmafigen Tarifbeschaftigten (Fremdfinanzierung/Zweckbindung/Ausgleichsabgabe)

Teilplan A

Tarifbeschéaftigte/r El14 0, 000 0, 000 1, 000

(abgeschlossene

wissenschaftliche

Hochschulbildung)

Tarifbeschéaftigte/r E13 1, 000 1, 000 2,000

(abgeschlossene

wissenschaftliche

Hochschulbildung)

Tarifbeschaftigte/r E11 1, 000 1, 000 1, 000

Tarifbeschéaftigte/r E9 4,000 4, 000 4, 000

Tarifbeschaftigte/r E8 4,000 4, 000 4, 000

Zwischensumme: 10, 000 10, 000 12, 000

Teilsumme (Teilplan A): 10, 000 10, 000 12, 000

Summe: 10, 000 10, 000 12, 000

Epl. 12 - Seite 224



StellentUbersicht
2018/2019

Stellentubersicht
Einzelplan 12

Verfahrensabhangige / verfahrensunabhangige Informations- und Kommunikationstechnik (IKT)
Aufgrund einer bestehenden Servicevereinbarung ist die Stellenaufteilung des Einzelplanes 07 beim
Einzelplan 12 ausgewiesen.
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Stelleniibersicht

2018/2019
Haus- Planmé&Rige Beamte/innen
Einzelplan 12 halts- Planstellen nach Gruppen der Besoldungsordnung B und A
jahr B7 B5 B4 | B3 B2
1200 2019 2,000 = 1,000 1,000 1,000
2018 2,000 = 1,000 1,000 1,000
2017 2,000 = 2,000 = 2,000
1205 2019 - - 1,000 - 2,000
2018 - - 1,000 - 2,000
2017 - - - 1,000 2,000
1209 2019 - - - - -
2018 - - - - -
2017 - - - - -
1210 2019 - 1,000 - 1,000 1,000
2018 - 1,000 - 1,000 1,000
2017 - 1,000 - 1,000 1,000
1214 2019 - - 1,000 - -
2018 - - 1,000 - -
2017 - - 1,000 - -
1220 2019 - - 1,000 - 1,000
2018 - - 1,000 - 1,000
2017 - - 1,000 - 1,000
1230 2019 - - 1,000 - -
2018 - - 1,000 - -
2017 - - 1,000 - -
1240 2019 - 1,000 - 1,000 -
2018 - 1,000 - 1,000 -
2017 - 1,000 - 1,000 1,000
1250 2019 - 1,000 - 1,000 4,000
2018 - 1,000 - 1,000 4,000
2017 - 1,000 - 1,000 2,000
Summe 2019 2,000 3,000 5,000 4,000 9,000
2018 2,000 3,000 5,000 4,000 9,000
2017 2,000 3,000 5,000 4,000 9,000
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StellentUbersicht

2018/2019
PlanmaRige Beamte/innen Haus-
Planstellen nach Gruppen der Besoldungsordnung B und A halts- Einzelplan 12
Teilsumme Al6 Al5 | Al4 Al3 jahr
5,000 5,000 7,000 7,650 4,000 2019 1200
5,000 5,000 7,000 7,650 4,000 2018
6,000 3,000 9,000 3,650 5,000 2017
3,000 2,000 3,000 5,000 - 2019 1205
3,000 2,000 3,000 5,000 - 2018
3,000 1,000 2,000 7,000 - 2017
- - - 1,000 1,000 2019 1209
- - - 1,000 1,000 2018
- - - 1,000 1,000 2017
3,000 1,000 1,000 4,000 1,000 2019 1210
3,000 1,000 1,000 4,000 1,000 2018
3,000 1,000 1,000 4,000 1,000 2017
1,000 2,000 3,000 - - 2019 1214
1,000 2,000 3,000 - - 2018
1,000 1,000 2,000 - - 2017
2,000 5,000 3,000 7,000 2,000 2019 1220
2,000 5,000 3,000 7,000 2,000 2018
2,000 3,000 3,000 6,000 1,000 2017
1,000 4,000 4,000 6,500 3,000 2019 1230
1,000 4,000 4,000 6,500 3,000 2018
1,000 3,000 4,000 3,250 1,000 2017
2,000 7,000 7,000 14,000 3,000 2019 1240
2,000 7,000 7,000 14,000 3,000 2018
3,000 2,000 9,000 11,000 2,000 2017
6,000 1,000 7,000 11,000 4,000 2019 1250
6,000 1,000 7,000 10,000 4,000 2018
4,000 1,000 7,000 10,500 4,000 2017
23,000 27,000 35,000 56,150 18,000 2019 Summe
23,000 27,000 35,000 55,150 18,000 2018
23,000 15,000 37,000 46,400 15,000 2017
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Stelleniibersicht

2018/2019
Haus- PlanmaRige Beamte/innen
Einzelplan 12 halts- Planstellen nach Gruppen der Besoldungsordnung B und A
jahr Al13Z A13S Al2 | All Al0
1200 2019 = 10,850 10,400 15,000 4,500
2018 = 10,850 10,400 15,000 4,500
2017 = 13,850 13,400 12,000 6,000
1205 2019 - 4,000 2,000 3,000 2,000
2018 - 4,000 2,000 3,000 2,000
2017 - 4,000 1,000 2,000 4,000
1209 2019 - 0,750 2,000 2,000 -
2018 - 0,750 2,000 2,000 -
2017 - 0,750 3,000 4,000 3,000
1210 2019 - - - - -
2018 - - - - -
2017 - - - - -
1214 2019 - 1,000 - - 1,000
2018 - 1,000 - - 1,000
2017 - 1,000 - - 1,000
1220 2019 1,000 8,780 9,000 - 1,000
2018 1,000 8,780 9,000 - 1,000
2017 1,000 8,780 9,000 - 1,000
1230 2019 = 5,000 7,890 1,000 =
2018 = 5,000 7,890 1,000 =
2017 = 4,000 9,890 2,000 =
1240 2019 - 4,880 4,000 4,000 -
2018 - 4,880 4,000 4,000 -
2017 - 4,880 2,000 4,000 1,000
1250 2019 3,000 2,000 7,000 1,000 -
2018 3,000 2,000 7,000 1,000 -
2017 3,000 2,000 5,000 1,000 -
Summe 2019 4,000 37,260 42,290 26,000 8,500
2018 4,000 37,260 42,290 26,000 8,500
2017 4,000 39,260 43,290 25,000 16,000

Epl. 12 - Seite 228



StellentUbersicht
2018/2019

PlanmaRige Beamte/innen Haus-
Planstellen nach Gruppen der Besoldungsordnung B und A halts- Einzelplan 12

A9 A9Z A9S | A8 A7 jahr

1,000 - 2,500 1,000 - 2019 1200
1,000 - 2,500 1,000 - 2018
1,000 1,000 3,500 1,000 - 2017
- - - - - 2019 1205
- - - - - 2018
- - - - - 2017

- . - - 1,000 2019 1209
- . = - 1,000 2018
- . = - 1,000 2017

- - 1,000 - - 2019 1210
- - 1,000 - - 2018
- - 1,000 - - 2017
- - - - - 2019 1214
- - - - - 2018
- - - - - 2017
- - - - - 2019 1220
- - - - - 2018
- - - - - 2017
- - - - - 2019 1230
- - - - - 2018
- - - - - 2017
1,000 - - 1,000 - 2019 1240
1,000 - - 1,000 - 2018
- - - 2,000 - 2017
- 1,000 - - - 2019 1250
) 1,000 - - - 2018
- 1,000 - - - 2017
2,000 1,000 3,500 2,000 1,000 2019 Summe
2,000 1,000 3,500 2,000 1,000 2018
1,000 2,000 4,500 3,000 1,000 2017
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Stelleniibersicht

2018/2019
Haus- Planmé&Rige Beamte/innen
Einzelplan 12 halts- Planstellen nach Gruppen der Besoldungsordnung B und A
jahr Teilsumme
1200 2019 68,900
2018 68,900
2017 72,400
1205 2019 21,000
2018 21,000
2017 21,000
1209 2019 7,750
2018 7,750
2017 13,750
1210 2019 8,000
2018 8,000
2017 8,000
1214 2019 7,000
2018 7,000
2017 5,000
1220 2019 36,780
2018 36,780
2017 32,780
1230 2019 31,390
2018 31,390
2017 27,140
1240 2019 45,880
2018 45,880
2017 37,880
1250 2019 37,000
2018 36,000
2017 34,500
Summe 2019 263,700
2018 262,700
2017 252,450
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StellentUbersicht

2018/2019
PlanméaRige Tarifbeschéftigte Haus-
Stellen nach Entgeltgruppen halts- Einzelplan 12
E15 E1l4 E13 E12 E11l jahr
9,000 17,000 21,000 22,500 18,000 2019 1200
9,000 17,000 21,000 22,500 18,000 2018
8,000 16,000 18,000 18,500 15,250 2017
2,000 1,000 1,000 - 1,000 2019 1205
2,000 1,000 1,000 - 1,000 2018
2,910 1,000 1,000 2,000 1,000 2017
- - - 2,000 1,000 2019 1209
- - - 2,000 1,000 2018
- = = 3,000 1,000 2017
2,000 15,400 11,830 5,300 2,000 2019 1210
2,000 15,400 11,830 5,300 2,000 2018
2,000 13,400 8,830 5,300 2,000 2017
2,000 1,000 - - - 2019 1214
2,000 1,000 - - - 2018
3,000 1,000 - - - 2017
1,800 26,750 14,000 8,000 1,000 2019 1220
1,800 26,750 14,000 8,000 1,000 2018
0,800 24,750 10,950 8,100 1,050 2017
1,000 4,362 13,400 15,470 18,840 2019 1230
1,000 4,362 13,400 15,470 18,840 2018
2,000 6,362 15,400 15,540 16,490 2017
8,000 33,000 45,000 15,500 20,300 2019 1240
8,000 33,000 45,000 15,500 20,300 2018
8,000 23,000 16,000 15,500 9,300 2017
6,000 11,500 27,000 33,000 47,000 2019 1250
6,000 12,500 27,000 33,000 47,000 2018
6,000 12,000 22,000 17,000 25,000 2017
31,800 110,012 133,230 101,770 109,140 2019 Summe
31,800 111,012 133,230 101,770 109,140 2018
32,710 97,512 92,180 84,940 71,090 2017
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Stelleniibersicht

2018/2019
Haus- PlanméaRige Tarifbeschéftigte
Einzelplan 12 halts- Stellen nach Entgeltgruppen
jahr E10 E9 E8 E7 E6
1200 2019 14,100 19,500 3,800 - 4,800
2018 13,100 19,500 3,800 - 4,800
2017 14,100 20,000 4,000 - 7,600
1205 2019 - 2,850 - - -
2018 - 2,850 - - -
2017 - 3,850 - - -
1209 2019 1,000 1,000 1,000 - 1,000
2018 1,000 2,000 1,000 - 1,000
2017 2,000 5,000 3,000 = 3,000
1210 2019 1,000 3,000 1,000 - -
2018 1,000 3,000 1,000 - -
2017 1,000 4,000 1,000 - -
1214 2019 - 1,000 - - -
2018 - 1,000 - - -
2017 - 1,000 - - -
1220 2019 - 6,000 5,000 - 6,000
2018 - 6,000 5,000 - 6,000
2017 - 6,015 5,000 - 5,000
1230 2019 4,000 7,300 9,750 4,000 3,000
2018 4,000 7,300 9,750 4,000 3,000
2017 3,000 10,300 4,750 6,000 4,000
1240 2019 5,340 6,000 2,000 - 4,000
2018 5,340 6,000 2,000 - 4,000
2017 5,340 5,000 2,000 - 4,000
1250 2019 1,850 10,000 2,000 - 2,500
2018 1,850 10,000 2,000 - 2,500
2017 1,850 10,000 2,000 - 2,500
Summe 2019 27,290 56,650 24,550 4,000 21,300
2018 26,290 57,650 24,550 4,000 21,300
2017 27,290 65,165 21,750 6,000 26,100
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StellentUbersicht

2018/2019
PlanméaRige Tarifbeschéftigte Haus-
Stellen nach Entgeltgruppen halts- Einzelplan 12
E5 E4 E3 E2 Teilsumme jahr
- 1,000 4,000 - 134,700 2019 1200
- 1,000 4,000 - 133,700 2018
- - 7,000 1,000 129,450 2017
- - - - 7,850 2019 1205
- - - - 7,850 2018
- - - - 11,760 2017
1,000 - 4,000 1,500 13,500 2019 1209
1,000 - 4,000 1,500 14,500 2018
5,700 - 5,000 2,500 30,200 2017
- - - - 41,530 2019 1210
- - - - 41,530 2018
- 1,000 - - 38,530 2017
- - - - 4,000 2019 1214
- - - - 4,000 2018
- - - - 5,000 2017
- - 1,000 - 69,550 2019 1220
- - 1,000 - 69,550 2018
- - 1,000 - 62,665 2017
2,000 - - - 83,122 2019 1230
2,000 - - - 83,122 2018
2,000 - - - 85,842 2017
- - 0,380 - 139,520 2019 1240
- - 0,380 - 139,520 2018
- - 0,380 - 88,520 2017
- - - - 140,850 2019 1250
- - - - 141,850 2018
- - - - 98,350 2017
3,000 1,000 9,380 1,500 634,622 2019 Summe
3,000 1,000 9,380 1,500 635,622 2018
7,700 1,000 13,380 3,500 550,317 2017
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Stelleniibersicht
2018/2019

Haus- PlanmaRige Tarifbeschéftigte
Einzelplan 12 halts- Stellen nach Entgeltgruppen

jahr AT Teilsumme

1200 2019 - -
2018 - -

2017 1,000 1,000
1205 2019 - -
2018 - -
2017 - -
1209 2019 - -
2018 - -
2017 = .
1210 2019 - -
2018 - -
2017 - -
1214 2019 - -
2018 - -

2017 2,000 2,000
1220 2019 - -
2018 - -

2017 1,000 1,000
1230 2019 - -
2018 - -

2017 1,000 1,000
1240 2019 - -
2018 - -

2017 3,000 3,000
1250 2019 - -
2018 - -
2017 = .
Summe 2019 - -
2018 - -

2017 8,000 8,000
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2018/2019
PlanmaRige PlanméaRige Haus-
Beamte/innen Tarifbe- Insgesamt halts- Einzelplan 12
Richter/innen schéftigte jahr
73,900 134,700 208,600 2019 1200
73,900 133,700 207,600 2018
78,400 130,450 208,850 2017
24,000 7,850 31,850 2019 1205
24,000 7,850 31,850 2018
24,000 11,760 35,760 2017
7,750 13,500 21,250 2019 1209
7,750 14,500 22,250 2018
13,750 30,200 43,950 2017
11,000 41,530 52,530 2019 1210
11,000 41,530 52,530 2018
11,000 38,530 49,530 2017
8,000 4,000 12,000 2019 1214
8,000 4,000 12,000 2018
6,000 7,000 13,000 2017
38,780 69,550 108,330 2019 1220
38,780 69,550 108,330 2018
34,780 63,665 98,445 2017
32,390 83,122 115,512 2019 1230
32,390 83,122 115,512 2018
28,140 86,842 114,982 2017
47,880 139,520 187,400 2019 1240
47,880 139,520 187,400 2018
40,880 91,520 132,400 2017
43,000 140,850 183,850 2019 1250
42,000 141,850 183,850 2018
38,500 98,350 136,850 2017
286,700 634,622 921,322 2019 Summe
285,700 635,622 921,322 2018
275,450 558,317 833,767 2017

Epl. 12 - Seite 235



Epl. 12 - Seite 236



	Band 12 (Epl. 12 - Stadtentwicklung und Wohnen)
	Inhaltsverzeichnis
	Einzelplan 12 - Stadtentwicklung und Wohnen 
	Kapitel 1200 - Senatsverwaltung für Stadtentwicklung und Wohnen - Politisch-Administrativer Bereich und Service -
	Einnahmen
	Ausgaben
	MG 32 - Ausgaben für verfahrensabhängige IKT

	Abschluss

	Kapitel 1205 - Senatsverwaltung für Stadtentwicklung und Wohnen - Grundsatzangelegenheiten und Recht -
	Einnahmen
	Ausgaben
	Abschluss
	Produktdarstellung

	Kapitel 1209 - Senatsverwaltung für Stadtentwicklung und Wohnen - Personalüberhang -
	Ausgaben
	Abschluss

	Kapitel 1210 - Senatsverwaltung für Stadtentwicklung und Wohnen - Stadtplanung -
	Einnahmen
	Ausgaben
	Abschluss
	Produktdarstellung

	Kapitel 1214 - Senatsverwaltung für Stadtentwicklung und Wohnen - Gemeinsame Landesplanung -
	Ausgaben
	Abschluss

	Kapitel 1220 - Senatsverwaltung für Stadtentwicklung und Wohnen - Städtebau und Projekte -
	Einnahmen
	Ausgaben
	Abschluss
	Übersicht zum Wirtschaftsplan Tegel Projekt GmbH
	Übersicht zum Entwurf des Wirtschaftsplans der Tempelhof Projekt GmbH
	Übersicht zum Entwurf des Wirtschaftsplans Gebäude des ehemaligen Flughafens Berlin-Tempelhof - Mittel in der Verfügung der Tempelhof Projekt GmbH
	Produktdarstellung

	Kapitel 1230 - Senatsverwaltung für Stadtentwicklung und Wohnen - Geoinformation - 
	Einnahmen
	Ausgaben
	Abschluss
	Produktdarstellung

	Kapitel 1240 - Senatsverwaltung für Stadtentwicklung und Wohnen - Wohnungswesen, Wohnungsneubau, Stadterneuerung, Soziale Stadt -
	Einnahmen
	Ausgaben
	Abschluss
	Produktdarstellung

	Kapitel 1250 - Senatsverwaltung für Stadtentwicklung und Wohnen - Hochbau -
	Einnahmen
	MG 05 - Hochbaumaßnahmen der Senatsverwaltung für Inneres und Sport
	MG 08 - Hochbaumaßnahmen der Senatsverwaltung für Kultur und Europa

	Ausgaben
	MG 03 - Hochbaumaßnahmen Regierende Bürgermeisterin/Regierender Bürgermeister
	MG 05 - Hochbaumaßnahmen der Senatsverwaltung für Inneres und Sport
	MG 06 - Hochbaumaßnahmen der Senatsverwaltung für Justiz, Verbraucherschutz und Antidiskriminierung
	MG 08 - Hochbaumaßnehmen der Senatsverwaltung für Kultur und Europa
	MG 10 - Hochbaumaßnahmen der Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie
	MG 11 - Hochbaumaßnahmen der Senatsverwaltung für Integration, Arbeit und Soziales
	MG 12 - Hochbaumaßnahmen der Stadtentwicklung und Wohnen
	MG 13 - Hochbaumaßnahmen der Senatsverwaltung für Wirtschaft, Energie und Betriebe

	Abschluss
	Produktdarstellung

	Kapitel 1295 - Förderung des Wohnungsbaus
	Einnahmen
	Ausgaben
	Abschluss
	Übersicht über den Haushaltsplan für das Sondervermögen Wohnraumförderfonds Berlin (SWB)

	Stellenplan
	Stellenübersicht





